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Morgen -Ausgabe.
1. iStatt . _ _

Der 12. Januar 1912.
Am 12. Januar 1912 sollen die Neuwahlen zum

Reichstag stattfinben . So ist es also nun amtlich ver¬
bindet worden. -Und vom heutigen Tage an wird dre
Eigentliche Wahlagitation datieren . 3 » der kurzen
Spanne Zeit von zweinndeinhalb Monaten wird erne
Flutwelle von Agitationsschriften und Wahlreden aller
Art über das deutsche Volk herniedergehen, öte Leiden-
Ichaften werden entfacht werden und die politische Be¬
arbeitung des Publikums wird ungeahnte Dimensionen
^Nnehmen.

Uns Liberalen ist es recht, daß die Regierung end-
«ch aus ihrer Reserve herausgetreten ist und der
Wählerschaft mitgeteilt hat , wann sie das deutsche Volk
auf§ neue zur Mitwirkung an den Reichsgeschäftenbe¬
rufen will. Lange genug hat sie gezögert. Und sie
berfolgte wohl dabei das Ziel , die Zeit der wirksamen
Agitation auf die denkbar kürzste Frist einzuschränken,
ärn so der Opposition die Gelegenheit zu verkürzen,
auf die Wahlparolen der Regierung und der mit ihr
befreundeten konservativen Parteien die beste Antwort
SU finden. Aber mit dieser Tendenz dürfte der Herr
Eichsxanzler fehlgehen. Die Stimmung der Wähler¬
schaft ist durch Reichsfinanzreform und Teuerung ge¬
nügend präpariert , und es wird einer noch so plötzlich
uerausgebrachten fulminanten Wahlparole kaum ge¬
lingen, die Massen des Volkes abzudrängen von der
Überzeugung, daß die Niederwerfung des schwarz-
blauen Blockes die wichtigste Aufgabe der Neuwahlen ist.

Es ist wohl kein Zufall , daß die Bekanntgabe des
neuen Wahltermins just zwei Tage nach dein „großen"
Ereignis der Rede des Reichskanzlers zur Deuerungs-
srage erfolgte. Dadurch wächst das Bekenntnis des
Kanzlers und seiner Regierung zn der uneingeschränk¬
ten „nationalen Wirtschaftspolitik " erst recht zur eigent¬
uchen Wahlparole enipor. Tie hochschutzzollnerrsche
Sammelpolitik , wie sie vor vielen Monaten .schon ein¬
mal als das angebliche Programm des Reichskanzlers
angekündigt wurde, sie soll also tatsächlich das Thema
für die Wahlen bilden, und mit den: Ruf „Schutz den
Schutzzöllen" glaubt der Staatsphilosoph aus Hoben-

die wankenden Reihen seiner getreuen konser¬
vativen Parteien . festigen zu können. Das Gegenteil
dürfte der Fall sein. Denn abgesehen von der städti¬
schen Bevölkerung, hat man bis tief in den Bauernstand
hinein an der tatsächlichen Entwickelung der ^ nrge
Anpfunden, zu welchen Endergebnissen der ubeniratzlge
Protektionismus führen nruß, wie unheilvoll für unser
Wirtschaftsleben die mit der hohen Zollmauer eng der-

Fe uilleto n.
Iohanmsthal.

Zum .drittenmal in kurzer Zeit habendie Beniner das
gnügen gehabt, das Wachsen und Blühen der deutschen
atA durch Augenschein kontrollieren zu können.
lannistbal, dem entlegenen Vororte Berlins , wurde vor
gen Wochen.die nationale Flngwoche eröffnet, s
deutschen Flieger sich ein Rendezvous gegeben haben,

ihr Können und die Qualität der deutschen Flugapparate
teigen. Es ist nickt lange her, kaum3 ^ ahre, daß dieses
»annisthal nur wenige« Berlinern bekannt war. Ab und
etzte sich Wohl eine gut bürgerliche Familie 'aus dre Bah;
in dreiviertel Stunden nach dem grünen, dörflich stille
lannisthal hinauszufahren, sich dort den Kaffee zu
en und 'die mitgebrachten Stollen zu verzehren, tln
— welch ein gewaltiger Unterschied!. Erne große zu-

stverheißende Industrie hat dort m dem kleinen
lannisthal ihr Lager ausgeschlagen und ^er ganzen we¬
nde ihren Stempel aufgedrückt. Und ganz ^ rhannisthal
Nute dem Berliner und auch dem Deutschen draußen im
ch ein Begriff geworden, als ein Ort, an dem geflogen
d.

Schon wenn uns die Berliner Stadtbahn aufnimmt,
dem Mittelvu« der deutschen aviatischen Konkurrenzen
keilen, kommt uns ein Vorgeschmack der Sensationen,
uns bevorstchen. Plötzlich, während der Fahlst wild s
den Knpees lebendig; alles drängt nach den Fenstern,
hinaus zu schauen. Hallo, richtig, dort dicht vor hier¬
über den märkischen Kiefern, fliegt, mit gleicher Ge-

Bindigkeit wie die Bahn und dicht neben dem Geleise,
Luftschiff; der Parseval ist's, der mit seinen Passagieren
; Fahrt macht von Berlin nach Johannisthal , um dort
c Passagiere an Bord zu nehmen. Und so, begleitet von
> eilig dahinflieg enden Luftschiff, landet man in
tannisthal.
Ein Schritt aus dem Bahnhof — und schon bemächtigt
unser die Aviatik. Die ersten Häuser, die uns grüßen,
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bundene Verteuerung aller Lebensbedürfnisse ist. Nein,
mit seiner Wahlparole wird der Reichskanzler' nicht
viel Seide spinnen — und der optimistische Glaube,
daß durch die Hervorkehrung der „uatiorialen Wirt¬
schaftspolitik" die Nationalliberalen von der Verständi¬
gung mit den Linksliberalen , die sich ja erfreulicher¬
weise über weite Landesteile erstreckt, abgelenkt wer¬
den könnten, ist ja bereits Herrn v. Bethmman -Hollweg
durch die gestrige Rede des Abgeordneten Fuhrmann
grausam zerstört worden. Die Nationalliberalen taten
auch wahrlich gut daran , als sie sich nicht von den
Flöreiitönen des Rattenfängers aus der Wilhelmstraße
einfangen ließen. Ter Ton der agrarischen Presse hat
ihnen gezeigt, daß das demagogische Agräriertum den
gefaulten Liberalismus mit tödlichem Hasse beehrt und
speziell ihnen eine vernichtende Niederlage bereiten
möchte. Die Nationalliberalen . bewiesen politisches
Verständnis , als sie es bei dieser Sachlage kühl ab¬
lehnten, die Schutzzollfrage sich als Wahlparole auf-
oktroyieren zu lassen. Der Kampfesmomente gegen die
Rechte gibt es wahrlich genug!

Für den Liberalismus gilt es jetzt, alle Kraft -anzu¬
spannen, um dein Gegner von rechts und von links
Terrain abzugewinnen und dem Liberalismus die¬
jenige Vertretung im Reichstag zu verschaffen, die ihm
nach seiner Bedeutung im geistigen und wirtschaftlichen
Leben Deutschlands gebührt.

Uolttrschb Wersichl.
Rcsierrmg ««d Wahlagitation.

Nachdem der Termin für die Reichstagswahlen be¬
kanntgegeben ist, beginnt die Regierung aus ihrer bis¬
herigen Neutralität herauszutreten . Es ist bereits
eine Anweisung an die  L a nH r ä t e.. ergangen,
worin diese zur „nachhaltigeren Orientierung " über
schw e r w ie g e n d e Angriffe  gegen die Regie¬
rung in der Presse  oder in Flugblättern,  die
auf die nächsten Reichs tagswahlen einwirken könnten,
ausgefordert werden, danrit darauf sachliche Erwiderun¬
gen gegeben werden können. Die Landräte sollen auch
gleich Vorschläge über die Art der Erwiderung
und Aufklärung machen, ob durch Berichtigung in der
Presse oder Flugblätter , eventuell Unterstützung von
Volkskalendern usw. Gleichzeitig soll bis Höhe der er¬
forderlichen Auflagen der Erwiderungen angegeben
werden. — Die „Franks . Zta ." bemerkt hierzu : Nach
den bisherigen Erfahrungen weiß man zur Genüge,
was eine solche „sachliche Aufklärung ", für deren Ver¬
breitung die Landräte sorgen, zu bedeuten hat . Eine
solche Anweisung läuft lediglich darauf hinaus , auf
dem Wege der landrätlichen Vermittlung für die
agrarische Politik Propaganda zu machen, wie sie ja

trägen an ihren Wänden grelle Plakate — die infolge der
Fortschritte der .deutschen Aviatik -aufgeblähten Fabriken
von Flugapparaten empfehlen in hübschen Reklamen ihre
Erzeugnisse. Dann nimmt uns eine lange Allee auf, die
Parikstraße, um uns direkt zum Flugplätze zu führen.
Tapfer watet man durch den feinen märkischen Saud , orien¬
tiert sich an den breiten, weißen Bändern, die, über die
Allee weit ausgespannt, in großen schwarzen Lettern ver¬
künden, daß es hier „zn den 3-Mark-Plätzen", „zu den
Logen" gcht, und plötzlich ist man mitten drin in dem mit
spärlichen Fichten besäten märkischen Wald.

Ta — ein Knattern lenkt alle Augen gebieterisch zum
blauen Himmel hinauf, der durch die Spitzen der Kiefern
schimmert. Ein seltsames Prickeln geht .durch die Menge,
die den ansgetretenen Waldweg zum Flugplatz wandert.
Unwillkürlich beschleunigen sich alle Schritte und die Furcht,
ja nicht zu spät zu kommen, veranlaßt manche zum eiligen
Laus. Mit einem Schlage verändert sich das Gesprächs¬
thema all dieser Hunderte von Menschen, die der Stadt-
bahnzug in Johannisthal eben erst ausgespieen hat. Man
hört nur noch Sportausdrücke: Worte wie „Propeller",
„Doppeldecker", „Rumpler-Taube" .schwirren durch die Lust,
unterstrichen von dem Geknatter der Flugsahrzeuge, die ihre
großen Kreise über den Wald ziehen. Selbst die Postkarten¬
händler, die Karten mit allen möglichen Fliegerportraits
feilbieten, vergessen für einen Moment ihr Geschäft, und
auch die Brezelhändler, die in großen Körben alle Arten
von Brezeln, natürlich alles „Flieger"-Brezeln, verkaufen,
starren angestrengt zum Himmel hinaus. Und plötzlich
taucht vor den Blicken der eilenden Menge die weite um-
zäunte Fläche des Flugplatzes aus. Mit gewaltigem An¬
drang preßt man sich in die engen Eingangspforten und eilt
in schnellem Lauf zu den Tribünen. In den Lüsten schwtrrt's
und pufst's , mehr als ein Dutzend von Flugfahrzeugen ver¬
schiedener Art saust durch den blauen Äther hin und her in
kleinen und in großen Bogen, und über diesen modernen
Insekten, die Menschengeist und. menschliche Geduld erschuf,
gleitet im behäbigen Flug ein gelbes, wulstiges Ungetüm:
das Parsevallustschiff, besetzt mit Paffagieren, die sich für
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jetzt wieder im Reichstag der Reichskanzler zum klarsten
Ausdruck gebracht hat . Sie dient in Wirklichkeit aus¬
schließlich den agrarisch-reaktionären Parteien . Um so
entschiedener wird die Aufklärungsarbeit der Parteien
der Linken einzusetzen haben.

Englands Flotte.
Ziemlich überraschend ist aus London die Meldung

iiber wichtige Veränderungen rm englischen Kabinett
gekommen. In einem der augenblicklich wichtigsten
Ressorts, dem der Marine , ist ein Wechsel eingetreten,
der jetzige Inhaber Me Kenn« tauscht mit dem
Minister des Innern Churchill, un& auch sonst sind noch
mehrere Versetzungen erfolgt . Womit diese Verände¬
rungen Zusammenhängen, ist bisher nicht recht klar ge-
worden, möglich, daß sie mit innerpolitischen Dingen
im Zusammenhang stehen. Jedenfalls wird der Wechsel
im Marineamt lebhaftes Aufsehen erregen müssen und
vielfache Kommentare finden. Man glaubt verschiedent¬
lich, daß die Ernennung Churchills eine Ära der Spar¬
samkeit im Flottenbau herbeiführen wird , ein Mo¬
ment, das sehr wohl in Betracht kommen könnte. Ge¬
wiß ist England sehr reich, aber die ungeheuren Flotten¬
ausgaben verschlingen alljährlich Hunderte von Millio¬
nen mehr als im Vorjahre , ohne daß ein Ende abzu-
sehen wäre. Schließlich ist aber jeder Brunnen einmal
erschöpft, und so hat man bereits bet der letzten Flotten-
Verstärkung große Schwierigkeiten gehabt, die ent¬
stehenden Mehrkosten auf ordentlichem Wege zu decken.
Hierauf sind ja auch die Bemühungen Englands zurück¬
zuführen , mit Deutschland ein Abkommen zu treffen,
die Rüstung zur See einzuschränken, ein Verlangen , auf
das Deutschland bekanntlich aus gewichtigen Gründen
nicht eingegangen ist, denn wir sind doch nicht dazu da,
dafür zu sorgen, daß der englische Staatssäckel nicht
gar zu sehr durchlöchert wird . Es wäre erfreulich; wenn
man nun in England selber den Anfang machen wollte,
den großen Flottenbauten Einhalt zu gebieten, denn
gerade England ist es ja gewesen, welches durch seine
große Flottenvermehrung dazu beigetragen hat , daß
auch andere Mächte diesem Beispiele folgten, um nicht
im Ernstfälle der übermächtigen englischen, Kriegs¬
marine völlig ohnmächtig gögenüberzustehen und auf
Anhieb vernichtet zu werden. Der Wechsel im Marine¬
amt könnte auch allmählich auf die auswärtige Politik
Englands von Einfluß werden, denn es liegt auf der
Hand , daß bei einem Wechsel der bisherigen politischen
Flottenpolitik gewisse Mächte ihre Haltung gegenüber
England ändern . Gewiß wird sich das nicht so schnell
vollziehen, nicht von heute ans morgen , aber es ist
eben auch bei den größten Mächten dafür gesorgt , daß
die Bäume , nicht in den Himmel wachsen. Gleichwohl
ist die englische Flotte auch bei einem langsameren
Tempo der Ergänzung eine furchtbare Waffe, die Eng¬
land im Ernstfälle ungemein zustatten käme.

einen Fahrpreis von 50 M. Vas Treiben der Flieger von
oben anschauen.

Da — ein leiser Angstschrei tönt aus dem Publikum
— fast ist's , als ob zwei Flieger hoch Men mit ihren Appa¬
raten zusammenstoßen. Doch kurz, wie es 'dem Zuschauer
dünkt, nur wenige Millimeter von einander entfernt, stieben
sie auseinander, um das lustige Spiel dann wieder fortzu-
setzcn. Wie zwei Schmetterlinge, die sich in Ltebesglut zu
haschen suchen, flattern sie umeinander, der Zweidecker jagt
hinter der zierlichen Daube her, die von unserer ersten
weiblichen Pilotin , der Bildhauerin Relly Beese, gesteuert
wird, umkreist sie, verfolgt die Entweichende von neuem, und
während sich die Jnsaffen der Aeroplane übermütig froh zu-
winken, lacht das Publikum vor Vergnügen über diese ergötz,
liehe Jagd.

Die Sonne sinkt. Roch immer kreisen die unermüdlichen
Flieger im blauen Äther und die Lust ist erfüllt von dem
summenden Geknatter ihrer Apparate. Bis plötzlich ein
Kanonenschuß mit dröhnendem Knall verkündet, daß wieder
ein Flugtag zu Ende gegangen ist. Nacheinanderkommen
sie nun herab, die große« Libellen senke« sich, verstummen
und lassen sich müde in ihre Schuppen schieben. Schluß für
heute. Sonnenuntergang. Auch der Flieger Wirkungskreis
ist begrenzt, und morgen ist wieder ein Tag. Die Menschen-
»lassen strömen hinaus , Automobile kurbeln an; um ihre
Jnsaffen in sausender Fahrt nach Berlin zu tragen, und
plötzlich herrscht auf der stillen Fahrstraße, die zum Bahnhof
führt, reges Leben. In Scharen strömen die Zuschauer zum
Bahnhof und die Züge Men sich wieder mit Menschen, di«
noch lange angeregt über die deutsche Lustschiffahrt plaudern.

Unterdessen haben die Eingeweihten den nur wenige
Schritte vom Flugplatz entfernten Bürgergarten erreicht.
Ein für ländliche Verhältnisse recht schöner Bau mit einem
großen Garten nimmt diese Besucher auf. Die Terrasse ist
bald besetzt von Menschen in Sportdreß : die Mütze tief in
den Racken gerückt, sitzen die Flieger an Tischen beieinander,
um über den Verlauf des Tages zu diskutieren. Hier wird
strenge Kritik gehalten und genau erörtert, wieviel Runden
dieser oder jener in der Luft war, und ob der Start des
Herrn Schulze gut war oder ob Herr von Gorriffen nicht
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Deutsches Deich.
tz. Billige drahtlose Apparate für Fischcreiboote.

jüngst sind Versuche mit neuen drahtlosen Apparaten für
die deutschen Hochseestschereiboote gemacht worden. Be¬
kanntlich sind bereits früher auf mehreren deutschen Kuttern
drahtlose Telegraphenapparate zum Teil mir Unterstützung
des Reiches zur versuchsweisen Einführung gebracht wor¬
den. Die Versuche glückten; inNbesonrerc war man in der
Lage, die Fahrzeuge von dem Ausbruch der Stürme auf
hoher See rechtzeitig zu benachrichtigen und dadurch
schwere Gefahr von ihnen abzuwestderr. Der Niedergang
der Segelsischerei, der durch die schweren Verluste infolge
der Stürme zu erwarten war, war damit abgewendet. Nun
haben aber die drahtlosen Telegraphenapparate den Nach¬
teil, daß sie viel zu teuer sind, um allen Fischereibocien
zugeführt werden zu können. Da es sich in der Haupt¬
sache aber darum handelt, den Fischern rechtzeitig Nachricht
von heranzichenden Unwettern zu geben, so würden für
si« zunächst nur Empsangsapparals genügen. Es wurden
derartige Empfangsapparate von dem Berliner Ingenieur
E. F. Huth gebaut, die sehr einfach in ihrer Handhabung
sind und vor allen Dingen den Vorteil .auszuweisen haben,
daß sie sehr wohlseil und für alle Fischer erschwinglich
find. Die Empfangsstation ist so groß wie eine photo¬
graphische Kamera und kostet auch nicht mehr, während die
drahtlosen Apparate, die bisher zu Versuchen dienten, un-
Igefähr die Hälfte soviel kosteten wie ein ganzer Kutter.
Es wurden mit diesen neuen billigen Apparaten bereits
'Versuche mit dem Blankeneser Kutter „Ma ria Claudine"
und dem Finkenwärder Kutter „Meta Margareta " gemacht,
und weitere Kutter werden damit ausgerüstet. Die Kutter
erhalten bereits von Rorddeich jeden Mittag das Zeit¬
signal sowie Wetterberichte, Wettervorhersagen, Angaben
Uber die Windverhältnisse der Nord- und Ostsee und über
zu erwartende Wetterumschläge. Bei der Einfachheit und
Billigkeit dieses Apparates scheint einer allgemeinen Ein¬
führung nichts im Wege zu stehen.

X Danzig bleibt Festung. Es wurde gemeldet, daß
die Befestigung der Stadt Danzig aufgehoben worden sei,
Die Nachricht ist unzutreffend. Es sind drei Bastionen,
„Löwe", „Ochs" und „Roggen", von der 'Stadt Danzig an
gekauft worden. Der Verkauf dieser Besestigungswerke
hat aber mit einer angeblichen Entfestigung von Danzig
nichts zu tun-

* Die Güterzertrümmerungen in Bayern sind nach den
neuesten Erhebungen des Statistischen Landesamts vom
1 März 1910/11 erheblich zurückgogangen. Mit 13 000
Hektar wurden über 6300 Hektar weniger zertrümmert und
1103 Anzeigen über beabsichtigte Güterzertrümmerungen
ioeniger erstattet von den eingetragenen Güterhändlern,
die selbst von 1329 aus 301 zurückgegangen sind. Das sind
die Wirkungen des bayerischen Güterzertrümmerungs-
gesetzes, das die vorherige Anmeldung der beabsichtigten
Güterzertrümmerung und daraufhin die Intervention und
das Vorkaufsrecht landwirtschaftlicher Kreditinstitute vor¬
sieht sowie das Rücktrtttsrecht des Verkäufers selbst nach
vier Wochen nach der bereits erfolgten Verbrtefung.

Rechtspflege « «»» Verwaltung.
Zur Reform der Verwaltung. Von den sechs Ms-

schüssen, in die sich die Jmmediatkommissirn zur Vorbe¬
reitung der Verwaltungsrvform gliedert, haben bisher
fünf Beratungsstoff für die Vollversammlung geliefert.
Vom ersten Ausschuß ist di- inzwischen bereits ins Löben
getretene Göschästsanwetsungfür die RegierungSprastdicn
und Bezirksregteiungen vorgepgt worden; vom zweiten
Ausschuß der Plan für die Neuordnung der staatlichen
Schulaufsicht in der Bezirks- urtd Kreisinstanz. Vom
Finanzausschuß sind Vorschläge zur Vereinfachung des
Rechnungswesens, die in dem in. der letzten Session nicht
verabschiedeten Gesetzentwurf über die Änderung des Ober-
rechnungMcrmmergesetzesihren Niederschlag gesunden
haben und Vorschläge über die Organisation der Veran-
lagungsböhörden gernacht worden. Der fünfte, der Zerttral-
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ausschuß, hat der Vollversammlung eine Reihe von Vor¬
schlägen, betreffend die 'Staatsaufsicht über die Kommunen,
zugehen lassen, sie sind dort auch bereits erledigt. Der
sechste Ausschuß endlich hat Vorschläge zyr Vereinfachung
des RechtZmittetzugesgegen polizeiliche Verfügungen der
Vollversammlung unterbreitet. Lediglich von dom Aus¬
schuß für die Reform der landwirtschaftlichenVerwaltung
sind bischer Vorlagen an die Vollversammlung des Aus¬
schusses nicht gekommen. Davon, ob auch dieser Ausschuß
für die Vollversammlungbald Beratungsstcsf liefert, dürfte
es voraussichtlich abhängen, ob das Plenum noch in diesem
Jahre wieder zusammentritt. Der fünfte Ausschuß, dem
neben der Dezentralisation der Verwaltung zugleich die
Ausgabe des Zentralausschusses zugewiesen ist, dürfte sich
voraussichtlich in nächster Zeit mit den Abänderungen zu
beschäftigen haben, die die Regierungsanweisung vorn
23. Oktober 1817 infolge der geplante» Änderung der
Schul- und Finanzübtellungen zu erfahren haben wird.

zu einem guten Ende zu kommen, denn General Li hat «l
der deutschen n.Nd japanischen Armee .eine längere Lehr¬
zeit durchgemacht, und man betrachtet ihn vor allem r«
Pckina als einen der besten Soldaten in China.

Einer . Now-York-Herald" - Meldung zufolge tele¬
graphierte der Bizekönig von Kanton dem Ka'binett, da»
die Lage eine höchst unangenohme und kritische sei. Er
könne sich aus die moderne Armee nicht verlassen und hatte
keine Munition für die alten -loyalen Truppen, auf die
er sich verlassen könnte. Der Vizoköni-g wies sein Dele-
aramm mit der dringenden Bitte an die Regierung, sofort
alle Forderungen der politischen Agitatoren zu bewilligen,
und er -erklärt sich in entschiedener Weise für ein früheres
Zusam ment roten des Parlaments und Entfernung de»
MaNdschus aus dem Kabinett.

Kundgebung aus Honolulu.
3000 Chinesen, welche sich zu einem Massenmeetingin

Honolulu eingeffustden hatten, nahmen einstimmig eine
Resolution an, die die Revolution it*
ihrem Mutterlands billigt, und tefe
graphierten an den Staatssekretär Knox,
joden Einfluß der Bereinigten Staaten
dahin ausznüben, daß eine japa¬
nische Einmischung  in die Revo¬
lution in China verhindert werde. Die
Versammlung sandte außerdem an Mr.
Knox ein Telegranmr mit der Bitte,
Amerika möge der Rebellion im Name«
der Freiheit nichts in den Weg stellen.

Die Wachlverteilung in der
außereuropäischen Weil.

iv.
Australien.

Das ganze Gebiet ist englisches
Besitztum. Nur einige der größeren
und kleineren Inseln gehören Deutsch¬
land, Holland und Frankreich. Dort ir«
Bismarck- Archipel liegen die Deutsch¬
land gehörigen Salomoinseln, dann
das Kaiser- Wilhelms - Land, Neu-
Mecklenburg, Neu-Pommern usw.

Heer ttti& Flotte.
Kein Ossiziersmangel mehr. Gegenwärtig sind unsere

Kriegsschulen so vollständig besetzt, daß es mehrfach schon
nötig gewesen ist, Fähnriche auf einige Monate vom Kom¬
mando zur Kriegsschule zurückzustellen,, -da verfügbare
Plätze nicht mchr vorhanden waren. Ebenso sind die
Kadettenanstalten nahezu vollkommen besetzt. Diese beiden
Erscheinungen 'darf man als ein Zeichen dafür ansehen,
daß der Offiziersmangel der letzten Jahre in kurzer Zeit
endgültig gehoben sein wird. Daß die Besöldungsreform
vom Jahre 1909 im Zusammenhang mit der vorherge¬
gangenen Änderung des Pensionsgosetzes auf die Steige¬
rung von Einfluß gewesen ist, darf man als sicher an-
nöhmen.

Die Revoiution in Chmu.
Aus dem Aufruhrgebiet.

Nachrichten, die aus den Provinzen «intressen, nament¬
lich aus denen, die im Tale des Manen Flusses liegen,
berichten, daß die Iw !urgenten tagtäglich bedeutende Fort¬
schritte machen. Die revolutionäre Propaganda Lehnt sich
mit Überraschender Geschwindigkeit aus . Ein Bürgerkrieg
scheint mchr als wahrscheinlich, da die Kämpfe um Wut¬
schang sich in die Länge ziehen. General Li, der Kom¬
mandant der Rebellen, ist, wie man sagt, fest entschlossen,
die Sache der Rebellion bis aufs äußerste zu verteidigen.
Er scheint auch die günstigsten Aussichten zu haben, damit

Ausland.
Atollen.

Die Turiner Ausstellung wird am 19. November ihre
Tore endgültig schließen.

Spanien.
Maffenauswanderung nach Afrika. Die Auswande-

rungSfucht nimmt einen immer größeren Umfang an . Jetzt
haben drei Dampfer aus Eorunna 2000 Passagiere mit dem
Ziel Nopdasrika an Bord genommen. Tausend andere
tmten auf dem französischen Dampfer „Champagne" die
Reife dorthin an. Viele Personen mußten Zurückbleiben,
da das Schiff überfüllt war. In Santerrder konnte ein
französischer Dampfer, der ebenfalls nach Nordasrika be¬
stimmt war, nur 700 Passagiere aufnehmen. Me zurückge¬
bliebenen Auswanderer veranstalteten hierauf eine Kund¬
gebung vor dem französischen Konsulat. 25000 Auswan¬
derer warten die Abfahrt weiterer Dampfer ab, um die
Reise in die neue Heimat auzutreten.

Luftfahrt.
Ein Dock für KriegSlustschiffe.

In militärischen Kreisen hat ein Dock für Kriegslüft-
schiffe große Aufmerksanrkeit erregt, 'da dadurch die Lan¬
dung und Ausfahrt der Krisgsluftschitffe sich leicht gestaltet,
selbst wenn drehbare Hallen nicht vorhanden sind und det

gleich vom Feld loskommen konnte und erst etliche Meter
über das Flugfeld fahren mußte. Ab und zu verschwindet
ein Flieger im Flur des Restaurants, um eine Treppe höher
in das Bureau des Aviatikerverciirs hinauszueilen. Ein
seltsamer Raum ist das ; an den Wänden hängen mannig¬
faltige Zeugen der Entwicklung unserer deutschen Luftschiff¬
fahrt. Zerbrochene Propeller, Fetzen der Tragdecken, Eisen¬
teile usw. und auf jedem dieser Stücke sicht auf einem
weißen Zettel bemerkt, welche Bewandtnis es damit hat.
Ein richtiges Museum der Lustschiffahrt, das von vielen
Erfolgen, aber auch von vielen Mißerfolgen kündet. Doch
die Erfolge überwtegen glücklicherweise, und während bei
der ersten nationalen Flugwoche vor zwei Jahren noch jeder
Flieger als Todeskandidat angesehen wurde, hat heute die
fortschreitende Technik so viel Verbesserungen geschasst, daß
das Mögen bei einiger Vorsicht und Aufmerksamkeit wirk¬
lich nicht zu den gefährlichsten Beschäftigungenzu rechnen
ist. Davon künden auch die frohen Menen der Flieger, di«
beim Glase Bier im Bürgergarten einträchtig beisammen
sitzen,

Alle steht man sie hier. Mitten unter ihnen der erste
weibliche Pilot , die Bildhauerin Nelly Beese, die das Zeug,
nis ihres Könnens in einen-, fast drei Stunden langen Flug
abgelegt hat. Ich benutze die Gelegenheit, um die kühne
Aviatikerin zu interviewen. Lachend gibt sie mir Antwort
und gesteht mir, daß sie wirklich nichts Besonderes sagen
könne. „Wenn ich so oben hoch in den Lüften schwebe, Hab«
ick eigentlich nur ein Gefühl, das der wonnigen, über¬
mütigen Freude, ein jauchzendes Besreitsein von aller Erden-
schwere. Angst kenne ich nicht. Das schon Sie schon daraus,
daß ich schon einmal, ehe ich mein Pilotenzeugms erwarb,
bei Schanslügen gestürzt bin und mir einen Beinbruch zuge¬
zogen habe und trotzdem heute wieder fliege. Wer eben
einmal dieses köstliche Gefühl des Fliegens empfanden hat.
ist der Aviatik rettungslos verfallen. Und wenn ich auch
eine Frau bin, so hoffe ich doch, bald noch größere Flüge
zu machen, um damit beweisen zu können, daß auch wir
Frauen der modernen Entwicklung der Menschheit folgen
können."

Und mit einem lieben bescheidenen Lächeln setzt sich
Fräulein Beese wieder an ihren Tisch. Diese Tischgesell¬

schaft ist wirklich modern. Da sicht man die Aviatik und die
Dichtkunst, die beide von Berufs wegen in den Wolken
leben, im traulichen Verein. Neben seinem jungen Bruder
Hans, dem frischen Piloten der Rumplergesellschast, sitzt
Di-. Karl Vollmöller, der Dichter der „Katharina von
Armagnac" und des vor sticht allzu langer Zeit im Ber¬
liner Deutschen Theater aufgeführten Flugdramas „Wie¬
land" und plaudert mit ihm angeregt über Aviatik und
Theater. Ein Kellner unterbricht mit devoter Frage die
Unterhaltung: „Pardon , Herr Hans Vollmöller werden am
Telephon gewünscht." Ter junge Luftschisser springt auf,
um nach wenigen Minuten seltsam lächelnd zurückzukommen.
„Denkt Euch doch, eben ruft mich eine Dame an, völlig unbe¬
kannt, sagt, möchte mich gerne kennen lernen. Erwartet mich
dort und dort, rote Nelke als Erkennungszeichen. Na, denn
los ." Und dte Korona bricht unter Lachen und Scherzen auf.

Herbstabend. Johannisthal liegt dunkel da. Dte
Omnibusse, die den Verkehr zwischen dem Flugplatz und dem
Bahnhof vermitteln, sind längst hetmgekchrt. Auf der
Terrasse im Bürgergarten sitze» mir noch wenige, die zur
Erfrischung nach den Strapazen des Flugtages eine
„Flieger-Bockwurst" verzehren. Immer stiller wtrd's rings«
umher. Dunkel und einsam liegt der Flugplatz da, die
Chaussee gähnt leer vor uns , während unsere Schritte lang¬
sam dein Bahnhöfe zustreben. Leise senkt sich ein dichter
Herbstnebcl auf die märkische Erde, die Lichter des Bahn¬
hofs glühen aus und bald trägt uns der prustende Zug nach
Berliir zurück.

Und wahrend man dann müde im Kupee der Eisenbahn,
diesem schon fast überholten Beförderungsmittel, sitzt, eilen
die Gedanken zurück nach dem Flugplatz und mit ehrfürch¬
tigem Staunen wird man sich darüber klar, welch einen ge¬
waltigen Weg die deutsche Industrie auch auf diesem Ge¬
biete zurückgelegt hat. F . M. B.

Aus Kunst und Leben.
* Elektrische Gartenkultur. Der erste systematische Ver¬

such, durch Elektrizität die Erträge der Gartenkultur zu
steigern, ist auf der Highfield-Pf .'anzschule in Essex durch¬
geführt worden, wo ein Strom von 600000 Volt auf eine
Fläche von 200 Fuß in Treibhäusern eingewirkt hat. Die

Resultate, die man bereits durch kleinere Experimente 'b-e*
Art erzielt hatte, wurden bestätigt ustd die Ertragssähig-
keit bestimmter Pflanzen durch die Elektrizität außerordent¬
lich gesteigert. Die Elektrizität ward durch die Treibhäuser
mittels in der Höhe ausgespannter Drähte geleitet, ustd die
Ströme waren so stark, daß sie die ganze Atmosphäre er¬
füllten ustd in der Dunkelheit Funken erzeugten. Det
elektrische Strom hat die Wirkung, die Stickstoffmenge tu
der Luft zu erhöhen. Stickstoff aber ist ein wichtiges
Mittel, das Wachstum der Pflanzen anzurogerr. Während
Gemüse durch den Strom nicht beeinflußt werden, hat er
eine bedeutende Wirkung auf Erdbeeren, die sich dadurch
fast einen Monat früher entwickeln als gewöhstlich und
einen um 40 Prozent reicheren Ertrag abwersen. Tomate«
liefern 20 Prozent mehr, Gurken 17 Prozent , Gerste ent¬
wickelte sich reicher ustd stärker. Die 600000 Volt des ein¬
wirkenden Stroms wurden durch eine geschickt konstruierte
Maschine erzeugt, die aus sechs sich drehenden Glasplatte«
und Bürsten besteht. Die Kosten sind außerordentlich ge¬
ring ; sie betragen nur 3 M. die Woche.

* Spitzbergen als neues Goldland. Ms London wird
berichtet: In Aberdeen ist der Dampfer „Riparto " wiedes
eingetroffen, der seinerzeit im tiefsten Geheimnis nach
Spitzbergen entsandt worden war, um dort Untersuchungen
nach dem Vorkommen von Gold zu beginnen. Die heim-
gekehrten Mitglieder der Expedition bringen die über¬
raschende Feststellung mit daß das kühne Wagnis mit einc'M
ungeahnten Erfolge abgeschlossen hat : man fand Stelle«,
in denen goldhaltiges Quarz in großen Mengen vorkam.
und zwar in solchem Reichtum, daß eine Ausnutzung dieser
neuen Goldquelle sicheren Gewinn gewährleistet. Nach de«
Forschungen der Expeditton wird jedoch Spitzbergen nicch
nur in die Reihe der Goldländer einrücken; man fand auch
andere mineralische Reichtümer, die einen Abbau lohne«-
So entdeckte man große Atarmorablagerungen und ei«
weit ausgedehntes reiches Kohlenfeld. An Bord des
„Riparto" hat man 15 Tonnen Marmor und 50 Tonnen der
gefundenen Kohle mit nach England gebracht, um als
Probe ustd Beweis zu dienen. Eine Gesellschaft, die die
Ausnützung dieser natürlichen Reichtümer Spitzbergens i«
die Hand nehmen will, ist bereits in der Bildung begriffe«-
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Wind senkrecht auf die Luftschiffhalle weht. Das Paflagier-
liuftschiff „Schwaben " ist jetzt in Berlin mehrfach verhin¬
dert worden, ausznsteigen, da der Wind fentrecht zur Halle
weht und die Ausbringung des Lustschrffcs gefährdet . Es
tft also zur Untätigkeit verdammt , trotzdem seine Eigen-
««schwiNdigikeit viel größer ist als die des Windes . Dies
kann auch im Ernstfälle bei Kriegslustschiffen der Fall sein.
Der Dock für L-uftschrfie stellt aber diesen Mangel ab. Das
Luftschiff wird nämlich zwischen zwei Prellkissen sestgelegt,
Mts denen es aus der Luftschiffhalle sicher fahren kann, ohne
von dom Wind gegen die Halle geschlendert zu werden.
Da sich der Dock auf einem Drehgestell befindet, ist auch
We Einfahrt sicher.

Der motorlose Wrightapparat.
hd . Rew York, 25. Oktober. Orville Wright führte

heute mit seinem motorlosen Flieger einen Flug von
ß Minuten 45 Sekunden Dauer aus.

Aus Stadl «nd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Recht auf Kritik.
Alljährlich um diese Zeit treten die Kreissynoden

für Beratung kirchlicher Angelegenheiten .zusammen. Zu-
ttwtft werden da Tinge verhandelt , für welche außerkirch¬
liche Kreise nur sehr geringes Interesse und wohl auch
wenig Verständnis haben . Und selbst in kirchlich gesinnten
Kreisen hält man von der Tätigkeit der Kreissynoden
dicht allzuviel : ihnen fehlen die Arme , die das ausrichten,
was die Köpfe wollen und beschließen, « der Anregungen
kommt man daher so gut wie gar nicht hinaus . Wenn in
Heu letzten Jahren trotzdem die Synoden etwas mehr Be¬
deutung gewonnen haben — scheinbar wenigstens —, so
liegt das daran , 'daß sie, teils durch das Königl . Konsisto¬
rium in dankenswerter Weise dazu veranlaßt , teils aus
Eigener Initiative jetzt mehr als früher Stellung zu solchen
Fragen nehmen , die über das rein kirchliche Gebiet hinaus-
llehen. Hierher gehört z. B . auch die in der vorgestrigen
Sitzung der Kreissynode Wiesbaden -Stadt behandelte Vor¬
lage des Konsistoriums über die Verbreitung guter
Schriften.  UNd weiter gehörten hierher die von Archiv-
bat Or . Hagemann in die Diskussion geworfenen
»Modernen Bibelabende ", welche im vergange¬
nen Winter die vier liberalen Geistlichen Wiesbadens in
her Lntherkirche veranstaltet haben und die in diesem Wrn-
ter ihre Fortsetzung finden sollen. Weitaus der größte
Teil der religiös nicht völlig indifferenten Einwohner
Wiesbadens sind den vier Geistlichen für die Einrichtung
her „Modernen Mbelabende " dankbar , und uns scheint es,
als hätte auch die evangelische Kirche Ursache, den Geist¬
lichen -dankbar zu sein, die den Mut haben, Fragen öffent¬
lich zu erörtern , die heute die Mehrzahl der Gebildeten
wehr oder weniger stark beschäftigen. Wir haben einmal
hie Bibelkritik , und wir wissen einmal , daß nicht alles,
was in der Bibel steht, vor der modernen Erkenntnis stand¬
hält , unter diesen Umständen ist es wahrlich am besten, die
Theologen selbst machen uns Laien mit den Ergebnissen der
BibeNritik bekannt und ziehen die Konsequenzen aus diesen
Ergebnisse . Das ist aufrichtig und ehrlich gehandelt und
Regt aehviß im Interesse einer wahren Religiosität und
her Kirche, die nur dann dauernd feststeht, wenn sie aus dem
sicheren Fundament der Wahrheit «usgerrchtet r,t

Freilich : Was ist Wahrheit?  Wir sind immerelf den'Glauben angewiesen,und so wird es wohl auch
eiben . Denn das Für und Gegen laßt sich nrcht mit

Mathematischer Sicherheit beweisen , wenn es sich um Vor-
Sänge handelt , die Jahrtausende .zurückliegen, und über die
Wir recht dürftige , in mancher Beziehung differ .erende
Urkunden unvollkommene Auskunft geben . Aber das Rech,
Hirse Vorgänge zum Gegenstand der Kritik zu machen,
Müssen wir uns .wahren und wollen w« unseren GeMichen
«-wahrt sehen. Die Kirche könnte nichts .Schlimmeres tun,
»ls den Pfarrern verbieten , ihrer innersten Überzeugung
Ausdruck zu geben und an die biblischen Erzählungen,
» « ,* » ifjit , mit «I »,n zm -il-I- d>,
H  nun einmal für den denkenden, wahrheltsuchendenMem
schen aus der Unsicherheit und Unstimmigkeit der Berichte
Ergeben. Aufs allerschärfste aber müssen wir uns gegen
Eine Auffassung wenden , wie sie in manchen Kreisen besteht
»Nd auch von .Dr . Hagemann zum Ausdruck sebraM wor-
d°n ist, gegen die Auffassung namlich. daß der Pfarrer
»icht modern denken dürfe.  Für Pzarrcr , venen
die Aufsichtsbehörde das Denken verbietet , wurden die
Protestanten danken . ^
_ Es ist anerkennenswert , daß der Aertreter des Kon g^
Konsistoriums weder für noch gegen d,e l ' berale Züchtung
«-sprachen hat . Daß durch die „Modernen Bibelabend
°ure erhebliche Beunruhigung werter Kreise erfolgt rst.
Wag sein , aber , mein Gott : hat « icht '«uch Luther eine er¬
hebliche Beunruhigung in weite Kreise « t̂ragen Ja , ha
Nicht selbst das Auftreten Jesus von Nazareth weite Kreise
«anz erheblich beunruhigt , so erheblich, da« man glaubte.

ans Kreuz schlagen zu müssen, um dr«. Ruhe he z ^
stellen? Aus der Tatsache der Beunruhigung Weiter
Kreise kann durchaus keine Folgerung gegen d.
«ung neuer Erkenntnisse gezogen werden . Jede neue Er
kcnntnis wird die Geister und Herzen auftutteln , wr
auch ihr » Hasser finden Das kann aber nicht ihren Ber-
-- « L ,« Ä «°L w- td -». »»d ,« » - »- - « d « -- I.
«« dqu führen , Ihnen » en Mund ZU - » bl -ten.

Es ist weiter laesagt worden : 'Wer nicht an die Lus
Erstehung Christi glaube , sei kein ^ h" st n êhr - reg en
dr- Bedeutung Jesus in seiner angeblichen Auferfleyung.
Liegt sie nicht vielmehr in der tiefen Moral seln« - » «4« .
in seiner ganzen herrlichen Persönlichkeit , ' » seinem siche¬
rn Gottesglauben , in seinem GlaNben an d-n Wert der
Einzelnen Menschenseele? Es ist hier selbstverständlich
Nicht der geeignete Ort , lang und breit Uber das wahrhaft
Christliche im Christentum zu reden , aber ganz entschieden
?Mß es zurückaewiesen werden , wenninan sich unterfangt,
8 ° überwiegende Mehrheit der Protestanten , die E an
die Auferstehung glauben , als N.chtchr.sten » byzeichntir

Die liberale Richtung in , der evangel schm Kirche
Nimmt für sich das Recht in Anspruch, ihre Meinung offene

lich zu bekunden, sie ist aber auch ganz damit einverstanden,
wenn die Nichtliberalen dasselbe tun . Wer die Wahrheit
mit verlangender Seele sucht —, ist der etwa weniger wahr¬
heitsliebend als derjenige , der sic bereits zu besitzen
glaubt ? _n_

Westlicher Bczirlsverein Wiesbaden.
Der zum erstenmal gedruckt erscheinende Jahres¬

bericht  des .„Westlichen Bezrrksvereins E . V ." über die
Tätigkeit des Vorstandes in 1910/11, erstattet von dem
zweiten Vorsitzenden, läßt den Eindruck gewinnen , daß die
Tätigkeit des Vorstandes eine vielseitige und auf das Wohl
unserer Stadt , insbesondere aber auf das Wohl des
Westens, gerichtet war . Auch im abgelaufenen Vereinsjahr
bezweckte die Arbeit des Vorstandes die Verbesserung un¬
serer Straßen und Plätze , sowie der Wege und Anlagen ini
westlichen Walde , eine bessere Regelung des Verkehrs , die
Beseitigung sich'zeigender Mißstände und die Unterstützung
anderer , in ähnlichem Sinne wirkender Vereine . Vielfach
galt die Tätigkeit des Vorstandes auch einer Verbesserung
des Verkehrs in unserer Stadt . Darüber sagt der Bericht
u. a. : Einen ständigen Punkt unserer Tagesordnung bil¬
den die Straßenbahnen.  Manches haben wir wieder
erreicht. . So werden jetzt auf unseren Linien direkte Fahr¬
karten nach dem Südfriedhof ausgegeben , auch verkehren
die Wagen nach dorten nicht mehr wie im vorigen Jahr
bis 5, sondern bis 7 Uhr nachmittags . Zur Bequemlichkeit
der Fahrgäste werden Umsteigekarten nach Biebrich aus¬
gegeben, ebenso sind im Innern der Stadt neue Umsteige,
stellen geschaffen worden . Vieles bleibt aber noch zu er¬
streben übrig . Wenn auch die Errichtung einer Haltestelle
zwischen Güterbahnhof und Schönbergstraße und die Fahrt
Sedanplatz , Bahnhof , Theater zu 10 Pf . als endgültig ab¬
gelehnt betrachtet werden kann, so hoffen wir doch, noch zu
erreichen : das Umsteigen an allen Kreuzungen , die farbige
Beleuchtung an den Seiten der Wagen , die Verglasung der
Plattformen an allen Wagen und die Kennzeichnung der
Tarifgrenzen . Letzteres ist uns von der Stadt auf ihrer
Linie bereits in Aussicht gestellt, während die „S . E .-G."
sich noch ablehnend verhält . Bei dem Kreuzen der Bahnen
entsteht ein Stoßen und Poltern der Wagen , das für die
Fahrgäste wohl unangenehm , für die Nachbarschaft aber,
die dasselbe in Abständen von 3 bis 4 Minuten immer
Widder hören muß , im höchsten Grade lästig ist. Mr
wandten uns darum um Abhilfe an den Magistrat . Der¬
selbe hat daraufhin bei der Straßenbahnverwallung Berlin
Erkundigung eingezogen und uns ckls Ergebnis derselben
mitgetetlr , daß die zur Verhütung der betreffenden Miß¬
stände verwendeten Auflaufschienen sich nicht bewährt
haben , weshalb weitere Versuche abgewartet werden
sollen. Wie das Ausschreiben des Königl . Polizeipräsiden¬
ten vom 11. September 1911 zeigt, wird künftighin die
„Grüne Linie " durch die Seerobenstraße , die „Blaue " durch
die Einser Straße geführt , und dann werden beide durch
die Akbrecht-Dürer -Straße ihren Weg nehmen . Der Vor¬
stand enthielt sich bei dieser Angelegenheit aus bestimmten
Gründen weiterer Schritte . Er glaNbi, cs seinem stetigen
Vorgehen mit znschreiben zu dürfen , daß von den Straßen
der Hau sie r ha n d e I mit seinem Geklingel durch
eine Polizeiverordnung endlich verschwunden ist. Auch die
Rauch - und Rußfrage,  worunter das Wostviertel
noch sehr zu leiden hat , hat den Vorstand wieder beschäftigt.
Da aber nicht alle zur Mitarbeit in dieser Angelegenheit
angerusenen Vereine das nötige Entgegenkommen zeigten,
so "verlief die Sache ergebnislos . Ein großer Übelstand,
der seit Eröffnung der Albrecht-Dürer -Stratze ganz be¬
sonders empfunden wird , ist die Kapselfabrik  an der
Aarstraße . Erfreulich sei es , sagt der Bericht , daß der
Magistrat sich der Bitte des Vorstandes um Beseitigung
desselben angsschlossen hat . Er wird auch darüber wachen,
daß nicht neue gewerbliche Anlagen daselbst entstehen.
Während man hier , wie aNderivärts , Ortsstatute gegen
Verunstaltung von Straßen,  Plätzen und der¬
gleichen erläßt , bahnt sich allmählich eine Verschandelung
einer unserer schönsten Straßen im Westend an , nämlich der
Seerobenstraße . Seit einiger Zeit verschwinden dort die
Vorgärten immer mehr , sobald nämlich in den betreffen¬
den Häusern Läden eingerichtet werden . Der Vorstand
hat geglaubt , den Dragistrat auf die sich hier bildenden
Mitzstände ausmerksanl machen und um Abhilfe bitten zu
sollen. Durch das in der Luisenstraße neu errichtete
Residenz-Theater mußten in der Nähe Halteplätze für
Droschken  errichtet werden . Der Vorstand hat erreicht,
daß bei der Aufstellung des Fürchtlinienplans für das Ge¬
lände der alten Jnfantcriekascrne ein neuer Halteplatz an
der Nordseite der Dotzhcimer Straße zwischen der Schwal-
bacher und der ersten ParallePraße vorgesehen worden ist.
Wegen des starken Gefälles der Querfeldstraße  und
der damit verbundenen ständigen Gefahr hat der Vorstand
versucht, die Sperrung der Querfekdstraße für ablvärts-
fahrende Fuhrwerke zu erreichen. Die Antwort ans das
Gesuch an Königl . Polizeidirektion steht noch aus . Aus
der letzten Frühjahrsversammlnng wurde es als Mangel
bezeichnet, daß in unserer Stadt ein Bolksschwimm-
bad  fehle . Der Vorstand erhielt deshalb den Auftrag,
die Angelegenheit zu versolgen . Dies ist geschehen, indem
die übrigen Bezirksvereine dafür interessiert wurden und
ein von uns ab gefaßtes Gesuch an den Magistrat unter-
schrieiben. Inzwischen ist der Flnchtlinienpkan fertiggestellt
und ein Platz für das Volksschwimmbad auch vorgesehen
worden . Durch «das Vorgehen des Vorstandes gegen das
Dirnenwesen  ist eine Besserung zu verzeichnen. Von
einem Mitglied wurde gerügt , daß die städtische Go rten-
bouVerwaltung  nicht selber die den Schülern und
Schülerinnen der oberen Volksschulklasscn alljährlich zur
Pflege übergebenen Blumen liefere , vielmehr die Lieferung
dem „Gartenbauverein " übertrage . Durch Besprechung
mit der Gartenbauverwaltung wurde festgestellt, daß die¬
selbe in ihrem jetzigen Betrieb die Blumen nicht zu liefern
vermag , auch von einer beträchtlichen Ersparnis keine Rede
sein «wsärde. Eine reiche Ernte hat auch im abgelaufenen
Jahre 'wieder der Tod unter den Mitgliedern des Vereins
gehalten . Unter den Heimgegangenen betrauert er auch
seinen früheren Vorsitzenden, Stadtrat Christian Thon.
Die Zahl der Mitglieder bewegte sich zwischen 941 und
1047. Nack deni Kassenbericht für die Zeit vom 28. Oktober
1910 bis 1. Juli 1911 betrugen die EinnaLmerl 703 W.

17 Pf ., die Ausgaben 695 M . 13 Pf ., der KaffeNbestaNd am
Schluß des Vereinsjahres 8 M . 4 Pf . Das Vermögen an
hinterlegten Wertpapieren beträgt 2300 M ., das Gesamt¬
vermögen am Schluß des Vereinsjahres 2861 M . 82 Pf.

— Der Dank vom 18. Armeekorps . Der Herr Ober¬
präsident unserer Provinz erläßt nachstehende Bekannt¬
machung : „Der Herr kommandierende General des 18.
Armeekorps hat mir mitgeteilt , daß die ihm unterstellten
Trnppen in den von den diesjährigen Herbstübungen des
Armeekorps berührten Teilen der Provinz Hessen-Nassau
ausgezeichnet ausgenommen worden sind. Die Zivilbehör¬
den haben den Manüverleitungen unv Truppenteikcn dan¬
kenswerte Unterstützung , die Eemeindevorstände dem Ein-
quartierungsgeschäst jede Förderung zuteil werden lassen.
Die Bevölkerung hat auch dort , wo an einzelnen Tagen
eine sehr starke Belegung der Ortschaften erfolgen mußte,
die einrückeuden Truppen mit Freude begrüßt und Offi¬
zieren und Mannschaften das größte Entgegenkommen be¬
wiesen . ivas von allen Beteiligten mit hoher Genugtuung
empfunden wurde . Der Herr kommandiereirdc General hat
mich ersucht, den in Frage kommenden Staats - und Ge¬
meindebehörden , sowie der Bepülkerung seinen und der ihm
unterstellten Truppen Dank zum Ausdruck zu bringen . Ich
bringe dies hiermit gern zur öffentlichen Kenntnis . Cassel,
den 13. Oktober 1911. Der Oberprästdent : gez. Hengsten
berg ."

— Kaufmanns -Erholungsheime . Der Reichskanzler,
welcher gestern den Vorsitzeirden des Präsidiums der Deut¬
schen Gesellschaft für Kausmanns -Erhclungs 'heime, Joseph
Baum (Wiesbaden ), die stellvertretenden Vorsitzenden Han-
delslammerpräsident Fehr --Jlach , Geh . Kommerzienrat
Kalle (Biebrich), sowie das Präsidialmitglied Sta >ats-
minister v. Möller (Berlin ) empfing , sprach den Herren
seine 'wärmste Sympathie fiir die in bezug aus die AoKs-
gesundheit so überaus bedeutungsvollen Bestrebungen der
Gesellschaft aus . Er gab ferner seiner lebhaftesten Freude
über die begeisterte Zustimmung Ausdruck, die dieses Werk
der Selbsthilfe seitens der gesamten deutschen Kaufmann¬
schaft gefurtden hat , und über die in allen Gauen des
Reichs in unvergleichlicher Weise zutage getretene Opfer-
Willigkeit, die in weniger als Jahresfrist der Gesellschaft
die Mittel zur Durchführung ihrer Pläne schuf. Der
Reichskanzler betonte insbesondere seine Befriedigung dar¬
über , daß die Gesellschaft Angehörige aller Parteien und
Bekenntnisse zu gemeinsamem Wirken Vereine und damit
einen vorbildlichen Faktor des Ausgleichs in unserer von
Gegensätzen zerrissemn Zeit bilde.

— Wie wird der Winter werden ? Nach dem außer
gewöhnlichen Sommer dieses Jahres fürchten oder hoffen
viele Leute einen ebenso außergewöhnlichen Winter . Be¬
steht nun irgend ein Zusammenhang zwischen dem Winter
und dem vorangegangenen Sommer ? Ein Mitarbeiter des
Pariser „Gaulois " hat diose Frage und im Anschluß daran
die nach dem kommenden Winter verschiedenen Fachleuten
in Paris vorgelegt . Zuerst suchte er Herrn Angot , den
Leiter des meteorologischen Instituts , aus . Angot wellte
zuerst nicht recht mit der Spräche heraus , schließlich jedoch
erklärte er. die Meteorologie sei nicht imstande , aus längere
Zeit hinaus das Wetter vorauszusagen , wlrhrend sie aus
oin oder zwei Tage die Wettcrveräüderungen mit Sicher¬
heit (oho !) Vorausbostimmen könne. Er fügte jsdoch hinzu,
einen Zusammenhang zwischen Sommerwctter und Winter-
Witterung habe die Meteorologie bisher nicht erkennen
können, und zum Beweis dafür hob er folgende Tatsachen
aus alten Wetterberichten heraus : Im Jahre 1873 war der
Sommer sehr warm , und der darauf folgende Winter war
wärmer als alle Winter der letzten 20 Jahre . Die Durch
schnittstemperatur tvar beinahe 4 Grad höher als sonst!
1879 war der Sommer kalt, und der Winter war sehr
streng. 1877 war der Sommer ebenfalls warm , und es
folgte ein strenger Winter , 1899 folgte auf einen sehr
warmen Sommer ein Durchschnittswinter , während im
Vergangenen Jahre auf den verregneten , kühlen Sommer
ein ganz nasser und warmer Winter folgte . Der Astronom
Flammarion war der nächste, den der Pariser Zeitungs¬
mann nun befragte . Jedoch wußte Flammarion auch
nichts Bestimmtes mitzutoilen . Zwischen Astronomie und
Wetterkunde bestände kein Zusammenhang , jedoch das
wußte er auch, daß kein Meteorologe auf lange Zeit das
Wetter Voraussagen könne. Im übrigen schloß er sich ganz
der Meinung Augots an . Nun wollte der Zeitungsmann,
der seinen Lesern doch gerne Sicheres mitgeitelt hätte , bei¬
nahe verzweifeln . So ging er denn zu der Hellseherin
Frau Marpha , und bei ihr erfuhr er denn auch endlich die
Wahrheit . Zunächst schien es zwar , als weissage sie lieber
über Liebesangelegenheiten , als über das Wetter , schließ¬
lich jedoch behauptete sie, sie könne alles weissagen (was
ja auch stimmt !), und daraus holte sie ein sehr beschnrutztes
Kartenspiel hervor , dessen einzelne Blätter sie nun auf
ihrem grünen Tische vor sich ausbreitete . Die Karten lügen
nie , meinte sie; dann saß sie etwa eine Viertelstunde über
chr Kartenspiel gebeugt , und zuletzt verKndrgte sie mit
freudiger Bewegung , wie der Winter werden würde : „Der
Winter , mein Herr , wird weder warm noch kalt, weder
trocken noch regnerisch, weder feucht, noch windig . Es wird
ein Winter werden wie jeder andere — wenn er nicht
anders wird . Das kostet 5 Franken ." Der Zeitungsmann
bezahlte und ging mit diesen sicheren Nachrichten in der
Tasche davon!

— Wiesbadener Straßenbahn . An; 1. und 2. Novem¬
ber 1911 (Allerheiligen und Allerseelen ) verkehren von
8 Uhr vormittags bis 6 Uhr 54 Min . nachmittags alle
15 Minuten direkte Wagen von Jnfanteriekaserne bis Süd-
ftiedhof und umgekehrt von 8 Uhr 36 Min . vormittags bis
7 Uhr 21 Min . nachmittags ab Süd -friedhos nach Jn¬
fanteriekaserne . Die Wagen nach Erbenheim verkehren von
8 Uhr 35 Min . vormittags bis 7 Uhr 5 Min . nachmittags
nur ab Hauptpost und von 3 Uhr 30 Min . vormittags bis
7 Uhr nachmittags ab Erbenheim nur bis Hauptpost.

— Ein Volksspielplatz wird eben auf der westliche,
Seite der Kaiserstraße auf städtischem Gelände nächst dem
Kaiserplatz, gegenüber den, Hauptbahnhos . hergerichtet.
Die Stadt beabsichtigt, mit der Beaufsichtigung einen Jn-
validen zu beauftragen , sobald der Spielplatz dem Verkehr
Wepgehe» iü.



Sette 4. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. ieskadener Tagklatt.
— Mit großem Leichtsinn ging gestern der 14jährige

Kaufmannslehrling Adolf G. in der Yorkstraße mit einem
Flobert um. Die Waffe entlud sich plötzlich und die Kugel
ging ihm in eine Hand, so daß er sich sofort in ärztliche
Behandlung begeben mußte.

— Zum FM v. Fetter. Die „Neue politische Korresp."
schreibt: Aus Anlaß des Prozesses Wolfs-Metternich be¬
schäftigte sich die „Post" in ihrer Morgenausgabe vom
15. Oktober 1911 in einer „Strafversetzung in ein Linien-
Regiment" überschriebenenZuschrift mit der Versetzung
des Leutnants v. Fetter vom 2. Garde-Regiment zu Fuß
in Berlin in das Regiment 83 nach Mainz. Die Zuschrift
behandelt diese Versetzung so, als ob der genannte Offizier
sich aus moralischen Gründen im Gardekorps unmöglich ge¬
macht hätte und deshalb in ein Provinz-Regiment versetzt
worden fei. Wäre dies der Fall , so hätten allerdings die
von der „Post" daran geknüpften Erörterungen ihre volle
Berechtigung. Der Artikel hat inzwischen weite Verbrei¬
tung gesunden und wurde von Bemerkungen begleitet, die
geeignet sind, nicht allein allgemein in der Bevölkerung,
sondern auch ganz besonders im Heere tiefe Mißstimmung
entstehen zu lassen. Wir haben uns deshalb bemßiht, von
dem wahren Sachverhalt Kenntnis zu bekommen, und er¬
fuhren an unterrichteter Stelle folgendes: „Den Vorge¬
setzten des Leutnants v. Fetter war bekannt geworden, daß
dieser militärisch gut beanlagte Offizier bei der Wahl
seines Verkehrs nicht die in einer Großstadt besonders er¬
forderliche Zurückhaltung beobachtete. Dies machte seine
Versetzung in eine andere Umgebung notwendig. Die Ver¬
setzung wurde im Januar 1910 beantragt und erfolgte noch
im gleichen Monat. Von den Vorkommnissen, wie sie erst
im Wolff-Metternich-Prozeß zutage getreten sind, war
zurzeit der Versetzung den Vorgesetzten nicht das geringste
bekannt." Wir sind ermächtigt worden, von dieser Mit¬
teilung Gebrauch zu machen. Wir tun dies der Öffentlich¬
keit gegenüber und stellen fest, daß somit die in dem er¬
wähnten Artikel der „Post" enthaltenen Vermutungen
uttd Schlüsse des Grundes entbehren und daher halt¬
los sind.

— Exzellenz v. Podbielski, der frühere Landwirtschafts¬
minister. traf zu längerem Aufenthalt hier ein und wohnt, ime
immer, im „Kaiserhof". _, r . .

_ Post-Personalien . Versetzt der Postgehilfe G. Theis
von Erbach (Westerwald) nach Wiesbaden 5.

— Missions-Studienkursus Frankfurt a. M. Das Pro¬
gramm des vom 80. Oktober bis 3. November rn Frank-
furt a. M. stattfindenden Missionskursus liegt nun geschlossen
vor Der Kursus wird am Montagabend, oen 30. Oktober,
814 Uhr, eingeleitet mit einer allgemeinen Missronsversamm-
lung im großen Saale des Kaufmännischen Vereins , wobei
Geb Kons.-Rat Prof . l ) . Mirbt aus Marburg sprechen wird
über - „Der EntscheidungskLMpf des Christentums um seine
Stellung als Weltreligion". Am Dienstag , den 31. Oktober,
vormittags 10 Uhr. beginnt der eigentnche Kursus mit Referat
eines der besten Jndienkenner . Lrc. Frohnmeher Inspektor oer
Basler Missionsgesellschaft. über : „Der Kamps der Religionen
um Indien ". 4 Uhr nachmittags spricht Missionar Simon-
Bethel über : „Unser Kamps mit dem Islam ' . Am Dienstag¬
abend ist Vortrag von Inspektor Frohnmeher : An h-rlra-n
Stätten Indiens ". Mittwoch, den 1. November berichtet
Missionsdirektor Schreiber (Bremen) über : „Dre evangelische
Ewekirche in Südtogo ". Der Mittwochnachmittag ist besonder-
der Lehrorwelt gewidmet. Frohnmeher redet über : „Von der
studierenden Fugend Indiens ". Abends 8 Uhr kommt die
FrM -nmiMon durch ein Referat von Missionsinspektor Dipper
zu ihrem Recht. Am Donnerstag , morgens 10 Uhr. wird
China behandelt mit einem Vortrag von Pfarrer Schlatt er m
St Gallen über : „Christus oder die Ahnen? Der Schluß de»
Kursus ist Donnerstag , nachmittags 4 Uhr Mit einem End-
refevat von Inspektor Dipper über : „Die Erziehung unserer
Gemeinden für die Mission". Die Vortrage finden, mit Aus-
nähme derjenigen am Montag- und Dienstagabend , rin Evange¬
lischen Vereinshaus Westend. Neue Mainzer Straße 41, m
Frankfurt a . M. statt . Zu sämtlichen Vorträgen haben Damen
und Herren Zutritt . An die einzelnen Vortrage schließt sich
Diskussion an.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische KultuS.
gemeinde. (Shnagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 5 Ufe Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6 Uhr. Wochentage: morgens
7 Uhr. nachmittags 5 Uhr. Die GemeindeowUothek ist ge¬
öffnet: Sonntag von 10 bis IO1/* Uhr. ,

Alt - Israelitische Kultusgemernde. (Svnagoae
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 4% Uhr. Sabbat : morgens
814 Uhr. Jugendgottesdienst 2*4 Uhr, nachmittags 3 Uhr.
abends 6 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 4)4 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
'träfe 16. Sabbat -Eingang 4.50, morgen 8.30, Mussaf 9.15,
schiur für junge Leute 2.30, Mincha und Schiur 3.80, Aus¬
gang 6, Vortrag nach Mussaf. Wochentags: morgen? 7.
Mincha und Schiur 4.45. Maarif 6.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Ein interessantes Gastspiel

steht für die nächsten Tage bevor: Fritz Werner,  der be¬
kannteste und beliebteste Operettensänger Berlins , ist — wie
bereits mitgeteilt wurde — von der Intendantur eingcladcn
worden, ein zweimaliges Gastspiel zu absolvieren, für welches
zwei der besten Partien des Künstlers vereinbart wurden, und
zwar „Eisenstein" in der Operette „Die Fledermaus " und
„Der Graf von Luxemburg" : zunächst tritt Fritz Werner in
»er erstgenannten Rolle am Samstag , den 28. d. M., auf.
Dieser erste Gastspielabend findet im Abonnement v bei er¬
höhten Preisen statt.

* Kammersänger Frederichs Abschied. Zu unserer Notiz
über das Scheiden des Kammersängers Fredcrich  vom
Königlichen Hoftheaier möchten wir noch hinzufügen, daß die
ihm bewilligte Abschiedsvorstellungsich zu einem Ehrenabend
für den Künstler gestaltete. Er wurde mit Kränzen geradezu
überschüttet. die vielfach von Kollegen stammten. Der Jnten-
danturchef überreichte ihm seine Photographie mit Widmung.

* Mainzer Stadtthcater . (Spielplan .) Sonntag,
den 29. Oktober, nachmittags 3 Uhr : „Zapfenstreich". Abends
7 Uhr: „Bajazzo". „Barbier von Sevilla ". Montag , den 30.:
.Fidelio ". Dienstag , den 81., zum erstenmäl : „Das kleine
Schokoladenmädchen". Lustspiel in 3 Akten von P . Gavault.
Mittwoch, den 1. November, nachmittags 3 Uhr : Gastspiel
Madame Hanako vom Kaiser!. Hoftheater in Tokio: „Im Tee¬
haus". „O!ake". Abends 7 Uhr : Gastspiel des k. k. Hofopern-
sängers Kurz-Stolzenberg aus Wien : ..Lohcngrin". Donners¬
tag, den 2.: Gastspiel-Madame Hanako vom Kaiser!. Hoftheater
in Tokio: „Der Selbstmord". „Otake". „Brüderlein fein".
Freitag , den 3.: „Wilhelm Tell". Samstag , den 4.: Gastspiel
Madame Edith de Ltzs. König!. Belg. Kammersängerin : „Aida".
Sonntag , den. 5., nachmittags 3 Uhr: „Ein Wintermärchen".
Abends 7 Uhr, zum erstenmal : „So 'n Windhlmd". Schwank
in 3 Akten von K. Kraatz. Vorher : „Weiße Dame".

Vereins-Nachrichten.
* Der „Sängerchor Wiesbaden"  feiert am Sonn¬

tag, den 29. d. M., im Saale des kaiholischen Lesevereins von
nachmittags 4 Uhr ob sein 14jährigcs Bestehen. Der Chor,
welcher seit kurzem unter der bewährten Leitung des Musik-
'ehrers Herrn Franz Heinrich aus Mainz steht, wird mehrere
Chöre zum Vortrag bringen. Auch ist das Programm durch
Duette. Soli und ein Theaterstück ausgestattet.

Vereins -Feste.
Wuliiatzme itei bis au 20 Leilca.«

* Das vom Mannergesangverein „F i d e l i o" , am^ ver¬
flossenen Sonntag zur Feier seines Stiftungsfestes im Saare
des katholischen Gesellenhauses veranstaltete Konzert verlief in
äußerst schöner Weise. Schon der erste zum Vortrag gebrachte
Chor, das „Morgenlied" von I . Rietz, offenbarte, daß der Ver¬
ein über ein vorzügliches Sttmmenmaterial verfügt und in
Herrn Lehrer Heinz einen Dirigenten besitzt, der seiner Aus¬
gabe in jeder Beziehung gewachsen ist. Sehr präzis wurden
die Einsätze gebracht, Intonation , Rhythmik und Aussprache
waren vortrefflich von Anfang bis zum Schluß des Chors, der
mit imponierender Wucht ansklang . Auch „Waldesfrieden"
von Kempter war eine prächtige Leistung. Sehr gut gefielen
sodann die verschiedenen Volkslieder, die frisch und ausdrucksvoll
gesungen wurden und ebenso wie die schwierigeren Chorwerke
den stürmischen Beifall der Zuhörer fanden. Sehr beifällige
Aufnahme fanden auch die Soli der Herren Brunner (Bah)
und Fritz (Tenor ) , welch letzterer, mehrmals hervorgerufen
wurde und sich zu einer Zugabe verstehen mutzte. — Ein Ball
bildete den Abschluß des Festes.

Aus dem Landkreis Misskaden»
— Aus dem Landkreise, 25. Oktober. Wer jetzt geübten

Auges seine Wanderungen durch Feld und Flur unternimmt,
der vermißt allenthalben die sonst in tiefe Gruben gebetteten
Dickwurzhaufen. Die Dickwurz ernte  ist in diesem
Jahre als eine vollständige Mißernte zu bezeichnen. Liefern
die Äcker doch kaum ein Viertel einer regulären Ernte . Da
hierzulande gerade die Dicktvurz als wesentlicher Bestandteil
des Rindviehfutters anzusehen ist, ist wohl anzunehmen, daß
es manchem Landwirt schwer ankommen wird, seinen Vieh¬
bestand  zu überwintern . Der ,Kohl hat sich in den letzten
Wochen noch einigermaßen entwickelt, und was den Köpfen
an Umfang und Gewicht fehlt, das ersetzt der hohe Preis . Di'
Kartoffeln  vermögen ihren hohen Preis zu halten und
werden zu 8.25 bis 9 M. der Doppelzentner äbgesetzi Die
Birnen,  besonders die beliebten Casseler, werden, obwohl
dieselben eine volle Ernte brachten, mit 9 M., für den Zentner
von Händlern aufgekauft. Wirtschaftsäpfel  kosten im
Durchschnitt 13 M.. bessere Sorten bis zu 20 M. für den
Zentner.

Nassamsche Nachrichten.
Usingen, 25. Oktober. In Schmitten feiern am

20. November die Eheleute Wilh. Marx Ir di« goldene
Hochzeit. — Elisabeths Dorn von Wehrheim,  die
schon mehrfach vom' Schweizerischen gemeinnützigen Frauen¬
verein für ihre seit 45 Jahren bei Frau Dr . Baragold -Breiden-
steiu geleisteten Dienste ausgezeichnet wurde, empfing neulich
auf dem deutschen Generalkonsulat in Zürich auch eine Auer-
kennung aus der Heimat in Form eines goldenen Kreuzes und
einer • von der Kaiserin Augusta Viktoria Unterzeichneten
Urkunde.

= Braubach, 25. Oktober. Der Militärverein  be¬
schloß, wegen der Teuerung in diesem Winter keine Ver¬
ein  s f p st l i chke i t e n zu veranstalten. — Der Königliche
Rebierforster K e u I feierte gestern fein 50jährigcs Dienst-
jubiläum  als Forstbeamier.

— Ems, 25. Oktober. Die Spuren des Go ldwar en¬
de ebstahls  führen nach Cöln. Verdächtig ist ein früherer
hier beschäftigter Friseurgehilfe , der als Geldschrankknacker be¬
reits im Verbrecheralbum verzeichnet ist.

— Montabaur , 25. Oktober. Das Kaiser - Wilhclm-
Gymnasium  wird im Winterhalbjahr von 383 Schülern
besucht, diese Zahl wurde feit der Gründung der Anstalt noch
nicht erreicht. Man hat die Kurzstunden eingeführt.

— Dillcnbura, 25. Oktober. Die Eheleute Schneidermeister
Daniel S p e n g I e r. feierten im Kreise ihrer ,Kinder und Enkel
in voller Rüstigkeit ihre goldene Hochzeit.

3 . Dom Westerwald, 25. Oktober. In diesem Jahr hängen
die Eichen merkwürdig voll Eicheln,  wie es seit 25 Jahren
nicht beobachtet worden ist, dabei sind die Eicheln auch außer¬
gewöhnlich groß. Bekanntlich sind sie ein gutes Mastfutter für
Schweine. Für den Kleinbauer würde es sich lohnen, durch
die Kinder Eicheln lesen zu lassen und sie als Beifutter bei
der Mast zu verwerten.

8 . Altstadt, 25. Oktober. Dieser Tage fand ein hiesiger
Metzger im Mageninhalt  eines geschlachteten Rindes ein
Zehnmarkstück.  Da das Tier von einem Händler gekauft
worden war, so konnte der rechtmäßige Eigentümer des Geldes
nicht festgestellt werden.

Z. Aus dem Overwestcrwaldkreis, 25. Oktober. Zur Aus¬
führung der von den Königlichen Oberförstern für die Ge¬
meindewaldungen aufgestellten Kulturpläne,  die vom
Herrn Regierungspräsidenten zu Wiesbaden genehmigt worden
sind, ist für das Wirtschaftsjahr 1912/13 die stattliche Summe
von 36122 M. erforderlich. Besonders ausgedehnte Kulturen
werden haben: die Gemeinden Alpenrod mit 2250 M., Hachen¬
burg 1860 M., Berod 1300 M., Ailertchen 1268 M.. Gehlerr
1200 M„ Wahlrod 1160 M.. Bessingen und Höchstenbach je
1130 M. und Mündersbach 1000 M.

Aus des Umgebung»
8 Homburg v. d. H.. 25. Oktober. Die Frequenz

batte bis Mitte Oktober die Zahl von 14 100 Kurgästen erreichi,
sie ist gegen das Vorjahr abermals etwas gestiegen. Dre Kur¬
gäste bestanden vorwiegend aus Deuffchen, an zweiter -stelle
standen di- Russen, an dritter die Engländer . Einnahmen der
Kurverwaltung , der Hotels und Prwatwllen ließen Nichts zu
wünschen übrig . Für die nächste Saison, , sind wieder ver¬
schiedene Neuerungen geplant, die rn Kurze dre städtischen
Behörden beschäftigen werden.

8 Attenkirchen (Westerwald) , 25. Oktober. Die Kar¬
toffeln  werden hier zu 3.20 bis 3.40 M. pro Zentner ein-
geladcn. Man spricht von 120 Waggons, dre von hier aus
versandt werden sollen.

Sport.
* Fußball . Am kommenden Sonniag findet das in Futz-

ballkreisen mit Spannung erwartet - Treffen der beiden
Lokalgegner Wiesbadener Fußballklub Germairia — Wies-
lxidener Futzballverein im Ligaspiel auf dem Exerzierplatz statt.
Es beginnt um 3 Uhr.

* Pferderennen zu Hoppegarte«, 25. Oktober. Erbtante-
Preis 5000 M. 1. A. und C. v. WenibergS Pinie (Childs) ,
2 Miasma , 3. Gesa. 34:10; 20. 32:10. — Walvater-
Rennen 6200 M. 1. A. v. Oppenheims Marzipan (Archibald),
2 Heliose, 3. Frühwach. 22 110; 13, 16 30 : 10. — Birkhahn-
Preis 6200 M. 1. G. Nettes Therese (Brown) und Graf
HenckelS Savoy ihr First (Bullacki, totes Rennen, 3. Paly-
crates 90, 45 : 10; 47, 29, 69 : 10. — Nuage-Rennen.
13 000 M. 1. A. und C. v. Weinbergs Gäa (Childs) . 2. Nuscha,
3 Hasard. 37 : 10; 21, 18, 17 : 10. — Sirocco-Preis . 6200 M.
1 Lindenstädts Eilige (Bullock) , 2. Abelard. 3. Bilbao. 36 : 10;
14 16 13 : 10. — Seemärchen-Rennen . 5000 M. 1. O. Reis-
lands Lockenkopf (A. Schäfke) . 2. Peking, 3. Gardestern.
30 - 10; 11, 19, 11 : 10. — Ablchreds-Handicap. 6200 M.
1 Hirschs Aöronaut (Evans ) , 2. Trumpf Atz. 3. Gernot.
289 : 10; 65. 22. 50 : 10.

Landwirtschaft und Gartenbau.
F. C. Die Landwirtschaftlichen Arbeiterverhältnisseim

Regierungsbezirk Wiesbaden. Die Arbeiterverhältnisse
waren während der abgelaufenen Berichtsperiode (1910)
ungünstige und wären zweifellos noch bedeutend schlechter
gewesen, wenn nicht die laNidwirtschasWchje Arbeits-Ver-
mittelung durch die öffentlichen Arbeitsnachweise im Re-
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gierungsbezirk eine sehr erfreuliche Entwicklung erfahrest
hätte. Der größte öffentliche Arbeitsnachweis im Bezirk ist
die städtische ArbeltsverMittelungsstellein Frankfurt a. M.
Der Arbeitsnachweis Frankfurt a . M. vermittelte im Rech¬
nungsjahr 1906 — 1931, im Rechnungsjahr 1910 — 3223
landwirtschaftliche Arbeiter. Sodann hat sich während der
Berichtsperiode ein Kreisarbeitsnachiiveis in Limburg
a . d. L. entwickelt, der zurzeit seine Tätigkeit auch über die
dem Kreise Limburg benachbarten Kreise erstreckt. Dieser
am 1. Februar 1908 gegründete Arbeitsnachweis besetzt« iist
Rechnungsjahr 1908 bereits 260, 1909—438 und 1910—449
Stellen für landwirtschaftlicheArbeiter. Außer den Äo
beitsnachweisen in Frankfurt a . M. und Liutburg a . d. 2-
bestehen zurzeit kleinere Arbeitsnachweise in einer größeren
Anzahl von Orten des Bezirks. Die für die landwirtschafe
liche Arbeitsvermittelung wichtigsten sind die Nachweise ist
Weilburg und Herborn. Erstere vermittelte im Rechnung^
jahr 1910 — 126, letztere 46 landwirtschaftlicheArbeiter.
Die Qualität der durch die öffentlichen Nachweise beschaff'
ten Arbeiter ist nicht geringer als die der von den gewerbs'
mäßigen Stellenvermittleru gelieferten Arbeiter. All-tt
dings wird allgemein darüber bittere Klage geführt, daß
die durch Arbeitsnachweise, seien es nun öffentliche oder
private, beschafften Arbeiter sehr schlecht aushielten. &
stimmt das überein mit den Feststellungen, welche die Land
Wirtschaftskammer währeüd der Jahre 1907 und 1908 durch
eine Anfrage über das Auftreten des Kontraktbruchsuntst
den la udw irtschas tli chen Arbeitern ihres Dienstbezirks
machte. Es wurde durch die Umfrage für das Kalende^
jahr 1907 der Kontraktbruch bei 80 Knechten, 34 Mägvest.
52 sonstigen Arbeitern in festem Jahreskonirakt, 16 im
ländischen Arbeiterinnen in festem Jahreskontrakt, 69 P»''
Nischen, 6 ruthenischen, 24 galizischen und 6 ungarischest
Arbeitern ermittelt. Bei 49 Arbeitern, die sich des KoN
traktbruchs schuldig machten, konnte nicht zweifelsfrei tv
mitlelt werden, welcher Kategorie sie angehörten. Dum
die Umfrage im Jahre 1903 wurde der Kontraktbruch fü«
107 einheimische und 225 ausländische landwirtschaftlich
Arbeiter (männlichen und weiblichen Geschlechts) ermittelt
Dringend muß gewünscht werden, daß baldigst durch gesetz'
geberische Maßnahmen dem landwirtschaftlichenArbeit
geber bessere Handhaben, als sie das Gesetz vom 27. JuR
1886 für den Bezirk bietet, zur Bekämpfung des Vertrags
bruchs an die Hand gegeben werden. Zurzeit steht de
Landwirt der bedauerlichen Erscheinung, daß ihm die M
beiter kurze Zeit, nachdem er sie eingestellt hat, wieder fort'
lausen, sozusagen machtlos gegenüber̂ Besonders chE
erkennen ist, daß während der Erntezeit auf diesbc'sigl v
Anträge hin, den Landwirten durch die im Regierung^ '
zirk garnisonierenden Regimenter bereitwillig nach Tust'
lichkeit Mannschaftenzum Zweck der Aushilfe bei Ernte-
arbeiten zur Verfügung gestellt wurden. Die Löhne fm
alle landwirtschaftlichen Arbeiter waren am Ende der M
richtsperiode etwa um ein Drittel höher alls am AnfaE
Das Bedauerlichste ist nur , daß man trotz hoher Löhne fe
nur noch minderwertiges Material als Arbeiter für m
Landwirtschaft erhält. Mägde sind nur noch ganz vereist'
zeit zu bekommen und diejenigen, die man erhält, wollest
Feld- und Stallarbeiicn nicht verrichten, soüdern möchtest
nur im Hause beschäftigt sein.

ö. Die Obstmade(Cärpocapla pomonana) tritt in dieses
Fahre in ihrer zweiten Generation überaus stark am
weshalb das Anlegen von Fangzürteln sofort nach der
Obsternte zu empfehlen ist. Der Name Made besteht zw
Unrecht, denn es handelt sich um ein« Raupe, die zwar ist
ihrer Farbe und Lebensweise an eine Made erinnert
Hauptsächlich findet Man sie im Innern von Äpfeln
Zwetschen, weniger in Birnen. Die Tiere verlassen gsgest
Eüde Juni öder Juli die Frucht, lassen sich zur Erde, uR
dann an dem Stamm wieder in die Höhe zu steigen, wo st°
sich ein geeignetes Versteck zur Überwinterung nüd Del'
puppung suchen. In diesem Versteck verbringt die Ranpr
den Herbst und Winter, ohne sich zu verpuppen; diese Uw'
Wandlung gcht erst im nächsten Frühjahr vor sich.
günstigen Sommern, Wie etwa im heurigen, erfolgt d>-
Verpnppnng kurze Zeit nach Verlassen der Frucht, und &
erscheint nach 2 bis 3 Wochen eine zweite Generation ^
Schmetterlings, der nach der Paarung seine Eier auf du
nun znm Teil schon lansgewachsenen Früchte ablegi. D>
ansschlüpsendenRaupen bohren sich sofort in die Frucht
die dädnrch säst wertlos wird. Die Taselöbstzüchter sollest
aus diesenl Grunde -mit allen Mitteln versuchen, dioi°
Obstmade zu vernichten. Für Hochstammzüchter gibt f
nichts Besseres, im Vergleich zur Leistunlg Billigeres, wr°
ein sofort anzulegender Jnsoktensanggnrtel.

Derztfcher Keichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

# Berlin, 26. Oktober.
Am Bundesratstisch: Landwirtschaftsminister vo>>

Schorlemer-Lieser, Direktor im Reichsamt des Innen
Caspar u. a. ,

Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzum
um 12 Uhr 20 Min.

Ans der Tagesordnung steht die
Fortsetzung der Tcuerungsdrbatte

(4. Tag.)
Abg. Graf v. Brudzowo-Miclzynski (Pole ) : Die TeM'

rung ist auf ungesunde Spekulation zurückzuführen. BczE
lich der Einfuhrscheinewünschen auch wir eine zeitweilig
Aufhebung derselben auf Petroleum und Kaffee, sowie erw
zeitweilige Aufhebung des Ausfuhrzolles. Die Teuenrng
ist eine schwere Krankheit, an der viele Ärzte kurieren wolle''-
Tie Regierung aber gibt homöopathische Dosen-
(Heiterkeit.) Der Hauptfehler scheint in der OrganisteruM
des Zwischenhandels zu liegen. Ein weiterer schwerer Fehle'
unserer inneren Politik liegt in der Tätigkeit der A«
siedelungskommission,  durch die das polmse^
Volk von der Scholle, die es mehr liebt als sein eigenes
Leben, vertrieben wird. (Beifall bei den Polen.) .

Abg. Wachhorst de Wentc (natl.) : Von einer Fleifchw°'
und Fleischteuerung können wir heute nicht sprechen. Du
Preise für Fleisch und Gemüse sind nicht so hoch, daß ttMr
die arbeitend« Bevölkerung sie bezahlen könnte. Wenn die
kleinen Landwirte wüßten, daß sie die Schweine, die F
züchten, auch loswerden, würden noch mehr Schweine g'

I
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züchtet und von einer Fleischnot würde bei uns nicht die
Rede sein. Tie Preise für Kartoffeln kann man mcht als
Notstandsprcise bezeichnen. Einen Abbau des Schutzzolles,
der notwendig sein soll für unsere Landwirtschaft , unsere
Industrie und die Arbeiterschaft , kann ich mchf befürworten.
Bis jetzt haben wir noch genügend Fleisch im ^ nlanoe . ^ m
Namen der deutschen Landwirtschaft protestiere ich ent¬
schieden gegen jeden Versuch, die Grenzsperre zir beseitigen.
Wenn die Bodenpreise zu sehr gestiegen sind, dann möge die
Regierung doch einige preußische Domänen aufteilen uno
Bauern ansiedeln , die doch bedeutend mehr für die Blcp-
zucht tun als die Domänen . Wenn der Landwirtschaft ..-
minister in der Ostmarkenpolitik nicht den neuen Kurv auz-
geben und mehr für die innere Kolonisation tun wut , dann
wird er nicht nur bei meiner Partei , sondern auch bei dem
deutschen Bauernstand den energischsten Widerstand finden.
Wir sind stets für normale Wirtschaftspolitik emgctreten.
Wir wollen aber keine Politik , die nur den Interessen der
Großgrundbesitzer zugute kommt. Wir wollen vielmehr
auch für den deutschen Bauern - und Bürgerstand sorgen.
(Lebhafter Beifall bei den Nationalliberalen .)

Abg . Br . Pachnicke (Fort . Dpt .) : Höchst bedenklich W
ein Erlaß , der an die Landräte ergangen ist und in dem sie
«ufgefordert werden,

Vorschläge zur Erwiderung auf Angriffe gegen die
Regierung

flt  machen . Sie sollen das Volk aufflärcn durch die Presse
oder durch Flugblätter (Hört ! hört ! links .) oder aber durch
Volkskalender . Dabei sollen, und das ist recht bezeichnend,
die Kosten angegeben werden . Wer zahlt diese ? Die Land¬
räte doch nicht ? Da sollen also Gelder aus öffentlichen
Mitteln , zu denen alle Steuerzahler , welcher Richtung sw
auch angehöreu , beisteuern , für eine einseitige Parteipolitik
verwendet werden . (Lebhaftes hört ! hört ! Oho ! rechts,
großer Lärm .) Die Wirtschaftspolitik wird aufrecht êr¬
halten , weil sich unter ihr die Landwirtschaft und die In¬
dustrie gehoben haben . Ist darauf ettva auch. die Bevölke¬
rungszunahme zurückzuführen? Wir wollen nicht den Zoll¬
schutz beseitigen . Es handelt sich nicht um das Prinzip der
Zölle , sondern um das Maß des Zollschutzes.

Die Zölle sollen so gestaltet werden , daß vorteilhafte
Handelsverträge erzielt werden können.

Graf Kanitz führt die öffentliche Meinung irre , wenn er es
so darstellt , als ob wir die Zölle von Grund auf beseitigen
wollten . Fürst Bismarck würde auch zur Milderung der
jetzigen Not Mittel und Wege gefunden und eine Suspen¬
sion der Zölle veranlaßt haben, die früher einmal selbst Graf
Kanitz, der sie jetzt prinzipiell ablehnt , verlangt hat . Dre
Forderung nach weiterer Erhöhung der Agrarzölle wird sehr
bald hervortreten . Wenn die innere Kolonisation ver¬
nünftig gehaudhabt würde , könnten unsere Dauern auch die
letzten paar Prozent der Fleischversorgung »es Volkes pro¬
duzieren . Statt dessen ist die Zahl der Fideikommisse ständig
im Steigen . Die Nachfrage nachFleischabfällen in Berlin wird
immer größer , die Eingaben der Staatsbeamten und Arbeiter
werden immer dringender Schuld allein sollen die Preise
des Klein- und Zwischenhandels sein. Nein , in der Nähe
des Ministers liegt die Ursache. Das Vorgehen des Land-
wirtschastsministers gegen die Schlächtermeister steht schlecht
im Einklang mit der sonstigen MittelstandsfreuNdlickkeit
der Regierung . Daß es mehrere Monate nicht geregnet
hat, dafür kann die Regierung nichts, aber sie sollte Mittel
ergreifen, um die Folgen der Dürre zu beseitigen oder zu
Mildem . Was sie in dieser Beziehung getan hat . erkennen
wir an . Aber man lehnt die Einfuhr argentinischen
Fleisches ab.  ebenso eine Äitderung der Bestimmungen
über die Einfuhr der Kleie und eine zeitweilige Aufhebung
der Futtermittelzölle.
Die Gründe , mit denen diese Wünsche abgelehnt werden,

sind in keiner Weise stichhaltig.
In Bahern und in Baden haben die Regierungen in eine
Suspension des Maiszolles eingewilligt . Warum treten
keine Vertreter dieser Regierungen hier auf , um diese
Maßnahmen zu begründen ? Den mittleren und kleinen
Landwirten muß man durch Beseitigung der Futtermittel-
ßölle unter die Arme greisen.

In den Landwirtschaftskammern werden die kleinen
Landwirte fast gänzlich ausgeschlossen.

(Lebhafter Widerspruch rechts.) Würden sich die Kammern
anders znsammenfetzen, so würden wir andere Gutachten
bekommen. (Lachen und Unruhe rechts ; Sehr richtig ! links .)

Zwischen dem Großgrundbesitz und den kleinen Land¬
wirten ist ein dauernder Interessengegensatz.

(Lebhafter Widerspruch rechts ; große Unruhe im Haufe.)
Fordern wir die Rentabilität des Kleinbositzes, der der
Träger der Viehzucht ist. Wir haben eine Mehrheit rm
Reichstag für die Suspension der Futtermittelzölle , und
diese soll von der Regierung eine Milderung der Not ver¬
fangen. Unsere WirtschaftspolM in Zukunft wird ab-
fängen von der Zusammensetzung des nächsten Reichstags
Das koNservativ-Uerikale Regiment hat lange genug ge¬
dauert . (Sachen und Widerspruch rechts und im Zentrum .)

Nur 30 bis 40 Mandate genügen, um den schwarz-
blauen Block zu zersprengen.

Lebhaftes Bravo ! links ; Pfeifen mtfo Lachen rechts.)
Abg . Br . Arendt (Rvt .) : Der Abg. Pachnicke hat kerne

Lorschläge auf wirkliche Beseitigung der bestehenden
Teuerung gemacht. (Lärm links ; Rufe : Doch!) Er hat
rur Maßnahmen zur Verbilligung des Fleisches vorge-
chlagen , ohne aber geprüft zu haben , bb eine Douemng
überhaupt besteht. Die Ankaufspreise sind teilwerse er¬
heblich gefunken. Die Ladenpreise aber stiegen Die
Schwierigkeiten für den Mittelstand verkenne ich nicht, «auch
der Fleischermeister nicht.

Kehle Nachrichten.
Die Revolution itt China.

Die internationalen Truppen und die Rebellen.
Berlin , 26. Oktober. Aber die in der Presse vielfach er¬

örterte Aktion der internationalen Truppen in Hankau
gibt ein ausführlicher Bericht des Admirals des Kreuzer-
Seschwaders nähere Auswnft : In der Nacht vom 12. zum
13. Oktober brach in der Nähe der deutschen und englischen
Niederlassungen Feuer aus . Der chinesische Pöbel benutzte
diese Gelegenheit , um in die Niederlassungen einzüdringen,

in der Absicht, eine Plünderung zu versuchen. Der Einfall
wurde zunächst durch das den Polizetdienst versehende
deutsche und englische Freiwilligenkorps alufgehalten, zu
dessen Unterstützung noch die Landungsabteilungen des
Kanonenbootes „Vaterland " und des englischen Kanonen¬
bootes „Dhistle" sowie die Patrouille des amerikanischen
Kreuzers „Helena " herbeieilten . Dam schnellen und tat¬
kräftigen Eingreifen der internationalen Truppen gelang
es, wie bereits gemeldet , weitere Exzesse des aufgeregten
Pöbels zu verhindern und dadurch die Niederlassungen
vor allen weiteren Vorfällen frei zu halten.

Peking , 28. Oktober. Das diplomatische Korps ist
zurzeit mit der von dem Konsul in Hankau übersandten
Mitteilung des Generals Li beschäftigt, in der erklärt wird,
daß die Aufständischen Munition und andere Kriegsmittel,
die für die kaiserlichen Truppen bestimmt sind, als Konter¬
bande betrachten.

Pensionsgesetz.
Berlin , 26. Oktober. Die Reichsversicherungs-,

kommission nahm § 1 des Pensionsgesetzes der Privat-
beamten, der den Umfang der Versicherung festlegt,
mit dem sozialdemokratischen Antrag an, der die
Bureauangestellten in das Gesetz einbezieht.

Der italienisch-türkische Krieg.
** Konstantinopel , 26. Oktober. Die Polizei verbot

den Verkauf von Kriegsbildern , welche den Untergang von
zahlreichen italienischen Kriegsschiffen darstellen.

Gerüchte von einem Attentat aus den Zaren.
Int. Berlin , 26. Oktober. In Paris war heute das

Gerücht, verbreitet , daß auf den Zaren ,ein Attentat
verübt sein sollte. Ter Zar , der sich auf einer Spazier¬
fahrt im Automobil befunden haben soll, sei unverletzt
geblieben, ebenso der Chauffeur . An den maßgeben¬
den Berliner Stellen war keinerlei Nachrichten zu die¬
sen Gerüchten bekannt.

Unterschlagungen.
Budapest , 26. Oktober. Die Grotz-Dapolosanper Spar¬

kasse ist Mit . Die Direktionsmitglieder hinterlegten wert¬
lose Wechsel und verpfändeten daraus die Dparkaffenem-
lagebücher bei anderen Instituten . Die Staatsanwaltschaft
beschlagnahmte die Bücher und verhängte die Kassensperre.
Die ungefähr 2 Millionen betragenden Einlagen von meist
kleinen Landwirten sind verloren.

*
Berlin , 26. Oktober. Gegen den 21jährigen Bohrer Voigl

in Tegel , der den Tod der Prostituierten Schramm aus der
Bohenstratze verschuldete, beschloß das Schwurgwcht , nach
längerer Beratung , den Angeklagten für sechs Wochen m oie
Charitee zur Untersuchung seines Geisteszustandes zu sch'cken.

Berlin . 26. Oktober. Zwei Maurer verschleppten
gestern einen aus Russisch-Polen angekommenen 19iahngen
Schnitter nach Fürstenwalde. wo sie chm Arbeit verscharren
wollten. Sie schlugen ihn im Furstenwalder Forst Nieder,
brachten chm zwei Messerstiche bei und verschtvanden, nachdem
sie chm die Uhr und das Portemonnaie mit 50 M. g er a u o:
hatten Die Täter sind noch nicht ermittelt.

Zehlendorf, 26. Oktober. , Hier wurde in die OrtSkrarlken-
kasie e i n g eb r o chen und etn Bankbuch von über 55 000 M.
sowie 4000 M. Bargeld gestohlen. Das Buch wurde sofort ge¬
sperrt. Von dem Diebe fehlt jede Spur.

Letzte Danselsnaitzeichtett.
Berliner Börse.

Berlin 26. Oktober. Die Tendenz der Börse ließ auch
beute eine feste Haltung erkennen, die sich namentlich stützte
auf Deckungen und auf Meinungskäufe Zu der besseren Stim¬
mung trug die Meldung vom bevorstehenden Abschluß der
Marokkoverhandlungen bei, wie überhaupt die politische Lage
eine ruhigere Auffassung betonte. Die feste Tendenz tonnte sich
auch im ferneren Verlaufe behaupten. Das Geschäft war etwas
angeregter, trotzdem die Spekulation aus ihrer reservierteri
Haltung rwch nicht ganz hervortrat. Die feste Haltung der
Montanwerte konnte sich weiter steigern. Banken, waren be¬
hauptet ebenso Schiffahrtsaktien und Elektrizetatswerle.
Amerikaner gebessert. Jndustrieaktien ziemlich fest. Otavi-
werte erholt. Heimische Renten lagen wieder schwach., Von
fremden waren russische Werte weiter gesteigert. Tägliches
Geld bedang 3 Proz . und darunter . Ultimogeld 5% Proz.
Privatdiskont 4V3l Proz.

Schiffs-Nachrichten.
Samburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft
V Wilbelmstratze 10. F 318

Die nächsten Abfahrten von Post, und Passagierdampfern
finden statt : Nach New Uork: 28. 10. Postdampfer „President
Grant " 9 11 - „Amerika". 11. 11. „Pennsylvania ". 18. 11.
Patricia "" 25. 11. „Kaiserin Auguste Viktoria". 2. 12.

"President Lincoln". 9. 12. .„President Grant " . 12. 12.
Amerika". Nach Boston: 2. 11. Postdampfcr „Bosnm ". 11. 11.

"Batavia " Nach Baltimore : 2. 11. Postdampfer „Bosnia ".
11 11 Batavia ". Nach Philadelphia : 9. 11. Postdampfer
Vrin«' !>skar". Nach New Orleans : 1. 11. Postdampfer

"Riverdale". Nach Westindicn: 30. 10. Postdampfer „Cherus-
kia" 3 11 „Virginia ". 4. 11. „Schaumbuvg". 7. 11. „Sar-
diniä" Nach Mexiko: 28. 10. Postdampfer „Corcovado". 3. 11.
Antonma". 14. 11. „Kronprinzessin Cecckie". 17. 11. „Franken-

hxtlb". 28. 11. „Apiranga". Nach Ostasien: 80 10. Post-
Vamvs'er „Segovia". 5. 11. «Sambia ". 10. 11. „Silesia ".
17. 11. „Saxonia ". Nach Wladiwostok: Ende November ein
Dampfer.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauplagent für Wiesbaden

I . Cbr. Glücklich, Wilbelmstratze 50. F 319
Neueste Dampferbewegungcn: Dampfer „Kaiser Wil¬

helm II ." nach New Aork, 24. Oktober in New Kork. „Großer
Kurfürst" nach New Nork, 24. Oktober in New Kork. „Kron¬
prinz Wilhelm" nach New Uork, 24. Oktober von Bremerhaven.
Brandenburg" nach Baltimore , 23. Oktober in Baltimore.

"Wittekind" nach La Plata . 23. Oktober von Vigo. „Witten¬
berg" nach La Plata , 24. Oktober Quessant passiert. „Heidel¬
berg" nach Brasilien. 24. Oktober von Bremerhaven. „Kleist"
nach Ostasien. 25. Oktober Quessant passiert. „Roon" nach
Ostasien. 24. Okwber von Port Said . „Nork" nach Ostasten,
24 Oktober von Schanghai. „Kronprinzessin Cecilie" nach
Bremen, 24. Oktober in Bremerhaven. „Kaiser Wllhelm der
Große" nach Bremen, 24. Oktober von New Kork. „Barba¬
rossa" nach Bremen. 23. Oktober in Bremerhaven. „Gotha"
nach Bremen, 20. Oktober oon Montevideo. „Sehdlitz" nach
Memen , 25. Oktober Hurst Castle passiert. „Westfalen" nach
Bremen, 24. Oktober von Albany. „Franken" nach Bremen,
23 Oktober von Sydney. „Bülow" nach Bremen, 24. Oktober
Quessant passiert.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau: WeltreisebureauL. Retten-

mayer, Langgasse 48. F 317
Reichsvostdampfer „Winühuk" ist auf der Heimreise am

24. Oktober abgegangen von Tanger . „Kronprinz" ist auf der
Ausreise am 25. Oktober Dover passiert. „Rhenania" ist auf
der Ausreise am 25. Oktober eingetroffen in Durban . „Usam-
bara" ist auf der Heimreise am 25. Oktober emgetroffcn in
Ncapei,

Srieskastrn.
(Die Rebaltion der Wieibadener Tagblattr beaniwortet nur sLristliche Anfreern
im Briefkasten, und zwar ohne Rcchtsverbindlichleit. Besprechungenkönnen nicht

gewährt werden.)

E. B. N. 47. Die erwähnte Münze hat einen Wert vo»ca. 4 M.
Th. Ch. Das Dreimarkstück des Breslauer Universität«

jubiläums hat einen Mehrwert von 50 Pf ., das Zweimarkstück
zum 200jährigen Jubiläuin des preußischen Königtums aber
hat keinen höheren Wert.

H. D. Der Wert der erlvähnten Taler bewegt sich zwischen
2 und 5 M.

L. B. Von derartigen Ratschlägen müssen wir aus be«
greiflichen Gründen absehen. Die Aussichten hängen im einen
wie im anderen Berufe von der persönlichen Befähigung ab.

M. W. 100. 1. Die Zahlung einer einmaligen Abfindungs¬
summe war auch damals möglich. 2. Die Mutter bezw. vie
Vormundschaft kann die Alimente, so weit diese nicht verjährt
sind, noch einklagen.

E. B. 1. Die deutschen Zeitungen : „Staatszeitung " und
..Morgenjournal " in New Kork. 2. Die überfahrt zweiter
Klasse von Hamburg nach New Nork kostet je nach Schiffen
und Fahrtdauer 280 bis 260 M. und von Bremerhaven nach
New/Bork 230 bis 290 M.

Mehrere Abonnenten. Me Revision gegen erstinstanzlich«
Strafkammerurteile gelangt vor dem Reichsgericht zur Ber<
Handlung.

K. M. Die Staatsangehörigkeit wird durch zehnjährigen
ununterbrochenen Aufenthalt im Ausland verloren. Wegen,
der Pension müssen Sie sich mit der Dienststelle ins Einver»!
nehmen setzen, welche die Zahlungen leistet.

W. Sch. Diese früheren Gehaltsverhältnisse sind uns nicht
bekannt. Der erwähnte Itame ist in dem Verzeichnis der
Offiziere des Heeres nicht mehr enthalten.

Wette 25. Ein Geschäftsinhaber hat keineswegs die Pflicht.
Waren aus seinem Laden zu verkaufen. Nur darf die Ab¬
lehnung nicht in beleidigender Form erfolgen.

H. K. 100. Darüber bestehen keine Vorschriften. Empfehlens¬
wert sind die Einträge mit Tinte.

O. P . E. Der Einsendung dürften Sie sich nicht ent¬
ziehen können. Das Porto , das Sie allerdings zu tragep
haben, beträgt doch nur 10 Pf ., denn ein Einschrerben des
Briefes ist mcht nötig.

S . Die noch nicht mit einem Einkommen von mehr als
3000 M. zur Einkommensteuer veranlagten Personen sind zu,
Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet, sobald eine b e
sondere  Aufforderung des Vorsitzenden der Veranlagungs¬
kommissionan sie ergeht.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus, Limmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagenvon 8 bis W  Uhr : für Ebs-
fchltestungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .) ^

Sterbefiille:
23. Okt. Wwe. Eleonore Krause, geh. Löwe, 78 I.
23. .. Josephine, geh. Förstchen, Ehefrau des Schneiders

Paul Seiner , 22 I.
23. ., Wwe. Barbara Jskel , geh. Pfendler . 52 I.
23. „ Schmiedemeister Adolf Klump, 52 I.
24. „ Franziska , geh. Koke, Ehefrau des Taglöhners Anton

Haase, 29 A.
24. ; Wwe. Luise Kobe, geh. Meister, 61

Standesamt Kiedrich.
Geburten:

11. Okt. dem Fabrikarbeiter August Wappler e. T.
11. „ dem Gastwirt Emil Christ e. S.
12. ., dem gewerblosen Fritz Runge e. S.
12. „ dem Friseur Meier Srill e. S.
12. „ dem Stratzenbahnschaffner Heinrich Haaß e. S.
13. ., dem Taglöhner Wilhelm Hollmann e. S.
14. „ dem Schreiner Joseph Häuser e. T.
14. „ dem Bureaubeamten Johannes Rau e. T.

Aufgebote:
Tüncher Karl Friedrich Reih in Biebrich mit Elisabethe Heß das
Fabrikarbeiter Johann Jakob Trapp in Biebrich mit Rosine

Magdalene Baud ermann daselbst.
Flurschütze Bernhard Heinrich Ludwig Menges in Biebrich mit

Helene Müller in Gau-Odernheim.
Feldwebel Eugen Leo Sckliffka in St . Avold mit Augusts

Jakobine Susanmi Korn in Biebrich.
Militärschneider Adolf Eduard Hohenhaus in Mainz mit Klara

Platz in St . Martin.
Eheschließungen:

Stratzenbahnschaffner Wilhelm Kreckel in Biebrich mit Maraa.
rete Pauline Martin daselbst.

Hilfsschaffner Adolf Heinrich Metz in Mainz -Amöneburg mit
Barbara Kerner in Biebrich.

Architekt Ludwig Wilhelm Schalles in Biebrich mit Katharine
Martin daselbst.

Zregler Wilhelm Heimlich in Biebrich mit Anna Antonie
Schmidt daselbst.

Zementarbeiter "Karl Heinrich Klein in Biebrich mit Luise Wil¬
helmine Katharine Maage daselbst.

Tagl . Heinrich Vierheller in Biebrich mit Karoline Meudt das.
Bauführer Daniel Scherer in Rönsahl mit Antonie Margarele

Wittig in Biebrich.
Sterbefälle:

14. Okt. Schankwirt Karl Johann Christian Becker, 48 I.
15. „ Franziska Henriette Kitz, geb. Ditzel, 62 I.
16. „ Johannette Maurer , geb. Scheuermann . 68 I.

Standesamt Sonnenbreg- Uambach.
Geburten:

13. Okt. dem Restaurateur Karl Kremcr in Sonnenberg e TAnna.
18. „ dem Bureaugehilfsn Heinrich Stein in SonnenLera

e. S .. Walter Karl Adolf. 3
Aufgebote:

Herrschaftskutscher Adolf Etz in Sonnenberg mit Henriette
Dewald in Wiesbaden.

Eheschließungen:
Tüncher Wilhelm Philipp Emil Eduard Wiesenborn in Sonnen-

berg mit Anna Johanna Dietrich daselbst.
Bureaugehilfe Johann Mende in Wiesbaden mit Fridc «m-a»

line Lang in Sonnenberg.
Sterbcfälle.

14. Okt. Auguste Lina, Eheffau des Oüergärtners FriedrichAlfred Karl Wunder in ^
19. Spenglerlehrling 51arl

Rambach, 15 I.
onnenberg, 44 I.

einrich Wilhelm Schmid ln

Geschäftliches.
ES ist kein Zweifel, daß mit der großen Verbrauchszunahme

von T ee das Interesse für seine Herkunst, seine Bearbeitung und
seine Ei euschaften überall wächst. Wer sich darüber unterrichten
will, lasse sich von der bekannten Teefirma Meßmer,  Zentrale
Frankfurt a. M.. die unterhaltend i-nd anschaulich geschriebene
reich illustrierte Abhandlung gratis und fran ko  übersenden'

Die Morgen -Ausgabe umfasst 18 Seite«
_ und die Verlagsbeilage „Ter Roman".

Chesredaltrur: SB. Schulte vom Bruyl.

BerontwortNch für Politik und Handel: 81. Hegerhorst , Erbenheim- für
FeuMeton: B. v. Nauendorf : für Sladl und Land^ C. Rötherdt '- für
Gerichtsiaal, Vermachter, Sport und Brieslasten: C. LoSacker : für die Luzeiaen

und Rellamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wierdaden.
Druck und Verlag der L. Saellenbergichen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Staats-Papiere.
CL a) Deutsche . te

D.'R.-Anl. unk . 1916 101 .60
D. R.-Schatz-Anw. » 100 .10
D. Reichs -Anleihe

I.
I»/*
3. .
4 . .JPr. Cons . unk .v .18
4 . . |Pr . Schatz*Anweis . »JVziPreus ». Consols »
3 . .1 » » ' *
4 . . Bad. Anleihe 08 *
4. . !Bad. A. v. 1901 uk. 04 »
L-/r
S*Ä
3»/r
3»/a
3i/a
31/2
31/2
3.
4.
4.
4
3i/r
3.
4.

« Ani . (abg .) s.

* Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94*
» * v. 1900 kb. 05 *
» A.19O2uk.b.l910*
» » 1904 » » 1912*
* » » v. 1896 »

Bayr . Abl.-Rente s. Ü.
» E.-B.-A.uk . b .06 A

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . jElsass-Lothr . Rente »
4. JHamb .St.-A.1900u.09
31/2
31/2
31/2
3.
4.

St.-Rente
* St.-A. amrt .1887*

» » 91,93,99,04»
» » » » »86,97,02*

Or . Hess . 1899
4 » » 1906 »
4 » » 1908, 1909 »
3»/2 * * * (abg .) »
31/2 » » »
3. . » » » »
3. . Sächsische Rente »
31/2 Waideck -Pyrin . abg . *
4. JWürttemb . unk . 1915 »
•31/21
'31/2
3V2!
31/2i
3»/2j
31/21
31/21
31/2!
31/21
3. . 1

V. 1875-80,abg. ,
» 1881-83 » >

1885u.87» *
» 1888u. 1889 »
» 1893 »
* 1894 »
»1895 *
»1900 »
» 1903
* 1896 »

»1 .70
81 .90

102 .10
100 .10

91 .75
81 .80

100 .70
100 .30

96 .60
93 .80
91 .80
91 .50
91 .40
90 .50
90 .50
83.
99 .60

XQl
,01 .40

90 .10
80 .40

100.
31 .60

80 .40

92 .30
83.

100 50
100 .50
101.

90
90 .20
79 .60
82 .20

101 .90
101

94 .90
91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
8 * .70

d) Ausländische.
I . Europäische.

it. .iBelgische Rente Fr. (
3. .!Bern . St.-An!.v.1895* i
41/2Bosn. u. Herzeg . 98 Kr. .
AV2) » u. Herz .02 uk .1913» ,
1. . » u. Herzegowina » j
5. . |Bnlg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos . Rente Pr,
4. JGaliz . Land .-A.stir . Kr.
4. .1 » Propination »ö. fl.
l*/ioOriech . E.-B. stfr .90 Er.
13/4! » Mon .-Anl . v. 87 *

I » > 87 250()r *
1. . Holland . Aul. v. 96h.fl.
1. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
1. . »Kirchgüt .Obl .abg . »
P/4 cons . stfr . Rte. i. Q.
P/4 10000/20000 Le
:4iio » » 100-4000 »

' * Rente i. G . »
W* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
S'^ Norw . Anl . v 1894 A
3. . < cv. >v. 1888 »
4>/s Öst . Papierrente ö. fl.
4. . ! » Goldrente ö. fl. G.
4x/5 » Silberrente ö. fl.
^ - » einheitl . Rte.,cv. Kr.
:*• . * * ' 1. 5./11.»
*•-. ! > Staats -Rente200ür*
4- -i » > » 20,U00r»
4i/2 Portug . Tab .-Aul. A
*l/,2 do . inu.anirt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »

• do . > » S. 111 .
• do . » S. III (Spec .) >
- Rum. amort . Rtc.v. 03 »

- Conv . »
. » v. 1890 »

* » 1891 »
• inn . Rte. (Vs 89) *

äuss . Rte. (1/889) »
amort . » v.  1894.#

» » » 1896 *
» » » » 1893 »
» » » » 1905 -
► » » » 1908 .
> » » » 1910 »

4V2lRuss.Staatsanl .stfr .05 *
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. . ido. C. E.B. S.Iu.II89 *
4. . do. do . S.lllstf .v.90 *
4. . !do,Gold -A.Em llv .90»
4. . do . » »IIIv .90»

. do . » »IVv.90»

. do . * » VI v. 94 »
* St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* . * 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr . »

31/2; »Goldani . » 94 » *
3. .! » » » 96 * »
3»/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1836 »
3«/2 * » 1890 »
3. . » »

Schweiz . Eid» unk.
1911 Fr.

<1/2Serb , stfr . Gold J6
4. .J ; » amort . y. 1895 »
4. JSpan . v. 1852(abg .) Pes

3.
Z.
5.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
». .

4 .
4.
4.

4.
4.
4.
4. .
3»/i

92 .50
85.

100.
9Ö.S0
91 .60

101®
97 .50
96 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
83 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
97 .80
94 .50
91 .25
93 .50
92 .50
9340
99.
81 .70
64.
67,
10 .30

100 .30
92 .30
93 .30
91 70

3V2
4.
4.
4 .
4. .
«.
4.
4.

4.
SV*
I.
4.

Türk .-Egypt .-Tro . £
» cons . » v . 1890 Jl
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. i »
» con . u.v,1903,06Fr.
* Anl . von 1905 Ji
» > 1908 -

Ung . Gold -R. 2025r >
» ». 1012,50r '

» Staats -Rente Kr.
* » lO.OOOr.
* St.-R.v.1897 stf . .
» Eis . Tor Gold >
* Grundtl . v 89 »ö.fl.
» 5000r » »
» » 500r » »

91 .50
l02.

92.
92.
92.
92.

100 .40
91 .30
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
91.
88 .10
84 .50
93 .20
91 .50
89 .30
94.
78 .80

94 .50
91.
87.
95 .20
90 .40
92.
83,70
84 .20
88 .10
82 .40
89
92 .80
93.
90 .55
90 .40
79 .50
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

81»Auvsereuropkische.

|Arg .i,G .-A.v. 1887 Pcs 1
» » * abgest . »
» 1907 unk . 1912 »
» 190«' tgb . ab 1910*
»äuss . E.-B. i. G. 9Q£ j» innere von 1888 j # !
» äuss .G.-Anl.1888 £
» » ' v. 1897.4

Chile Gold -Anl . v. 89 *
» » v. 06 »

Chin . St.-Anl . v. lS95 £
» v. 1896 .
» v. 1898 »

5. Jdo . SI E. Tient .- Tuk. »
5. .!CubaSt . A. 04 stf.i.G . ,4
l1/2jdo.stf.i.G .!gb .al»191'>*
I. »{Egyp -. unificiertc tr.
VA! » privilegiert # . .m i

5.
5.
5.
5/
41/2
4
41/2
41/2
•1/2
b.
5. ..
»i/2

ZU
3.
4‘/2
4.
5.
5.
4. .
5. .

5.
5.
S.

Egypt . garantierte §t
Japan . Anl. S. II »
do . v. 1905S. 12—19 Ji
Mex. am. inn . I-V Fes.

» cons . äuß . 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons . inn .50üür Pes.
» » 1250r *

Tamaul .(25j.mex .Z.) *
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold .#

In %

96 .60

97 .45
100.

91 .80

98 .75
100 .50
lOO.

Provinzial-u. Communei
zf . Obligationen , in

«. .[Rheinpr . 20,21,31 -34.* 1 ° O.IO
3V<!
3*/io

do.
do.

22U.23 -
30

3t/2 do .10,12-16,19,24-27,29»
Zr/2 do . Ausg . 19uk. 09 *
31/2 do . * 28uk.b .l916»
3>/3 do . * IS »
3. . do. » 9, 11 u. 14 *
4. . Frkf . a . M. v.06u,14 »
4. . do .l907untlgb .b.lS »
4. . do .l908unkdb .b.lS »
3>/2 do .Lit. N u.Q(abg .) »
3'/2 do . Lit. R (abg .) »
Zl/2 do . » Sv . 1886 *
3V2 do . » T * 1891 *
3Va do . » U »93,99*
31/21 do . » V » 1896 *
31/2 do . Wv . 98u .08 »
31/2! do . Str .-B. » 1899 *
31/21 do . v. 1901 Abt . I *
3V2; do . » » A.II,III »
3>/ai do . * 1906A. 1,11*
31/2I do . * 1903 •
3l/a: do . v. Bockenheim *
3V2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b .06*
4. .-! do . » 07 » » 12»
3V*| do » 1898 *3»/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3I/21 CO . * ,895

Darmstadt v. 07 n. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 189*1 *
do . couv .v. 91 L.H. »
do . * 1897 »
do . v. 02am.ab07 »
do. v. 05 »abl910 »

Giessen v.1907u.l917 *
| do . 09 u. 1914 »

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb.abOl »
do . »1897 . » 02 *
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » OSuk.b. 1910 *

4. . jHanau von 1909u. 20 »
4. .!Heidelberg von 190!

4.
4. .
31/2
31/2
3'/r
Z' /2
Z»/r
Z'/2
4.
4.
3'/r>
31/2I
3V2i
3*/2|
31/2!
3V»J

4- -I31/2I
do . <.1907u.1913
do . » 1894

3*/2 do . * 1903 »
31/2 do . v.05uk.b,19ll»
3l/2 Cassel (abg .) »
4. JCöln von i960 »
4. . ! do . » 1906 »
4. .! do. » 1908 uk. 09*
3*/2 Limburg (abg .) »4. .‘Mainz v.Qvkb.ab 1904*
4. .1do . v. 1900uk.b.l9I0 *
4. .! do . R. 1907 uk. 1916 »
3V2; do . (abg .)1378u. 33 »
3'-/rdo . » L.J . v. 1884.
Zl/2 do . von IZ8611. 88»
31/2; do . (abg .) L.M. v.91*
3i/2' do . von 1894 »
3»/2| do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 *
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913*
3»/2 do . » 1388 .
3«/2 do . » 1895»
3' /r do. v. 1898k. 03»
3i/2! do . « 1904/05 *
4V2 Offenbach von 1877 »
41/2! do . » 1879 »
4. . ;do . v. 1900 k. 1906 »
31/2! do . v. 1891/92abg. »
31/2! do . von 1898 »
31/2 do . v. 1902 u. 1908 *
3»/2,do. v. 1905 u. 1915 *
4. . 15.uttgart v. i895k.a.05»
4. , | do . » 1906u. 13»
31/2! do. » 1902u. CS »
3'/2? do . » 1904u. 12»
4. JTrier v. 1901 uk. b. 06 *
3-/2! do . » 1899 »
4. .1Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. 1Vu.12»
4. . do . 1908, S. l .r . 1937*
4. . do . 1908,S.IJ.u. 1910*
3-/2! do . (abg .) »
3>/2! do . v. 1887,96, 98,02 *
3-/2' do . v. 1903S. I, ü »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2
3-/2!

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901.
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910*

3l/2i Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji
4-/2! do . » 1895 4050r »
4-/2' do . * 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. .
3-/2
3.
4.
4.

5.
4. .
4. .
3-/2

Kopenhg . v. 01 u. 11 »
do . von 1886 »
do . » 1895 *

Lissabon » 1886 Ji
Moskau Ser . 30-33 Rbl.

3Mjio!Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold ) »

do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do . Invest . An!. „Ä

Zürich von 1889 Fr.
6. .[St . Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G. (409) Ji
4'/2ido. v. 88 i. G . &

95 .20
94.
90.
91 .20
91.
88 .30
86.

100 .20
lOO
100 .20

96 .50
93 .40
93 .20
92 .70
93.
93.
93 .20
92 .20
92 .45

92.
92.
90 .10
98 .80

00 .20

99 .70
99 .70
90 .80
91 .40
90 .30
91 .40
90 .50

100 .20
99 .90

IOÖ.
99 .50
89 .75

90 .30

100 .25
100 .25
,100.
ICO.

90 .30
90 .30
90 .30
90 .30
90 .30
90 .30

99 .60

90.

lOO.
lOO.

90 .50
90 50

99 .50
1 ° ° .

99 .70
102.

99 .80
94 .60

90 .40

99 .60
99 .60
89 .60
89 60

89 60

98 .50
98.

99 .80
98.
90 .10

79 .20

99 .50
98.

103 .78

93 .50

93 .80
104.
lOO 90

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt . In E/*

•V* 6-/r A. Elsäss . Bankges 125 .405Vi
.102. 3. . 3. .
100 .40
100 .40 4. . 4. .
lOX. ß°5. 80b

99 .55 13. . 13. .
96 .60 7-/2 61/2
88 .50 6. . 6. .
94. 8-/2 81/2
93 .10 9. . 9. .

X03. 6-/2 61/2
93 .10 6. . 6. .
95 .50 6. . 6. .
38 .20 ' 6-/2 6' /,

102. 61/2 6-/2
96 .60 12-/2 12-/2

101 .60 , 81/2 8. . 1
-n J s . . . 5 -/- I

he Bank R
B. f. ind . U.S. A-D.Ji

I » f. Handel u.Ind .»
» Rod .-C.-A., W. »

I » Handelsbanks .fi.
1 » Hyp . u.Wechs.

Berl . Handelsg . »
» Hyp .-B. L.A. B »

Breslauer D.-Bk, »
Cojnin. u. Disc.-B. »

131.
199 .40

122 .20
157 .20
288 .25
124 .50
125.
154.
165.
168 .25
309.
116 80
.123 .50

Vorl . Ltzt. In o/a
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl. 146 .70
9. . 9. . » Uberseebank » 165 .20
6. . 6. . » Ver .-Bank A  124 .90
9-/2 10. . Diskonto -Ges . » 181 .30
8-/2 Si/a Dresdener Bank » 155.

l 9. , Eisenbahn -R.-Bk. » , 169 .50
9 . . 9. Frankfurter Bank » 199 .30
SV- SV- do . H.-Bk. « 209 .75
s. 8. . do . Hyp .C.-V. » 163,20
8. . !9. . GothaerG .-C.-B.Thl. 174.
51/4 51/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A 103 .50
6. . 6-/2 do . Cr .-Bank » 120 .30
61/2 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 123 .60

11. . n . . Nürnb .V« emsbk . * 235.
5*14 6*3 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 142 .50
6-/2 7k. Oest . Land erb . » 135 .70

10. . 10. . do . Cred .-A. ö .fl. 200 .13
5. . 5-/2 Pfalz. Bank M 104 .60
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 194.
8. . 8. . Prcus *. B.-C.-B. Th!. 161.
Sv, 6. . do . Hyp .-A.-B. A 121 .50
5*3 6" Reichsbank » 140 .40
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 138 .10
9. . 9. . do . Hvpot .-BK. > 198 .50
7. . 7. . Rh.-Westf.Disc.-G.» 116 .60
7'/, 71/2 Schaaffh . Bank ver. » 134.
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 199 .75

8. . do , Bodenkr .-B. » 173 .90
5-/2 5i/2 Schwarzb . Hyp B. » 114.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 135.
7. . 7. . Württbg .Bankanst . * 146 .10

do . Landesbank »
5. -. 6. . do . Notcnb . 5. A 116 .60
7. . 7. . do . Vercinsbk . fl. 147 .50

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. Tn O'c.
9.. I9. . jBanque Ottomane Fr . |135 .75

Aktien u . Obliirat . Deutscher
Divid. Kolonia !-Ges.Vor!.Uzt. In o/o.

10. . 21'/i :0taviminen Fr . ' 141.
- Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . A
5. . 7>/a Southwest Afr.C. » 156 50

1 fl  hofl . . . . . . . . . Ji ! 70
1 alt^r Gold-Rubel . . . . . » 3-».0
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . * 2.16
1 Peso . . * 4 ~
1 Dollar . * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . » 12.—
\ Mk . Bko. » L50

12.. 14.
10. . 10. .

10'/2 1283
3. .

15. .
9. .
9. .
6. .

12
7. .
7. .
9. .
3. .

6. . ! 6. .
3.. 0.
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. .

10. .
2. .

14. .
6V2
4. .
8. .

10. .
8. .
0. .
8. .
6-/2

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. . !

20. . 20. .
12. . 12. .
32. . Z2. .
U . . >12-/2
10. . 12. .
12-/2.15. .
10. . 110. .
13. . !14. .

9. .
8. .
9.
5.
6.

! 0.
0.
6.
5.

10.
3.

14
61/2
3. .
8. .
8. .
5. .
5. .
8. .
7-/2

25.
6.

40. .
12. .
14. .
27. .
0. .

18. .
4. .
5 . .
/ . .

10. .
6. «

12. .
6. .
7. .

12. .
4. .
4. .
7. .

10. .
7. .

12. .
6-/2
7-/2

8. . 9.
10. . 11. .
10. . 10. .
9.. . 9 . .
7. . | 7. .
0. . 0. .
9. . 10. .
8. . 1. 0. r

12. . 11. •
7>/»i 7-/2

10. . !10.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehm ungen.

Veil . Ltzt . In tfe
Alttnt.Neuh .(50»/a)Fr . 195.
Aschftbg .Buntpap .^ 137 .80

» Masch.-Pap . » 132 .70
Bad. Zckf. Wagh . fl. 191 .70
BaugSüdd .l.60-'/oE. ^ —
Bleis*..Faber Nbg . » 283.
Brauerei Binding » 186.

» Duisburger » —
» Eichbaum » 117.
» Eiche , Kiel » 183.
»HenningerFrkf .» 130 .50
* » Pr .-Akt * 130 .50
»H erkulcs Casuet» 173.
» Hofbr . Nicol. * —
» Keir.pif » 126.
» Löwenbr . Sin. » 57.
» Mainzer A.-B . » 200 .50
» Mannh . Act. » —
» Nürnberg » 178.
»Parkbrauereien » 92.
» Retteumayer » 122.
» Rhein . (M.) Vz. » —
» Stamm-A. * —
» Schöffe»hof » 93 .50
» Sonne , Speirr . » 82.
» Ster n. Oberrad » 199.
» Storch , Sphier » 69.
» Tücher » 255.
» Union (Trier ) » 116.
» Werger » 80.
» Worms,Oertge»

ßronzef . Sclilenk » 133 50
Ccm. Heidelb . » 161 .60

» F. Karlst . » 128.
* Lothr . Metz » 128 .75

Cham . u .TIi.-W.h. » 149
Client .A.-C. Guano » 117.
» Bad. A. tt.Sodaf . » 495,70
» Blei,Silb .Braub . » 1120 .50
»D.Gold -,Sl.-Sch.» 804.
» Fahr . Goldbg . * 225.
» * Griesh . EL » 259 .25
» Farbw . Höchst » 539.
» » Mühlheim » 76 .40
» Fahr .,V.Mannh .»
* Weiler -ter -Meer » 229 .80
* Werke Albert » 492 .50
» Hoizverkohlgs . » 279.
» Ult .-Fabr . Ver . » ,213 .70

El. Accum. Berlin » 291.
» Deut . Uebersce » 175 .25
*Ges .ABg.Berl. « 266 .50
» Bergm .-Werke » 223.
»W.Homb .v.d . H . ^ — .
» Lihmeyer » 120.
» Licht u. Kraft » 134 .20
» Lief .-Oes .,Berl . » —
» Schlickert » 155 .40
* Siem.u. Hals . » 233.
» Siemens , Betr . » 130 .30
»Tel .-G. Dtsch .A. » 132.

Feinmechanik (J.) » 152 .30
Filzfabrik Fulda » 150.
Gasges .Frankfurt » 231.
Guminif.Berl.-Frkf » 138.
Heddernh . Kupf. * 118.

25. .
4. .
12. .
23. .
7. .
5. .

Gelsk . Gußst.
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M.

5»/j
12. .
28. .
7. .
7-/2

14. . 16. .
14. . 10. .
12-/2 121/2
24. . 24. .
4. . 1-71/2

12. . 14. .
25. . 16. .

8. .
10. .
9. .
7. .

69.
175.
106 .30
192.
109 .20
168 .50
467.

87 .60
203 .80
460 .50
145 .50
131 .20
274.
170 .50
202.
381 .50

30. . 'Masch . A., Kleycr >
» Armat . Hilpert»
» Badema , Wh. »
* Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzu ., Durl . »
> Karlsruher »
» Mannesm .-R. »
* Moenus »
» Mot. Oberurs . » 126 .50
»Schn.Frankenth .? 268.
» Witten . St. » 239.

4. . 6.’*iMehl- u. Br. Haus . » 116.
10. . 11. # MetallGeb .Bing,N .» 203.
8Va Q. ’iÖlfab. Ver . D. » 1Q7 .60
21/a 3. JPrz . Stg . Wessel » j 96 .50

10. . 10. JPressh ..Spirit , abg .» 227 .50
g## jPulverf ., Pf., St.I. » 140.

10. . iSchuhf . Vr. Frank . » 157,
jl ! . Schuhst . V. Fulda » 158 .90
7. . Ido. Ffankf .,Herz » 119 . 60
71/2 Seilind. (Wolff) » 137 .60

15 . '14 iGlasind . Siemens »
7i'/j 71Ä:Spinn . Tric ., Bes. . 12 7

g . 1 » Westd . Jute » 122.o. . o. . Westd . Jute
4*’ g**,D. Verlags -Aust.

12*. ! 12*. !>Waggon Fuchs
ii '. 1 15! ;!' .‘ ’iZellst -Fabr .Waldii . ) ISS.

251.

do . M. 1U00 M —
it. eee B. S. I X - 25 » .
. /.siat , B.Taels 137
» Elt . u. W. Ttal. lXX7.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt . In '

Von . Ltzt. In
10. . in . . Deutsch -Luxemb . ,4 135 .20
s . . ; s . . Eschweiler Bergw . » 167 .70
3. ! 7. . Friedrichsh . Brgb . * 134 . SO
9. 10. . Gelsenkirchen » » 183 .35
8. ! 7. . Harpener Bergb . » 173.
8. 81/2 Hibernia Bergw . >
9. 10. . Kaliw. Aschersl . * 183 .10

IO. . 10. . do. Westereg . » 201.
41/2! 4 -/2 do . do . P.-A. » 131.
SV- 6. . Massener Bergbau * 128 .50
0. 0. . Oberschi . Eis.-ln . » 81 .70
9. 15. . Phönix Bergbau » 250 .50

12. . 12. . Riebeck . Montan > 191.
4. 4. . V.Kön .-u.L.-H Ih ’r. 163 .75

18. 19. . Östr . Alp. M. ö . f> 170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
— | — |Gew . Rossleben

per St. in Ji
Ji >143.

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid. . ) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In

132.
8. . 81/2 Lübeck-Buchen A
6. . 7. . Alle. D. Kleinb . *
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.»
8-/4 8-/2 Berlinergr . Str .-B. »
4-/2 4V- Lass. gr . Str .-B. »
6-/2 6V- Danzig El. Str .-B. -
s -,- 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . »
6. . 6-/2 Scnant .E.-B.-Akt. »
6. . 6 . . Südd . Eiscnb .-Ges . »
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . »
0. . 3.. Nordd . Lloyd »

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs . P . ö . fl.

5. . 5. . do . St.-A. *
7i3:*iioio/2i| Buschtehr . Lit . A. *
10-/2 111/2 do . Lit . B. »
i 1»;» l " jMCzäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs»
6VS 6Vs Ost.-Ung . St.-B. Fr.
0. . do . Sb. (Lomb .) -
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 51/2 do . St.-Act. »

Vi 3/4 RaabÖd .-Ebcnfurt»
5. . 5.. Stuhlw . R. Grz . -

Gotthardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient*E.-B.-Betr.«G
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll.
6. . 6. . Pennsylv . R. RT~ »
6. . 5. . AnatcL Eis.-B. .ff

160.

na .so
113.

83 .00

114 .60

20 .25

1S7,
155 .50

19 .75

36 .70

WH 6Vs' Prince Henri _I r
10. , 10. . !Grazer Tramwav öii

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf . » ) Deutache . In °/«s

3. . ANg. D. Kleinb . abg . M
4. . |AHg.Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4-/, Bad. A.-G . f. Schiff« *
4. . Casseler Strassenbahn >
4-/2D. E.-B.-Betr.-G. S. 11 »
4. . D Eisenb .-G. Serie I »
4-/2 do . (Ff.) S. II u, IV »
4. . ! do . Serie I u . III »
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
41/21 do , 08 uk . 1913 »
4 . do . v . 02 » » 07 »
Z-/2,Südd. Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 30
101 .

95 .30
102.

100 .60
lOO

80.

Ausländische.

4. . Rühm . Nord stf. i. O . .6
4. . do . Wstb . stfr .i.S- ö. fl.
4. . do . do . * in G.
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau -Dampf .82stf.G. M
4. . do . do . 86 » i.G
4. . Elisabethb . stpfl . i. G,
4, . do . stfr . in Gold
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. Ö. fl.
5. . . .

97 .30

Oal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. 89 stf . i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G. Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . iLcmb .Czni .J . stpfl .S.ö . fl.
4. . ! do . do . stfr . i. S. »
4. JMähr . Orb . von 95 Kr.
4. .1 do . Schles . Centr . »
4. . |Öst . Lokb . stf . i. G. Ji
4. . do.  do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5 . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
3'/r do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5, J do . do . L.B. stfr .S.ö. U.
31/3! do . do . conv . L. B. Kr.
31/2' do . do . v.1903L.B, »
5, .1 do . Süd (iomd.)sl . i. G. Ji
4. .! do . do . *
20/10 do . do . Fr.
2»/io do . E. V. 187! G. »
5. . d«y. Stsb . 73/74 sf.i.G . JI
5. . " .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .

12. .
5. ,

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . A

do . I.-V1II. Em.stf.G. Fr
do . IX. Ern. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf . i. G. *
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen .Priesen sf. 1.'S..ö. fl.
3. . |Prag -Duxl89östfr . i. G, »
3. . R, Öd. Eb . stf. i. G. *
Z. . do . v. 91 stf. i. Q.  »
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. Reich ejib .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolf !)- stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . U11g.-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlb erg stf. i.  S.
2Vio Ital . stg . E.B. S.A-E.
4. *| do . Mittclm. stf. i.Q

4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G
2VioSiid.-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. . W'estsizilian . v. 79
5. J do . v. 1880
3-/2 Gotthardbahn

4. . Sckweiz -Cenlr . v. 1880»
4-/2 Iwaug .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew' .stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 *
4. . ! do . uk. 1915 stfr . Q,
4. .
4.

95 .60
| 98 .50
I &t!

93 .60

93 .30

92 .60

37 .20
93,

104 .10
85 50
35 .10
83 .40
35.
85.

103.
84 .80
85.
69 .70
8140
56.
55 75

101 .10

96 .80
31 .10

80.
77 .50

T7.

76 .50

93.
97.

102 .85

12*21 Boch , Nb. u . O. > 229 .50
ö'/j- Buderus Eisenw , » 107 .75 .

llfjConc . Bergb .-G. • » — 1

do . Wind . Rb.v. 97
. , do . do . v. 98 stfr . »

4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . *
4-/2 do . do . Serie ü »
4. .J do . do . v. 95 stf. g. »
3. . iör . Russ . E.-B.-G stf. *
4. . Russ. Sdo . v. 97 stf. g. »
4. J do . Südwest stfr . g. »
4. . jRyäsan-Uralsk stf . g . »
4. .! do . do . v. 97 stfr . »
4. JWarsch .-Wien stfr .gar . >
4. . do . do . S IX stfr . »
«. .I do. S. X uk. 1911 »

lOi.
90 .50
88 .10
88 .10
98 .40

88 .60
98 80
97 .50
97 .50
88 .80
88 .7 0
88 .70

Zf.
♦. . :Warsch .-W .S. Xlitk . lluf
4. .!Wladikawkas srtr . g. »
4. .! do . v. ISOSuk. M >
5. . lAnatolische i. ö . i
4>/z Port . E.-B. v. 891. Re. »
Z. . Saloniki -Monasür i
5. . iTehuaniep « rckz . 1914»

In

100 .90

“97753
90 .50
64 .10

Pfandbr. u. Scbuldverschr.
v. Hypotheken-Banken,

Zf. ' -
.*3VsA!!g . R.-A., Stuifg.

3‘/s Bay.Ver-B. München »
4. . do . H .-B. S.Suk .1«;2 »
3>/s do . do . Ser . 1 ti. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do do. Umvcrl.) »
3Vs do. do . »
3>/2 do . do . (unverLI -
4. . do . Bd.-C.-A..W/.bg. »
4. . do . do . S. 9 u. 10 »
4. . do . do . S. 11,12. 14 -
4. .! do . do . S. 22, 23 »
3>/2! do . do . S.l , 3-6,20,21»
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . S. 29-32, unk .18 -
31/2 do . »
4. . Berl . Hypb . abg . 800/2 »
31/2 » do . - 80% »
4. , |D. Gr .-Cr . Goilia S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . 1 do .S.IO.lOa uk. i913 »
4. . 1 do . S.12. 12a » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 -
4. . do . S. 16 » 1919 »
3>/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . » 5 »
3-/2 do . » 8, unk . 1905»
3-/2 do . » N , » 1913*
4. . D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
4. . do . S. 14, uk. b . 1914»
4. . do . S.15u. 16,uk. l7 »
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9*
4. . do S.20u . 21 uk. 20 »
3V« do . 13u. 13a uk . 13 »
3-/2 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do . do . Ser . 21 uk . 20 »
4. . do . do . S. 16u. i7 »
4. . do . do. S. 18 kdb . 05 »
3-/2 do . do. Ser . 12, 13 »
3»/2j do . do . S.15,kb.l906 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . K -Ob . S. l k. 1910*
4. . do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 ii!gb . »
do . do . S.43»ik. 1913»

4. . do . do. S. 46, kdb .OS•
4. . do . do . S,4 7uk.1925*
4. . do . fto. S. 48uk .1917»
4. do . do . S. 49uk .l919 »
4. . do . do . S. 50 ük.t 920 »
3V*i do . do . S. 44 uk .1913*
3-/2 do . do . 5 28 50 u. 32 »
3-/2 do . do. 5. 45. t-lgb . »
4. . 'Hambg . H. B. S. 141-400»

do . 5. 401-470 * 1913
do . 471/549 * 1916 *
do . 541/610 uk . 1918 *
do . S. 1-190, 3C1-1Ü»
do . 311-350uk .1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7»
do. do . S. 8 uk. 1911>
do . do . 5. 9 » 1914 »
do . do . S. ll » 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13* 1918 »
do . do . 5. 14 » 1919 *
do . do. kb . ab05 u.07 *
do . Ser . 10 »

M. ß .-C.-Hyp . (Or .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b . 1996 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ssr . 4 *
do. do, S. 17u.lSab 10*
do . do . S. 21 uk. 1913 *
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. >4uk. 1916 »
do . do. S.25uk . 1918 »
do . do . 8 . 26 » 1919 »
do. do . 3 .27 » 1920 »
do . do . 5.29 * 1913 *
do . do . S. 23 > 1915 *
do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Ceutr .-B -C.-B. V.90 .
do. do . v. 1899u. vl »

do . v. 1993 uk. 12 »
16
17 »
19 *
20 *

,do.>do. do . v. 1906
do. do . v. 1907
do, do . v. 1909
do. do. v. 1910
do . do . v. 1886
do. do . v. 1889 »
do. do . v. 1894 »
do . do . v. 1896 kb . 06 »
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com. ( 1 kd .19 »
do . do . do . OSuk. 17 » 161 .16
do . do . do . v. 1887 » 91 .30
do . do . do . 96uk . 06 * 9180
do . do. do . 06 » 16 > 92 .20

32/iodo. Hyp .-Äct Bank
2*/i0rio. do. do.

do. Sr . 1251auf # » —
do . 180% I > > 96 .76
do . ' abg . • * 89 .80

4. . do . do . v.04 «h . 13 * 99 .30
4. . do . do . v. 05 • 14 * 39 .30
4. . do . do . v. 07 uk 17 * 99 .50
4. . do . do. v 09 uk . 19 • 100 .25
4. . do . Koni.v. 08 uk. 18 . 100 .80
4. . do . do . v. 09 uk . 19 » 101 .30

99.

4l/j do
4. do.
3«/2 do.

31/2 do do . do . . . 94 .30
71 .90 4. do . Pfbr ..-Bk.E. tSu. 9 » 93 .80

2 » 71 .60 4. . do do . F.. 22ult . b 12 * 99 30
Le 4. . do do. E. 25 » * 14* 98 .80

f. » 71 .10 4. . do do . F„ 27 » » 15 . 99 .30
70 .10 4. . do. do . F. 28 » » 17 , 99 .20

113. 4. do. do . E. 29 * * 19 . 99 .80
Fr. 4 . . do. do . F. lOu .31 » » 20 - 100 .50
Le 3Vi do. do . E. 23 » » 12 * 98 .60
Fr. 92 . 10 33/«do. do . E. 26 * - 14.

— Z'/r do. do . E. 17u. 18kdb . » 90.
3>/2 do . do . E. 24uk . b. 12»
3'/? do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3-/2 do. Kom. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Land sch.Central ,

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 ,
do . uk. b . 1907 ,

» 1912 -
» 1917 ,
» 1919 ,

4.
4.
4. .!
4. .
4.  J
3-/2>
3 -/2

do.
do.
do.
do.

In o/*.
100 .20

90 .30
100 .10

92 .10
100 .20
100 .10

91 .20
90 .10
93 .CO
93 .60
93 .60
93 .60
91 .40
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

lOO,
100 50

9050
98 .50
38 .50
96 .50
98 .7 0
99 .10
99 .90
89 .50
89 .90
91.
99 .25

100 .50

I00i40
90 10

114 .20
98 .90
98 .30
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99
99 .40
99 .60

100 .10
89.
89 .90
89 .10
90 20
90 .40

1914

41

4. !
4 .
4. .
4. .
4. .
Zi/s
4 .
3-/r
4. .
4. .
?-/-
3-,-!
4. -
3l/2

.fRb .. Wc«!f.S .-C.S. ? 5 A
| do . S. 7 u. a 8 u. La *
| do . » 9 u. 79a uk. 12 *

do. » 10 uk. 1915 *
do . * 11 » 1918 »

! do . > 12 » 1920 *
do . » 2 , 4 u. 6 *

Südd . B-C.31/32,34, 43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. HCöln  S. 7 »
do . do. S. 8 »
do. do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Wüt U. H .-B. Ein. b.92 »
do . do . »

4.
4.
3-/2!
3-/21
3-/2-
4. .
4.
4. .
3V2
3-/2
4. .
4. . ;
4- .
31/2
4. .
33/41

3-/2!
3-/2!
3-/2
3-/2
3. .

Z
4. .
31/21
5. .
4*J
4* .
3*.!
5* .
4' .

Staatlich od . provinzial-
iLd. Hess .-H.-B, S. 12-13

16, uk . 1913 Jl
do. S.14-15u .!7uk . 1914»
Ido. S 18-*20uk . 19!6 »
!co. Serie 1,2 6-8 *
jdo. » 3—5, vetl . »
Ido. » 9—11 uk. 1915 *
jdo. Com. Ser. 5—-6 *ido. do . Serie 7—9 »
jdo. do . .» 10—12 »
do . do . *1 —3 *
do . Ser .4verl . uk. 1915 »
;L.-K(Cass.) S uk ' "1.4»

do. » S.23 * 1916*
do. » S. 24 * 1921»
do . * S. 21 » 1917»

jNass.L.-B. L.V.u.W, 15»
j do . do . Lit. U »
- do . do . Lit. J »

do . do . F,G , H,K , L »
do . do . M, N, P. Q »
do . do . Lit. R, S, »
do. do. Lit. T »
00 . do . Lit. O. *

In s/4.
89.
99.
89 .34
99 46

100 .90

90 .46
100.

90 .CC

99 .7 O
90 .30

b 'a .kl'
9 3 .3 c

-garaat-
I 100 .2©
! 100 .90

100 .90
; 101.
I £ 0 .30
: sox (‘
! SO 2V
100 .70
100 .30

| 101 .40
I 9180
! 91 .30

101.
101 .2 O
101 .50

i 95.
j 101 .50
1 99.
; 94.
! 94.

94.
94
93 .96
89

Amerik.Eisenb.-Bonds.
Centr . Tacif. I Ref. Ji \ SS .30

do . » 91 .80
Chic . MiUv. St. P ., D . P
l do . do . do.
North . Pac . Prior Lien
! do . do . Gen.
San Fr . u . NrtU. P.
South . Pac . S. B.

Lien !
IM . :
IM . 1

106 .30
89 .50

100.

101 .10
95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. ln **

4. . Aschaffb .Buntp .Hy p .A  98 .60
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 101.
4. . do . Frkf . Essigh . * 82 .5C
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . tio. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (AJteb.) * 98,30
4-/r do . do . (Mainz ) * 75.
4-/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do. Werger * 95
4. . do . Oertge Worm * » 93.
5. . BrüxerKohienbgb . H .» 104.
4. . Ruderus Eisenwerk » 99 Br
4. . iCemcntw. Heidelbg . » 102,30
^i/alBad. Ani!,- u. Sodat . » 102.
4Vz!Ülei- u. Silb.-K., Brb, » 101 .25
iValFabr . Griesheim El. * 104 .80
4*/2iFarbwerUe Höchst * 101 .50
4*/j  Cheiu . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co. H. » —
4. .[Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . iDortmunder Union » —
4. .lEsb.-B. Frank ! a. M. » 69 .60
31/2 do . do . » —
4!/2 Eisenb .-Renteu Bk. » «*
4. . do . do . » —
4V2 El. Accumulat ., Boese » —
4-/2 do. AUg. Ges ., S. 4 » 103 .26
4. . do . Serie 1-1V » 98 .30
5. . lEl. Dtsch . Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .26
4. . do . do . do . * 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » 98.
4V2'Gelsenkirch .Gusstali1 » —
4. jHarpenerBergb .-Hyp .» 98.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .3^
41/2Scihmlust . Wolff Hyp .» 104.
4!/2'Zellst .Waldhof Mannh . 102 .80

Zf. Verzinst . Lose.
4. . ;Badische Prämien Thlr.
3. JBelg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5, jDonau -Reguliermig ö. fl.
3-/r,Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3, . 'Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
31/2 Köln-Mindener Thlr.
3>/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . jMeiuing . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . jOesterreich . v. 1360 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. J do . v. 1866a. Kr. »
Wh. Stuhlwrissb .-R .-Gr , oft.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
—■Augsburger fl. 7 j 36 .90
—IBraunschweiger Thlr . 20 203 .50
— Finliindisch . Thlr . 10 380.
— Mailänder Le 45 1 50.
-—'Meininger s. fl. 7 36,90
—;Oesterr . v. 1864 ö . fl. 10Ü 539.
—> do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 —
— Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 62 .90
—'Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 230.
—{Türkische Fr . 400 1 63.
—!Ung . Staatsl . ö. fl. 100 383 .50
—Venefianer Le 30 42 .10

Twv,.
j 168 . 10

j 160.
j 118 .40
j 118 .40

105 .50
134 .50

185.
78 .75

136 .20
182 .50
126.
460.
360.
112 .50

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amei ikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOQR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. " 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .14
16 . 16
16 .90

4 .19
216.

2790

73 . S

4 .191/j

4 .191/3
80 .60
20 .44
80 .75

1169 .25 169 .15
80 .75 80 .65
85 .25 , 85 .15

80 W 80 .89

Brief . |
2046
16 .18,
16 .20|
17 . 1

2800
2804
75 .80

80 .70
20 .46
30 .90

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5% . Wechsel. In Mark.
3S . O Amsterdam . fl. 100 163.93 4 0/o Paris . . . Fr . 100 81.35

! « »/.89 .90 Antw . Brüssel Fr . 100 8-.95 5 o/„ Schweiz . Fr . 100 80.90
90 .70 Italien . . Lire 100 80.55 51/20,0 St, Petcrsh . S.-R. 100 41/2»/!
91 .60 London . Lstr . 1 20.45 4Vs o/o fliest . . Kr. 100 4”/0

- i Madrid . . PS. 100 4'/20/b Wien . . Kr. 100 5»/0
- 1 N.-York (3T.S.)D.100 — — do. . . Kr . m. S. 1 —



Trauerhüfe
. bei ' , ' .

GERSTEL2 JSRAEL
lMWL Le 19 -T eleph.21i6

Die Seif © der Zukunft!

ng _ »- St -ASl Billigsie und feinite Speiialselfe für die 'Toilette KR ■_ wv m . »«
KlldlllS " .IPl «ad Wäsclte /«gleich. « « -LLGMM8 ■

Man fordere ausdrücklich Rhenus -Dreiteil . Ueberall erhältlich , wenn nicht , wende man sich an den

Vertreter : Carl Langsdorf , Wiesbaden . Telephon Nr . 2880.
P 89

Nachruf.
Heute früh starb im 71. Lebensjahre

unser lieber treuer Gehilfe

Jakob Sulzbacher.
Seit nahezu 44 Jahren in der Anstalt

tätig , war der Entschlafene ein seltenes Bild
grösster Gewissenhaftigkeit und Bescheidenheit.

Die Beerdigung findet Samstag, nach¬
mittags 3 Uhr , vom Südfriedhof aus statt.

Die Direktion des Rettungshauses.
Wiesbaden , 26 . Oktober 1911.

Allen Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß in Rheydt, woselbst er zu Besuch weilte, Herr

M« 8Betet WM.
Telegraphenbotr a. D..

sanft dem Herrn entschlafen ist.

vir. 503 . Freitag, 37. Oktober 1911.

«UKW«
Nur kurze Zeit. 1467

UM Mm Kielet,
meist neue Sachen aller Art,
welche nicht weiterführen möchte,

letftiife lnkmevl« l>W . teils itiei SaStiWlra.

W MSM. 8 l . MMeS.

J Sie wissen es-och!!
I '
I
I

Von allen Kaffeezusätzen besitzt
nur einer  alle die Qualitäten,
welche gestatten , wesentlich  an
Milch und Zucker, und außerdem
mindestens ein Dnttel der Kaffee¬
bohnen zu sparen . Es ist der

ausgiebige

l T
1

nöre Hofer
Zeigen-Aaffe»

'mit dem bei aller Sparsamkeit ein
richtiger , prachtvoll schindender,
wirklich guter Kaffee gekocht wrrd.

I
!
I
k
!

I
I
I

IlgaäS F 89

Wirsvadener Tagblatt.

\Nm  1 Mark !!
•las E. os der beliebten

[StrassburgerLotterieJ
Günstige Gewinnaussichten!

|Zielmug sicher 18. Noveinbeij
CÄesamtlietrnff !• IW'.

\mmmm
I . Hanptjg :cwinn

LGOOO
Jl # weit . B51«u | iigi ’»vinnc-

SSLS«
ii . 1 S 8 » Gewinne

r -
xus . HO » Gen tane

4 OOOO
LOSä iMk . | Porto SXist°e23Pffe
empfiehlt Lotterie - UnternehmeJ.Stürmer,

C. Cassel, Kiiebgasse 40 und
Marktsfrasse 10 Ii . Stassen.

Reklame-Mer
in der Durchgangshalle de« Tag«
vlatt-Hauses jahrweise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt-Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schieier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K103

S. imonlalL Co.,
Kirchgasse 39/41.

Wiesbadener
Bestntiunqs-

Jullitut
Gehr. Uengedauer.

Dampf-Kchrsiuerei.
Gegr. 1856.

Telefon 411.

§argmaga;m
Kchwalbuchexstv. L6.
Lieferant des Vereins

für Feuerbestattung.

S Uebernahme vonnuigcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

nur beste Systeme empfiehlt uio

F . Doffüein,
Friedrichstrasse 53. Telephon 178.

Seite 7.Morgen-Ausgabe, 1. Bla » .

Die Beerdigung findet Samstag, nachmittags3 Uhr,
in Rheydt , Bezirk Düsseldorf, vom Sterbehause, Mühlen¬
straße 120, aus statt.

Die trauernden Hinterbliebenen:
FamilieW. $. Mts.

Wiesbaden und Rheydt.
den 27. Oktober 1911.

IkMMilW «. MM ».
auch einfachster Preis.

Ernst Wahl, lm
Wilhelms«r 40.

Fernruf 918. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.



WUesvaorrrrr TagvlaN» Freitag , 27 . Oktober 1911.Teile 8. Morgen-Ausgabe, 1 . Blatt.
Nr. 59».

ALLEIN-=
VERKAUF
der original

REDFERN

GOB8ET-ABTEI 10 .̂9
HASSANFERTIGUNG- nach

CORSETS

NACH FRANZÖSISCHEN UND
AMERIKANISCHEN MODELLEN

J. BACHARACH
WEBERGASSE 4.

K116

Pichelsteiner Fleischtopf 6 PAAR
für

Irisli Stew,
lias

im Topf.
etc . etc.

für
Pichelsteiner
Fleisch,Fiscli-
Pichelsteiner.

Rezepte
liegen bei.

Mein Nickel , Aluminium , Emaille
in allen Grössen. K119

Burgstrasse . EriCll StCplläjIl , Häfnergasse.
Au . <t ('ii (‘r4ia ;' axin für Haus und Hiiclie.

SOCKE.
m&mmmo®aarna
»
t
r

^ Echt Jäger -Normal-Socke, naturfarbig i .oo 6 Paar 5.50 Mk. £
5 Gute Gebrauchsqualität , gestrickt , stark , grau und schwarz, 1.10 6 Paar 6.00 Mk. |
% desgl . gewirkt , mittelstark , schwarz . . . 1.10 6 Paar 6.00 Mk. <-
• Starke Qualität , schwarz und grau gestrickt . . . . . . . . . 1 .50 6 Paar 8.50 Mk. *
% Bester Gebrauchssocke, mittelstark gestrickt 1.75 6 Paar 10.00 Mk.r

Spezialhaus Sef &Ir §| -, Strumpfwaren, *
Webergnnse £ — WIESBAHJEK — Hotel Biassau . K148 %

Von grösster Wichtigkeit für die Schule
sw f.  Herzoge Schulstiefel„Vilana 44

Dieselben besitzen folgende Vorzüge:

YIÖINA
Sehulsüafel

„"VlltlUcl'Sclllllsticfel sind ausserordenticli haltbar.
sind so gearbeitet , dass das lästige
Aufgehen c
möglich ist.
sind unempfindlicher gegen Nässe,
als alle andere Macharten.

5?

Nr . 25 — 27
8.50

„Vilana 44"Schulstiefel Aufs:ohen des Sohlenrisses un-

„Vilana 44"Schulstiefel
haben vorzügliche Passform , da

„Vilana “-Schulstiefel feÄSSTÄ Ä
die Jugend unentbehrlich.

Vilana “- Schulstiefel ÄST . d" gros”” v”“ se
Vilana “ - Schulstiefel “»*»

9?

Nr . 115072.

Nr . 28 — 30
9.—

Nr . 31— 35
10.50

Nr . 35— 38
12.50

Nur zu beziehen durch:

Ferdinand Herzog, Hoflieferant,Wiesbaden,
Langgasse 50, Ecke Webergasse.

Fernsprecher Nr . 626

Lager in amerih.Schuhen.
Aufträge nach Maas . 1362

Herrn . Stickstorn , Gr. Burgstr . S.

Verlangen Sie Putzin-
Blechflaschen nwimt ges.gesch.

Spartropf-Einrichtung.
MPatent
228272.

MG.M
444387.

rtesfepriUssiger
Wetallpu g,

^i!8lnige Fabrikanten:SigWzianMfosJjjESi.
- f,as ®hen 010 15,30,50Pfu-lWI

Überall erhälllicti.

NasenröLe 1319

Gegründet 1870.
K131]

veav. „Bianca ". Gar. unsch. Zahtt.
Ancrl . Verkaufsstellen f. Wiesb.:
Drog . u. Parf . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstrahe 8.

für

Elegante Ausstattung!
Mur erprobt © Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen.

Samen, Spazierstöcke.

^ ? . Xmdshofeti,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langgasse 29, Wilhelmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten*
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Morgen-Ausgabe.
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Wiesbadener Taqblstt.
Freitag,

27. Oktober 1911.
»9 . Jahrgang.

piTfifdem rauhenVvfetier
das leicht Erkältungen verursacht, stellen sich besonders häufig Katarrhe der Spreehwerkzeuge
ein. Z. B. Husten, Heiserkeit, Verschleimung und ähnliche Beschwerden , die weniger ge¬
fährlich als sehr lästig sind.

ln solchen Fällen lässt man etwa zweistündlich einen Coryfin - Bonbon langsam im
Munde zergehen.

Sehr rasch empfinden die erregten Schleimhäute eine wohltuende Kühle. Das quälende
Kratzen und Kitzeln im Habe und der Hustenreiz lassen nach, die belegte Stimme hellt sich auf.

Man verlange eine Originabchachtel zu M. 1,50  in der nächsten Apotheke oder Drogerie.

CoryfinBonbons
Die bekannten Produkte der SANA-Gescllschaft m. b. H ., Cleve,

Sanella « Tomor
Mandelmilch F̂flanzenhutteivMargarine

Alleiniger mit Mandelmilch hergesfceUter Butter-Ersatz,
besitzt alle Eigenschaften und Vorzüge von Naturbutter
und ist besonders auch geeignet zum Brotaufstrich

wurden auf der vom 30. September bis 11. Oktober d. J stattgefundenen Internationalen
Kochkunst -Ausstellung in Frankfurt a, M. mit höchster Ausdehnung,  dem

JJg * @ SS € £ il Pl * eiS prämiiert.

„ ^aiiä»*6-€wesells ©la» ft m . to. H .9 Cleve.
Vertreten durch:

RS..! , . , -- , , ISeinmnth , Wiesbaden , Luisenstrasse 49. Telephon Nr . 4158
Max Schüler , Wiesbaden , Dotzheimer Strasse 64 . Telephon Nr . 2702.
iraax * ’ (Fa . 11708) F144

Herren-Gummi-Mäntel
15, 19, 24, 29 bis 45 Mk.

Stoff-Begen-Mäntel
21, 28, 31. 36 bis 50 Mk.

Loden-Mäntel, Pelerinen
in jeder Gross, fertig am Lager.

Gebrüder Dörner,
4 Mauritiusstrasse 4.

K119

Kraft
Unerreicht

ekerall zu linken . ( Probehentel IO Pf .)

II# 1 \3ZWM MS

« 81!
für alle in Betracht kommenden Verwendungszwecke.
" _ _ __ __ __ e

Unsere Fässer haben Jiolile » o llrei fein , sowie innere,
und äussere Verstärkungsreifsn an den Kopfenden,
infolgedessen toei gleiclier Stabilität leichtereneewicht als Fässer mit Vollreifen.

Mannesmannröhren erke , Düsseldorf. F76

2)er moderne
h. t es bequemer als sein Urahn; in fünf Minuten ist sein Badbereitet mit

Vaillant ’s Gas - Badeofen.

Joh .VaülantG .m.b.H., Remscheid
Gas -Badeöfen und automatische Heissw. sserapparate

Verkauf nur durch Installateure. — Kostenlos.

ihlnnoDC
F 75

Unjer®cjd|äftsi)aus
— beste Lage der Stadt Wiesbaden ift im
ganzen oder geteilt

zu vermieten.
W <ö>llwefoei *?

Gcke Langgasse u. Bärenstraße.
' ' 3987

G Vamen-HüteG
werden schick garniert, große Auswahl
in Formen und allen Zutaten. B21788

Dotzheim er St raft« 31, Port . l.

Der echte
WlWbclM Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange Haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu Haben bei
Paul CrolonsUy , unter den Wies¬

badenern genannt:
Der süße Onkel,

Wiesbaden» Kirchgafse 44.
Vers, nach In -».Ausland . Fern spr.2373.

Hochfeine Allgäuer Tafelbutter
unter Garantie das Allerfeinste , was in diesem Artikel über¬
haupt geboten werden kann , in Postkollis von 9 Pfd. netto Mk. 1.58,
Eilgutsendungen von netto 34 Pfd. an Mk. 1.53 franko Wiesbaden
inklus . Verpackung -.

JLudw . Durst , Kempten, bayr. Allgäu,
Inhaber z. Zt. zur Kur hier und schriftl . Anfr . nach Abeggstr. 2 erbeten.

Tussleldettde
mit Spitzfuss, Plattfuss , Lähmungen etc. behaftet, können durch meine
zweckmässig gefertigten, leichten, im Stiefel tragbaren Apparate,
Banilasen und ICiulagcn

ihre Gehfähigkeit wesentlich verbessern.
Anfertigung leichter, bequem tragbarer Apparate für Bein»

Verkürzungen.
X - u . «̂ -Beinschienen für Kinder und Erwachsene.

Fritz Assmann , Bandagist.
In den orthop. Kliniken von Geheimrat Hoffa, Dr. Wagner
u. Dr. Ozil in ersten u. leitenden Stellungen tätig gewesen.

Saalgasse 30 . Telephon 2033.

+ 1V erven Sa wsieEi e

der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut - , Blasen - und
Ges «lileclifskpanklieiteii,

auch alte u. schwere Fälle , behandelt mit Erfolg arzneilos
Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring92

Inst , für Katar * und etektr . Kdchtheitverf ., ElektrotherapieHräuterlinren etc.
Sprechst . 10 - 13 n . 8 - 8 lllir , nnr Wochentags . (Mäßige Preise.)

Eeibbinden
für alle vorkommenden Fälle

wie:

Hängeleit).Wanflerniere,Brüche etc.
nach

Teufel , Dr. Ostertag , Glenard u. a.

Anfertigung nach Mass.
„Ken“ n. „Kalasiris“,

bester hygien . Korsett - Ersatz.
Weibliche Bedienung!

PAStossNachf .,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr . 2.

K71

uiaschinen von3.50 Mk. an.
Schleifen — Reparatur — Ersatzteile.

Pli.Krämer, ÄÄlv.

QlüekUeh
macht em rosiges, jugcndfrisches Ant.
ttz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

§1eckenM'M !cii«Utz-§else
v. Bergmann & ßo ., KadeSeuf.

Preis ä Stck. 50 Ps., ferner macht der
Lilienmilch«Tream Dada

rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Mfy .Wachenhekmer, HttoTifie . Acrd-
Aferr , A. ßratz, Jac. Winor , Mich.
-°eyb, C8r. Tanker, Adafö. chärtncr,
Wwe. Kftstätter, Louis Klmmef,
Drogerie Brecher, Neugasse 14, sowie
tn der Ho fap otheke. 817991

Handtaschen . Reisekoffer,
Blnscnkosfer » Rucksäcke,

Portemonnaies
und ai :c «evcrwaren.

Gröhte Auswahl. Billigste Preise
A.  Id ©1schert 9

Faulbrunnenstrabe 10. 1260



Sene 10 . Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Mesdadener Tagblatt. Mrerrag , SV. Oktober 1911. Nr . 503 .

Lrbeits»arft des Wiesbadener TagMtts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

-siblkchs Personen,
AausmSnuische« H>ers»nak.

Lehrmädchen von achtbaren Eltern
gr^en^ BsrgütMW fair ^ KnvztoavenMoriHstr-a-he 7, Foy.

Ge« «rSkiches Personal

,,Einfache Schneiderin gesucht.
Off,  u . P . 681  an , tan DagU.-BeÄag.

Mädchen zum Nähen gesucht.
TchtverbtsM er . Kirckaasse 76.

JMge MädchenBkönnen das Weißzeugnähen und Zu,neiden gründlich erlernen Sedan-
_atze 1, 1 St ., Ecke Wailramstraß e.
Büglerin für Freitags u. Samskl"

gesucht Sch >armhvrststr, 7. 621788
Tüchtige Büglerin

gesucht' Ne'rvstvaM 18, Wh . 3.
Bügellehrmädchen gesucht

Plättanstalt .__Ja >hnstv. 46, 621662
Lehrmädchen ges., spät. lohn. Besch.

Neuw äscherei, S charnhorststoasse7._
Mädchen kann das Bügeln erlernen.
GcksMförÄestniste- 3.

Ein tüchtiges Mädchen
für Büfett gebucht Wellritzstraße 10
(Stehbierh alle).

Vertrauenswürdiges
MfiähmsneA Ai-erps , KinidMfräulsiU
oder F»a-u für l -jäHvögsw Knabe«
ve: sofort g>ss-uchit. E. Schuster,
hslim'stwa stie 48, Hotel KaeiiA4_

Gesucht von einz. Dame
r feiinbürin der fei>nvürsi>:rl . Küche cvsrchrene

Köchin. HairZMiädchen vorhamd. N«ch>-
zusir. Mve-Äa» ü. Samstag , 4—6 Uhr»MnAchm'inenst,vaste 35, 1.

Tuche feinbürgerl . Köchinnen.
Alleiinmädchen, die g. kochen, best. u.
einif. Saus . , Pens .-Zimmer -, La nid-
unL> Küchenmädchen. Frau Anna
Müller, , gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin . Webergasse 46, 2 rechts.

Arbeits -Nachweis, Rathaus , sucht
sofort : evgng, Stütze , Franz ., Köch.,
Weißzeugn., Kochlshrfrl-,, Alleinmdch.,
Küchenmädch.; empf. Hausd ., Haush ..
WeißzeM - u. Küchenbeschil., Buchhalt.,
Ju -ngf, Kinderfvl ., Kindevw.. Bert .,
Büfött frl ., Zimmermädchen usw. usw.

Äeltere gebildete Person
u zwei Kindern gesucht Katster-
riedrich-Ring 64, 2._
Suche feinst. Köchinnen, st. Hans-

u. Meinniiäidchen bw g. Lohn. Frau
Elidfe Lang , gowembsm-ästitze Steücn-
Viarmittler'in , Geld gaste 8. ____

Best. Älleinmädchen zum 1. Nov.
gesucht An d:r Ringhtrchê 8, 2.__

Älleinmädchen zum 1. Nov.
'rsst 'ge sucht Nikolasstraste 20. 2. Etage . _

Ordentl . Mädchen per sofort ges.
Rhoinstraste  70 , 1. Etage,_ J_

Brav . Dienstmädchen gesucht.
A. Schmitt , Gübe-nstvaste 10.

Kräftiges junges Mädchen
gesucht He llm-uvdstrahe 25. 6 21744

Älleinmädchen f. Haus u. Küche
gesucht Mvo- str-aste 7.

Perf . angenehmes Hausmädchen,
in «Men HwuSmw.,, Nähen, Serviaven,
Bügeln evfahren , in L Haushalt für
dauernd gesucht. Näh. im T-aabl .-
Piorlag._ Qz

Besseres Älleinmädchen,
das fcilstständ. kocht, in hl. Haushalt
(2, Pe-rs.) gesucht. Porzu-stellen vo-r-
mtttags Sch iorsh-inor Sitw.̂ 18, 1._

Zuverl . sleißiges Älleinmädchen
gesucht  Rovostraste 16, 1.

Tüchtiges Älleinmädchen
gesucht Mor itzstiraste 58, Part.

Dienstmädchen
giesuchtNsugaste 23. 1.

Einfaches Mädchen
gesucht B« huho>fstraste 20, Part.

Gesucht zu zwei Damen
eiinif. Mädchen, das sttvaS hoch. Kann.
MÄden nur 4—6 nachmiMags. Näh.
iin DagW.°Vvvlug!. _Rp

Ein ält . Mädchen geg. hohe» Lohn
gesucht MauMga ste 21, 1.

Ein israelitisches Mädchen
wird zu zwei Damen haMgst ge¬
sucht. Näheres zu orfwagou im
DaM .-BwriliiM. Ro

Tüchtiges besseres Mädchen
in ok. Haushalt gesucht. Zu sprechen
zwischen 4 u. 7 Uhr. Nah. Scdan-
platz 1, 1 St . R 81842

Tüchtiges Hausmädchen
finket bsi hohem Lohn gute Mell , in
e. Spoifswirltfch. Mädch., d. ähnl . St.
hetst«. h., steivorzugit. Helenenfffr. 24, P.

Sauberes zuverlässiges Mädchen,
welches schon bei Kindern war , zu
zwei Knaben im Alter von 4% und
114 I . s-of. ges. Zu erfr . v. S—S
Uhr Rüdeshei mer  St r . 14, Ho chp. lls.

Saubereg Älleinmädchen
mit gut . Z-eugn. f. best. Haushalt
gesucht Franlßurter Straße 14, b.

Dienstmädchen fl kl. Haushalt
gesucht Schwalbacher Straste 38._

Ein Älleinmädchen für Küche
u., Hausarbeit zum 15. Novv., viel¬
leicht auch früher , zu 3 Personen ge-
sucht Rüdesheimer Straße 3, Pa rt.

Zuverlässiges Mädchen,
welches »alle Hausärst . chnündl. vor,st.,
gesucht Ad olfsalloe 6, Parst_

Tücht. Mädchen.
welches folbständ. stochenk., HauSavb.
verir., gesucht. Gute Zeuiggr. evfordarl.
Näh . Kiaiser-Nuodrlch-Rmg 40. 8.

Einfaches tücht. Hausmädchen
gesucht. Eintritt nach Uebereinstunft.
Kleine Frankfurter Straße 8.

Tüchtiges evg. Mädchen
zu klein. Fam-. für Hausastb. sof. ge.
suchst Etwas Kochen erwünscht.
Biebricher Straße 82, 1. Etag e.

Best. j. Mädchen gesucht,

Ein junges sauberes Mädchen
für Küche u. Haus >avb. zum 1. Nov.
ges. Lohn 26 Mk. WatkmüWsbr'. 61.

welches sehr gut nähen (schneidern)
kann, und im Haushalt erfahren ist.
Gute ZeuMiisse erforderlich. Näh.
im Tagstl.-Berlag . Rn

Frau oder Mädchen tagsüber
zum 15. Nov. gesucht. Borzust. zw.
4 u . 6 Ühr Btsmarckriug 17, Part . I.

Sauberes Mädchen
gesucht R-auonlslor M -r. W, P . l.

Junges Mädchen tagsüber
sofort gesucht Faulbrunnen str. 7, 1 I.
Anst. sb. Mvnatsmädchen v. morg.

8 b.  mitt . ges. Rauent . Str . 18s 1.
Jüngere saubere Wäscherin

gesucht Kleiststraße 2, 1 rechts.
Laufmüdchcn,

ein saubsves, für gleich gesucht.
H. Fiichback. KivchgMe 4ü._ _____

Laufmüdchcn sofort gesucht
Wcbergaste 1ü,__Juwcliergeschäft . __

Schulmädchen̂ für Wege gesucht
LanMaste 54, S >kü. 3 St.

Stetten-Angebote
Miinntkch » Porsouen.

Kaufmännisches Personal.

Zigarren -Bertreter (für Wirte)
ges. 10 % Provision . Off . u. D. 157
an Dagbl.-Zweigstello, Bismarckr . 29.

KewerStich«» ^ ersonak.
Tücht. Gürtler u. Metallschleiser

ges. Ph , Hä usor, Gürtl ., MchelÄo. 28.
Hilfsinstallateur

sucht Gg>. A,uor„ Daunusstraste 26,BuveAuvo au^im  Hof.
Küfer für Holz- u. Kellerarbcit

gesucht  Nor eil vaste 81.
Elektromonteur -Lehrling

st. Offerten
tagstl.-Verlag.

gesucht. Offerten unter P . 692 an
den T>

Lehrling
für elcktr. Ainlwgeu gus. Gg. Auer,
Taunu -s,str,aste 26.

Sauberer Hausbursche.
der ^stadtkundig ist uUd radfahren
kann, ges. Pavierhaicklung Becker,
Große Burgstratze 11.

Ausläufer , 14—16 Jahre,
gesucht. DM Werner,, BtSmrmckr. 2,
Brrzusiellon vorm.. 8—-10 Uhr, 631806

Fleißige Leute, auch Frauen.
finden als Abonmontensammler d.
lohn. Arbeit . Bismarckring 21, Lad.

Akbklttk
städtstund. u. kraft ., gesucht Kartoffel-
hanidung, Schwa lb ach er Str aste 91.

Zwei tüchtige, ledige Stall -Leute,
wvlche auch stähven können, gefuchst

^ritz -Rc,Wiesbadener Datlersall , Jiritz-Rcuter-
St,vaste 9.

Mekdliche Pexsonr ».
Kaufmännisches Hk«r(onal.

Tüchtige selbständige Kontoristin
sucht Stellung , auf kluinerem Brmoau
per 1. Novemiber, cv. später . Off . u.
P . 187 Da gbl.-.Ztvgst., Bis -marckr. 29.

Fräul . s. Stelle als Verkäuferin
in Konditorei o>d,. Kolonialw.-Gelsch.
Off. K. 157  Tag,bl.-Zw8!sst, Nsmarckr.

Tüchtige Verkäuferin,
gut empfohlen, _mit Zeugnisten über
langjähriger Tätigkeit sucht Stellung
in einem Spezialgeschäft d. Lcbens-
mittelbranche . Offerten u. H. 691
an den TagA .-Berlag.

Keiverkkichrs Zkersonak.

Junge Schneiderin sucht S
zur tocit. AuSbrD. i,m Nähen geK
Pevgüt . Nälh. Dotzhoimer Sibr, 17,

ücht Stelle ^
v güt.  Nah . Dotzhoim or S tr . 17, G.
Jg . Häusl Fräulein s. tagsüb,

b. Kind. Beschäft., od. bei älterem
Herrn od. Dame , auch ausw . Gefl.
Off , u. E. Dst, post'l. Sch ützenho'fstr.

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelle,
Feht auch für alle,im Kafs«r°Fr,icd«:ch>-

stn«, 40, 8 S t.
Hcrtschaftsköchin mit g. Zeugn .,

W. auch in _Pens ._geht, sucht St .__öder
Luisenstraste 5. G. 4 Tr.

Aeltere gute Köchin
sucht z. 1. Nov. Stelle in kl.
Bleichstraste 17, Mittekb. 1 links.

Kochfrau, sehr gut empfohlen,
nimmt Aushilfe an , emps, sich zu
Festlichk. Herrngartenstr . 9, FrontsP.

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stellung
als Stütze der Hausfrau , wo ihr
Gelegenheit geboten ist, sich im
Kochen und Haushaltuna noch weiter
auszubilden . Näheres Herderstr . 31,
Part , links. _ _

Ordentl ., nicht zu junges , Mädchen,
welch:s atwas koch, bann, sucht beichte
Stelle , am Liebsten in K. Haush . Zu
ersvagsn F viehrichstraste 8. Mt>b. 1 v.

16-jähr . Mädchen
mit höhover SchulbWung , wünscht im
guter FamiMe den Haushalit zm or-
levniein-ohne gegsnssiidtFe VergutunF.
Bedingung : FamMLnamstchluH. Off.
unter Sch. 16 poKaMsrUd,_

Besseres Mädchen.
welches hüryerl . kochen. _sowie _ all>e
Häusl. Astbotien selbständig verwich«ten
kann, sucht Stolle für sofort. Off.
unter U. 691 an  den Twechl.-Bsrlag^

Erfahrenes tüchtiges Mädchen
sucht Stelle in M. Haush . Bachmehor!-
strieste 8. Soust
' Aelt. Mädchen, welches selbst.

büngerl. kochen kann u . jede Hausarb.
verrichtet , sucht Stell , zum 1. Nov.
Dotzheimer Straste 80, 1 St . 621794

Besserers Mädchen,
das kochsn kämm und Hausarbeit
verrichtet , sucht Stellung im kleinen
best. Haushalt ohne Kinder . Näh.
Gneisen austraste 28, P . I. 621791

Mädchen, welches kocht
u. alle Hausarbeit versteht, sucht
Stelle zum 15. Nov. in Wtem Haus«.
Sohr gute Zeugmiste. Off . u. R. 167
Dagibl.-ZivoiFstelle, Bi ösmwrcknimF 29.

Selbständiges besseres Mädchen
mit lanFjähr . ZeuMiWe« sucht Stelle
als Hausmädchen z. 15. Nov. Off . u.
N. 157 Daghl.-Zw gist., Bis mrarck'r . 20.

Ordentl . Mädche» sucht Stelle
zum 1. Nov. als Haus - od. Alleinm.
Austritt weg. Todesfall . Off . erb.
L. 29., Biebrich. Woinbergistvaste 8.

Ja . kräft . Mädchen (16 I .), s. St.
in kl. Haush . oder als zwe:tes Har>̂
mädchen. Off . Gust.-Freitag -Str . stl

Zuv. Mädchen, w. seinb. koHt
u. ctw. Hausarbeit übern ., s. « tcu>
Scharn horststraße 42, 4 St . _ ^

Suche für m. Monatsfrau ,
vlorinittags3—3 Std . Stelle. Adt^
tzöidstraste 05,_Pamt.

Ein Mädchen sucht Monatsstello. ,
Adlerstvahe Lö. 8 r . B2170)

l.. br ., zu jed. Arb. willige Frau
äftigi
»uch
MH.

Schluchthof-Rest.

acht Belästigung für den ganzc"
g, geht auch ganz in Stellung »■

a. Land. MH. bei Fr . Gertenhehcl,
i

Frau sucht morg 2—3 Stunden
MonatKstelle. Ramcrbcrg , 37._V,„.P

Bravez Mädchen sucht f. morß.
2 Stunden Monatsstelle Schierstelnt'
Straße 24. Gartenh . 2.  St . rechli

Tücht. Frau s. W.- u. Putzbesch.
Wälr amstraste 5, 4 Sh _ _ -
Saub . fleitz. Mädchen s. Monatsst

Zu Msirag en Fra nken,stvahe 21, H. 4':
S . ehrl. Frau s. Laden öd. Burea»

zu putzen. Walva mstvaste 28, Htlst
Gut empf. Fr . s. Monatsst . ob. 'Auji
Näh. Mochstvaiste 30. HH. 1

Anständiges sauberes Mädchen „
sucht Ddonatsst>eäe für mittags 2 ® t8'
Wb . Msichistraste40, Mtb . 2 l . _a
Frau i. Monatsst .. vorm. 2—3 S >?:

Gckevnfördostraste3, Htlh. 1 x. 6218)
Saub . Frau s. Wäsch- u. PutzbcE

Herdorstpaste  7 , Hth. 1 St . 6 2181?
Frau sucht Monatsstelle

Eltvtller __Straste 7, Hth. 2__reM
Tücht. Kellnerin sucht Stelle.

Fr . Kavoliiina Hoinvich, Fcwovbsmüsti»
Ställenlvenmättiorin, Hetenrnstr.

Stetten-Gesuche
Männlich » Personen.

Kaufmännisches Personal.
Nebenbeschäftigung, .

welche vom Schreibtisch aus erleol«
werden kann, gesucht. Off . unn'
H. 689 an den T agbl.-Berlag . _

Kaufmänn . Lehrstelle sucht
runaer Mann , 15 Jahre alt , rn>
Einmhr .-Freiw .-Examen . Off unto
S . 685 an den Tagbl .-Berlag.

cheweröttchesH'erfanak.
Schreiner f. Besch., Rep. u. Aufpok
van Möbeln, darf . roÄchlt a . Parken'
Wen . Mh . M vostr. 27,  H! h. 2J

Gärtnergehilfe sucht Arbeit,
a. «ruf LanÄfch. Biücherstr. 11, 1,

Aelterer Mann tmit guten Zeugnissen sucht Steu
als Hausdiener , Kasserrbote od^
deral. Kaution kann gestellt werdet
Offerten unter N. 692 an
Tagül .-Berlag.

Berh. Mann , im Fuhrwerk bew-,.
sucht irgendwelchen Posten . KautUj
kann gestellt werden. Offerten uv^
M. 100 postlagernd Bismarckring.

Stetten-Angebote
Weidlich » Personen.

Kaufmännisches Personal.

Jüngere
Kontoristin

mit guter Handschrift —
nicht unter 18 Jahre « —
engagiert
Julius Bormatz.

EehrfrauLeru
nicht unter 16 Jahre , aus nur acht¬
barer Familie , für bess. Spezialgesch.
gegen sofort. Vergüt , gesucht. Gute
Hanoschrrft erford. Selbstgeschrieb.
Offert . u. U. 692 at^ de» Tagbl .-Berl.

Mehrere Lehrmädchen
aus besserer Familie mit guter Schul¬
bildung gesucht. S . Guttmann.

Gewerblich«« Personal.

Tüchtige
fletiotatioitsntiQecInnen

sofort gesucht.
Teppichhaus Elvers « . Pieper,

Friedrichstraße 14.
Eins , oder bess.

Frau over Fräulein.
durchaus zuverlässig und kinderli:b. -urgiihrung einer frauenlos.Haush.gesucht,

ff. unter II. 6S :i an den Lagbl.»Be rl.
Atleiumädchen,

fleißiges , mit guten Zeugnissen, das
rn besserem Haushalt erfahren , auf
1. November in gute Stellung ge¬
sucht. Zu melden

Franz -Abt-Stratze 4. 1. St.

Haushälterin
für ein Hotel und Badhaus hier, n''cht
unter 25 Jahren , gesticht Angebote
bitte unt M. 68G mit selvstg schriebnen
Lebmslaui und Zcuanisabschristcn im
Tagbl.-B«rlag abzugeben.

Junge Köchin
»es. Restaur . u. Saalbau Turnhalle.
Biebrich, Kaiserplatz 13,_

Gut empfohlenes
Herdmädchen

in die Kaffeeküche per sofort u. gutes
Zimmermädchen per 15. November
gesucht. Hotel R ose.

§»Ml$r ll. KWliNlkWen
z. 1. November ges. Gar tensir. 5.  654

besseres löäjl.^Uetnmßöömi
zum 1. November oder später
Oranienstrase ü.

gesucht

Gesucht
ein durchaus tücht., « wanidtes, emstes
Zimmermädchen, welches perfekt rn
der Arbott . im Sclrvievon und mat
güten Zeugnissen Vevsêhen ist.
_Pensionat Wolfs, Kapällenstr . 81.

Honatsfrflttfir djeWnde»
10—12 vorm, ges. Dotzheim. Str . 54, 2.

Tüchtige Palkerinnen
sofort ges. Zigarettenfabrik „Menes " .
Rhein lauer Straße 7.

Sletten-Angehote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
lol , dlltv

den'. Herrn, der bereit ist, Zigarren an
Wirte rc. zu verbauten g. hohe Provis.
od. Mk. 300 Vergntuilg pr M̂onat , soal.
zu schreiben an '»Villi . I olckmann,
Hamburg 89 . 689

Techniker.
flotte« Zeichner, von h« s. iechn.
Bureau zum sof. Eintritt ges. Solche,
welche bereits in techn. Buweaus der
chenr .J 'ttdustriie tätig waren , bevor¬
zugt . Off . mit Gehaltswnschrüchen
u. Zeugnisabschriften unter K. 689
an den Ta gb.' .-Verlag.
25 « Mk. mouatliÄ

vcrd'ent jcderm., auch als Nrb nverdienst,
gar. pro Std . 2 Mk. Mb ar t. u. frko.
Glaser , Pforzüeim , Goethcstr. 43.

MB)

Kaufmanns-
Lehrling

für größere Fabrik eventl gegen Ver¬
gütung soiort gesu dt. Offerten un er
6 . 692 an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Iunger Mann , aus guter Familie
und mit guter Schulbildung, wird als

Lehrling
für ein feines

Manufaktur-
und Modewaren' eschäft nach auswärts
gesucht. Auf Wunsch Kost u. Warnung
beim C es. Offerten u. 8 . 693 an den
Tagbl.-Vcrlag. _ _

KewerbkichesPersonal.
Durchaus selbständigeMonteure

für elektrische Hausinsiallatiou für
dauernde Beschä'tigung gesucht. 1513
Elektrizitätswerk Homburg v. d. H.

ElRlU.MsAkHler,
akademischu. prakt'sch ausgebildet, wird
für ein auswärtiges Herren-Maßgefchäft
bei hohem Gehalt per Januar gesucht.
Offerten bis Montag spätestens unter
L. 693 an den Tagbl.-Berlag.

Feinmechaniker
finden dauernde Beschäftigungbei

C. Theod . Wagner»
Elcktrotechn. Fabrik.

Cmhfohl. Krankenpfleger
gesucht zu leid. Herrn , auch für
Reise nach dem Süden . Offerten
mit Bild u. Zeugnis -Abschriften u.
T. 691 an den Tagbl .-Berlag.

Melbltche Personen.
Gewerbliches Personal.

2 Krankenschwester »,
üfer 2 Jahve im Krankenhaus tätig,
suchen valid. Anstellung, am- liebsten
in- KlrnK. Offe -rten unter O. 689
an den Tagbl .-Berlag.

Zunge Kan
(Oesterreicherin), a. sehr gut . Hause,
sucht Beschäftigung al« Gesellschafts¬
dame oder Reisebegleilerin b. Dame,
Zuschriften erbeten unter Dr . L.
hauptpostlakhauptpostlagernd Biebrich.

Dame lief. Alters,
evayg., mit best.Ref . u. Zeugn . über
langj . Tätigkeit , s. z. 1. Nov. passend,
selbständigen Wirkungskreis . Off.
unter A. 955 an d- Tagbl .-Berlag.Cehlld. gmllndkk Dame.
in Haush . u. Geschäft erf .. sucht pass.
Wirkungskreis . Gefl . Offerten unter
... —sSje -W. 689 an den Tagbl .-Berlag .

Dame,
27 I ., gerne selbst tätig , suckt Stellung
als Wir schafterin in frauen'os. Haush.
Offerten unter 0. 693 a. d. Tagbl.-Berl.

fmm  fElöfiflnö.KWn
sucht Stelle f. 1. Nov. hier od. Mainz.
Gef. Off. u. lü . ss babnpostlagernd.

Junge Dame , .
17 Jahre , sucht Stellung als Gcse»'
schafterin hei Dame oder bei e>"
paar Kindern . Näht . Franz ., Kla«'
u. sonstige häusliche Arbeiten . AuU'
Taschengeld kein Gehalt erfordcrlm:
Reflektanten wollen schriftl. Osfe^
nach Wie landstra ße 5. 4. send en.

Fräulein.
in Krankenpflege. Kochen u. Ha«k'
halt erfahren , wünscht Stellung f».
1 . Nov ._ N . Schwalbacher Str . 73 , *

IC Ul t. Köchin, Haushälters
WiUPs . Jungfern , Kindcrfrl.,Nit?

HauS- und Alleinmädchenfür hier U>>"
auswärts . Frau Elite Lang » geweE'
mäßige Stellcnvermittlerin, Goldgaffe"
Telephon 2363. _ _

Dame (Witwe),
43. symp. Ersch., gepr. KrankenpfleS-
Perf. in Haus u. Küche, sucht z»?
1. Dez. Wirkungskreis . Off . erb>1
an Rießler , Neuenahr , Sanatorium
Dr . Rosenberg.

Männlich « Personen.
Kaufmännisches Personal.

I . Kaufmann\
24 Jahre alt 7 Jahre in der Ho^
brauche, sucht, gestützt aus gÄ
Empfehlungen , Lebensstellung. SE
Beteiligung nicht ausgeschlossen. O"'
u. G. 691 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Junger Geslhiistsinann
(Dbal-er) mit «Mt. Zeugm-, sucht St ^s
«IS zweitjer Dck-o-ratieur oder
Off , u. F. 696 an d. TaM .-BerW
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Vermietungen

1 Zimmer. _ ^
Lßlerstr, 55 1 ft , u. Kücbe g, al.  o . so.
«dölfstr. 3. Gth D ., Abschl.. ' l°Z.-Wi
^l« Römertor 5, Debus , 1 Zimmer,
^ .« üchs, Keller, sofort zu vermieten,
«astellstraße 3 verschied, 1 Z -Wohn.
^Au-f 1. November zu verm ieten. „
»astellstraße 4/5 1 Zim. u . Küche p.
^Nov.  zu v.  N . 2^St , ist MS
Dobheistrer Str . 16 1 Z. ü. K. sof. od.

t . Näh. Adelheidstr. 18. 2902
atzheiiuer Straße 63, Hth. Dlans..
chLimmer . Küche, Kell. s. -815134
Ä »h. Str . 85, MTW/Z .-W. sof.
'Utzheimer Straße 98, Mtb-, 1 Zinn..
L, . Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 3645
iutzhermer Str . 122 sch- 1-Zim-.-WI
L , K. im Abschl. f. 19 Mk. 8 20 034

« § rweidenstr. 4, H., 1 Z./ .K. 8484
Trudenstratzc 7, P . u. Hkh. P ., l '-Z.-
»-N . sof. od. sp. N. Drudonstr . 9, 1.
Aesnorenstr . 6, Bdh., A. Frtsp .-W.,

1 Z., Küche u. Kammer . 16 Mk.,

B'"-̂vt oder später zu üetm. 3807er Str . 1, D., MstW ^ ÄbsHst
er Str . 5. 6 .. 1 Z.. K." 8 15136
er St r. 12. Mtk>„ 1-Z.-W. 3802

. atze 12 1- u. 2-Z.-Wohn. stuf
gleich od. spä ter zu verm. ^2004
dsKftr . 12 sch'. 1- u. 2-Zinst-W. mit

a. gl. od. spät^ zu^verm^ 2905
kenstr. 16, Dach, 1 Zim. st.' K.
kenstr . 23"Ms .-W.. 1 o.  2 ' Z., gll,
kfurter Straße 122. Gärtnerei

kf-®. Brömser , 1 Z. u. Küche zu vm.
Ariedrichstr. 55ZP , Wd .,̂ 1^ . u. Ä I
Mledrichstratze 55, H^ D.,̂ 1 Z. u. K.

Mrnau str. 18 gr . Mst-Z. .rc. 3878
stenstrane 5, Mb'., 1-Z/-W. ' 815187
nngstratze 7 l"/Z,. u. Küche auf

!tzf. od. sp äter zu vermiet en'. 8485
J nrnnbstr. 2g, H. V.. gr . 1-Z.-W-s.
lllmnndstr. 31, Wh .. 1 L . K. u.
"ib . Mans . saf. Näh. Boh. 1 l.

—.iun&ftr. 39 1 Z. ist_Ä._ B21340
Wmundstr . 40. llf ., M ..XS - u. K.
^ " undstraße 49, BK . D.. sdbstt'Z-,»Wohn . sof. od. Ivat. zu vm. 81 8486

H°llmundsträsie" 53 1 Zim- u. Kucke
Lu verimioten.. . . . , B15141

^rderstraße 23 Fspz. u. Küche an
zAönch P ers. zu v. Näh. P . r.  3664
Hermannstraße 21 1 Zim. u. Küche

K Dach, gh. od. später °u berm.»̂ ddDeres 1 St . rechts. 8 26171
lrrngartenstratze 19. , Fvorrtsp,, istV iS, o“ 1“.i»;:'
1,8m ., 1 Küche sof. od. 1 hat. an
ern« emz. Person zu vermietciu
Näheres daselbst. M >0
LMräb en 4 1 3 .. K - u. K. _ 37p4
EMt . 13. «?.. 1 Z7u7K . m. MdL , kor. N. Büdin«mt r. 4, 1. 37o3
'MMenstr . 2. W . Dach. ,1 Zim-,
«uch c jmd Ktzller zu vermieten.

H-Lstätteststratze 14. 1 r.. gr. 1-K -m-k
r^äst' hnmrg zu vermieten . 36 86
Hochstraße1. Dachwohn-, lUm . mit

Herd u. Wasserleitung zu vcrm.
Nah. beim Hausverwalter Hecker

^Zst.Lurenrburastr . 9. bei ÄcmV. 3691
8tt <jnftroJc 4 Mans .-Z. u. K. zu vm.
»Lah ^ Z'iriigttl. Iahn -straste 6, 1. _
" °kmstraßc 20 1 sch. Zim. u. Küche,

Adh., tvcgzugSh. auf 1. Nov. zu vm.
erfragen 1. Etage r.  3799

WanniSb^ Str . 9. H.. 1-Z^ Äst,386Z
^ 'stsser-Fricfartch-kling 59 1 gr . Zim.

?8t Küche zu verm. Näheres
»MeMt im Bure au ._ 3777
*"8lstrahe 39, Mtb . Parterre , schöne

Älchlust -Mohnung . 1 Zimmer u.
^uche, zu vermieten . Näh. Mtb.
-l .Ctiege links. 3981

Dller straße 3, P «rt ., ein Zim . u.̂ .
woriĉ x Straße 9, Fsp., 1 Z.. 1 K7

»ä -Balk .. Koblenaufzua. 81677o*ktyv^ ~ ~Uenihal Nr . 21 mehrere 1-Zun7
Mvhnungen mit Zubehör cv. auch
Mrderr, zu vermioten. Näheres

^Sh einstraste 42. _8273
iststnraßel , Vorderh., 1-Z,-Wohn.

Zubehör zu vermieten . 3863
"iarktstraße 12. Hth,.' gr. Z. u. Küche

verm. Näh. Vorderh. 2 rechts,
"iarktstr . 13, B. 3, 1 Z.. St , Sfom -,

Ms 1. Nov. Ist Scifeugesäi .^ ,3S43
Lxihstr. 23. "V.' F,'v.7 1 2619
Lrihstr. 25 Ms.-W., 1 od. 2 J ., K.
Mrähe 29 1 Z. m. K. sof. 2011
kostratze 38. Neübau . 1 Z. u. Küche

la-Dii 1. F>an.. «v. früher , Hth. 39 66
"̂? k.ll>'cckstcaßê13, St 'b.. 1Z . u, K.

^ -Mf sofort zu vermieten . 821357
MelbeckstrT' l 87'S '.7' 8Z .-W7̂ 816667
^Mstienstr. 21. ©H 1 gr . Zrm-
dyDi.rl . Küche. Näh. Bdh. 2 St.
^ranienstr . 4l1Z ., STT ^ A
k^öVriis., sof. od- sp. zu vm. 3653
^Mibststr/ I?^ ! Z" K7"N- V- 1.
K̂ nienstraße 62 i . Z^ K. ^ SSStz

"ivpsvergstr . 16. Eout .. 18 ., K- st
aijfc flu r.  Leute . Näh. 1 l- 8839
Zttcr SlrTio , Krlst . 1 ZnrstTKüche.per fofovt  z u ve rm. 3766
lltter Str . 30, Vdh.. .1—2 Zvm-,

auf gle ich oder später.  -
Straße WT̂ tĥ Imehrer«

Wohnungen, 1 Zim. u- .Kucke zu
^rmiaten . Näheres bcrm ^ aui--
^rwÄter Hecker u. Luremdurg-

g, bei Oemp.  3oS0
*I«‘tecfttaf)c S4' l ' S-, r » 3- v.

Platter Straße 62 gr . Frontspihe m.
Küche auf stleich  ad . ipät . 8 194 86

Rveinaa uer S tr . 6, H., 1 Zrm. u. K.
Rh'einga'uer Straße 13. HP -, 1 Z<:n.

u. Kü che zu vermö-ten . 4011
Rhcingauer Str . 15*1 Km -, u. Küche

glei ch oder später  zu vc'ren.  3621
Riehl str. 4 1 Zim. u . Küche. .3747
Rie'hlstraßöh^ Ddh^ Dst 1- a. 2-Z,m .-

Wohn. an ^r^,Leutc zu^vcrm.̂ 3432
Riehlstr. 13, H.̂ *, söststi Z7 K/3818
Riohlstraße 17 l -Zim.-Wohnuna gl.

oder spät. Näh. Vdh.. P^ 3816
Niehlstraße ll5, V.stP.,,1 Z. u. Küche.
Römerberg 31 Z. u. Küche. . 3620
■M SeTpliru-fBiimer 6ctnl0i Z. ul K N, H773-
Wm erborg 14, Vdh. D.. 1 -3-, K.. neu

herg.. f̂ o-̂ p. S?ah^ u.̂ 2919
Nö in er borg 34 Wohn.. 1 Zim. Küche

u. Kell-, los. od. sp. Näh. H. 1. 3M2
Roonsirsth , PsTTstZ^ u. K,, 816194
Römerberg 1 h Zim.. Alk, st. K. zu v,
Rüdest,eimer Str . 31 1 Zim>. u. K,
Sckachtsträße 24 ichöne 1-lz.-W°hn.

N. Laden od. P latter .StrVTl ., 3668
Sckarnhörststr. 11 1 Z.< K,_817793og mriuiPCTiiii. ii i —au — ...—
Sckariiho'rststraße 24, Froatjp .-Wiodn..

1—2 Zim., sof . 0U_J >« m. 26 21
Sckiersteiner Str . 2 1 od. 2 Zrm.. K.,

chvnntsp.^ au vuh. Leu «.  Rah . P.
Schiersteiner S tr . 9 1,Z ^ u. K.^ 2716
Schiersteiner Straßc ll , Mb . , P,,

vernu Näh." Bdh." Part .^r .̂ .4007
Schierfteiner Str . 32, H- D >?.-,1,Z --

Küch- u. -Keller gag. Nachl. lofor-t
- «,! verm. Näh. das. od. ' mHiose r.
Schillerhlatz' 3^1-sstkWllNal!- Wertst.
Schlachtbausstr, 55 Zrm. u. Küche an

ruh . LeM^ ol^ d.̂ Mter . 3686
Schttcht erstr. 18 gr . jWj;A | Ji2
Sckulbera 19, Htb,. 1 Z. u. K. «. 0

Nah. Bdĥ l . ^St . ^ echtŝ LSSZ
Schivalbächer Ttr . 36 lffij . it KEsof. od. spat. Nah. Erdg, scĥ 3784
SedstnstIstße.57Mans7Z . u. Kucke v.

sost̂ oder spä ter zu h^ rm^——
Sieiiigassc ll Qj ., kstauche.  2687
Steinaasse *'3371 .. 1 ZM ^ stHKüche.
Stcing . 34. 1. Z-. K. s. o. sp. 815 147
Walluker Str . 5. H., 1 Z. u. K. 2838
Walramstrafie 18 ger . Fsp.. 1 Z. und

Küche, per 1. 11. Näht Part . 820443
Dalra,nstraßc *N 1 Zim . u. Küche zu

ve rmiet en. Näh.  Part ^ ._ Bl8601
Walramstr . 31. 1. Sei Schm,dt , ein

Zim. u. Küche sof. od. sp. 815149
KbiMssH *Ms.. 1-Z.-W. s.  2628
Wellritzstr. 11. Hih.. 1 Zim. und kl.

Küche zu vermieten . 3668
Wellrib str. 23, 'V ., 1 Zim. u». Küche.
Wellrißstraße 28 1 Zimmer u. Küche,

Kell sr . V. D., zu vevm. 3697
Wellrißstr . 4'5 Mansarde u. Klicke an

rühiae Leute zu verm. Näheres
Aaritvaste 46. Par t, r, _ 3673

Wellritistraße 50 1 Z,m . u. Küche zu
vevm Näh. Bar st links. 8 15653

Werderstraße 9 . ruh . 1. od S.Zrm-
Wvhn. au r lo tovt od. spater.  3699

Westend straßc^ 5J _8l nvrnê u. Kticke.
Westend str. 20. 1 Z- K-  s - 826648
Meitendstr. 36. Fsp.. Z. u. K-, 15 Mk.
ijHSitireirrrriifcjiii
^Abschluß , ^ er sofort od.  sv - S8o6
Aet 'enrina 9. S ., 1 Zim. u. K. sof. od.Näb. bei Gerou,  S . 2.  2981
Fimmermännstraße % 1 schönes Zim

u. Küche zu vermieten . 3568
Fimmermannstr . 7, Bdh. P -, 1-Z--W.
1 Zim. u. Küche an linderst Sbapaar

siir etwas Hausarb . zum 1. Dezbr.
abzug Näh Meichstratze,W, Parst

Frontsp .-Z . K. N. Znb.. P. 1. Nov zu
a  öerm. Näh. Geri chtsstr. 9. Part.

8 Zimmer.
«nirttmü e 23 2-Zim -WM . z, V., .M1
Ädelheibstr. 59,^ 5. ^ 7 l-

per so/orst Nach, b.
Ädlerstr. 5 2-Zliii.-Wohn. z. v. 2634
Adlerstraße 17 M « 2-Ziim-Wohm,

Oberstock, per Jan ^ zû vm, 8 2̂0567
Ldlerstraße^ 18, Stb . P,,^ -̂ 2-3 -5W.
Ädlcrstraße 43 2 ><2 Zrm. u. K-, K-,

1 ©st ii^Dach, i'vf. zu verm. 3816
Adolfs alles 6. S -. 2Zim . nn Küche,

Keller zu vm. Nah.  Wh . P . 3443
Ecke Adolfsallee ». Adelherdstr. 24

2 Zimmer u. Küche, Fwontfp.. an
ruhige Leute ..per i- tiauuar zu
vermieten . Näh. Part ^ a308

A« tst*r" 27U ^ Z^ W . Stü l« 63
Allireckitstr. 1V, Stb - 3, 2 Zim.. Küche

B. 3. 1^ - 12. 3807
Nlbrechtstraße 35 2*Zim ., Küche usw.
* sch od späst,Räb. Bdh^ Part . 3449
Am Römertor 5, DÄms „ 2 Zimmer,

©üd>c Keller, sofort zu vermieten.
BhrtrawstrZllL . '_MAWBM53
Ber'trämstr . 17. Gth.. sch72-Zimmer.

Wobuu-na mit Balkon u. Zubehör
per 'V od. spät, zu vm. Näheres

.dich rechts. 818271

BlSinärrkrina 42. Htü P -, 2 Z- u. K.
per sofort . Näh . Bureau . 816948

BleiNtratzUS . Sitz. 1, 2 Z. u. Küche
zu verm- Nah. ber Han ion. 3630

Bleichstr. 30*M7 N ^ .so. sp78l6279
Bleich« 34 2 im « LA --W. rat

Abschl. zu vm. Näh. Mvb elhand-I.
Bleichstraße 35, 1, 2-Z7-Wvhn mn

Zubehör sofort zu verm. 82180k

Bleichstes 2.Z. -W-, 1.  Dg . » 215 84
Bleichst». 47. Stb - 1* ll, 2.Z.-W-chost
Bleichstr. 47t H 2 u. Dach. sch. 2-Z.-

W.ch. o. sp. N. Bit», i. Hof. 815157
Mücherplatz' 6, Hochp., 2 Z., Küche u.
_Bad sof. zu v. Näh. P . l. . 821343
Blücherstrl 8. Mtb . P .. 2 Z. u. Küche

auf _1. Nov. Nä< Vdh. 1 L_ B 20158
Slücherst»7*iz " V.. 2-Z.-W. N. 1 r.
Blücherftrl 17 2-Z. Ä / zu vm. Rah.

Blü cher str. 42, Dormann ._ 815161
Blücher strafe 23, Part .. 2-Z.-Wohn.,
^^Bdh.̂ u—Hth., zu verm. 813884
Blücherstraße 88̂ 2-Z,im.°Wohn.̂ z. b.
Blücherstrastc 44, Vdh. 2. L-Zim.-W.
^zu ^verm. Näh. beî Ebest 3524
Bülowstr. 77*Hth.. sch. 2-Z.-W.̂ 8SS8
Bülowstr . 9. H.. Abschl. 8943
Bülowstr . 11. Hth.. 2-Zim.-W. m. od.

ohne Werkst. Näh. B. P . l . 3SS4
Castellstraße Ws Mans .-Wohnung,

2 Zim . ü . Küche per sofort od. spät.
zu^ derm._ Nä h._2 Tr . hnks . 2946

Dambachtal 5, Gth., sch/̂ Wans .-W.,
2 Zim. u. Küche, Keller  z u ve rtu.

Dambachtal 10, Mansardwahu .. best,
aus 2 Zrm. u . Küche, per 1. Novbr.
zu verm. Näh. zu erlragen bei
C. PSilivvi . Dambachtal 12, 1 3782

Dambachtal 14, Gartenhaus . Maus .-
Wohn.. besteh, aus 2 Kainmern
u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per sofort zu verm. Näheres bei

_JL Philippr , Dambachtal 12,1.  2948
Dotzheim«» 'S tr. 6,̂ H.., 2 Züd.
Doübeimer 'Straße 40, Mtb. 3. Dt.,

sch ön« L-Zim.-WvhiiUng. 815165
Doüls**Str . 85. Mtb . Dach, S-Zrm.-

im Abschl. a. gl. od. sp. 815167
Dotznei,»erstratze 98, Mb ., 2 Zim..

Küche, Keller sofort, 500—820 Mk
Näh. Borderh. 1. Dt . IkS. 2954

Dotzheimer Str . 100 2.Zim.-W. im
Hth. per fof. zu drn. N. P . l- 2955

Dotzheimer Straße 110, Gavtanh . 1,
2-Zrm.-W>ohn. mit Balk. u .̂ ge-
metns . Bad . Zu erfr . Dotzheiuier
Straße 110, 3. bei Wolf .̂ 8,329

Dotzheim. Str . 12l sch. 2-Z.-W. fofT
ob. fp. zu vm.  Näh , d̂as._ 2050

Dotzheimer Str . 146 '2-Zlm.-Wiohn.
_m it Zübeh., 3., S t., sofort. 2883
Dotzheimer Str . 169 S-Zim.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bet I . Waberp abs. 2957

Drudenstraße Ẑ Ddh. 1. 2 Z. u . Küche
sofort oder spät, zu d. N.̂ 1. 81W86

Trudenstraßr 7 schöne2-Zim..Wvhn.,
neu herger.. per sofort zu verm.
Näheres Dru idenstrasi-e 9, 1. __

Drndensträße 8 2-Z.-Wohn. 821824
Eckernfördestraßc 5, 2-Zim .-W.

per fof. od. sp ät . Näh. .§Jß . 2958
Eckernfördestr. 6. n. Vdh., moderne

2- od. Z-Zim .-W. zu Jm . 815170
Mernfördeftr . 12, Hth.. 2-Z.-Wohnl

mit Balk. per fof. od. sp. zu ver-
mieten . Näheres bei Lang . ^,8565

Neonorens tr . 1, P ., 2-Z.-W.. gst,^ 895
Cleonorenstraße 2 schöne Mans .°W.,

2 Zrm., Küche u. Zubeh., zu verm
NNeres daselb st Part ._ 2969

Ellenbogengasse 3Hth . 1, neu herg.
Z-Z.-Wohn. per sof.  zu verm. 8424

Eltvillcr Str . 9 kl. 2-Zim.-Wohnunig,
Ssitanb . Dach, per sofort billig zu
verm. Näh. Laden^ das. _ 38S3

Eltviller Str . 12, Hth.. 2-Z.-W. 2966
Eltviller Straße 17, Hi, 2 Zim. u.

Küche sofort zu verm. Ifäh . da-
i«lbst Hinterh . Parst _ 3647

Eltvill . Str , 18,2 Z.. K. b. N. P , l.
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u. Küche auf sof. 3707
Emser ' Str . 69 1 od. 2 Z. u. K. 4606
Erb acher S traße 5 2 Z. u. Küche sou
Faulbrunnenstr . 5. Neubail , 2-Zim.-

Wohn, zu vm.. Näh. Metzg. 3493
Faulbrunnenstraße 9, B., sch. 2 Zim..

mit Gas . Mfd..W., 2 Z.. K.. Kell..
sos. zu verm. Näh. Part . 2968

Feldstraße 3 schöne 2-Z. Wochms Bdhl
1 St ., das. eine 2-Z.-Wnbn., Vdh.
3 St ., per sof. od. spät. bill. zu vm.
Näheres Wirtschaft . 2766

Feldstr. 1s"KZ7-'WI7sFsp. MH . d. 1 t.
Feldstr. 24 sch. Dachw.. 2 Z.. K . 2642
Frankenstr . 16, D., 2 Z. u . K7*8>21v63
Frankenstriiste 17. V., 2 Z. tu K. gl.
Friedrichstraße 29, Bart ., sind 2 bis

F Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
per fof. od. später . . Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich.  2607

Geisbergstraße 11 Mans .-Wöhrruna,
2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh.

_ Taunusstvaste 7, 1 r ._ 3880
Geörg-Äiigust-Straße 8 * 2 Zimmer,

Mt b. 3, per  s of. od. spä t. 8 14656
tz!nelsenauslr . 33, 2X2, Zim.^ sofort.
GSbenstr. 5. H., 2-Z.-W. Kippina,W h.
Wbenstiaße 7, Hth., 2-Z.-Wohii. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. 815180
Göbenstraße '9, Mtb . 1 u. 2, 2-Z.-W.
GSbenstr. 11, 2̂ I . W, 91518l
Göbenstr. 13̂ ,sch. 2-Km .-W. 815182
Göbenstri*l,7, M.. 2.LD7 A7S215SI
Göetliesträhe 15. H. 1. 2 Z.. Mcke u.

Kell.. sof. o. sp. N. B. P . 815187
GratzsnstraßH,8 » u . i -Zim. Wohn.
Hallgnrter ^Sta 3, H., 2-Z.-W. 2978
Hallgarter Straße 10 sch. 2-Zimmer-

Wähnunaen mit Zubehör , Stb ., zu
verm. Näh . Bdh. 1 l. ^ ,3587

Hartingstriiße 6 2 Zrm. u. Küche zu
vernu Näh, bei Klettr , ,P . _ 88i52

Hartingstr . 9 Dw.,̂ 2Zst , K., K. 3568
Hcllmundstr/*21. V. 2, 2 Z. u.  K . sos.

öd. spät. Näh. Parterre . 821446

Hellmundstraße 26, Bdh. Dach, 2 Z.,
Kucke u. Keller zu verm. 3948

Hellmundsträße 27 2*Z. u . KstMtzOO
Hellmrmdstr. 46, 1, gr . 2-Z.-W. Per

saf. ad. sp. zu v. N. Metzigerl. 2980
Hellmundstraße 49, Whstü . H.. schöne

2-Z.-W. per sof. öd. spät. 81 &487
Herderstraße 19, Stb ., 2 Zrm. und

Küche. Näh. im Laden. 3575
Hcrmannstr . 26, H., 2 Z., 1 K., 1 K..

fof. zu vm. Näh. im Lad. 2863
Herrngartenstr . 12 Mi .. 2 Z., R. 3539
Hirschgr. 7 2-Z.-W.. 1. Jan ., 360W
Hirschgr. 30 2-Z .-Wst*1. Nov., 16 Ms
Hochstättenstraße 14 2 schöne Zim.

u. Küche zu vermieten . 2641
Jahnstr . 10. Mans ., 2«Zinr>.-W. 8872
Iabnstr . 16. Wpst 2̂ Z. u. K. N. B. 2.
Jahnstr . 34 2-Z.-W. N. B. 2 l. 3082
Jahnstr . 36, Gth . 1. yvohe 2-Z.-Wohu.
Johannisb . Str . 5. H.. 2-Z.-W. 8611
Johannisberger Str . 7 2 Zim. u. K.,

Frontsp ., rofort zu vcrm.
Johannisb . Str . 9 sch. 2-Z.-W. 821067
Karlsträße 5. P ., 2 Zim. u . K. sos. od.

spät, zu verm-. Joa'heves 1 St . I.
Karlstraße 16, H. Fsp., 2-Z.-W.. neu.
Kärlstraße 30, Bdh., schstTachw., gr.

Fenster , 2 Zim. u. K. N. P . 8671
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

3 Z. u. Züb. per sof. R. P . S986
Kellerstr. 11 2- u. 3-Z.W., -per sof.
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wvhmnna zu vermieten . 816776
Kirchgaffe 7. Fsp., 2-Z.-W. sof. od. sp.

zu vm. N. Kirchgaffe 5, 1. 818032
Kirchgaffe 38, Stb ., 2 Zim. u . Küche

sofort zu verm. Näh. im Näh-
maschiitenladen. 3902

Kleiststr. 3, H., sch. 2-Zim.-Wohnun,g.
Kleiststraßc 6, Stb .. 2 Z. u . K. p. sof.
Klopstockstraße 11 2 Zimmer mit Bad

u. Zubehör (Frontsp .i ■ zu ver-
rwieteu. Naihsves dasÄbst._ 3821

Körnerstraße 4, Mtb . 1, 2 Z., Küche,
2 K.. per 1. Dez. N. B. P . 1. 4006

Lahnstr. 26, Frsp ., 2 Zim . u. Küche p.
fof. od. sp. zu vm. Näh. das. 3020

Lehrstraße 1^, Hth., 2 Z., K. u . Kell.
Lehrstr. 31 neu herg. Mans . W.. 2 Z.

Küche, i. Abschl., a. gl. 0. sp. 3574
Loreleyring 8, Hth., 2-Z.-W. zu vm.

Näh. Borderh . Part . lks. 817881
Loreleyring 10, Ht'h. P „ 2 Z-immer-

Wvbn. zu vm>. Näh. P . P . I. 3962
Lot'hr. Str . 28. H7st S-Z.-W„ Abschl.
Lothr. Str . 30. H. 1, 2-Z.-W. 8 19628
Lothringer Str . 31, Hth., Neübau,

sch. 2-Zim.-W. 240—300 Mk. 2692
Luueiivl . 6, H. 1, 2-Z.-W. N. 1. 3901
Luisenstraße 5, Hth. 2. hübsche W. v.2 Zim . per sofort zu verm. Preis

25 Mk. per Dion. Näh. Hotel
Metropole , vorm. 11— 12. 3896

Luxemburgstraße 9. H.. sch7*TZ .-W.
sof. an ruh . kdl. F . b. N. Bur . 8947

Mauergasse i'9 2-ZHWvhn. Näh. L.
Mctzgergaffe 3, b. Rössi, 2^ Z. ^u. K.
Metzgergasse 25, Frantspstze. 2 Zins,

u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstvaße 24, 1. 8586

Moritzstr. 12, Gth-, Dachstock, 2 Zim.
u. K. an ruh . Leute zu verm. 2996

Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche. Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm. Näh. 1. Stock. 2999

Moritzstr. 3Wch . Frontsp .-W-, 2 Z..
Küche. Kammer an einz. ruh . Vers,
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näb.
daselbst Kontor im Hofe. 3813

Moribstraße 38, Frtsp .. 2-Z.-W. an
r . L. p. sos. od. sp. Nah. P . 8060

Moritzstr. 39. Mtb ., M.-W., L ZZZSIg
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z.

Kücheu . Keller sof. zir verm. 3002
Müülg . 17. H. D., 2 Z., K.. K.. s. 3516
Ncrostraße 10, H.. 2 Z. u. K. zu v.

Näh. das. od. Moritzstr. 50. 8604
Nerostraße 19 2-Zim.-Wohm, Stb.

Pars , mit Küche u. Zubehör , sof.
öder später an ruhige Mieter zu
vermi Näh. im Lodert das. 8014

Ncrostraße 38, Neubau , 2 Z. u. Küche,
Hth.. auf 1. Jan ., ev. früher . 3008

Aeitelbeckstr. 12. b. Steift mehr, ick
2-Z.-Wohnungen per sof. 819201

Rettelbcckstraße 12, int Laden . Fsp.-
Wohit.. 2 8-  mit Balkon. 818121

Nettclbcckstraße 13, 2. St ., schöne 2-
Z.-W. mit Züb. sof. od. spät. 3005

Nettelbeckstr. 18. H,, 2-Z.-W. 3944
Nettelbeckstraße 21. 2-Z .-W. 819866
Nettelbeckstr. 24 2-L -Wohn. 816566
Niederwaldstratze 7. Stb * 8, 2-ZimI^

Wohnung zu vermieten!.
Niederwaldstr . 12. 1. sch. 2-Z.-W7Z557
Oranienstraße 6 schöne 2,.Z.-Wohn.

per sofort ck>er spät, zu vm. 3963
Oranienstraße 14 2 Zim. u>. Zubehör

per gleich oder später zu v. 3946
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wobn..

2 Zim . u. Küche, zu vcrm. 8796
Oranienstraße 34, H. 8, 2 Z. u. K.
Oranienstr . 47. H.*2Li . K. N, B. 1*.
Mili 'vvsbergstr. 2. F.. 2 a. 3 Z. 8610
PhilippSbergstraße 17/19 2-Znnincr-

Wohn., 4, Stock, auf sof. 00. sp, zu
verm. Näh, 2 St , rechts. 8011

Milippsbergstraße 30, Part , l., 2-Z.-
Wohn., event. gegen Hausputz mit
SLachSaß sof. od. Ipäter . 821150

Philippsbergstr . 33 sch. Fronispitz-
Wohnuny von 2 Zrm. u. Küche per
sof. od. ,!pät. Näh. daselbst. 3863

Küche auf sof. od. spater . 815200

Platter Straße 48, Mb -, Tachwohn-,
2 Zim. u. K-. an rühiae Leute zu
vermieten . Näheres beim Saus.
Verwalter Hecker oder Luxemburg.
straße 9, bei. Lemvi_ _ 3589

Platter Str . 92 2 Zim . u. Küche, ev.
mit Stall u. Futterraum . 818152

Rauentaler Str . 6, H., 2 Z. u. Zubeh.
_J ofort_ obe pätcr_ btllig._ B20368
Rauent . Str . 7, M ., sch. 2-Z.-W. 2873
Rauentaler Str . 10, Mtb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu Perm.
Näh. Mtb . P art ., Koch. 815202

Rheingauer Str . 4, £>., 2 -Z7/W. 30 16
Rheingauer Str . 5, Ftp ., 2 Z. u. K-,

CÄh., per sos Wh . Bdh. P arst M.
Rheingauer Str . 9, Mp .. S/Z7-'W. fof.
Rheingauer Straße 13, HÄHs'L Zim .',

Küche, zu vovmiet«m _4008
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Küche

gleich oder später zu  verm . 3622
Rheing^ Str , 17, HZ 2-Z.-W.  3017
Rheinstraße 52, Stb .. 2 Z. u. Küche

zu^v._ Näh. Bdh. 1 rechts . 3953
Rheinstr . 62, Stb . 1, sch. 2-Zim.-W.

ste rL efalls halber sof. od. spat, z.  v.
Rheinstr . 66, Hih.. 2-Z.-W. per sos

zu verm. Näh. Bdh. 1._ 3572
Rheinstr . 83, Gartanh . P ., schone' 2-

Zim.-Wohn. auf gl . zu vm. 1̂ 14
Rheinstraße 90, Part ., sind 2 schöne

Zim . oder 1 Z. u. Küche, oder für
Bureauzwecke, per Mon. 27 Mk. p.
sof. zu verm. Näh. Part.  8749

Riehlstraße 9 2~"Bntt . u. Ks*rm Hih. 1,
p. sof. od. fp. Preis 300 Mk. R)19

Riehlstraße 10 2 Z. u. Kucke. Part ..
... Hkh... Perbas , mdl. 23 Mk.  3045
Nöderallee 8, 2 St ., 2 Zim. u. Zubehl
Röderstraße 13 2 $ u . Küche p. sos

zu vermieten . 4. Etave. N. da,.
_8 ._ß tage, J6ci_SIbraus._ 3901
Röderstr . 17, 2Jb :m._u._.<ffid5c. 3986
Röderstraße 34, Bdh., 2 Z. ü. "Kückei
Römerberg 3 2X2 Z. u. K. 302k
Römerberg 5, Hth. Part ., 2*^ 101. ist

Küche sof. od. spät , zu vm. 815205
Rüdesheimer Str . 34, im Gartcnh ..

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim ., neu
renoviert , airf sof. zu verm. Näh.
b. Hausmeister , dasellbst, od. Kais.-
Friedr ?ch-Ring 43, Part . , 1.,_̂ 8674

RüdcSheimer Straße 38, Mtb ., schöne
2-Zim.-W. per sof. j »5. jp . _B15207

Dchachtsrr. 8 frdi. 2-Z.-W. gl. od. sps
Schachtstrastc 26, 1, 2 Zim . u. Küche
_s ofort od er später billig zu P. 3703
Sch arnhorst straße^2,1 , LZim .- Wdhm
Scharnhorststr . 9, Frtsp . u. Hth., ie

L-Zim.-Wöhii, sos od. stz^
Scharnhorststraße 26, Hth. 2, grope

2-Zim.-Wohn. Näh. P.  r .^ 81520g
Scharnhorststr . 28 sch. 2stZ.-Wohist,

Frtsp ., per sof. od. später . 2804
Scharnhorststr . 32 mvd. 2-Zim.°Wohn.
Scharnho rststr. 34. Mtb ., 2 Z^ iî Kstgst
Schiersteiner Str . 9. GthstP .. 2-Z.-W.'
Schiersteiner Str . 32, Gth.. 2 Zrm.

u. K. p. 1. Jan . N. B. 2 r.  3527
Schulbera 10 große 2-Zintmcr -Wobn.

per sof. od. spät, zir Perm. 3034
Schülgassc 7 2-Z.-W. zu vm. , 3215
Schwalbachcr Str . 14 schöne 2-Zim..

Wohnung im 3.  S tock sof. 3823
Schwälbacher Str . 19, 1", Frontsp .«

Wohn., 2 Zim . u. Küche,̂ zu Z«rm.
Schwälbacher Str . 26 sch. D .-W..' 2 Z.
^u .̂ K,,,zu P̂ Räh. Kmtdikopest 3P73
Schwalb. Str .' 40  2- Z.-Wl7*P . 3767
Schwalbächör**42st*Hish. 1, 2 Ziinmer*,

Küche u. Keller zu vermieten.
Näheres Borderh . P av t.  8774

Schwälbacher Straße 44, Hth.. 3,Z.»
Wohn., Maus , zu verm. Näheres
beim Hausm eister. _ _ 2706

Schwakbacher Straftc 53, Mb ., 2 Z.
^ u. Küche zu v.̂ N, Dttb. P . 39^
S chwalb achcr Str . 77 2-Z.-W7*'36 2S
Schwalbachcr Str . 99 2 Wans , u. K.
Seeroben str. 9, H. Ms.. 2 Z., 200 M.
Se 'erobcnstraße 23 sch., neu bergest

2-Z.-W. per sofort oder später zu
Verm. Näh. Druden straste 9. 1.

Steingass e 3 2 Z. u. K. N. '3 L 3882
Steingasse 7 2 Zim. u. Küche instErD

aeschoß per sof. od. spät. z. v. Näh.
_be i Herrn Stam m , 1 St . 2844
Steingasse16 , Dachw..L Z^ u, Küchst
Steingasse 20 2' Zim. u . K.. Stb . Ml
Steinga sse 29 2 Zim. u. K. Näh . P '.
Steingasse 31 2-Zim.-Wvbn »n ssnst
Stein gasse 3'4lZ . u. K. N. 2. 8039
Stiftst r . 3. SKlstW.. 2L/stKistsHsst
Wallufer Str . 3. Hth. PWch7 *27Z-

Wohn, mit Zub. per sof. od. spat.
Nah, da, . Bdh., bei Müller . ^ 2898

Walramstr . 12 neu herg. Dtv., 2 Z., K.
Walramstr . 13. Msd., 2Z .̂ K, 819493
Waterloostraße ' 3, Hth., 2,Z.-WstH

hevgesi., sof. od. spät., bei Engel.
Webergasse 46 2 Zim. u. Küche. 8042
Kl. Webcrg. 7 2 Z., Küche u. K. sof.zu verm. N. Hasnera . 5. Naa.-i
Weilstr . 6. B. Ms.. 2jJ7i 3®
Merlsträßst*8, Bdh'.' Dach, 27FÄ8Mist

zu berm. Näh. Hth, 1 St . 8044
Weilftratzc 0, Mans .. 2 Z.. Küche' m

K., an ruh . L. N. Nr . 11, 1. 8045
Weilstr. 14, H. Pst 2 Z .. 1. MstDMZ
Weilstr . 17, Fsp., § Z.. K.. .Kl 278T
Wellritzstr. 20, Hth., 2 Z. U. Zubstst

auf gl. zu verm. Näh, das. 1 r.
Wellritzstr.  21 . st 2Küche M71
Wellstltzstraße 57, H. st 2 Z. u . Kstper

sof, zu ve rm. Näh. Htb. B . 3W8
Werderstr . 8 mvd. 2-Z.-W.' preisw.

v. N. Göbeüstv. 18, Hochp. I.
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Werderstraße 10. Stb . 1» 2-Z.-W,
desgl. itttJS., J .j >. sx̂ s.ft .. N. Hsv.

Westendstr., 3^2-Z.-W,„ ,W 1. St .,t.
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst., je

2 Kim. u. K., löf. N. V. 1. 618434
Westendstr. 20. L>., 2 Z. u. K. V,20047
Westendstr. 36 ft . 2-Z.-W. b. 620341
Westendstr. 39, H,  2 -Z.-W. 6 18724
Kistendstraße 44 ft . 2Lim .-W. mit

Dach«. 24 M . Nah. P . l. 6 20380
WSrthstr. 24. A. ruh. Hth, 1 u. Part .,

ivvllst. neu 'herber. L-Zim.-Wlohn.
«mit Manst sich, od. ft  Näh . MH. 1.

Wörthstratze 26, .Hth, schöne2-Z.-W.
persof . od. spät. Näh. B. 1. 3051

KHrtMraße 28 gr. Düans.-Wvbn?
3 Am . u. Küches. zu v. N. 1. 3062

»orkstraße 13, W h., 2-Z.-W. BiM
Wtenring 3, Mb Frtsp, 2 Z. u. K.
vor sof, Hth., 2 Z. u. K. per sof.
Mäh, bei  Gerau , Hth. 2._ 3054

Zimmermannstr. 8,"Gth.. 2-Z.-Wohn.
an ruh. Fam. zu vm. N. Pdh. 1 r.

ZkmmermännstraßeIst, Hth., sckön«
LZ immer-Wohnung. 615226

Fvel S-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Üovele tz-Rin« 10, Hth. P . 61 5226

Schöne Frontsp. m. Ballon , 2 Zim,
1 Küche , 1 Kell ., neu reit . , sof . z v.
Näh. Wilhelminenstr. 10, 2. 3067

_ 8 Zimmer._
Adelheids«». 19, Stb . 1, 8-Zimmer-

Wohnung per 1. Januar . 3066
Adelherdstraße 61, Hth. Part ., 3 Zim.,

Küche ufw. auf « ich od. später
zu vermieten. Nah. daselbst. 3881

Abelheidstraße 95? Hth. Dachst.. 3 Z.
mit Zub. per sof. $u vm. Näh,  das.

Adl erstraße 31 3-Aim.-Wv hn. 80 68
Adlerstr. 59 3-Amlmev-Wohn. per

1. Januar 1012 zu verm-. 3876
Adolfstr. 1 3, Z.-Wohn. zu vm. Rast

im Spediiions bu ve-au._ _ 3976
Adolfstraße 8, Gth, 3-Ztm.-W>ohn,

1 Mcms. u. 2 Kell., sof. od. spät,
zu ve rm. Näh. Hth. 2 St . , 3060

lllbrechtstraße 37 3 kl. Z. u. Küche zu
verm ieten. Näh. Parterre.

8m Römertor 5 (Debus) 3 Z., Ed .,
Kü che, Keller, sof ort od.  spät , zu v.

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-W)
mit Balkan zu  V evm. _3062

Bleichstraße11 3-Zim.-Wohn, 1 St .,
auf gleich bd. spät. Näh. 2 St . 3935

Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche
per sof. od. spät, zu verm. 615228

Bleichstraße 28 3-Z.-W, sof. 61 5228
Bleichstr. 33 3-Zim.-Wohn. m. Zub.

Näh. Bleichstraße 29, P . 615 230
Bleichstraße 42, 3. Stock r., proste

schöne 3c-Z.-Wohn, mit reichlichem
Zubehör, per 1. Jan ., evt. Anfang
Dez., zu vermieten. Näh. 1. St.
Dr^ Köster̂ _ 819971

Blücherstraßê 9^ Z.-W. p^ 1._ 1. ,12.
Blücherstr. 26, 2, 3 Z, Maus., Kell.".
_p . sof. od. spät. Näh. P . l._ 3063
Blücher straße 27 schöne 3-Zimi-W,

Sonnens , m. Bade-Einricht. u.
sonst. Zübeh. per sofort od. später
Näh. 1 St ., bei Köh ler. 36 88

Blücherstratze 27, 3 r., 3 Z, Bad, mit
Zubehör zu verm. Näh. das. 2737

Bülow str. 9 gr . 3-Z.-W., H. P . 3066
Dotzbeimer Straße 26 2 Dachw, je
) 3 Zim, mit Abschl, per sof. 3658
Dotzbeimer Str . 28 sehr schöne mod.

Z-Zim.-Wo'hn. mit reicht. Zubehör
zu Vevm. Näh. 1 r ._ 8 16687

Dolcheimer Straße 75, Mtb. Part .,
Zl-Ziim-Wobnung u. Küche zu vm.
Näh. bei Wagner. 8980

Lotzheimer Stiaße 98. Vdh., 3 Z, 'K,
Kell., sof.  Nah . Vdh. J_ p .J3546

Dotzbeimer Str . 150, 3, 3-Zim.-W.
auf gleich od. später zu verm. 2886

Drudenstraße 7 ft . 3-Ztm -W. per
sof. od. spät. Näh. Drudenstr. 9, 1.

Drudenstraße 8 ^ Zim,5Wohn. zu b,
Drudenst raße Ist, B. P , 3-Z.-W? sost
Eleonorenstrahe 2, 2. sch. 3-Zim.-W.

mit Balk. zu v^ Näĥ das. P . 3069
Elsässer Platz 2, Ecke Gneisenaustr,

fre ie sonn. Lage, sch, 3-Z.-Wvhn.
Eltviller Str . 3 3 Zim. u. Küche zu

verm. Näh. Stb . Part . 3867
Eltviller Straße 3, Hth., S-Z.-Wohn.

zu vermi eten._ 3634
Eltviller Str . 6 schone3-Z.-W. m. r".

Züb. auf gleich od. spät, z. vm.  3792
Eltviller Str . 9 3-Zim.-Wohn, Bdh.

1. Etage, per sofort zu vermieten.
Näheres Laden daselb st. 3884

Emser Str . 50, 2. St .. 3-Zim. Wohn,
der Neuzeit entspr., sof. od. spät.
MH. Part ., bei Messing. _3072

Ecke Emser u. Walramstr. 39, 3-Z.-
Wvhn. auf sofort öder später
zu verm. Näheres Baubureau.
Weißenburgstraße12.  2751

Erbacher Straße 9. Fsv, sch. 3-Z.-W)
auf sof.. mon. 80 Mark. 3972

Frankenstr. 23. B, 3-Z.-W. gl., 480 M
Friedrichstr. 8. Hih. 8, 3 Zim., Küche
zu vm. Wh . b.  Hausmeister . 3073

Friedrichstr. 12. Wh.. Manf.-Wohn,
3 Zim, Küche, Keller u. Zubehör,
neu 'herger, für jährlich 240 Mk.
per gleich od. später zu vermieten
Näh. ,C. Kalkbven ner.  _

Ecke Friedrichstraße u. Kirchgässe
schöne 3-Zim.-Wohn, vollständig
neu hergevichtet. zu vm. Näh. Wilh.
Gaffer u. Co., Mredrichstr. 40. 37 62

Ueisbergstraße 9 3-Zim.-Wohn. und
Zubehör. W h. 1 S t. r.  8225

Georg-Augnst-Str . 4, P . r., 3-Zim.-
Wohn. per sofort od. später. 3511

Gneisenaustraße 20, V. P, ^ 3-Z.-W.
mit Züb. per sor. od. spät. Wh.
Hsth. Part ., Heilhecker._ _ 6 20534

Gneis enau str. 23. 1 "C7  3-Z.-W. 3075
Gtz eisen au str. 83 H Zim ., sof. 614511
Göbenstraße 5, 1 St ., schöne freund¬

liche 3-Zimmer-Wohnnng wegen
Wegzugs so fort zu ver mieten. _

Hellmundstr. 3 sch. 3-Z.-W. z, i .̂ Jan.
Hcllmundstr. 6, V. u. H 3-Z.-W. 3083

Hellmundstraße26, 1, sch. 3-Zim.°W.
sofort zû verm. ^ Rätz. SJsk _Ji8ßQ

Hellmunbstraße27. H., 3-Z.-W., 300.
Hellttlundstraßc.lÔ 3 Z.̂ r. K.̂ zu vm.
Hellmundstraße 49, Vdh., schöne3-Z..

Wobn. per sof. od. spät. 6 18488
Hellmundstr. 50, Stb . P ., 3 Z., gr.
_K „ f. ruh. Gesch. Räh. Vdh. 2 St.
Herberstr. 6, 3. St ., 3 Zim. m. Bad.

Balkon u. reichl. Zub. auf 1. April
19 12.  Wh . b. Becker, 1. St ._ 3932

Hermannstraße 8, 1. Etage, 3 Zim.,
Küche und Mmnsavde, por 1. Okt.
u verm. Näh. bei Wagner, im

to ck. Alltäglich einzus. '1268
Hermännstraße 17, 1, 3 Z. u. Mche,

so wie Zube hör  z u, verm. 615866
Hermannstraße 21,  bei Wiegand,

3 Zimmer und Küche gleich oder
1. Oktob er zu vermie ten. 6 18802

Hermannstraße 22 ft . 3-Ziim-Wohn.
Hermannstr. 26 3 Z., 1 Küche, 1 Msts

2 Kell. per sof. Näh, i. Lad. 3086
Hermannstraße28, Vdh., schöne3-Z.-
^Wvchn̂ gleich oder später._ 621636

Hermann straße 28, Hth. P ., 3-Z.-W.,
P reis 350 DU., gllei cho. sp.  621637

Herrngartensträtze7̂ sür Handwerker
geeign. 3-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Ke ll., Gth. P art., per sof.  3087

Hirschgra ben Ist 3-Mm.-W. auf rif.
Jahnstraße 19 sch. ^ Zim.-Wohnung,

usbst Zubehör per sof. od. 1. Jan.
zu verm. Näh, daselb st.  3936

Jabnstraße 20 sch. P .°Wohn., 3 Zim.,
Kücheu. Zubeh. wegsugKhalber per
1. Nov. Zu erfr. 1. Eta ge r. 37 98

Jahnstr. 20 sch. 3.Z.-W. mit Gas , im
Ddh. 2. St .. 2 Kell. u. all. Zub. auf
sof. öd. später. Wh . 1 St . 3091

JohanniW. Str . 9. H. 3-Z.-W. W64
Kaiser-Friedrich-Ring 2 Hth., 3-Z.-

Wohn., mit M. u. 2 K.. u. Alleinb.
_d . übevd. Hofes. Näh. La den. 3606
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth. Dach,

3 kl. Z.. K., K. <20). N. Lad. 3607
Kapellenstraße 20, 2,  3 Z,, 1 K., 1 K.,

1 S peich, zu v. Näh, bei Ri es. 3691
Karlstraße 36. 2. Et., aer. 3-Z.-W.,

m. gr. Veranda sof. oü.  sp . Näh. 1.
Karlstr. 38, Mtb., 3 Z. u. K., 1. J an.
Kiedricher Straße 9, Part ., 3. Zim.-

Woihnung zu vermieten. 616777
Kirchgässe 50, Stb ., 3 Zl, Küche und

Zubehör im Abschluß zu vermieten.
Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 3-Zim.°

Wohnung mit oder ohne Läger-
räume zu vermieten.  3649

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wahn., mit Bad, zu
verm. Näh. Part , links. 615249

Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
Wielandstraße'13, P art, l.  3710

Klovstockstr. 11, Stb ., 3 Zim.. Küche.
Zlcheh., sof. od. sp. N. B. P . 3094

Lorelcp-Ring . 5 3-Zim.-Wöhn. z. v.
Näl . Lor eleh-Rintz 10, P . I. 3712

LorelewRing 13, Neubau, Frontsp.,
3 - Zimmer - Wohn., Balk.. GaS,
elektr. Licht, reichl. Zub.. auf sof.
oder sp äter._ Räh. das. 3096

Lothringer Str . 31, Neubau, Vd' ,
sch. 3-Z.-Wohnungen, 2 Balk., 5ÖÖ
bis 550 Mk., sof. od. später. 3097

Luisenstrafie5, Gth. 2. St ., Südseite,
hübsche Wohnung von 3 Zim. uns
Zubehör, alles neu hergerfttöt , v.
sofort zu verm. 600 Mk. Näh.
Hot. Metropole, vm. 11—42 . 3886

Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W..
__1. Stock, zu vestmiyten. 4001
Mäuergässe 21 3-Z.-Wvbu. mit Ms.

zu vm. Wh . i.m Metzgerlwd. 3871
Mauritiüsstr . 7. 1 St ., 3 Zim., Ms,

Küche, 2 Keller sof. zu verm. Nah.
bei Herrn Direktor Meis. 3809

Michelsbe'rg 8 87Ztm.-W'0hn.,. et>. mit
_Werk st, ob. Lagcrr., sof od. sp. 3775
Michelsberg 13 8°Zim.-W-ohn. nebst

Zub. per sof. W. Menges. 2739
Märitzstr. 47. Mtb. 1, 3 Z.. Ä.,JL1 Berschst, W. Nah. Mtb. P . 3773
Nerosträße 43 schöne große 3-Zim.»

Frontspitz-Wohn.. hell u. luftig , sof.
zu verm. Näh. daseWstP . l. 8102

Ncttcldeckstraße12, bei Steltz, ftöne
_3 -Zim.-Wohnungen p. sof. 615252
Rettelbeckstr. 15 3-Z.-Wohn. im 2. St.

per ws. od. spät, zu vm. Wh . bet
G.  Schäfer , Pardorve._ F240

Neuberg 2. Dvespastt., 3 schone, sonin.
Zimmer, nur an ruhilge Leute zum

, 1. Wpvi'l 1912 zu v. Wh,  2 ,̂.St .M65
Niederwäldstr. 1 3 Z. m. Kab., 2.,Et.
Niederwaldstraße4,8 -Zim.-W>ohn. im

Seite stb. per sof̂ od. spät.  3103
Oranienstr. 17, Hth.. 3 Zim. u. Küche

auf 1. Januar zu Perm. Wheres
Kaiser-Frie ldvich-Riny 78, 3. 3866

Oranienstr. 23. Dachst.. 3 Zimmer.
Küche. Per sof. od. spät, ẑ v., 3497

Oranienstraße 25. Hth. P ., 3-Zim.-
Wöhn. auf sof._ N. V. P . 2741

Oranienstr. 36, 3, 3-Z.°Wohn., Hth.
Oranienstc. 42, H., 3 Zim. u. Küche

per sof. pd. spät, zu dm. Näh. das
cheim Häusmeister. _ _ 3106

Oranienstr. 60 3-Z.-W. sbs od. spät.
zu verm. Näh. Wb . 2 r.  2765

PhilippSbergstr. 36 per sof. 3 Z. u.
K. i. Erldgesch., 400 Mk. Emzuf. zw.
2 u. 4 Uhr, Ausk. ö ^Krake, ch,M6

Platter Straße 15, Part , links, 3-Z.-
^ Wohnung mich Balkon zu ve rmiet.
Rauentäler Straße 22 3-Z:m.-Wö?!t.

versetzungAhalber sofort ôder svät.
^zu vermi/bei Völker. _ 3682
Rheingäuer Straße 13, Vdh., 3 Km.

u. Küche, zu chovmbeten̂ _ 4010
Rieh lstr. 6 2 sch."3-Z.-Ws Gth. 3714
Riehlsträße 17 ft . 3-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. Bdh. P art. 2852
Riehlstraße 29 8- u. L-Z.-Wohstung.,

2. u . 3. Stock, zu vermieten. Näh.
^ daselbst Parterre links._ 615258
Röderstr. 26.chLib.chb., 3̂ Z„chof. ^ 718
Rödcrstr. 35. H, 1, 3. Z.. K^. 300 Mkl
Römerberg 15 8-Zim.-W. mit Audi

p. 1. Jan . 1912 zu vm. Näh. das.

Rüdesheimer Str . 42 3 Z. u. K. ttn
Stb . 1 St ., per 1. Nov. 1911 mit
od. ohne Werkst., ca. 40 Qmtr., zu

_verm . Näh, bei Ze rbe daselbst._
Saalgasse 28, 1. 3 ev. 4 Zinn. u. Küche

perchof. od.̂ stzät.̂ zu verm._ 3686
Scharnhorststraße7 schöne3-Zimmer-

Wöhnungen, im Bdh. u. Hinterh.,
per 1. Jan . oder früher zu verm.
Wh , hei L̂ ,Maper ^ Tr,_ F 364

Scharnhorftstraße 12, 3. St ., schöne
3.Zim.-Wohn. mit od. ohne Maus,
mit Balkon per 1. Dezember oder
1. Janua r_ßu vermietem

Scharnhorftstraße15 3 Z., K-, Bad,
im 1. Stock, Maus., per sofort zu
Perm. Näh,  das Part ._ 615263

Schärnhorststraßc 18 sehr sch. 3-Zim.°
Wohnung mit 2 Bark., Badezim.,
Speisekam., eingebauten Schränken
usw., svf. od. sp. zu vm. MH. das.
beim Hausverlvalter S chmidt. 34 48

SÄarnhorWr . 34 SbA.-W. gch od. sch
Schenkendorfstr. 3. 4, .Hesse. 3 Zim.,

Küche, Bad, Hsizung u. Fahrstuhl
per sofort oder spä tier zu verm. ^

Schenkendorfstr. 5, Fvtsp., sch. 3-Z.--
Wvhn. sof.  Wh . P., Paulh ._ 3843

Schierst. St r. 20. Mb.. 3 Z., K.  3826
Schulgasse 3 kl. 3-Zim.-Wohn._ 3117
Schulgasse 7, 2, 3- Zim.-Wsthn._ 3118
Schwalb. Str . 43, Wb., 3 Z.. Z. 2482
Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W. z.

svf. od. spät. Näh.  Part . 3121
Sedanstraße 4 3-Zrm.-Wotzn. sofort'.

Näheres ch8art.̂ mittags._ ^ 20287
Sedanstraße 8J5 Z. m. Züb. 62 1576
Seerobensträße 3 3-Z.-W.  z . v. 3464
Seerobenstraße 23 sch. Fvontspitze,

3 Zim.. Kuckeu. Zubehör per sof.
od. spät. Näh. D rudeststr. 9^ 1.

Se erobenstr. 24, H. D ., 3 Ẑ.-W., 320.
Seeroüenstr. 31, 1, 8 Zim., Südläge,

vsichl. Zubehör, zu verm. 8940
Stift straße 3, 1, 3-Z. -W. gl. od. sp.
Stiftstr . 24, H. F.. 3 Z. m. Ms. 8672
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.

auf  gl . od. spät , zu vm. 6 15269
Waterloostraße 2, 2 r., schone 3-Z.°

Wohn, per 1. Jan . 1912. Wh.
daselbst od. beim Hausverwalter,
Waterloostraße 4, 2̂ r. 6  20815

Waterloostratze4, P., schöne3>-Zun.-
Wöhn. per sof. od. spät. Wh . das.
beim Hau sverw alter, 2 t ._ 620314

Weißenburgstr. 10 3-Zim.-Wohn. per
svf.. tm. Hth.. zu verm. 615271

Wellritzstraße 13 frdlT̂ Dach«Wohn̂ ,Stb , 3 Zim. u. Küche, monatlich
18 Mk.. an ruh. L. N. V. P . 3845

Wellritzstraße 27KStb., 3 Z. u. K. p.
^ sof. oo. Ipät. Pr . 30 Mk. mtl. 31 26
Wcllritzstr. 51. 1. u. 3. St ., 3-Zim.-W.

mit Zuhe'hör sof. od. 1. Jan . 1912.
Näh- Eifenhandl. Baer.

Westendstraße4, am Sedanplatz, sch.
3-Zim.-Wohn, 8. St , auf sofort
oder später. R. 1 St . l. 818997

Westendstr. 15 3 Z, K.HGth,̂ 6 15275
Westendstr. 18, Hib, Z°-Zlm.-W. zu
. vm. Näh. Vovderh. 1 St . 615276

Westendstr. 39, H, 3-Z.-W. 6M806
Westendstr. 40, im 1. od. 2. St , sch.

gr. 3-Z.-W. m. Bader, Balkon u.
Zub. sof. z vm. W h. P . r. 619204

Wielnitdstraße 13 schöne3-Z.-Wohn,
1. Stock, per sofort oder spät, zu
verm. Näh. Part , links._ 3956

Wielandstr. 15. Frist', mod. 3-Zim.-
^ Wbhn. mit Zub. sof. od. sp. 2593
Wielandstraße20, 2, elegante 3-Zim.-

Wohn. mit reichl. Züb. sof. od. sp.
Näh. .Stb . 2, S t, bei  Kiefer . 2874

Wielandstr. 23. V. u H, 2 3-Z.-LL.
WSrthstr. 23, 1 r, sch. 8-Z.-Wohn. zu

tmt. N. das, u. Kre idclstr. 7. P131
Dorkstraße6. 1 St , sch. 3-Z.-W. per

sof.^Kaesebior, No rkstr. 2. 6  15278
Bor kstr. 8 87Z.-Wöhn. sost 818035
Dorkstraße 18 J-Z.-Wohn, mit reicht.

Zubehör, 2 Balkons usw, per
los. od. sp. zu vm. Wh . Ncttelbeck-
straße 17, bei Wacker. 3132

Dorkstraße 18. 1, sch. 3°Zim.°Wvhn.
mit 2 Balk, Badezim.̂ usw, ganz
vonpdiert. per lös. od. spät, zu vm.
Wh . daselbst Part . lurft, ... 3444

Dork str. 21 3 Zim, gl . od. sp. 6 21031
Dorkstraße 29, 2. gr. 3-Zim.-Wohn.

zu vevm. Hläh. 3 St . I. 3134
Zietenring 13, Part , 3 Znn, Küche

u. Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näh, bei Katzmann. 3953

Zimmerma nnstr. 7, B. P,  3 Z. u. K.
Z-Aim.-Wolin. mit Zub, Haus ẑur

schönen Aussicht, Atzelberg, aus gl.
od.̂ später. NähWas ekbst._ .3790

Nenherger. geraum. 3-Z.-W. s. o. sp.
zu v. N. Eltvill. Str . 1, 3. 621623

Scköne Frontspitz-Wohn, 3 ,Zimmer,
■Küche, an ruh. Leute sof. od. sp.

Wb . Schenkendorfstr. 5, P . 3138

4 Dimmer.
Ecke Adelheidftraße58 u. Karlstr. 22

schöne Fsp.-Woyn, 4 Zim. mit all.
Zubehör, an ruhige FamÄie zu v.
Nähe res im Eckl aden. .3140

AlbreÄtstraße 36 ft ? 4-Zim.-Wohn.
Zub. sof. od. sp. N-. 2 r. 3141

Bahnhofstraße 6 abgeschlost. 4-Z.-W,
im Hth, 1 St , sof. od. Mt . z. v.
Näh. im Bur. Franke, Wilhe.m-
straße 28 od.  das . Vdh. 1.  2769

Berirctmstraße20 schone4-Z.-W. ver
fps, od . spät. NÄH. 1 r._ 615283

BiSmarckr. 15. 2, gr. 4-Zim.-W, neu
hevger., ĝl.̂ od.chp. ,N. Lad. 620036

Blücherstraße 20 4-Z.-W, sof.  3223
Bülowstr. 11 sch. 4-Z.-W, m. Bad u.
_Zb ., ver sof. N. V. 10-—12 Ys.  3 142
Gr. Bürgstr.T7 4-Zim.-Wohn. 2711
Kl. Burästraße 10, 1. sch... 4.Z.-W,
J &ttS.  Elekt r,  s of.  od . spät. 3143

Dotzheim er Straße 78. 4 Zim. m. K.
Frievrichstr. '48, Hth, 4-Zim.-Wtzhn.

mit Zubehör vor söfvr-t zu verm.
Wh . b«i Haas, das._ 2847

Gneisenaustr. 35, 1, 4 Z. sof. 8151

lstustav-Abolsstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
wegitu ash. sor. od. sp. N. das. 3154

Hallgärter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.
Balkon, Bad u. sonst. Züb, 3. St
ver sof. od. spät. Wh . Part .^3155

Helenenstraße 30, Ecke Wellritzstraße,
4-Zim.-Wohn. m. Bad, Balkons,
Gas u. Skektr. Licht, per sofort
oder später zu vm. Wh . Bismarck-
ri ng 88, 1 lks._ 818004

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
verm. Wh . Parterve.  3156

Herderstr. 19 4 Z. u."Zub. N. L, 2761
Herrnaartenstr. 13, 2, 4-Z.-W. und

Part . 5- - 9-Z.-W. m. r. Zubehör
per sofort zu vm. Näh. P . 3717

Jabnstraße 9. 2. Et, schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Vdh. 1. Etage. 3160

Zahnstr. 25, 1 r, sch. 4- Zim -Woft.
m. Zubeh. zu vm. Nah, das. 3160

Johannisberger Str . 3 ich. 4- od. 3-Z.
_Wohn , d. Ne uz. entfpr. 6152 90
Johannisberger Str . 9, Wüb, V,

sch. 4-Z.-Wohn, Bad, lor. 6 20805
Karlstr. 4. 2, sch, gr. 4-Z.-W. s.
Karlstraße 39. 3. sch. 4-Zim.-Wohn.

sof. od. sp.  z u vm. Wh . P . r. 3164
Karlstr. 44, Ecke Albvechtstr, 4 Zim.

u. Zub. lös, od. sp. Wh . P . 3165
Kellerstraße 15. Vdh. 1 St , 4 Zim,

Küche, Bad. sof. od. spät, zu verm.
Näh. Wilhelminenstr. 14. 3167

Kiedricher Straße 7, Part , 4-Z.-W,
Balkon, Bad u. Manf. zu verm.

^Wh . Kiedri cher Str . 1, P . r.  3168
Kirchgässe 76 4-Z.-W. p. ŝof. od. sp. zu

verm.  N . Walkmühlstr. 17. 3169
Klarentaler Str . 3. 1, sch. Z-Z.-W,d.
_Neuzeit entspr, sof. od. ip. 615103
Klciststraße 2 schön« 4-Z^Wöhn zu
^zu vm. N.  b . Hausm. Peez. 3170
Kleiststratze4 hochherrschastl. 4-Zim.»

Wohnung auf 1. Januar , ev. so-
fort zu verm. Wh . Part.  3803

Klingerstraße 1 4-Z.-W, eieg, der
Wuzeit entspr. eingericht-et, zu
vevm. Näh, da selbst Part , r. 3172

Knausstraße 2. Ecke PhilippSbergstr,
1. St , 4 Zim. mit Zubehör aus
fon od. spat. Wh . 1 St.  r . 3174

Loreleh-Ring 11. Neubau, ich. 4-Z..
Wohn, mit veichl. Zub. aus sosort
zu verm. Wh . daselbst. 617513

Loreley-Rtng 13, Neubau, 4-Zimmer
Wohnungen» verglaste Balk, GaS,
elektr. L, reichl. Zubeh, auf sof.
oder spät. Näh, dasellb st. 8176

WärMräße 26. 2. Et, 4 Zim, mit
Zubehör, auch für Geschäftszwecke,
per sof. od. später zu vevm. 3716

Mattritiusstraße 5, 2. St , schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Bad und
Zubehör persofort oder später
zu verm. Wheres 2. Si . r, oder
ttn Tapetengeschä ft._ 3177

Michelsberg 18, 1. St , ist eine Wohn,
bestehend' ,aus 4 Zim, Küche u.
Zubeb. auf sof. od. sp. zu v. 2855

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub, l . St , v.
sof. od. sp. Näh. 1 S t. lks. 3178

Moritzstraße16, 2 r, Wohnung von
4 Z, 2 Ms, Kell. sosort. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr. Burgstr. 10 bei Führer. 3179

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wohn. mit
reichl. Zubehör, per sof. 6 15201

NerostrKliZ, 2, sch. 4-Zim .-W. mit
BaÄ, per sof. od. sp ät. N. P . 3181

Neugaffe 19 sch. Wohn, 4 Zim. u.
Küche, mit Maus. u. Gas , sofort.

_Nä h. Weinrestaur. Jacobe.  3182
Rikvlasstraße 24. Souterrain , 4 Zim.

u. Züb. sof. od. spät, zu vm. Zu
des, tägl. bis 5 Uhr. N. 3St . 3613

Oranienstraße 4, 2. Et, 4-Zimmer-
Wvhn, Badezim, Küche, Speise¬
kammer u. sonst. Züb, z. 1. April
19 12  z u v. N.  Kirchgässe 51. 3789

PhilippSbergstr. 16 sch. Part .-Wohm,
4 Zim. u. Zub, ruh. freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links. 8184

Philippsbergstraße 17/19. Part , ft.
4-Z.-Wohn. auf sof. ob. später zu
veriii. Näh. 2. Et. _3186

Rheingäuer Straße 13, Bdh, 4 Zim.
u. Küche, 3. Etage, zu,verm _ 4012

Rheingäuer Straße 13, MH. 4. Et,
4 Mmmer u. Küche zu Perm. 4̂009

Riederbergstraße 7 (Emser Straße)
4-Z.-Wohn, 2, Et, aus 1. April
zu vermieten. Näh. Emser Str . 43,
Hosfmann. _ 821594

Röderstraße 26 herrsch. 4-Zim.-W,ohn.
mit Bad, Balk, Gas , elektr. Licht,
per sof. zu vm. Näh. S . 1 r. 3791

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn,
herrl, 4-Zim.-Wohn, mit 3 Balk,
sof. od. ffrät;  zu verm. 3193

Rüde sheimer S tr. 40 4-Z.-W. z. v.
SÄarnhorststr. 22, freier Platz, ohne

Hth, 4-Z.-W, 1. Et, sof. od, spät.

Wielandstraße 13 schöne 4-Zimimeü
Wohn, 2. Stock, per for. od. spafÄ

^ zu verm. Wh . Part , lin ks. 8ch?
Winkeler Str . 7. Neubau, eloa. 4-W

W, kpl. Bade-E, äuß. b. N. P^LM
Winkeler, Ecke Dotzbeimer Str , KM

2 u. 3 Si , je schöne4-Z.-W. M
Bad u. reichl. Zub. per sof. od. k
Näh. 1 l, beim Hausverw. 62031)

Wörthstr. 19 sch. 4-Z. W. (600' M>
per sof. od, spät. Näh. 3 r. 36ü

Dorkstr. 3. 2. 4/Z.-W. m. r. Z. a. Ä
^od. ^ PäK Näh. IKst . links. HD

Dorkstraße7, 3 Si , ftöne gr. 4- B
5-Zim.-W, m. Balk, Sonnensem

_sofort ob. spät, billig zu v. 6 21M
Dorkstr. 8 4-Zim.-W. zu vm. 81668!
Dorkstr. 18 4-Z.-Wohn, im Hoch)

mit reichlich. Zubehör zu v. 3© '
Nettelbeckstr. 17, bei  Wacker.

Zietenring 8, P . I, 4-Zim.-W. ü>>
Zubeh. per sof. od. spät. NäherZ
Part , r, bei Steinma nn.

4iZim.-Wohnung, Frontspitze, « lf
Hausverwalt, aus gleich od. spätst
N. Joha nnisber ger Str . 1. 3.

4-Zim -Wohn. mit Küche. 2 KeW
im 4. Stock, zu vm. Näh. Mor's,
straße 21, 1 r._ _0

In ruhigem best. Hause. PhilipK
bergstr. 13, ist der 1. St , 4 Zlvh
mit Terrasse, Küche, Keller urs
Maus, nebst Gartenbenutz, bA
zu vermieiten. Näheres dastm,
Preis  650 Mk._M

Schöne 4-Zimmer-Wohn. per koso?
od. spät) im Preise von 650 --u
zu vm. N. Platter Str . 12. 3M

Scheffelstraße 10. 3 l , schöne4-Zim.-
Wbhne m. reichl. Zub. weggügSh.
z. 1. Jan. 19 12, ev. auch/ spater._

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche4-Zimmer-Wohnung per
sof. od. sp ät. Näh. Part , l. 3194

Schulberg 19, 2. Et, gr, 4-Zim.-W.
_per sof. W h. 1. St . r. 614618
Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohn,
_1 . S tock, aus 1. J an. 1912. 3824
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-

Wohn, mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm Näh, b. Hausmstr.  F575

Seerobensträße 25 schöne4-Z.-WöhnI
per sofort oder spät, zu vm. 3730

'Taunnsstraße 29. 2. 4 Z. u. Zb. sof.
Webergasse 15 ist per sof. od. sp. eine

Wohnung von 4 Zim. mit Zubeh,
in der 25 Jahre êin Buveau betr.

_w , zu verm. Näh, im Lad. 8613
Webergasse 39 4-Zim.-W. mit Zub..

1,St , sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst Eckladcn. 3197

Weißenburgstr. 2, '~3, 4-Z.-W. m/B -ad
z. 4.  Jab , od. spät. N. P . r. 615285

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Iuoeh . auf sof. od. sp.
zu vm. Wh . b. Kühn, Hth. 3610

B Zimmer.
Adelheidstraße 37. Süds, 1. Ei , 5 S

u. Züb.  zu ve rm. Wh . 2.  38b!
Adelhcidstraßc 69, 1. Et, 5-KÄ)
_W ohn, per sof.  Na h. Part.  3gfi
Adelbeidstraße88, Part , herrftas^

5-Zim.-Wohnung, große RäE
Veranda, Bad, el. Licht, GarsÄ
benutz, per sof. od. sp. Zu bestM
v.  9—11 u. 3—5. Näh. Part . W

Udclheidstraße96, am Ring, 5 Z. Ä
" Znbeh. ^ r.^Karlstr. 7,_2._ _ 4M
Adolfsallee 51, 3. St , rst eine ftöZ

5-Zim.-W. per sos. od. spät.  W
Albrechtstraste 16 ist. die 1. W

JTU11 i. w , -V»
Nbrechtstr. 22. 1. od. 2. St , 5 ZE

nebst Zubehör, per sosort oder M 1
juje » . chrah.^daŝ st̂ St . 351
A. d. Ringkirche9 ft . herrsch. 5

W, P , m. Zub,  1 . April. ^ ^
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z -̂W. 1Ä

od. später, zu, vm. W h. P . 346
Gr. Burgstraße 16. 3, schöne W,

lnst . 5-Z.-W, nebst Zub, für m
oder spat. Näh. Eckladen. W

Dambachtäl 14. Gartenhaus 1.
5 Zimmer, Balkon, Warmwassst
Einricht, Bad u. Zubehör, pk
sosovt zu Vevm. Nah. C. Phlltpü
Da mbachtal 12, 1 St . _ 275

Dotzbeimer Str . 10, 1. Et, 6 8 . f
r. Zubeh. per sof. od. spat. Nah.
Laden od. Adolheidstraß« 95, WZ

Dotzh. Str . 29, 2. St , srdl. 5-Z '
mit gr. Balk. a. 1. April 1012.

Dotzbeimer Str . 40 h-errschäftl. M«
5-Zim.-Wohn, 2. St , mit all. Zm
v. 1. Jan , od. 1. April. 620Z -

Dotzbeimer Straße 105, Bdh, . W
5—-6-Zim.-Wohnung, mit retchA
Zubehör sof. od. ,sp. bi st. 6 14G

Emser Straße 47, Gth, 5 Zim, HÜ
Zubehör, neu hergerichtet, solL
zu vermi eten.  pvü

Nerotal. Franz-Abt-Str . 67¥ »€
5-Zim.-Wohn, Bad, Balk, elev»
Licht u. reich!, Zubeh, HochiPWi
zu vermieten. W h. 1. St . »4^

Franz-Äbt-Str . 12. Nerotal, .HoE
schöne5-Zim.-Wohn, Badezimin?
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. sl
reichl. Zubeh, sos. od. spät. Pve.>l
wert zu verm. Näh. Nerotal. h
Hochpart. (11— 1 oder 3—«5 U{L
oder La ngg affe 16. Bank. M -

Friedrichstr. 46, 1, sehr schöne 6'dl
Wohn, mod. ausgest, Bad, elell
Licht rc, reichl. Nebenräumen, \
verm. Näh. heim Hausm. HG?
Hth. 2, oder Architekt Fr, WvM
Lang, Luisenstraße 23. 8p?

Goetbestr. 23. 1. Et, 5-Z.-W. mstL
Züb. per sof. od. spater. 6158^

Häfnerg. 16, 2^ 5-Z.-W. sos. M
Johannisberger Str . 9,,Neub , Jt

sch. 5-Z.°Wohn, Bad, sofo rt. W
Kaiser-Friedrich-Ring 16, Partes!

5 Zimmer, mit reichlichem ZubeVn
per sof. od. später zu verm.

Karlstraße 41, Ecke Lupeml
sch. o-Zim.-Wo'hn. in. rcickl. ^
p. sof. od. sp. WH.,Masst "L —ifl. 1DT» QU. IP. 1JiÄf.

Kirchgässe 29, Ecke Friedrichstr, 1. 0 '
"  J

. . . . Fßt|
&affrc  u . 'Co, -kriedri chstr. ~40.

ctrujHiinc Scau ^5 Zimmer Küche, Bad und b»
behör, vollständig neu . heraerftL,
sof. bd. spat, zu vm. , .WH., WÄ

Klarentaler Str . 2, Eckea. d. R'Ä
kirche. 1. Et, mod. 5-Zim.-WoH
sof. od. spät. Näh. P . r. 6l4 v>

Langgaflr 3 b-ZSm..WMt . mtt w«
«u - statt. zu vm. Rah. BaE -,
Hildner. Dotzbeimer Str . 41.  oA

Luisenplatz 8, 2, schöne 5-Z.-WoW
nt. Bad, Balk, el. .Licht u. teß
Zub. a.  sof . od. spät. N. P . S

Luxemburgstraße3, 1. 5 Km -. '"'«!
_p er sof. od. ipat. Näh. Part ._ SJ
Lnxemburgstr. 7, 1. od. 8. Et, 5A

W, d.̂ Rẑ ,cntspr. N. Vovba ch.  3j3jj
Michelsberg 7 2 Wohnungen, ic#

big 6 Zimmer, sofort zu vco,
Günstig für Penfionszwecke W

_für , Buveauräume.  _
Michelsberg 15, 1, 5 Z. nMt ZA

passend für Arzt, Zahnarzt JÄ.
per sosovt ob. später. Näh. dastÄ
Häberstock, AUbre chtstr aße 7.  3ü-

Moritzstraße17, 2, gr. 5-Zim.-WjM
mit Zubehör sof. od. spater. $
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Moritzstraße 11, 2, gr . 5-Zimmev
Wohnung zu verm. Näh. oaselop
tchRhein straße 119, 1._384t

fclortfiftt. 44, 2, 5 Z. u. Züb., Bad.
elektr. Licht rc., gst od. spät. 38 26

Reröstraße 43 schöne große, im 1. St.
beleg., 5-Z.-8
Badekab.

mit

Kerostr. 43, 2, sch. 5-Zi-W., Badek.
Waumw^L. 2c., sof. Ift. P.  L _ 323t

KtfoIaSftrafie 24, Hochpart., 5 Zim.
Deichl. Zubehör, , lofovt oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bit
l  Uh r . Räch 3.J $igee._ 39U

Näh. MÄn stwaiße 18, 2. I
Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Badez..
. 2 Mans .. 2 Kelli, p. sof. od. sp. t
Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk

r. Zub.., sos. ob. später . c

. r . Zubeh. per sof̂ zu verm.

MlitzpSbergstraße 33. 1. Etage . 5 Z.
U. Küche per 1. April . Näh. das. ob.
WUHelmincustraße 14. 3957

Ouerfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten
weg, Landhaus , sch. S-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad . elektr. L. 3244

Rauenlaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim7-W
.. Näheres 2. St ._ 820880
®6eitt0auer Straße 2 herrsch. 5-Zim.-

Wohnung mit allem Zubehör per
^_1̂ 1. 1012 zu vermieten . 820410
Rheingauer Str . 18 ch-Z.-Wöhn., gl
' ob. später zu verm^ Näh. Part . r.
u. L>ofsmlauu, Ems vr Str . 43. 9923

«Heinstraße 84 zwei sch. 5—6-Zim.-
^Woh n. auf gleich od. später . 3897
Rheinstraße 115, 4. Et ., vollständig

ausgsbauter Stock, 5 gr. Zim.,
Maus ., Gas , ell Licht usw., zum
1. Ianuckr für 800 Mk. zu verm.

«aalgasse 8, 2. Et .. 8 Zim . m. Zub.
^. sof. od. spat . Näh, im Ladon. 8248
« ^ rnhorststraße 1, 1, eliog. 8-Zim.-

Wohn. auf Jan . zu vm., evtl, mit
Bur , u. Lagerr . Näh. P . l. 820138

Schenkcnborfstr. 5. 3. St ., hochherrsch.
5-Z.-W. m. Geiz, auf 1. 4. 1912 zu

^dermieten . Näh. Part . 3735
Schlichterstratze 13. 1. sch. 8-Z.-W.
.r n.  r . Zub. sof. ad. sp.  Näb . 8. 3250
Schnlgasse 8 8 gr . Z7 (Ga>s u. elektr.
^̂ L^ cht). Näh. Tapeten ge sch.  3676
Scerobenstratze 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit veichl. Zubehör,̂ der
Neuzsit eutspr . per sof. od. sp. zu

. wermietev . Näheres 1. Stock. 8281
Dtiftstraße 23, 1. Et ., 8-Z.-W. zum
_1 . April ^ Beŝ 10—12, 3—6. 3077
Stiftstraße 24, 1, S-Zimmer -Wohn.

mit Kubehör zu verm.  3283
Launusstrahe 40, lT  8-ZimMWvtzn.,

Gas . elektr. L., mit Zub., per gl.
od. später.  Näh . 2 St . _ 3054

Taunusstraße 55, Entresöl , 5 Zim.
usw. per 1. April 1912 zu Perm.
Nah.  !das. h.  HauSverwailter . 3̂776

kannnsstraße 77. Billa Nervi , 2. Et .,
, ° Zimmer vor 1. Ap ril 1912. 3765
^allufer Str . 8. 1. Et ., 5°Zim.-W.,
^n eu Hera. N. Rheiustr. 99, .1^ 3854
Wielandstratze 15. 3, herrsch. SS .«
^ Wohn. sof. m. Nachl. zu vm. ^3745
Wilhelminenstraße 14 herrschaftliche

Wohnung von 5—6 Zimmern nebst,
-̂ veichl. Zuhöh.  Näh , daselbst. 3734
Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaßkl.

5-Ztm^Wohnuny, Bad, gr. Balk.,
u . veichl. Zubehör, per sofort od.

Näh. Lad en,  Pa vt. r.  3258
6?ärtt,str . 17 ist der 2. St ., enthalt,

v Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres

^Kais er- Zrteidr.-Ring 56,  P ._F 240
^örthstr . 24 neu berge: . S-Zim.-W.,
^M Et ., a . 1. Jan . 0. 1. Äprill 819647
xorkstr. 8"LZ .. B . ?oü od, sp. 815 305
schöne 5-Zim.-Wohn., kl. Garten , der

Neuzeit entspr . einger., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.

^ Nah. Meten ring 2, Pa rt . I. 3681

^ 0 Iimmrr._
ildelheidstraße 59, 1, 6 I . m Balk.,

Küche, Badez., Spk., 2 M., 2 K., auf
Z ^ ApM od- lipäter. Näh, daselbst.

^ldelheidstr. 86. 3, 6 Z., BäLMGäs.
f-M eÄr ., 1. 4.  Näb . Zia .-Lad. 39 15
'll? der Ringkirche 10, 1. od. 2. Et .,
L-.§'Zun .-Wohri.. zu verm._ 3261
^ '^ Jtnbter Str . 11a, Hochpart., 6=3 .»

Wohnung zu vermieten . Näheres
.Just . Schrus , Bierst . Str . 11._ 3928
®rr- Burgstraße 16, 3, schöne helle

Mt - 6=3 .-SB., nebst Zub., sof. oder
-. später . Näh. Ecklwden,. 3995
V. . . Zu vermieten.
"'Mdrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wvhu., möd. ausgest.. Bad , el. Licht
2?-,. reich!. Nebeur. Näh. b. Haus¬
geister Haas , Hth. 2, od. Architekt

. u,r. WoIfs-Laug, Luisonstr. 23. 3811
^oetheßraße 8, 1. "Et ., herrsch W..

B große Zim ., Balkon, Bad , Küche.
Speisekammer , 2 Maus ., 2 Keller,
-oleiche beim Haus , kein Hintevh-,
«Ulf sofort oder später preVw. zu

-. Perm._ Näh. das. Parterre . _3©84
^ »ethestr. 9, 2, herrsch. 6-Z.-W. m̂it
^Zuv. sof. od. spät. Näh. Part . 3825
"ethestrahe 12 herrschaftliche EtagZ
9 Zimmer , Balkon u. reichlich. Zu¬
behör per sof. od. spät. z. v. Näh.

jg-Ug Haus«, bet Franke . 3264
^°rrng ^ t̂enstraße 5, 3, 6-Z.-Wohni,

wrt veichl. Zubeh. sof. od. spater
verm. Näb. 2 St . 3265

^aisttlffricdrich -Ring 25, 3. Etage.
Lerrschaftl. 6-Zim.-W. mit reich-
Kuh. per 1. 1. od. 1. 4. 1912 zu vm.

jx-V 'heres Part , links. 27o3
^ 's' ter -Wiedrich-Rina 61 hochherrich.

^Zim .-Wvhn. mit all . KoMport,
Zentralhsiz ., Gas elektr. Licht, per

April zu trat. Näh. 3. r - 3886

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Woün. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 3267

Kaiser-Friedrich -Ring 63, 2, St .,
hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung, ^ Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u. elektr.
Licht ufw. sof. od. spät, zu verm.
Näheres .3. Stock. 3268

Kaiser-Friedrich-Ring 64, 8. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
sof. öd. später. Näh. Part . 8269

Kaiser-Friedr .-Ring 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör aus
s-oi. od. später zu verm. 8668

Langgasse 16, 1 u. 2, 6 od. 8 Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Riua 55, 2. 3270

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., efag,,
der Neuzeit entspreche eingerichtet
Näheres Tapeteuaeschäft. 3272

Moritzstr. 15 6 große Zim m. reichl,
Zübi, 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später. Näb. 1. St . lks. 3273

Nikolasstraße 21, 1. Et .,, ,6 Zimm-er,
Küche, Zub>ehür, peir 1<of. m  verm.
Näheres 2. Etaae . 3629

Rheinstraße 115, 1. Et ., 5 gr vor-
nehme Zim., Borzim., ^ Schrank-
r-autM, Balkon, Gas , ••efefe . Archc
u. reichl. Zübehör per 1. Januar
oder früher zu berm. Neühcrricht.
nach Wünschen des Mieters.

Mdesheimer Str . 12, 1, 6-Zim -W
mit Bad usw. herrichastl. neu her-
gerichtet, wegzugshalber per sofort
mit Slacklaß zu verm. Nah. das.
Part . Tel . 3012. 3522

Rüdest,eimer Str . 14, 2.  Etage , Herr,
schaftl. 6-Zim .-Wohnung, reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.) ffof. od. spät,
zu verm. Näh. Part . lks. 3276

Scheffelstraße 3, 2, geräumige 6-Z.-
Wohnung, nnt 3 Balkons, zwer
Mansard ., 1 Frontspltzztm., weĝen
Auflösmig der Haushaltung sofort
oder auf 1. Jan . mit Nachlaß zu
vm. Näh. das. b. Hausmur . oder
Kaiser-Friedrich-Ring 40. Part ._

WKmsstraße 22. 3, Herrschaft!. 6-
Mm.-Wohn. ab 1. Jan . m  verm.
Bad, Balkon, Erker, -reichst Ber-
aelaß , elektr. u. Gaslicht. Nah.
Taunusstraße 22. P .. Kontor . 3817

Webergaffe 11. 2MLM3 St .. 6 Zini.
nebst Zubeh. per sof. zu veuinreten
Näheres bei S . Denoel _̂ , 3277

Wilhelmstraße 16 e,ne Wohn.. 6 8,
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. oo. spat,
zu verm. Skäh. ,m Laden. 3279

Wielandstraße 26, 2. St ., eleg 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. mit reichst Zub.
per sof. od. spät. Üill. zu vm. Nah.
Stb . 2 St ., bei Kiefer. 2875

7 Iimmrr.
Abolfsallee 41 herrsch Bel-Etage,

7, 6—8 Zim. Näh. das. 3. St.
Babirbofstraßc 3, 2. Stock, ist die

Wohnung, bestehend aus 7 Zim.,
Mche , Bad u, Zubehör, Gas utid
Äektr. Licht, per sof. od. spät, zu
verm. Llnzufehen täg>bich von 11
bis 12 ix. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Berein,
Luisenstraße 19. _ _ _ 3679

Gr . Burgstraße 16, 3, schöne helle
iluft. 7-Z.-W.. nebst Zub., sof. oder
ßväter. Näh. Eckladen. 3997

Dambachtal 26, Etagenvilla , 7 Zim..
reichl. Zubehör, zum 1. April zu
berm. Näh. das. Hochpart. 3637

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche.
Mans ., Keller, int 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten . 8281

Kaiser-Friedrich-Ring 34, Parterre,
schöne7-Z.-Wohn. per sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. daselbst. 3282

Kaiser-Friedr .-Rtng 38. 1. u. 2 C
je eine aroye exvg. 7-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. per )of. od. spat,
zu Vermieten. Nah. 2. Etag,e oder
Tdolssallee 28. 3. 3283

Rbeinstratze 164. 2- Et ., herrschafü.
choße 7-MmLWohn>.. BaN.. Küche,
Bad u. Zubehör , per 1. April 1912,
Näb. beim Eigentümer ._ 3898

Rüdesheimer Str . 11 7-Zim.°Wbhü-.mit Zentr .-H-iz., Hochpar-t.. z. v.
Täunnsstratze 52. 4. Etage^ 7 Zim.,Küche, Bad, m,t Warmwas)erhe:z.

u Versorgung, elektr. Per,onen-
auszug, Vacuumreiu -iger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Süststraße ^ o.
Telephon 66W. 364h

Wilbelmstraße lo 7 Zim. mit veichl.
Zubehör. Näh. Baubureau . 3284

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Sette 13.

Gr

8 Zimmer mtb me hr,
: Burgstraße 16. 3. schöne groß-
helle luftige 8-Z,-W., evenr ,auch
14 Zim., nebst reicht. Zub., sop. cd.
später . ^ Näh. Eckiadeli._ c.096

Miedrichstraßc 45, 1. 9-Zim.-Wohn..
neuzeitlich eiuger Lift usw.. per
sofort zu verm. N., Ladeu^_ 3o36

Käiser-FriedtiÄ -Ning 39, 2 St ., hoch-
herrschaftl. Wwhn̂ .von 9 Zimmern,
dar . großer Sp -nepaal Zentral-
üeizunq, Lift u. revckl. Zubehör,
per sop. od. spät, zu verm. Näh.
Kasier-Fr .-Ring 52JP « i. L 3840

Nerotal 8. Parterre , herrschaftliche
S-Zim.-Wohnung, mrt ZentraM .,
»leitr . Licht usw., per sof. od. spat.
MH. da-shP. Etage,odMpart .^3988

Meinstraße 168 ist auf 1, April 1912
die 1 Etage von 8 Zimmern , ln
moderner vornehmer AuHstattung,
mit Beranda , Erker, Balkon, Bad,
Gas, elektr. Licht u. veichl, Bei¬
räumen , zu sehr annehmoarem
Preise zu vermieten . Nah. Lion
x- Cie. Bahnhopstraße 8, Hcvu-shes.-
Verein', Luisenstr.. u. Fuß , Dotz-
HMmer Straße 60, Part . ^ _3787

Täunusstraße 64. Part ., 9 Zimmer,
Kucke, Bad, mrt Wavmwasserheiz.
u Bersörgun«, Bacuumreimger u.
sonstiaem Zubehör ,stur sofort od.-r

später zu verm. Nah. Bguburcau,
Stiftstraße 5. Telephon 6623. 3849

Näh,  beim Hausmeister.
Läden und Geschäftvräüpsw.

Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 8288

Laden Lldolfstratze 7 z
Näheres Sib . 3 St.

gutgehendes Schokoladcngeschästbc-

Bertra mstr. 26 Wckst. od. L. 816842
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

Helle Werkstät te zu vermieten . 3290
Bismarckring 19 Laden, event. mit

3-Z.-SB-ohn., Weinkeller, Schwenk¬
raum usw. der sos. od. sp. zu vm.

—Näheres 1 St . rechts._ 2645
Bismarckr. 32 Lad. m. Ladz. 815307
Bismarckring 37Mchöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
_tfitch ohne Zub. s. N..2.  Et . 814152
Biilowstr. 7 sch. Lad. m. Kvloniailw.-

Ein r. , Ä-Z.-W. z. 1. 4. 1912. 3&&7
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.
_ober Lagerraum zu verm.. 3201
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
SBaauer. Mb . B-rrt . I. 8 15310

Dotzheimer Si r. 84 g. h. Werkst, sof.
Dotzheimer Str . 165 W«rkstü-tten u.

Lagerräume, ganz oder geteilt,
_billi g zu vermieten. _3202
Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.

Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm. auf sof. od. fp. 815311

Eleonorenstrahe 7 Laden mit Wohn.
zu Perm. Näh. Nr. 5. 3293

Eltviller S tr . 12 Helle WerU7 ^Z801
Erbacher Str . 7, 1, Werkst, od. Lag.,

na he Bahnh., s. 180^ Mk.^ 8 19923
Faulbrunnenstr . 7 sch. Helle Ŵerkst.
JK ., i. Lad.. Gotiiwald , Goldschmied.

Frankenstraße 19 Laden mit 2-Aim.-
^Kohnuug , Lagerraum . 821144
FriedriUstraße 29. Part ., 3" Zim . als

Bureau , sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zim . u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter Straße 9.  2827

Friedrichs«: . 44 Lager : ., ca. 48 Cm„
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu d. N. bei Heiur . Jung . 3094

Göbcnsträße 16 per soport große helle
SNerlstatt  zu vermieten . 8 15812

Hallgarter Str . 3 Werkst., Lager : , u.
Keller  zu,bm . Näh^ dajÄibst. 3295

Hele nen str. 22 schLWerkstl od. Lach st
Helenenstrtzße 25. 1, große helle Ge-

schäsMiräumle mit Vorhand, elektr.
Kurft , seither Druckerei, mit üibe:
ohne Laden', auf 1. Apoil 1912,
zu bermoctLNi. 4013

Laden Helenenstratze 27, mit Zim . u.
Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim F riseur. 6426

Hellmundstr. 49 sch. Lad. m. 1 Zim.
u. Küche u . gr. Maus ., .für.  jedes
Eesch. pass., per sof, od. spät. Näh.
a ds. od. Bl ei chst: . 47, Bur.  820312

Herderstr . 1 Lad. zu v. . 1. Et. 3892
Herman nstraße 15 Wcr.ksti tl . Lager: .
Herr ngartenstraße 12 ,D -.-r??i. 3298
Jahnstraße 17 sind 2 Part .Mäumc,

im Stb ., sowie e gr . Sout .-Lager-
raum für 30 Mk. per Ddon. sofort.
Näh, bei Blume: , Vdh. 1. 3750

Karlstraße 22, Ecke Stdelheldsträße,
Laden m. Nebenraüm , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spat.
Näh, bei Louis Hosmann.._ 3300

Lahnstratze 4 Laden mit 2-Zimmer-
Wohnuug auf sofort billig zu vm.
Hellmuuostr-aße 48, Laden._ 3660
Mggasse 21, im „Tagblaitt ° Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und Souso!
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
recht s. _*

schäftsräume der Fa . M, Baer,
Tuchversaudgofchäft, 62 qm groß,
p. 1. Slpril auderw. zii verm. Näh.
im Ecklahen b. P . Quint . ^ 4014

tzr-ritrstr. 23, P ., Werkst, od. Lager: ,
lkoritzstraße 28 gx. Räumlichkeitett,
pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Kvafi-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stück. 2625

Wyritzstraße 44 Läderst̂ vt.
auf gl. ob. spät, zu verm. 8306

Nerostratze 18 Werkstatt , ev. auch" als
Lagerraum . zu,permieten.

Rauentalcr St r. 7 Laden  zu verin.
Rheinstraße 29 Ist eine feit Jahren

mit besten! Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche ober als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-
be sid er -Berein , Lu iseMr . 19. 3577

Rheinstraße 30 gr . Söuterraiü -Raum
für F lasche nbie rhaudl ., Tüucher-
werkstott u. deval. geeignet, für
250 Mk. zu verm reten. 8687

Römerberg Mauden mit Lädenzim..
event. mit SÄohnung. sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Kcller-
straße 18, Part . Tel . 3672. , 3660

Römerbera 23 große helle Werkstatst
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,
Keverstraße 18. Tel . 8672-_ 3548

Römerbern 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Nah. 1 l. 8311

Roonstratzc 26 sch. Bureau u. Lager¬
räume ,„ca. 240 Omtr ., evt. auch als
Werkstatte. ganz oder get. 821578

Scharnhorststraße 17 schöne Werk-
stätte für Schveineve-i. D 19205

Scheffelstraße 1 sind 2—‘3 schöne
helle Souterrain -Räume für Bur . ,
Lager od. Wohnung zu vevm. 3744

Schiersteiner Str . ll Laben, mit od.
_ohne Wohn., per sof. zu vm. 8850

'Schierstein . Str . 11 Werkstätte. 3314
Schierst. Str . 13, P ., sch. Bureau od.

Laaervaum per sos. zu vm. 8674
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Auer . 2840

Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part .
raum f. Bur . od. Lag. sof. 3816

Schwalbacher Str . 41 sch. helle Wevk-
siätte , ev. als Lager: , zu v. 3316

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttal , Laden in. o. o. W. 2820

Weilst: . 6 Werkstätte mit Lager: ., ev.
Lagerhalle , sos. N. H. 1 st 3447

Weilstraße 8 gr . helle Werkst. 3318
Werderstraße 5 Lager : , od. Werkstatt.

65 qm; zu vermieten . 2329
WestendstraßeP kl. Werkstatt . 821187
Westendstraße 15 Schlosserwerkstä::e.

5 Mir . breit , 10 DRr. lang . 818937
Westendstr. 46 gr . heller Laden mit

Zim. u. gr . trock. Lagert ., ev. auch
3-Z.-W., auch für Engros -Gesch.,
sof. zu berm. Näh. Part . r . 3751

Wielandstr . 26 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermteten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer. 3321

Zretenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, - für jedes Gc'chät:
pasfono, eventuell miit Hausver¬
waltung , zu vermieten . 8322

Größ . Bureauräumltchkeiten u. Werk¬
stätten preiswert zu berm. Näh.
Gerne: , Göbenstr. 18, Hochp. 2698

Laden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. 817168

Bureau -Räume . Zeutvalheiz ., Nähe
Bahnhof . K.-Frdr . Ring 78. 3. 8323

In unmittelbare, - Nähe d. Lanygaffe
großer Laden billig zu vermieten.
Gustav Erkel, Langgasse 17. 3324

Lagerräume zü v. Mi-chelsberg, Ecke
iLchwalb. Str ., bei Göttel . 2819

Laden mit Ladenzi-inmer sofort zu
vermieten Revostraß« 31. 8325

Berkaufshäuschen . Ecke Wellritzstr.,
zu vm. Näh. bei Meinecke. 3739

Villen und Käufer.

Kleine Villa , Eigenheim, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Taglbl.-Verläg, 3506 6-e

Wohnungen ohne Zinnne»
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Wüchevstr. 42, Tormauu . P15319

Bülowstr , 3 hübsche freuudl . P .-Wl
sof. od. spät, zu v. Mh . 1. Et . r.

Dambachtal 36 Mans .-Wohnung an
ruh . Miet er._ Näb. 1. St . ' 3822

Dotzheimer Straße 16 Wvhnurig mit
S tallung sof. od. spät, z. vm. 2806

Karlstraße 34 kleine Dachw. zu verm,
Lorelch-Ring 4 schöne Fvontspitzi-

Wbhuung per 1. 12. zu vm. Näh.
Part , r ., bet Weck._ _ 3951

Michelsberg sof.
Nerostraße 4 eine neu hergerichtete

Mausavd -Wohn. zu verm. Näh. b.
_Frau Wirth , Taunusstraß e 9, 1 l.
Nikolasstraße 33 kl. Wohm zu verm.

Näh, be im Hausmeister ._ 3031
Wderstraße 37 sch. Dachw. gleich od.

später zu vermielon. 3941
SÄulberg 11 einige Wanst-Wohn. zu

verm. Näher es 1 St . r . 8690
Winkele: Str . 6 Dachw., 20 M . 2813
MöbUeot» Zlunnso, Mansarden

_ «Ir.
Adelheibstraße 51, 1 St ., gut trtöH.

Zimm er zu be.rfttii'afcn,
Adelheidstraße 65, 2, möbl. Schlafzim.

M'it Ŝrlou zu-vermieten.
Adlerftraße 10 rwöbl. Vhaniaube z. v.
Adolfftr. 8, Gth. 2 r., mb.L .^ 18 DR.
Ädolfstraße 16̂ 2. H. 2, sch. m. Z. sost
Albrechtüraße 11 Schlai ' ielie zu vmi
Albrechtstraße 12, 1, schön mblLZim.
Albrechstraße 12, Stb . 1, schön möbl.
^Zi -m., nahe Bahnhof, billig zu vm.
Nlvrechtstr. 16, 3. g. mK.  8, ' ä .TJ
Albrechtstratze 22, _3,_jn .__gim . zchpm.
Sllürechtstr. 30, 1,  aut nt. g ., Schreibt.
Albrechtstr. 31,1 , Whe WWhhfTÄbk.

Wvhv'- od. Schla fzim. mit Pens.
Sllbrechtsträtze 32 mbl.  Ms . m. Kochost
Albrechtstratze 39 1 m,,sep.̂ Zim . zu v.
Bahnhosstraße 6, Hth. 2, Eifert , ein
^ schönes mvbl. Zimm c-r zu^verm-.
Bertramstr , 14. l t, , sch, m. R.. 22 W.
Bis marck ring 35 schon  m .̂ Hochp,-Zim.
Bismarckr . 36,  1 efrif. m. st P .-Z.
Bismarckring 40, H. 2 l., möK. Zim7,

2 Bett ., Pens . An zus. v. 1 Uh? ab!
Bismarckring J2, _2 stssch.  mb .' sep. Z.
Bismarckr. 43, 1, sch, m-. Balkz. sev.
Bismarckring 44, 3 r ., m. Z., a . Pst
Bleichstr, 23, 3, möbl.^Zi-m. billig.
Bleichstraße 36, 2. Etage links, gut

möbl. Zim.. auch mit Klav., und
_2 Maus , mit oder ohne Pensio n,
Blücherplatz 2. 2 L, 2 gut möbl. Zimt
.... zu ve rm. Fr eie Lage._ 821328
Blücherplatz 3, 2 r ., möbliertes Zim.
Blücherstraße 11, 1 r „ möbl. ZiZu vi
31listcherstraße 35, 2_r^_einsam . Z. b.
Dambachtal 5, Gth. 1, sch. mbl. Zim .,

mvnatl , 25 Mk., zu verm.
Dotzheimer Str . 12, 1, ein gr . u. ein

Jl . (eins.) möbl. Zim^ svwiê Kellcr.
Dotzheimer Straße 15. 2. 1 oder ~2

Je :n_mö6L Zim., mit Balk.. zu v.
Dotzü.  Str . 31. 3 L ĝ m. Z., Schrbst
DoUetmTStr . 35. H2chhLst, gstm.' Zi

Dotzheimer Str . 46, 3 möbl. Zim.
Eltviller Str .S , 2 t ., gr , nu Z. prw.
Eltviller Str . 18 schLm. Z. N. P . l.
Enlscr Str ^ 6R G. 2. sch, m. Z. (20\
Fricdrichstr^ 8, Mtb . 1 r., sch, m. Z.
Friedrich str. 41  2chep . Z„ 1 u . 2 B.
Friedrichstraße 57 3 lMZim -, m. sev.
_Einig ., gut möbl., zum 1. Now zu v.
Gabelsbergerstr . 4, Hochp. lMfveundi.
_nvb . Z. m. Ka ffee mouatl.  20 Mk.
Göbenstraße 6, 2 Iks.. aut möbl. Zim.
Göbenstr. 9, 3 l., sch. möK. Zim . fr.
Häfncrgasse 18, 3. m. Z. mit Teleph.
_billig zu vermieten.
Hallgarter Stra ße 4. P st IHchtZZs
Hclenenstraße 14. 1 r, . schon m. Z. K
Helenenstr. 24, Mtb.  1 r „ möbl. Zi
Helenenstr . 29, 1, möbl. Zimmer m.
. oder ohne Pension zu vermieten.
Hellmundstraße 23, 2 r .. fcbl. m^ Msi
Herderstraße 8. Part , r ., möbl. Zimi

sofort oder später zu vewmi>et>on.
Hermannstraße 9 Jicui , m. B. zu v.
Hermannstraße 16 m. Md . N.
Hermannstraße 28, 1 l ., schön m. Z.
Jahnstr . 13, P. , gut mK l. hzbi Ms,
Jahnstraße 15, P „ gut miMT~Ztirnnuer.
Jahnstraße 36 m. Mfd ., 9 Mk.  R . P.
Jahnstr , 40, Gth . 3, sch, m. Z. bill.
Kavellenstratze 6, 2, ein gut möbl.
_Zim . mit sep. Ein g. zu vermieten.
Karlstraße 18, 2, g. m. Z., sep., morst

24 Mk., inkl. Kaffee, u. ein einfach
m. Zim . frei , event^mit Pension.

Karlstr . 28. Mtb . 1 : ., erh. 1 od. 2
Peks. sauber möbl̂ Zimimbillig.

Kirchgasse 52. Plissee-Breune ^est, gut
Möbl. Zimmer zu vermieten ._

Langgaffe 17, 2, sch. mübl7"Ztm. m.
obsr ohne Pleusion  zu devmslebeu.

Langga ffe 54,  2 , gut möbl. Zim. fr.
Luisenstraße 5, Gth . 1, bei Ehviug,

möbl. Mmm«r per so fort zu Vvrm.
Luisenstr. 18, Vdh., möbl.  ZirmUll.
SNauergaffe lß , 2. gut möbl. ZtM.
Miche!sberg 9, 1 l., möbl. Zim . söst
Mschelsberg 12, 3, m.̂ Z., sep. E st
Moritzstr, 12, Gl 3 rl, fudlMmö bst Zi
Moritzstraße 13, 3 1„ möbl. Z.  zu vm.
Moritzstr. 25, 3, g. m. j$u  m . 0. 0. P i
Moritzstratze 56, 1 L,_l 0. 2 sep. m. Z.
Mühlgaffe 13, Mtb ., sch. mbl" B.-Z.

an Herr n od. Dam e adzugcküeu.
Nerostr. 17, 1, sch, mb. Z.̂ ev̂ Vstni.
Nerostratze 42, P ., m^ eleg- fep. Pl -Zi
Neug.  24 . 3. Ecke Marktstr ., fr .̂ n. Z,
Orani enstraße i,  SBcrf.. mö bl. Ziin.
Oranienstr.  27,' Hth. 1, möbli ^Ziust
Tranienüraße 29, 1. möbkstZ. zu vm.
Oranienstraße 34, P ., 1 0. 2 gut m.

Zim. an Hess, gedieg. Wbeter ^abzg,
Oranienstr . 38. Mtb . 2, mö bl. Zi m.
Oranienstr . 42, H. 1 l.. schön m. M
Oranienstr . 49, H. 2^ möbk. L . bill.
PMli vPSbergffr . IS.'P ., A.stBst,6v'ML
Vbilivvsbergstr . 25, 3,  Jakck ». mstst Z.
Rheinstr . 63, P ., m. Schlaf - m Mz,
Rheinstr . 75, , 2. möbl. Zimmer an

Geschäftsfräulein ^ zu vermieten.
Rheinstraße 94, P. , frd l. m. Z, zu v,
Riehlstr . 13, M. 1 r., mch, Z.. W. Üf j
Röderstraße O. _2, ^nöbl.^Mans .̂ zu Jj
Röberstraße 40, 2, schön mAhl. Zitat,

'MÄ sep. Ei>rig!., mit  BaWou ju tan
Röderstraße 47. 1, gut möhst' KetiteS

Zim , evst Pension , sofort bill. z>.v.
Rö me rberg 3) Li 2, kl. mi Z.,—Schiffst
Rö merberg  14 , P ., sch, möbl. Z.  sost
Römerberg 27, 2 St . elsg. möbl.

Zim .. Neubau , uion. 18 Mk., gleich.
Schachtstr. 8 Stübch. m. Bett zu vm.
Schwnlbacher Str . 19, 8, scĥ mch. Zi
Schulberg 27, 2, schön möbl. Z . zu v.
Schwalbacher Str . 12. 1, m« . M chill.
Schwalbacher Str , 12. 3, in. Z.. 2.50i
Schwalba cher S tr . 14. P ., mb. Zimi
Schwalbacher Str . 87, 3 r ., fodr.

möbl. Zimmer zu vcrmfeten,
Sedanstr . 0, 1 l.. Arm, m.  1 B.
Steingaffe 13, 2 : ., sch  möbl . Mm.
Walramstr . 8, 1, sch, m. Z.. 1 oj a
Wälramitraße 8. 2, schön  möbl . Zim.
Walramstr ? IScheizb̂ m. Msd. billig.
Webergasse 23, 3. el. möbl. sep. Zim.

er. Tage . PBoch.,̂ Monate zu verm.
Weberg. 38, 1, Kvchbr.. 3 .,_1 o. 2 ST
Weilstraße 7. 4, möbl. Zim.  zuHemst
Wcißcnüurgstraße l̂ . 1 : ., möM. Zim
Wellritzstr̂ 3. P, , solch. müblLMaUsi
Wellritzstr. 33. 2, sch ön m. Z.. 18—80.
Westendsträßê P . 2' st, a. m . ZZbilligi
Westenbstraße 26. P .. schön mübst

Zimmer^ mit oder ôhne Pen .s bill.
Westendstraße 26, Part , st, fodlLüst
.8 -, m. 0. 0. P .. glei ch od- 1. Nov. b
Westcndstraße 26. 2 r „ möbl. Zim.  '
Westendstraße 26, 8.^ töckHchtsH

Gieß , gut möbliertes freuindliiches
Zimmer in gesunder Lage per so¬
fort oder später preiswert zuvermieten.

Westendstraße 36, 1 st, ein m. Z. zu v.
Wörthstraße 18, P ., Man s.. m. 2 B.
Wörthstraße 22. 2 r., g. m. sep. Zimi
Norkstratze 27, 3 r ., möbist Mfd7T̂ 4
Zietenring 1, 1 r .. schön möbl. ZÄS

mit Frühstück, 20 Mk., zu veirm
Zimmerm anm'tr . 7. 3 r ., schTuch-lMZi
Heizb. möbl. Mansarde zu vm. Näh

Helenenstwaße 2, 2 st
Nnt . Dotzh. Str . sr. m.' Msstmi 0. oi

Ps . Nab. Sckwalb.  Sstr . 81.Leiderb.
Eckhaus Rheinstr . Eing . Oranien¬

straße 1. 2 Fenster nach Rheinstr .,
fern u. behagl mobl. Zim ., 2. St .,

. tu gutem Hause zupvermietem
Elegi, möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

aus ĝleich oder später zu vermiet.
Rheiustratze 106. Parst ( _ B21691

Schön möbl . Frontsvitzz. in d. Nähe
dfs Kaffer -Frdr .-R. zu vermieton.
Nah, im Tag bl.-Be rlag . tzq

In ruhig . Haush . gut möbl. Zim. au
bess. Herrn zu vm. Off . u. O. 117
an TagLl.-Zweigst.. Bism .-Rs . 39.
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‘fßtvt  Zimmer und Mansarden eie.
erstraße 11 sch, l. M n-noer z. vm.

,>marckrrng 11, 1 r., schön, ax. 8„
leer oder möbl., zu, bcrm. B21618

Aismarckring 25 iiiiijweS gr . Mamf.-
Ammoe-r, leer Er möweti , zu
tiecmfeten. NÄHer-cZ Bäckerei'.

Meickstrafte ZT̂ Heizb. Mansarpr.Seichstr.33,3r., leev cshei«h."MnIeichstraßc45 . 1 s.Ueve Maus ., m.
Wasser u. Kochofen, an efnz. P

lstrafte 1 l« r . Zim.  u . D.-
kastellstrafte ft 1 gr . k. Z::n. zu vm.

otzheimer Str . 39, 1., 1 o.d. 2 Fspz.
rbacher Strafte 9 HÄzb. Manffardie.

„aulbrunnenstrafte 11 1 oder zwei
Mans . zu verm. Näh. 1 St.

Frankenstr . 23. H., gr. sep., leer ., Z,
Krankenstraße 24 Mamsi an einz. P.

oder zum Möbelemstell. zu vevm.
Kriedrichstraße Ist, .2, Eck? KirHWse -,

8 fee« giammt'cr, für einen Arzt
sehr gseignet , per sofort zu V«>vm.
Rah, bei Wumer . _ __
Kmnnßstr . 12. 3 r ., g,n f. s«p. Eckiz.

. ellmundftr . 17 l. M. q,,e, P N. P . l.
hermannst rafte 15 schöne fP&O *21565

hnstraße lst 1 gr . Mians zu verm.

Bermiklunqen
2 Zimmer.

Frtedria,strafte 27 , S . 1»
S-Zimmer-Woinung , abce'dtjloffen, »er

sofort ob. später zu vermieten. 3502
8 Zimmer.

Bertramftraüe 1,
L  Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.»

Wdhn. per sof. od. später zu denn.
Näh, daselbst vm Erbg eschotz. 2856

Gr. Bnrgftr . 16, 3
8 »der 2 Zimmer als Wohnung,
ohne Küche, oder für Bureau (70
resp. 100 Qmtr . gr Helle Räume ),
für sofort oder später zu vermter.
Näheres Eckladen. - ^ 3988

Zdrudenstratze 7. Part . schöne3-Zim -
Wohn., mit Werkst., per sof. oder
später zu verm. Pass, für Jnstallat.
oder Tapezierer , denen die Repar .-
Arbeiten von ca. 70 W. übertrag.
werden. Näh. Drudenstrafte st, 1.

Hrievrichstr. 36, 1,
ft-Zim .-Wohn. nebst Zubeh. per sof.

ob. spät , zu vm. Näh. das. 3950

Kaiser -Friedrich -Ring 53,
Parterre , 8- Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör sofortod. später
zu vermieten. Nähere« Knnar,
Blücherstr. 10. Tel. 3074. 1115324

»tple 3. Stil.,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerichket für Wohnung oder
Berufszw ecke, sofort  zu verm._ 2223

Schöne vorn. A-Zim.-Wohnq.
i. Vorderh., 3. Et ., entk. reich!. Zubeh.,
1 Maus., 2 K.. 2 Balk. u. 1 Badeofen,
sofort od. später billig zu verm. Eei.
frische Lust u. schöne freie Lage an,
Zietenriin 12, 1 Min. v. der Haltest,
der Elektr. Näh. bei Kelim das.
ob. Bärenstr. 4, b. 8 -->»' ,a I». 3771

4 Zimmer.

Billa Kapcllcnstr.28
Bel -Etage»

4—5 Zimmer, Bad rc. (elektr.
Licht), per April, event. sofort,
zu verm. Näh. Hochpart. 3861

Jahnstrafte 10. 2, zwei große helle
^leere Zimmer zu vermieten . __ __

Jahnstr . 46 1 l. Part ..Zun . zu verm.
§ -Frlebrich -Rina 2 Mans , zu verm.
Karlstr . 28, 2 sch. Ms. m. Kochgel. sof.
Keüerstraße 18. PariüT^ «r . leeres

Zimmer fofort pöer_spät er zu vm.
Klrchgnffc 13, IHL, sch. i. Ms.  an r . P.
Kürncrstrafte ö Fsß.-Aim.,̂ , bei Seel.
Marktstr . 12,  Hth ., 1 jT8 . N. B. 2 r.
Mauergaff e 12 2 ineinäude rgeh. Ms,
Mmih strnfte 11^Mans . z. MDeNnstl
Morinstra fte 23, P ., g. Äsd ., Köch of.
Philippsbergstratze 53 1 leeres Ziim.

auf sof.  z u verm. Näh, das Part.
Meinstr . Istl sof. schlZseer. Zimmer.
MÄiiftr7M7 ^ 2 'M77z IMSSM W '.
Ri ehlstr. Ist  Md ., neu hergcr., 8 Mk.
Röm erberg 28, Hth. 1 r ., leerT 'Zim.
Roonstraße 16 loeiveWgcmf. Rah . P.
Schacht strafte 22 feeveS K m. zu vm.
Schiersteiner Str . 18 g>r. heizb. Mans.
Sed anstr aße 8 schone Mansarde zu v,
Walrams tr . 11  l övve hmzib. Maus.
Weilstr . 10 schön. Zimmer ., Hth. 2,

per 1. Nov. zu verm. Näh. Part.
Weilstrafte 18 oine Mnns . im Bdh.,

2 Zimmer im ©eilte,ü&etu zu vm,
Wellriiisir. 21 feer. Mmmvr zu verm.

Wörthstrafte 24. 1. Et ., 2 schöne loere
gvofte Zrm. m. Bed. sof. zu verm.

Dorkstraße 27, 3 r., leeres Ztm. zû v,
Zimmerm annstr.  7 heizh. M«„s. z.̂ b.
Dame gibt leeres, , großes, sonniges

Erkerzimmer und Mansavde an
Dauermieterm ab. Näheres zu
erfahr . Göbenstrafte 5, 1 St.

Nrmisrî Ktallungr» rtr.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wobnung , z. v. Näh.
Blü cherstr. 42, b. Dorm unn . 815320

Eä stell strafte 9 Stall ?irnt Wohn, gl.
Dotzheimer Strafte 63 Lagerkeller v.

20 Qmtr , sofort zu verm. 22 1728
Feldstraße 13 ' Sta llung zu v. 262L
Herderstraße 6. Stall mt 1 Pferd

auf sofort oder später . Näheres bei
Pfeiffer , Hinterh . _ _ 3942

Jahnstrafte 6 gn Keller u. ZaFerraüm
^ Six ve rm. Näh. Zingel, dai elbst, 1.
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nebenr.

per 1. 7.  zu vm. Däh , V. P ._ 3446
Lothringer Sir . 31 sch. Welnk. 3332
Lüisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

U. Bureaus zu vermieten . 8477
Mori pstr. 23 hell.M äsch enhierk7̂ 8838
Or anienstr . 23 Flaschen bierkell.„ 3384
Röderstr . 20 Stall , in. MH., sof. 3655

Wellritzstrafte 21 Stallung für 4—5
_P ferde zu vernr-ieten. _ 8464

Zimme rmannst r . 3 Stall , Wägenr.
Schöner Weinkeller für 40—*0 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Wh . . .räh. Blü cher straße 42. 815323

Stallung für 2 Pferde , Remise u.
2-Zi>m.-Wohn. für zus. 360 Mk. zu
tat . N. Sedampl. 3, 1 z.  B 21510

Größere Stalluna mit Remise,
Wohnung ufw., Schilevsteiner Str .,
an guten Mieter abzug. Schristl.
Anfragen u. D. 80 hauptposti. 3742

Stallung für 2 Pferde
niit Remise u. Futterraum , nebst

2.Z.-W., per 1. Januar zu verm.
Nah. Taunus stratze 50, im Laden.

Schöner Weinkeller mit Packraum,
evt. Bureau u. Wohnung , Näh.
Schierstetn, Wörthstrahe 5, 1.

Ausmävlige Wostuungrn.
Sonnenberg , Jungferngarten 4, sch.

2-Zimnter -Wohnung mit Zubehör
per 1. Januar zu vermieten . Näh.
daselbst Hochpart. 3888

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32,
4-Z:m.-Wohn. mit reicht. Zubehör
im 1. u. 3. St ., sof. od. spät. Nah,
Nr . 30, bei Wagner . 3965

Wiefenftr . 2. Ecke Waldstr., frd. 2-Z.»
Wvhn., schöne Aussicht, an ruhige
Leute sofort oder später zu verm.

g ober st leere Zimmer mit Küche,
in besserem Hause, von 2 Damen m.
Sohn zu mieten ges. Off . tnit Preis
u . D. 693 an den Tagpl .-Verlag .̂ .,

Möbliertes Zimmer
sucht junger Herr iGesckäftsnchaberr
Preis mit Frühkaffee Mk. 26.— bis
Mk. 28.— monaÄ. Evtl , mit Penn
Offerten unter M. 692 an den
Tagb l.-Verlag ._ „ _ _ _ _ ,_ __ _

Fräulein mit kleinem Kind
ht zmm 1. Nov. einfach mobl. Zim.

~ xbl.-Z R.Off . M.  157 'an Tagibl.-Zwgst^
Möbliertes Zimmer

zum 1. 11. g>esucht. Off . ,mit,PnmS-
.angäde unter N. 691 an lh«n Tagibl.
Bevlag.

Israelitische Dame
sucht für dauernd . Aufenthalt möbl.
Zimmer in bess. fsraelit . Hause. Off.
u. H. 692 an den Tagdl .-Verlag.

Mli AWemMde i
1. Etage. 5 große mod. Zim .. Küche,

mit elektr. Lrcht, ged. Veranda.
Garten , sofort »der spät , zu verm.
Näh. Part . u. Weberg. 43, „JiföS

WhmschWcheMMg
5 große Zimmer, Bad, Küche, 3 Man¬
sarden mit Zentralheizung , Elektr.
Licht. Gas und allem Komfort, ist zum
1. April, ev. früher, zu vermieten
Besichtigung11—1 Uhr.
s». I ,!»rlienicli « Marktpl . 7,2.

6 Dimmer.
Villa Bierstadter Strafte 46, Hoch».,

6 Zimmer , 2 herrl . Balkone, große
Küche. Bad Garten und Zubehör
zu verm. Besicht. 11—3, 314— i.
Haltestelle der Elektrischen.

Frirdrichstrafte 27 , 3. Et., modern
eiliger. 6—7- Zimmerwohn, mit rcichl.
Zub,, ganz o, qet., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part.  3983

Kass.-HrieS.-Mng <>i»
Part ., 6-Zimmer -Wohnung , mit
reicht. Zubehör, per sofort zu vm.
Näh Bicbricher Straße,53 ^ 1. __

K ' iser -Frievrickl -Mittg 74 ist die hoch-
derrstbaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reicht. Zubehör, WeatUgs»
halber 'sofort zu vermieten. Näheres
das lbst 3. Etage. 3348

Klopstackstr . 7>, 3,herrsch.6-Z.-
W. m. reich!. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Stütz, dal. Kleistsr. 10. 334»

Schtichlerstraße 3
herrschaftlich» 6-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.

_dasel bst u. Kirchgasse 52, 8851SWknWraß.fan̂nus,
6 Z., Bad . Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. Scliützcnhofftr. 15.  3852

Billa Biktoriaftr. 4ll
hochhcrrs.ha'tl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarde», Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung »nd großem ffinrten
per sofort oder ipäier zu vnnnicten.
Besicktigmig Wochentags liA2—  7»2.
Näheres beim Hausmeister irti,
daieldst̂_ , __ 3683

HMmsWüU Wchomg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburcatt . 3355KktjrgeejgüttMKpeMlWe.
Wilhelmftratze HK

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,

daselbst bei Nathan Hetz 3356

WllikÄWrche 48. Ui!!«.
herrschaftl. Wohnung, 6 oder lO Zimmer

und Zubehör. Zentralheizung. Bas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn , auf 1. Aprck 1912 zu
vermieten. Näh. Part . Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B19470

KlrWjle 23. 1.
moderne 4-Zim .-Wohn. mit allem
Zubehör , Zcntr .-Heiz., auf sofort
zu vermieten . Näher . Bertram-
straße 1,  Krdacsckioft. 2860

jt,  Etage 4-Zimmer- Wohnung, Küche
! u. Zubehör per sof. o. sp, 650.— zu

VM. Näd. Albrechtstr. 24,O bstlad. 3311
S Dimmer.

43««d herrsch. 5- Zim.-
. , Wohn. p. sofort

zu vermiet. Nähere? Arch. »I «?» « »-.
Nr. 41, Part. _ 3726nnaM-mtiti.2,Ml,
hocheleg. und moderne 5- Zimmer-
Wohnung. 1. Et ., komplett, sofort
oder später. Näh. Part . _ 3899

K - gstr l ». d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
Wk♦ 1, Fremden,, u. reicht. Zubh.,

sofort od. spat. zu vm. Näh, das. 3343
MtölaSstrafte 2«, 4. Et .s Sbohn., 5 gr.

Zimm. in. Zubehör u. Balkon Mk.990
sof. »d. später zu verm. Näheres bei
4 arl  iHeocI «. Bahnhof str. 16. 33 45

Taunusstraße 36f"1,
Bel-Etage» 5 Zimmer mit Balkon
«v. sofort zu ve rm. Näh. 2. Eta ge.

Wielandftraße 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5-Zim.-Wohnungcn.
mit Zentralheiz ., im 1- od. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harling » das. 1 St . Tel . 273.

^jj
Billa mit Garten
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher AuSsiebt, 6- bis 7»
Zimmer»Wohnung, Winter¬
garten, Balkon u. reich!. Zubehör
sof. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. 8 . 646
an den Tagbl.-Verlag. 3800

ft» Dimmer und mtlir ._

Kirchgasse 43,
2. Etage, 8 Zimmer, Badczim., GaS

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
RrkolaSstvasie20, 1.  8658

Rheinstraße 90,
1. Etage , vollständig neu heraerichtetc

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstrafte 90» Part ., od. Mainzer
Stra ße 50, Parterre ._ 3905
Schüßenstraße 3,

I . Etaqe herrschaftl . Wotzn ., 8 Z .»
Tiele und reich!. Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Nähe res dafelvst ._ 3359Taiiniisstr. 28  SSS
alles in renoviertem Zustande. 3920

Webergasse3. W.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

rcichl. Zubeh., Gas , elektr. L., neu
hergcricht., sofort zu verm. 2222

Bismarckring 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten . Näh. bei Gräber,
Dreiweidenstraße 1. 3916

7  Zimmer.

Adolsrallkk 11,1-.XÄ
8 Zimmer nebst r fehl. Zubeh. für sof.
od. spä ter zu verm. Näh. Part . 3353
Umbau^ irchgasse 18,

Ecke Luisenstrafte,
1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.

mit Zentralheiz .. Elektr ., Bad,
höchsfeg. herger., p. sof. od. spät,
zu vm. Näh. 8. Et . b. Kling. 3354

GLe KirlyMsse utiö
l^ cinlltaSc 49

im8. Obergeschoß elegante7-Zim.-
Wobnnng (Zentralheizung. Per-
sonenaufzag) »um 1. Noo. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 3512

MlmfiDaftliitjf kW,
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit.
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Aufzug ufw., von 7—9 Zimmern.

WlMlKM 2,
Ecke Dotzheimer Straft « (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet fiir
Möbel „ . Dekor . ! Färeerei,
HauShaltart ., j Kendttorti.
Zustaiiation , j Blumen
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Näh. Banvnrean Hüifncn
Dotzheimer Straße 43. B15326

Friedrichfiratze 10
1 helle Werkstätte. 10 qm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 io . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

* per sofort zu vermieten. 3460J
Mchgche 5,

schöner Laden in guter Geschäftslage
mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spät, preisw . zu vermteteu . Stüh,
daselbst oder beim Eigent . Sckeid,
Gobenstraße 7. 9363

Wiltzeiinllr. 12. sÄ *.
Hochherrschaftl . Wohnung»
1. « tage » von 9 groß . Zim.
u . Salons » großen Balkons,
Badezimmer , Küchen. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizung
u . feoem modernein Komfort
per sofort zu vermiet. Event,
sind 2 große Zimmer a»>
Dprechziinmer für 'Aerzte ab-
zugeben . Näh. Hotel Ntetropole,
vorm. 11- 12 Uhr. 3911

für Arzt. ReAMMl! etc.!
Ecke Frievrichstrahe»

Kirchgasse 29, ^
1» Etage , S Zimmer mit rerchl.
Zubehör »vollständig neu hergerichtet,
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. Wilhelm Gasser L e « ..
Friedrichstraße  40 . 3660
Fäden und Geschäftsränme.

Bertramstr. 3 Eckladen
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für WieSb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. 'pät. zu vm.
Näh. «vilileer , Doyh. Str . 43.

Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstrafte,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
Cfektr. u. Layorr . per sof. od. sp.
zu vm. N. 3. Et . b. Kling . 6364

Kirchgasse 43
iStorchnest)

Me«« Soulol
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 3365

Ä KlrWjse und Pljein-
ßwle 49, Laden,

ca. 40 Qmtr » mit zugehörig. Sout.
>r. Entresol , zum u Slpril 1912, evt.
früher zu vermieten . Näheres im
Fahrradgeschäft daselbst oder bet
dem Eigentümer Kaiser -Friedrich-
Ring 59, 1 St- . .

Langgasse5
ist ein schöner Laden per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei. 3961
8 . Mamburg -er , Langgasse 7.

Marktstr. 22 SÄ ?»
raum und Kontor zu verm. Näh bei
14. Meier , NikolaSstr. 41. 3573

fleinffe.19 ’fSSi'Sn
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant Jacohl . 3369

Scharnhorststraß cTRVWerkstatt o».
Lag err aum zu verm . 821208

Schwalbacher̂ traße 9
schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunich mit Wobnn-g, zu »er;
mieten. Näheres BiSmarckring8, bei
He ^seiner . 8480

Kl . Sckiwalbacher Str . 1»! Saal
auch Maleratelier 140 qm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. B19207

O »Urfts »«t TaunuSstr . 3*4vorüber-
liUVv Sl gehend oder dauernd so¬

fort oder spärer zu verm. Näh. das.
Drog erie Moc h _ 3370

Taunusllraße 52
grotzer Ecklaven
mit 5 Schaufenstern , ca. 160 Qmtr
Bodengrunbfläche, mit gleichgroßem
Sousol , Ladenzimmer und sonstig.
Zubehör . Zentralheizung , elektrisch.
Licht u. Baccuumreiniger . sof. oder
später , auch vorübergeh., zu Aus-
stcllungszwccken zu verimeten . Näß
Baub ur . Stiftstr . 5. Tel. 6ß23. 8847

Webergasse 3 ssos
ein Parterreranm im Scitenb. zu verm.

21.1
im „ Tagblatt -HanS " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol (64 qm) II. Sousol
(42 qm) sofort oder spater
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

"LKttggKsse 48 , I
SeMW-KM

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lngenbüh!̂

Biebri cher Straße 37, P art . 3797
Webergaffe 49 Laden

mit Wohnung , speziell für Kaffec-
acschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. Näb 1 l. 3559

Wevritzstr . 3771 , Laden sofort oder
später zu vermieten_ 2797

WellriNstrafteW
Laben per sofort oder später zu,verm.
Wielandstr . » Laden, für Knrzwaren-

gesch. geeignet, in. Wohn, zu v« rm. 366«
4 ) aha «i mit Ladenr. und Lagerr.

Ecke Bahnhof- II.Luisen-
strafte zu verm., pass. f. Lebensmittel.
Drog n rc. N. das, b. It » oh . 3854

ftft Kl . Burgstraß -Her
4 , ( | v € U  1 . April zu vermieten.

Näheres G . 8 « ll>. 3975
Gr . Laven

mit gr. Lagerkeller zu vermieten Ellen-
bogengaffe4. Effenw. u HauSbaltg.

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Neiscbureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kan» übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaher . Nikolasstr . 5. 8366

Luisenstrafte 3. beste Kurlagc,
Bordertzonö , Südseite 2. Sr .,
hübsche abzeschloss. Wohnung von
2 gronen Zimmern, Badezimmer
und Toilette ijedoch ohne Küche),
sehr aceignet für Aerzte als
Sprechzimmer , alles neu her-
geriehtet. per sofort zu vermieten.

Näheres Hotel Metropole,
11—12 vorm. 3894

Da»
Laden - Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma

lver » * ä*iei >er , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
«tage , helfe Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei Idrlsar.
Marburg , Neugasse3. 8852

MWM oDcr MklWöM
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmei!:er. 288v

Eckladen
mit reicht. Zubeh. ,i. evt. mit Wohn-

nung per 1. April 1912 zu ver«!-
Ololdg affe 2,  bei Roeffing. 3KI

lLckindott >" tt Wohnung u. reicht
Wtttttvkll Zubehör zu vermietew

Herd erstraße 17, Näh. Part . 8d74
Großer Laden

nahe Langgasse billig zu ixrmietzn-
Nüh. Lanäaaife 17.  3663

Neuer Laden
mit Zim., 56 qm, Stell, und Heiz, uff
Mk. 1300, evtl. 2-Zim.-Wohn., foO
zu VM. Kiililrr , Lüisenstr. 46. 3732

Schöner Laven
mit Lädenzimmer und Magazin, resp

W' rkstälte sofort oder später zu »er»>-
Moritzstrafte 22. 2875
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Skr. 503. Freitag , 27 . Oktober 1011. Wiesdüvenrr Tagdlsit
mit 3-Zimmcr-Wobnung,

VMytll mit Ladeneinrichtung für
Spezereigeschäft, per 1. Januar 1012
zu verm. Auch für e. Filmte passend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 3754

Laden
mit Lagerraum, Rheinstr . 43»
einschl. Z ntralheizung, sofort
zu vermiete » . Näheres Luiscn-
Platz1, Part ., Baubureau. 89Ü5

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatr Seite 15.

Billa in Wiesbaden,
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. Näh.
durch Rechtsanwalt vr . BrUclier,
Bad Nauheim . F238

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rfteinstraffe 0t.
Näh. Hinterhaus Part. _3 377

Großer eleg. Laden
mit 2 Schaufenstern, mit oder ohne
Wohnung, 1—8 Zim., Bad, Speise¬
kammer re., sehr preiswürdia zu ver-
mieicn Rheinstr . 1t .' . 1. _Eckläden

®to|er SaftenL »— ,-L
Näh. Wörlhslraße 28._ 3380

« «räumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig m ver¬
mieten. Näh. Norküraße 29/2 links,

,«nd Mauritiusst ra ßc 7, Part . F363
Eckladen 3891

mit 3 Erkern in dir. Nähe der beiden
neuen Kirchen im Südv ., m. Lagerr.
evtl. Wohnung, unt. s. günst. Bed. bald
zu vm. Off, u 6 . 6t 0 a. Tagbi.-Verl.

9Tii (fp1vi (Ectl. m. Einr.) u. Wohn.
yUlUlli Blücherstr. 13, 1 r., zu v.

vollsi. neu herger.
billig zu vermieten

Näh. Hellmundstr. 56,  2 r. 3381
Backerei nebst Laden

und Wohnung vermieten . Näh.
^Rheingauer Str . 6,  Part . 3382

Pension,
tn der Nähe des neuen Adler -Bad-

hauseö , 2 Etagen. 6 und 8 Zinuner,
alles Frontzimmer, Sonnenseite, per
April 1912, ev. früher, zu vermieten.
Off. u. st. F . 250 postl. Schütze,ihof.

Villen und Häuser. ■1

Billa
^reseniusstraße 33, Tambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Rina 3. 3 Tr . c 3740

Rcrotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ;c. per io ort zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330

Mlse & Bohlman « ,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

Neu renovierte 8—10-Zimmer -Billa.
Ende Kurpark, zu 3500 Mk. zu vm.
Off, an Postlagerkarle 48 hier.

Motznnngen ohne Zkmmrr-
AnZnbe. _

Freie Mansarden -Wolinung
findet saubere fleißige Frau gegen Haus¬

arbeit. Näh. Bulowftraße 3. 1 r.

Möblierte Wotznnnsen^
Karlstraff « 87, 1 l .. sonn. möbl. Part .-

Wohu., 8—4 Z im mer,  Kücke, zu verm.
Sonnenvtrger Giraffe 2 t mövt.

Villa zu verm . Nur Selvst-
vewohner . Näh . das . 10—12,
oder Taunuöstr . 17, bei Mr « » .

AkMWUUO
— Südlagc —

3 Min. vom Kurhaus, ^ist in
hochherrschastl. Privat - Villa ein
elegant möbliertes tauch un¬
möbliert) Parterre mit allem
modernen Komfort zu vermiete».
Gr. gedeckte Sndtcrraffcu . Gr.
Garten. Tonnenberger Str . 9.

Möblierte Zinnner , Mansarden
_ etr.

Albrechtstr . 24 , 1, fein möbl. Zimmer
dauernd od. vorübergehendzu verm.

Arndtftr. 8, Part , r.,
elog. niöbl. Wohls. , u. ^ öhlafzim.,
sopl Ei-ng-, mit Dchl.-Schrclbtisch,
Balk.. Bald, a. einz., zu vm. AmWumch MNZ>e ob. öerlw. P-enMN.

Dotzvetmer Str7M/Mrt/sein möbl.
Zi,„. m.  gr . Erker  zu verm. B21356

Mev 'riÄstrwtze9. 2, » ««PP - «1««
möbl . Ztni . m. 1 u . 2Bett . ,Perrs .»
«0 M k. Dickt a . v. Wilst elmstr.

|tirtfid !lfii29Xlliltricli,

Äf !. .3i.“ '7äfÄn ”' iffmt
an Herrn 3 Mk. perWoche ._ .

Friedkichstr . 55, 1 links , gut möbl.
_Zimmer zu vermietcn._ ._ .

Mler -Mönch - RM 90,
nahe Bahnbof, Hochparterre, 1 o. 2 gut
^ möbl. Zim. an amt. Dame o. Herrn.
Moritzstraffe 50, Hochp.. güt möbl.

Wohn- u. Schlafz., auch einz., z. vm.
Rhein straffe 34 , Gtl !. , Part , rechts

möbl. Zimmer, Soun nscite und nach
dem Gart en geh end zu vermieten.

Sstwalvacher Str . 'S7» 2 r. , 1—2 sein
möbl. Zi m. mit Erk, u. Balk. zu vm.

Wuemleter̂ L
Herrn zu verm. Dotzheimer Str . 46,1 l.

Wohn - n . Schlafzim », gut möbl.,grof;
u. frdl., Goebenstr . 13,2 i. B21168

Sep. Zimmer, evt. mit Wohuz., sof. zu
verm. Mori tzstraffe 18, 2._
KGnes Mliertes Amer

Preiswert zu vermieten. Näh. Moritz-
stratzr L», 1. St ock.

Gut möbliertes separates Zimmer
Neugaffe 18,1. Ging. Kl. Kirch gaffe 1.

Elegant möbl . Salon n . Schlasz . ,
2 Betten, Zentralb., gr. Balkon, Bad.
Rüde shcimer Str affe, 20, 1, Et . links.

Schöa möbL/ Zimmer
mit einem und zwei Betten zu verm.
Jägertz auS , Schierstei ner Stra ße 68.

Gut möbl . Wotzn- n. Schlafzim.
zu v. Schöne AnSstcht 1« , Gtl, . 1.

86isAg !. LNg6NktlM63 ^ 6iM^
6eb . Hei-,- llnllst gut inöbl, IVobn- n.
8v6Isf îmmpr. sr . Uitkenutrunx von
8alon mit Biano, in ^ clelbsillstrftsss
(8o„nenesits). 6og. Anfrage unter
0 . 601 an dan Taglil .-Terlag ._

Allein,Nieter findet schönes, großes,
sonniges Wohn- und Schlafzimmer
Mk. 45. Näh. im Tagbl.-Berl. TIq

Leere  Zimmer und Mansarden ete.
Auf 1. Januar , event̂ später, sind
3 unmöbl. Zimmer,
2. Et ., mit Mansarde und Keller,
kaum 2 Min. vom Kurhause, an rer
Wilhelmstratze gelegen, m vermieten.
Zu erfragen in  Tagbl .-Verlag. <71

Nrmisrn , Ktailuns rn »1e.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem G »1t«ebal»nl»of,
Wierkeller, Stallungen , Fntter-
ränme , Hof und L8o»nnng per
sof . o. später zu verm. 815177Gr. Weilsscött

Auswärtige Mohnungen.
8 groffe Zimmer mit Balkon, Küche,

Keller, enent. Garten , an ruhige Leute
zu vcrmieteu Sonnsnberg , Haus
HeiurichShöhe, Burgstraße.

__ Geräumige 6-Zim.-Wohnung,
Sonnonifeite . in ruhig . Haufe von
Dauermroter zum 1. Dezember , evtl,
spater ges. Preis bis zu 1400 Mt.
zährlich. Angebote unter Z. 688 an
den Tagbl .-Verlag ._

Feines

Wstil- ii. MiWmer
mit 9i Betten und Bad, elektr. Licht
u. Bentralheiz ., in guter Lage ge¬
sucht. Off . mit Preis per Monat u.
M, 69i an den Tagbl .-Berlag.

3—4-Zinuner -Wohnung
sofort gesucht. Offert , mit Preis
unt . B. 692 an den Ta gbl.-Berl  ag.

Suche für eine Dame

eleg. Mohn- ». Mchmmr
mit oder ohne Pension, Villa bevorzugt,
nahe des Kurgarfens. Offerten mit
Preisa ng. nach Kaiser- Friedr .-Ring 57,3

Wohl- 0. SlijlllsiillMkr,
gut eingerichtet, nicht nach Norden ge-
lcg n, von Herrn ouf Monate gesucht.
Genaue Offerten mit Monatspreis ein¬
schließlich Morgenkaffeeunter 8 . 4541
an die Slnnone .-Exped . I».
Taunusstraffe 7. F54

junger Mann
sucht möbl. Zimmer zum 1. Ist., bis
20 Mk. Nähe Kochbrunnen, Mittag,
essen erwünscht, doch nicht notwendig.
Off , n. O. 691  an den Tagbl .-Verlag .

Gierkeller
mit 2-Zimmer -Wohn. gesucht. Off.
u. H. 690 an den Tagbl .-Verlag.

Keller
zum Lagern von ca. 1000 Zentner
Kartoffeln zu mieten gesucht. In
der Nähe des Güterbahnhofs Dotz-
heimer Straffe . Offerten u. ' R. 158
an den Tagb l.-Verlag . 821777

Stallung
für 1 Pfevd nebst Futterraum und
Wagenremisc im Zentrum der Stadt
ges. Off . u. G. 689 an Tagbl .-Vevl.

Frem den - Pensi o ns

Z. m. isr. Pens, zuv. Fr iedrichsir. 57,3.

Mlljge Winterwohiiung
in nächster Nähe von
Kurhaus u . Theater-

Schöne Südzimmer mit ganz vor¬
züglicher Verpflegung, elektr. Licht
u. Zentralheizung, aller inklusiv,
zu äußersten Preisen zu haben

Sonneuverger Straffe 32.
Leie-, Musik- und Rauchzimmer

vorhanden.

Kehazl. » geiiklji». AM

Sonnenberger Straße 64a.

Leidende
finden angenhmes Heim und treue
gewissenhafte Pflege , auch nach
Krankheit oder Operation , Diätkur .,
bet Offiziersbame . gepr. Kranken¬
pflegerin . Beste ärztl . „ . priv . Refz.
Off . u. T. 692 an d. Tagbl .-Berlag.

Moi Wo Spcratoa,
Erathstratze 3, Tel . 558,

dir . am Kurhaus , An'agen u. Kal.
Theater, Zentralheizung, eiektr. Licht,
Bäder, Garten , Balkons, ruvigste Lage,
vorzügl. Verpflegung, bietet Wintergästen
angenehmesbehag!. Heim bei mäßige«
Preisen.

Bes. : E . Etoepfner-

Jeder Bieter
verlange dieWohnungrslisten des

Hans- o. Graifeitzcr -FöF«
K . ,

Oeeohäftsstelle: Luisensirasse 19.
Telephon 439. jr

'A ' Ä #
| Königlicher Hofcprätetir
cctenmay ^i?lR«

Stadt -U im  ziige,

Uebersiedeinngesi
v» n und nnolt • niwUtti,

AufbewaSirungen
für kurae sind IUngern Weit»

Verpackungen,
Spedition von Hlnlerlai «ea>
■elmflen , Aneeteuern et «, ete.

■Bureaui
5 -libolasftrasse S.

148h

Wohuungs -Nachweis-
Bureau

Lion Sr Cie.
Bahnstosstraffe 8.

9
Telephon 708.

Größ«e Auswahl von Mi -t- und
Kaufobjckten jeder Art.

Milche Wzeißm 'm
Bekanntmachung . ,,

«der döe M 'haltunig der Hcrbzt-
koubroM-evsammilunsen' 1-914.

Es haben -an -den HL-rbstbontroll-
^srssm-m'lunson zu erscheinen:

li. die zur D-rspasition der GrfUltz-
kEhörden Enblasseneu,
, 3. die zur Tisp -osttson der Truppen-
ferle Beurhaubten-,
^3 . sämtliche Aäan-nschastcn- der
Rseserve der Jahresklia-sse 1904 bis
1311 jm-it E '.ittschluß der Mam-n-
Mröten -der Reserve der J -äser-
MasseA aus den FahveMassen 1899

1903).
^4 . die MauWchssten der Land- u.
d>eewiehr 1. Aufvobots, welche in der
Steil vom 1. 4. -bis 30. 9. 18-99 in- den
^M'ven- Dienst g,etrct-on sind. ,Die
Zeitig Ganz - und HaMn -vaKden,
^e ,Wi'titz Feld - und (Äarn'isondilcnst-
siujÄhiyen, sowie die dauernd Halo»
sstva-l-ideu und die nur Garreison»
NerMWsten erscheinen, mit ihren
evhws 'U«a-ss>LN>.

Die Kontrolllpslichtigsn des Krerpes
Wiesbaden - Land

zu erscheinen wie folgt:
L " Flörsheim ^ .

i-Htvtz-am>Main , neben dem Gasthof
zum Hirsch):

ilm Donnerstag , 2. November 1911,
vorm. 9.30 Uhr, die Mannschastien
rer AaihreWaMN 1904 bis 1611
«inschl., sowie der Frühj -ckbrsoin-
Weitung 1809 aus -den Orterv:
Dicdsriiberysn, FlörKheim, Edde-rs-
beiim. WeÄbach und Wlckcr.

In Hochheim ^
, si,m hintere u- Hof der Lchulo) :
Elvi Donnerstag . 3. November 1911,

vorm. 11.30 Uhr, di.e Mannschatzeu
-der Iahrr -skliassen 1904 bis 1911
binschl., sowie der FrühjahrSom»
wEung 1899 aus den Orlen:
DeWenheim, Hochhei-m, M-assen-
hsim und Wallau.

. In Biebrich a. Rh. .
^ '2-!ernenhos der Un-tero-ssiz,:-erfchui-e
», B-ie-brich):
^vr Freitag , den 3. November 1911,

vorm. 9 Uhr. di>e Mannschaften der
A>ahvcsiklaisc>n^ 1899, die in der
Zeit vom 1. 4. bis SO. 9. 1899 cm-
§e-troten sind und die Jahrgänge
1604, 1996, 1906 und 1907.

Am Freitag , den 3. November 1811,
vorm. 10.15 Uhr, die Mann -Hhaflou
der I >dh>r,ssWasse-n 1908, 1909, 1910
und 1911 aus Biebrich und sSM.
l-iche Wannschafien aus Sch.erstei u.

In Wiesbaden
iEpe-rzie-rhaus der alte Jn -sanl-er-ie-
Massrne, Ging. Dotzheimer « br. 7):
Am Freitag , den 3. November 1911,

nachm. 1 Uhr, fĉc Maunicha-r'-en
der AahreÄlaffon 1904 bis 1011
oin'schl sowie der FuuhDahr->e:m
stiellung 1899 aus .den Orie -n : Totz-
hsi-m-, ©eorocritan
und fllamb-ach.

Am Sonnabend . 4. November 1911,
vorm 9 Uhr, die Mamini-cha-pten der
öi 1604 K« 1911 ein.
scblieK-, svime der Fru -hzahrse-rn--
stestun« 1899 -aus -den, Orten:
B-iorstad-t, Er>ben,helim und Semnen-

Medenbach
sWatz am Vizmalweg M-odenbach-
M Levnhau,s-n-, nächst der Stadion
J Au -vMGM-WedLN-bach):
Am Sonnabend , 4. November 1911,^ 12 30 Uhr, die Manni -chastcu

§ f » Ä ^ 04 bis 1911
c'inf'Ä , iE der FvuhiahrKcnn-
stelluuq 1899 aus .den Orlen:
feta « BveckenhMm, Naurod.
Effloch Igstadt , , Kl.oppeuhcrm,
NordeÄtadt . W-Dd-i-achien und

Au^ dom̂ Deckel eines jeden Milb
tarpasses ist die JlkhveÄrasse de-
Mhabers angegeb en..

Zugleich wird zur Kenmtniis gc-
^i ^ Äesondsoe Beorde-ru-ngen durch
schviftlichen BefeU ermMn mcht
mr'lrr Din 'e öffentliche A-ui-fordcrung
-ist der Beorderung gleich zu era-chiten.

2.  Willkürliches Erscheinen zu
^i'ntct amibercin, öfö _ iiyin1 b »c=
Wernm  Kan -tro-llversammlung ^ wird
bestraft Wer durch Kvaukbe-.t am
-GrschKnc», vochm-devt ist, hat ein
non  Ortsve,Hörde beglastbigies
(svfiwö* seinem B>eziirMsieLdwcbe.l
Si « « mutschen.

3 <s% fcwoc« Ma-nnfchast>cu-, welche
au s p7rM -le.chen Gründen , zu einer
-a-Udeven als -der befohteEu Kcmtroü-
vevsammkung «chcheipLN wollen,

haben dies mludostens 3 Tage vor¬
her dem Bcz-irksfeldwibcl behstffs
Einholung, bot  erfv -rdcr-Rchen Ge¬
nehmigung zu nvelde-n.

4. Wer bei dar jftonli-voAversommv
kunig fehlt, wird mit Arrest bestraft.
Watzbsstimlmung,,Ziffer 14.)

5. Es ist ix-Bfeit« !-, Schirme und
Stöcke auf den 5stontrollplatz mitzu-
bringeu.

6. Jeder Mamr mutz seine Mlilär-
vapie-re, Patz- und Führung,zeugnis
bei sich haben.

7. Im MAitärchatz mutz die vom
1. April 1911 ab gülitegie gelbe KviegS»
bsorderung., bezw, Patzno-tiz einsc»
-k-lobt fein,.

8. Bei -den Ko'N,tro!llb.ers>am,m,IuuM:n
werden Fuhmess-uirgM vo«gcmmmn«n,
und zwar bei de-n MaNlUf-cha-sHen d>rr
Garde und P̂rovinzial - Jnpantcrie,
Jäger , Mrjchsncrsttvehr - Trübsten,
FeldavtAlerie , Futzaviillerie , P̂ioniere
Eisenbahn -, Tolearasthcnt, und Sufi»
schiffsrtruppen, Twain keinfchlietzbch
Kranken,trägsr ), Samiitäts- und
Ve-ierinavsterioual, . fonjt'igc Mmmv-
schaftcn, -Oekonomie'handwerkor und
Arbeitsloldaten , sowie der DAarine
der IahDesklasfe 1867. bei denen der
Garde und Prodi,nsiiail-Kavalleri-e und
reitende FÄdarMerie der Jahves-
Kaffc 1906.

Die Mannschaften haben mit
sauberer FutzbÄle-idung, zu er-
scheiinen. *

Wiesbaden , dem, 18. Oktober 1811.
KöNfglichss Bezirks-Kommando,

gez. : v. Lundblad.

Verzeichnis
dar in der Seit vom 17. Oktober bis
.oinschkietzläch^28. Oktobor 1911 be,i der
König!. Polizei -Direktion Wiesbaden

antzem-eldeten ^Fundsachen.
Gefunden:  2 Portemounaies

mit Inhalt , 3 Bvoschem!, 1 Ba-ndnole,
8 ReichÄassenschei-ne, 1 Kinderl,eit,er¬
wägen,, 2 Tame -nt-Uhveu (eine mit
Lbettie), 1 goldene-r Ring , 1 Zig«,rrem-
Estui mit , Degiitimutionspadieren , riu
^'',vre.wFilzhu1 und «ine Mappe mit8Drucksachen, 1 Damen - Handtasche
mit Jn >haIIt, 1 Da,mc,n>-Sp !tzc,nfchal.

Zugelaufen,:  5 Hunde.

^ Bekanntmachung.
D - ! Stadt bcabsichdigt, einen städt.

FlÄschvorLauf einsuvichten,. Zu diesem,
Zweck wenden die Aemven Mehgar und
FZ-fchhäudleL aufge forderst, Ängsbote
auf folgende, Flereschsorien bis zum
9, Rvvenchrv 1911 bei- uns 'eturoichcnzu wollen.

1- Ochsem,fleisch vom Hinte rvie-rtol
II-,et Ausnahme des Hinitc -rz,we -rch°
piemeris vom Bug und Hochriip-pe:

-2. Tosgl,eichen unbedeckte Rippe mit
Hstlö, ^«rorchvippe, Lochstück und
Ztrerckwiemen,:

3. Rindfle 'ifch, wie bei Ochsem-flie'iich:
^4.  Schweinefleisch , in, halben
Schweinen ohne Kops, Füße u. is-peck.

Tie Abnahme der Stücke erfolgt
von den Harren , Metzgern- u . Fleifch-
händtr-rn durch die Stadt . Ton Ver¬
kauf übernimmt die Stadt -ihrvr-
seits selbst. *

Ter Magistrat
Kohlen für verschämte Arme.

Durch die MildtästWeit der Wkes-
badener Gimtriohnorfchachtwa-r die
städtische AMMl-enve-riwa-LtunV i,m der-
flossencn Winter in, dor Lage, 1774
Zentner Kohlen an 4,98 verschämte
Ärmve. die durch Avbsiitsliosigkeit oder
aus fonstigein Gründen sich in Not
bsf-wnLen, öffentliche Ärmenuniter-
stützung a'üe,r nicht in Anspruch
nehmen, wollten , abzugsben . In
diesem WiutBr treten die Ansprüche

losiglloit hefondevs häufig an ums
heran . Wir sind a« -r nur dann in
der Lage, -dem vvsthandeneinBedürf¬
nis Rochniung zu tragen , wenn ums
für -dem- gsnanmtem Zweck ausreichend
MettÄ zur Verfügung gestM werden.

Wir erlauben uns- daher , an die
bbsig : Ei-n,wohne-rschaft die c-rgcbeue
BÄie zu richten, uns durch Zu-
wemdumg von Ges-chemben in die Lage
zu versetzen, den verschämtLn Armem
-die-äußerst zweckmäßige Unterstützumg
an Kohlen zu gewähren-.

Gaben , deren Empfang öf-feMiich
'bekanni, gegebem wird , nehmen, am
die Mitglieder der Armen -Dcpu-
taleon, und zwar die Herren:

Eldadtrat Renimor Kimmol, Kaisor-
Fri -sdrich-RimK 67; Stadi -vat Remitmer
Kvast, Biehricher Strohe 86; Sckadt-

vemrdnote-r Uhrmacher Baumbach.
Michrlsborg 20 ; Stadtverordneter
Ober - Delegr. - Sokrütär Bufchmanm,
BMniavckrimg 42 ; StaÄtverordn,etL-r
Eul , ZiigairDenhandlüng. Blestchstr. 9:
Sta -dtveioord. SamitÄSr -ai vr . Fv:,ed°
l-ande-r , DeTerberg 18; DezmAvv»
stvyrr RembtWr Zingel , J -ahnstr . 6, 1;
Bes '-rksvc-vjt. Drucker,c,ide.s. Hammel,
mnnm M -Wchstr-a-ße 27 ; Dczi-Mvo -rst.
Oibsrrchrer Dy. Jacob . Erbacher
Straße 1; Bezi.irhs,Vorsteher Remtiner
Noll. B -smarckr. 9 ; Besrrksvorstcher
Rentner Kade-sch, Querfeldstr . 3 ; Bc.-
MrZsvorstehc-r Privatier Laugcwamd,
Schwa,lbacher Str . 47 ; Bczirksvo-w
stehe-r Kaurmanm Flößne-r , Wcllritz-
Wahe 6 ; Bez-iM,Vorstecher Archistcht
Burik, Weihemiburgstvaße12; BezirkZ.
voAtckhvr Kaufmann StvAter , Kirch.
gaffe 74 ; Bez,:>Mborsteher Kmifmanmi
Moeckel, Lanzgasse 24-, Be-zi-rk,Z-v«r-
steher Schuhm,a-chsr,m,siste-r Rumpf.
Sachlgasse 18; Dezirksvor-steher Hotel,
besttzer Waüithcr, Langgasse 46 ; Be-
z-mk-svvrstebsr Kaufm- stNcitz. Mwrkt-
stvatze 22, sowie das städtische Armem,
ouvoau. Rathaus , Zemmer 11

Ferner haben sich zur Entgegen,
nähme von Gabou Mtigst bsE er.Mvt:

Herr HoMefevant August Cm,« l,
Haupigefcha-ii Daumusstuatzie IS—14
Zwoi-gpefchä-fte W-ilhelmstvaße 2 umd
Rouga-sse 2 ; He,r-r Horliefer -ant Emil
HoeS. Gr . Bu-vgstr. 16; .Herr Stadt°
ve-wrdne,der K-aufmam>n A. Bdoillatü.
MnchslAhovg 14- Hovr Karl Koch s-r.
Papeerlager , Ecke M -chelsberg undKurchgasse. «

Namens
der städtischen Armen -Deputation:

Borgmann , Ma Mtr .-Affessnr
Bekannz^ nckiung.

Freitag . 27 Oktober er., mittags
I 2 iwvsteigere , ich Selenen-
straße 24 zwangsweise : 1 Waschtoil
mit Marmor , 15 M'istbeetfcnster eine
Regrstrlerkasse. i Waschkommode mit
Marmor 4 Weinfässer , 1 Regulator,
1 Schrechsekretar, 1 Kleiiderfchra-n^
lEichsn). Fahrrad . Nähmaschim? ein
Wandbrett mit versch. Büchern, ein
Sofa , 2 Fast, ca. 300 Liter Bord-eau.
1 Faß , ca. 27 Liter Kognak, hundert
a-oldene Ringe usw. öffentlich meist¬
bietend gsgsn Barzahlung . 821803
Sielasf . GsrichtSv., Dreiwei 'denstr. 6.
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Wiesbadener Straßenbahnen.
Am 1. November 1911 wird ein

«euer Fahrplan erngeführt . F287
-_ Die Betriebsverwaltung.

Wiesbadener Straßenbahn/
Mm 1. und 2. November 1911 ver¬

mehren von 8 Uhr 9 Min . vorm, bis
8 Wo 54 Min . nachmittags alle
16 Minuten direkte Wagen von Jn-
fanteriekaserne bis Südfriedhof und
umgekehrt von 8 Uhr 36 Mtn . vor¬
mittags bis 7 Uhr 21 Min . nach-
mkittagK ab Südfriedhof nach Jn-
fanteriekaserne . §287

Die Wagen nach Erbenheim ver-
lehreu von 8 Uhr 36 Min . vormittagZ
bi-L 7 Uhr 5 Min . nnchmittas nur
ab HauPtpoft und von 8 Uhr 30 Min.
Vormittags bis 7 Uhr nachmittags
ab Eckbenheim nur bis Hauptpo st.

Salon-Einrichtmlg^
komplett, in Mahagoni mit Uebcr-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

in alBen Farben , i
Beste und billigste

Bezugsquelle. I
| Straussfedern-
5 Manufaktur |

|Blanck  ff »®
H Friedrichstrasse 39, 1. Stock, A
g Ecke Neugasse. g

Frische MeUcheu. KabeUu
Dorkstr. 9 Blncher -Kousum , Jorkstr. 9.

Cord
In allen Farben

für Damen und Kinder.

Michael Baer
Ellenbogengasie S,  I.
Salat -Kartoffeln

Zentner 5 Ml.
Otto vnkeldaol !, Schwalbacher Str . 91.

Leiter«
aller Art für

DM8Pliu . GMeÄe

Leiler -Spezial -GesÄäft

Driever & Schürg
G. m. b. H.

_Wiesba den, Moritzstraße 45.
©refljets Weinstube,

Rengaffe 24.
Rheingauer

Traubenmost
_ direkt vom Faß.  _

Zwei bis drei bessere Herren finden
guten bürgerlichen MiitugStisch
Nikolasstrabe8, 2.

Erbenheim.
GosthAs„Zlim

Heute Freitag abendr

----- Spansau =
wozu freund!, einladet Merten.

Prima

täglich frisch, sowie
ff. Mettwurst per Pfd. 1.20
ff. Zervelatwurst „ „ 1.80

Fanl brn nn enstraße 5.
An kl. g. bürg . Priv .-Mittagstisch

zu 80 Pf . könn. n . einige Herren ob
Damen teiln . Hellmundstr . 12!, 1.

Tcger-Veranftaltmgen. » Vergnügungen.
irigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

n echtsn Male : DoDathys ,Ret-
g. Schauspiel in 4 Arten von

A. Sriitvo.
SieKden» - Tbeater . Abends 7 Uhr:

Das Famivienkind.
Volks- Tbearer . ÄbendS 8.1b Uhr:

Gewonnene Herzen.
Walhalla-Theater . Abends 8 Uhr:
- PÄwifche Wirtschaft.
Kurhaus . 2.30 Uhr : Mail -coach-

AnMug eck» Kurhaus . 4 Uh«, im
Wboninemient: MilÄär ° Konzert.
7.80 Uhr. M gr . Saale : Dr -rttes
Äch-tws - Konzert . Loitwng: Herr
Mapelbmeist-or Schuräch aus
NvanEfNsUta. Main . Lotiist: Herr
Äeo Stszak (Tenor ),

viophon - Theater . WUHelmstratze8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Muephou - Theater . Taunnsstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . DäMch abends

7.30 Uhr : Konzert.
^riedrichshof (Garten-

Etäblisfement ). Täglich : Großes
Ĥ tel-Restaur.

Etäblisse
Konzert.

ktablissement Kaisersaal , Dotzheuner
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konser>t.

Walhalla -Retzgur. 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landesmuseums
Rassauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (m>it Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
imchm. von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzman«,
PanlinenschDßchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Nktuarrus ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
vanger 's Kunstfalon , Luifenstr . 4/9.
stunstfalou Victor. Wilhelmstraße 60.
Kunftsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für Oktober 1911:

Caub : Montag . 90., 111h Uhr.
Rfidesheim : Montag , 30., 9% Uhr.
Obevlahnstein : Montag , 30,, 8 Uhr.

Geheimvat Meyer in Wiesbaden,
Goethestraße 5, 1, welcher alle
Sprechstunden äbhalt , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
-Berhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Krank en, gern
bereit , vertritt auch Berstcherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Retchsversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , uneitt-
aeltl . Stelleirvermittlung . Dienst-
^ >6«» von 3—1 und 3—6 Udr.nner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirts -chaftsgewevbe für männliche
Hotelange stellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Kvauen-Abteiluna , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch, u . Putzfrauen .,

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter,
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken Des Volksbildungs-
Vereins stehen Jedermann zur Be-
nuitzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 8 bis 8 Uhr
und Samstags von 8 bis 8 Uhr;
di« Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 9—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v, 11—1 Uhr, Donners ->

s und Samstags von 5 bis
Ihr ; die Bibliothek 4 (Stein-

wasfe9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und .Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Aüegg.
Bibliothek (i. d, Gutenbergschule) :
Mon-tagS von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr.

jvolkslesehalle. Hellmundstraße 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 12—9Ui
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 934 bis 1 Ubr.

Suppen -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Bereins , « teingasie 9 . u. Scharn-
borststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Meide-
IteEfe: Mücherstraße 18.

Fürsorgeverei » Johannesstift . E. V
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—«
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Damen -Klnb. E. B. Uranien str. 16,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höher« Berufe)
:m Rathaus . Geöffnet von 349 bis
341 und 343 bis V=7 Uhr.

Auguste-Biktoria -V. Nachm, v. 334
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knäbvni-A'btsilung 1,
8—10 Uhr : Rlegenturmen der
äktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen . 7%—0% Uhr:
Musitstunde Aula . Lrptölen und
Lesen. LehmlingSheiml.

Wiesb . Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten,
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-V. E. V. Stolze-

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Verein . 8.30 Uhr : Verfamml.
Stenograph .-B. Gabelsberger . E. V.

8.30—10 Uhr : Anfängev -Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Ubr : Uebungsftund-' .
Wiesb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebuna.
Christi . Verein jg. Männer . E. V.

8.90 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gefangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
M.-Ges.-V. Cäeilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Coneordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union, 9 Uhr : Probe,
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bereensabend.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -WteUung.
Theater -Verein 1967. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Prob «.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.

9 Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenotachygr .-Berein „Eng-Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Krakt- und Sport -Klub Meniritia.

9 Uhr : Uebung.
Rabf .-Verein v. 1994. Saalfahren.

«3«
Voostsigerung von 10 W-iefengrund

stücknn, Mahlwiese , 2: Gewamn,
Biebrich, und des Wckhnhaufes

EWeWri-tzstraße 87,- MieAbadeN', an
GsriichbSswlle, Amlsgenicht, Zimmer
Nir. 60, vorm^ 10 Uhr, (S . Tagbü
Nr . 474, S . 10.)

Berftoigerung Äss Wohn'hauses Tau-
nuSistnaße 66, früher ElifabÄhen
straße 10, an GerichtAflielle, Zimmer
Nr . 60, AmdSg'LÄichf9, vormitchags
11 Uhr. (S . Dagbl. Nr . 476, S . 10.)

BsrstaigsruMz des Wiohnhauses
Fvichvichst-r . 35 iü Biebrich, nach-
mitbags 4.30 Uhr, auf dem Rvit-
hause dafellhst. Amitsgem'cht, Mt . 9.
(S . T-agbl. Nr . 473. S . 10/

Ginoeichunig von AngKbolboir„zur
Lieferung vom RinMederbezügen
für 137 Stühle und 5 Bänlke für
den BiorfnÄl dos niouen Kuühauies,
vo«m. 10 Uhr. Städt. Hochbauamt.
(iS. DaM . Nr. 488, S . 12.)

Königlßche KchAKspirie

Freitag , den 27. Oktober.
240. Vorstellung. 6. Vorstell, im Ab. S.

Ium ersten Mal « :

Dorothy's Rettung.
Schauspiel in 4 Akten von A. Sutro.
lieberfegt von Karl Johannes Schwartz.

Personen:
Sir Henry Killing, Groß-

bauunternehmcr^ . Herr Kober
Eduard ThurSfield,

fein Oberingenieur Herr Schwab
Peter Holland, sein

Prokurist . . . . Herr Striebeck
Frau Mab:l Debney Frau Bleibtrcu
Dorothy Faringay,

ihre Nichte . . Frau Braun -Grosser
Arnold Faringay , ihr

Bruder . . . . Herr Weinig
James Äresham,

Staatsbeamter . . Herr Walberg
Frl . Closfon, Steno¬

graphistin . . . Frl . Schwartz.
Minni , Stubenmädchen

bei Frau Debney . Frl . Koller
Ein Diener . . . . Herr Spieß
Zeit : Gegenwart. Die Handlung spielt

während 2 Tagen.
Eine große Pause nach dem 2. Akt.

GLwöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 994 Uhr.

Samstag , den 28. £ ®kfct , .Ab. 'D:
Di»? Msderm'nus . Gastspiel des
Herrn Fritz Wovner vom Neuen
Opsvetton -ThLaiter in. Berlin als
Eifensteiu.

Sonntag , den 39. OAobvr, Ilbonn . A:
Die Stumme von Portici,

Diensibag, den 31. ONnber , Ab. 6:
Der Graf von Luxc!Miburs. Gast¬
spiel des Herrn Fritz Werner vom
Reuvn OperettLN>-T!he'ater in Berlinals %tniSe.

Freitag , den 27. Oktober.
Dutzend, u. Jünfzigerkarten gültig,

Das FumiLreukiud.
Lustspiel in 3 Akten von
Fritz Friedmann-Frederich.

Personen:
Rosel van Born

s Reinhold Hager

I Stella Richter

Amalie Wiesenüurg
CarlFnedr .Wicsen-

burg . . .
Leonic von Brake,

geb. Wiesenburg.
Heinz Wiejenburg,

vr . in et. d eren Skeffe Walter Tautz.
Barnn von Müller . Erust Bertram
5) ertha, seine Tochter Kätie Horsten
Alexander Hauslick,

k. k.öst. Oberleutnant Rudolf Bartak
Hoffmann, Aufseher bei

Amalie Wiejenburg
Hannes,Holzkmcht bei

Amalie Wiesenburg
Marie, Köchin bei

Amalie Wiesenburg
Anna, Stuben 'uädchcn

b.Amalie Wiesenburg Aljce Wenglorz
Emma, bei Baron von

Müller . Kät- Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte sinden

größere Pausen statt,
Anfang 7 Ubr. — Ende 934 Uhr.

Samstag , den 28. Oktober : Die
Spiele ihrer Exzellenz.

Sonntag , den 29. Oktober, nachm.
3.80 Uhr (halbe Prsifc ): Bummel-
istudsnton. Abends 7.30 Uhr : S)i«
Spiele fhvep Exz>Älenß:

Nikolaus Bauer

Ludwig Kepper

Minna Agte

Ltzechlrr -Eintvirtspreisr.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
= : 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. S—. 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.60, 2. Sperrsitz Mk. 2,60,
2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48 —, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—, Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten einschl. Garderobe
und Proaramm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mi . 190.—, 1. Rang -Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
Mk. 40.—.

Kolks
Freitag , den 27. Oktober.

Gewosrnesre Herze»
oder: Uesd u«d Süd.

Zur Erinnerung au die glorreichen Jahre
1870 und 1871.

Volksstück mit Gesang von1>r. H. Mütter.
Musik von R. Bial.

1. Akt: Abschied vom Li-b. 2. Akt:
Die Wacht am Rhein. 3. Akt: Nord

und Süd vereint.
Personen:

Der Schmied Hansel Fritz Graumann
Nanny, seine Tochter Ella Wilhelmy
Hermann Walter,

Buchhalter . . . Ottomar Bloß
August Äetterhahn,

Schmiede cselle. . Max Ludwig
Karoline.HaiiSmädchen Marg . Hamm
Obcrmaycr, Schreiber

beim Landgericht . Ad. Willmann
Der Gems Toni , ein

Wildschütz . . . Fritz Großmann
Leutnant von Trott . Richard Bauer
Adjutant . C. Bcrgschwenger
Mcneke, Untcro'fiüer Heinz Berwn ^
Huber, bayr. Soldat Ferdinand Voigt
Reichel ) Rudolf Leelbach
Deininger ( Soldaten Stornier

Hochzeitsgäste. — Soldaten.
Ort der Handlung : 1. und 3. Akt im
bayrischen Oberlande. 2. Akt in Elsaß.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr

Samstag , den 28. Okt.: Qu îtt._
MalhaAa-

© p g v c 111 tt- © 5f « rt11 v*
Freitag , den 27. Oktober.

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. GesnugStexte-von
Alfred Schönfeld. Dinsik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrar . . . . H. Wcndenhöfer
Gabriele, seine Frair Helene Gorell
Erika, beider Tochter EaniiUa Boröl
Geheimrat v.VeltcniuS Maldcn- Deutsch
Willi Hegcwaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdemam:
Marga Hegewaldt . Aut, Wodzinska
Hans Fiedler . . . Hans Kugeib rg
F̂ritzSperling .Nviatikcr Georg Thomas
«tcinöl , Kunsthändler Herm. Chnrlicr
GrafKasimirSchofinskyErich Marcell
Maruschkaü . . Marga Schickert
Saluschka,! . Dora Barotti
Petruschka Nichten- Helene Ascherfeld
Annuschka) - Eise Müller
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangelsdorff . Mary Meißner
Minchcn aus Rittergut

„Groß-Karschan" . Hansi Klein
Stanpansky auf Ritter¬

gut „Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Gro>-Karsbau ."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt auf „Groß-Karschan".

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

Samstag , 28. Oktbr.: Der Rastelbindcr.

Preise der Plätze im Maltz «rUir-
Gperetten -Ttzeater.

Prosceniuin -Loge 4 Mk-, Fremdenloge
3 Mk.. Orchestersessel 3 Mk., Seiten«
bnlkon 2.50 Mk-, 1. Parkett 2,50 Mt -,
Pvomenoir 2 Mk., 2. Parkett 1.60
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Fünf«
zigerkarten zu ermäßigten Prerfen-

k  W las liatieiK

Freitag , don 27. Oktober.
.Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle des Füs.-Regts. von Geredorff

(Kurhess.) Nr . SO.
1. Marsch der finnländisehen Reiterei

aus dem 30-jährigen Kriege.
2.  Ouvertüre zur Oper „Die lustigen

Weiber von Windsor“ von Nicolai.
8. Berceuse für Violine, Solo v. Dienen

Herr Born.
4. Walzer „0 schöner Mai“ v. Straus»
5. Vorspiel und Szene aus der Opel

„Der Bvangelimann“ von Kienzel.
6. Spanische Rhapsodie von Merlini.
7. Ständchen für. Cello- Solo v. ileidol

Herr Rüdiger.
8. Potpourri aus der Operette „Do!

Bettelstudent“ von Millöcker.

Abends 7‘/j Uhr im grossen Saale:
III . Zyklus - Konzert.

Leitung:
Herr Kapellmeister Carl Schuricht a«s

Frankfurt am Main.
Solist: Herr Max Rousselliere, erster

Tenorist der grossen Oper, Pari».
Orchester: Städtisches KuroTchestel-

Ende gegen 9.30 Uhr.

; Cafe  /
Jfahshurg,
Doppel - Ko nzert

Jeden Freitag:
Elite - Wßlscr-
Operetten -Abend
Einzig in seiner

Friedrichs!,wf,
Frisdrichstratze 43.

Täglich Konzert
der

DdsröKtzrischen
IkrlmAer-KWslk.

Eintritt frei.

WnepkvN-
Wf™ 'ä 'lieater,
Berlin ir Hof, Taunusstr. 1.

ESesstei
®nm letsten Male!
Asta Nielsen-Woche
«wun*. •> .jv.

Stra dem grossen
AugeobBicie.

Dram. Lebensbild in 3 Akten
von Urban Gad.

Vnr für 5?pi -,'acli ««»s»e.
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Morgen-Ausgabe.
3. Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Freitag,
27. Oktober 1911»

50 . Jahrgang.

Geld-und Immobilien-Marktk$Wiesbadener Tagblatt;
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jiunwbilten-Markt" kosten 20 Pfg.» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_ KayiraULm -Angrbote.

40,000 Mk.
•hot 1. Januar auf ein Wohnhaus
an erster Stelle auszuleihen . Näh.
LM senstratze 19. Bart . D373

8o—70,0l !y Privatgeld auf erste
«Sypothek auSzuleihen . Offerten
». \V. 681  an de» Tagbl . -Berlag.

_ Oapitalien -Grsuchr.

Wer Gelder
auf srfte oder zweite Hupotheke»
Mulegen beabsichtigt, bediene sich der
Vermittlung des Haus « und Gruns»
vesttzcT. Vereir,s , E . V. , GeschäuS-
uelle LuiscnAratze Lv» neben der
V« chsbank. D373

3  ti Tausend Mk.auf Hypo-w tliek alsbald gesucht,
t?. Weier , Agentur. Taunusitr . 28.
„4 —5000 Mk. 1. Hypothek gesucht.
Off. «nt . L. 688 an den Tagbl .-Berl,

Suche 5—7,000 m.
UMt. 98,000 Mk. Beleih, aus mein
Mtes Gesch.-Eckhaus (6% gut rent .s.
Pfr . u. I . 684 an d. Tagb l.-Verlag.

,10 —12,000 Mk. 2. Hypotheke
?U gleich oder später gesucht. Dic-
Me bleibt innesth. der Bramdtaxe.
Dsf. u. T. 683 an d. Tagbl .-Verlag.
. Erbteilungshalber 40,000 Mk..
^ Hypotheke auf sofort oder später
Wucht , prima Objekt. Offerten u.

683 an den Tagbl . -Verlag.

20—30,000 Mk. 1. Hypoth. ges.
Off . u. I . 688 an den Tagbl.-Berl.

"20,O«v Mark
von Pünktl. Zinszahler , sofort auf
prima 2. Hypothek zu lechen gesucht.
OfferstZMt^ O. 692 an den Tagbst-V.

Für eine gute erste Hypothek von
27,000 Mk.. verzinslich zu 414 Proz .,
wird Verhältnisse halber ^ anderweit.
Deckung gesucht. Vermittler kommen
nicht in Frage . Angebote u. Z. 684
an den Tagbl .-Verlag. _
- 50—60,000 Mk. 1. Hypothek ge,.
Off . u. K. 688 an den Tag bl.-Berl.Mk. »5,«o«
auf fernes rentables OstjeN, M best.
GeschäsMage, Wiche dsr Stadt , an
2 Stelle v. SvlWscktor psr 1. Jan.
1012 gesucht. Gesl, Opperten unter
I . 600 an d. Daghl.-V>sri»g.

Nrächtrger
yerrschastHtz,
dicht bei den Kuranlagen , Pilla mit
15 Zimmern , 7 Maus , re., ineigen .,
groß., älter . Park und Obitaarten
von über 6 Morgen , umständehalber
sofort unter Taxwert zu verlauten.
Näher. Baubureau Seelgen , Sonnem-
bevg. Kaiser Fricdrich-Srmße 6.

itshauf
Neuerbaute schöne « . kom¬

fortable Villa mit Garten
tut Südviertel ist infolge Liqui¬
dation billig zu verkaufen durch

jr , CIir . « lticUlicli,
Wilhelmstraße 56.

Dilla AlMM . 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Plast für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler  Stra ße 4, 1 lks.

Um herrsAMA Uilla
mit all. Komfort. 9 Z., Diele , herrl.
Fernsicht, wegen Fortzugs inZ Ausl,
preiswert zu verk. oder zu vermiet.
Off . u. P . 685 an den Tagbl .-Verlag.

Schöne 2x5 -Z.-Billa, Nähe. Kurz .,
zu 50,000 M.. Mietertr . üb. 3000 M.,
zu verk. Off . nur v. wirkt, ernstlich.
Selb  stk, an P ostlagerkarte 48 hier.

WM. 7°/o rentlercntr»
Im Zentrum der Stadt , in prima

Geschäftslage, ist ein vollst. umge¬
bautes und neu herger . Haus <2- u.
3-Zim .vW>ohn.) mit Laden, Torfahrr,
kl. Hinterhaus mit Werkstatt, Lager¬
raum u. Remise rc., für jed. Gesch.-
Betvieb geeign., unter sehr grinst.
Beding, zu verkaufen. Off . F . 157
an Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 29 erb.

Vorzügliche,
absolut sichere

bietet der Ankauf meines eleganten
herrschaftlichen Hauses, mit 4- und
5-Zimmer -Wohnungen . auch in 10-
Zimmer -Wohnungen einzuteil .. feine
Lage, mit Hof, Vor- u. Hintergart ..
und stets vermietet . Verkäufer ist
Rentier und will von hier verziehen.
Mindestanzahlung 20,000 Mk. Off.
u. S . 691 an  den Tagbl .-Verlag.

Haus,
dreistöckig mit .Hinterhaus , sehr
rentabel , in vester Laae von Wies¬
baden» sofort zu verkaufe » . Off.
postlagernd u. 4 Bismarckring.

Schöne 2x8 -I .-Villa , an Elektr. ,
zu 50.000 M„ Mietertr. üb. 300!) M.,
zu verk. Off. nur von wirkt, ernstlich.
Sclbsik. an P ostlagerk arte 48 hier.

Oelsteinhaus
in verkehrsr . ob. Stadtla « , rentiert
Laden und Wohn, frei , bei kl. Anz.
u. günst. Bedingungen zu verkaufen.
Off , u. U. 683 an Ta gbl.-Verl . erb,
tz. Weinstube
A mit kl. Haus in levh . Städtch.

(»achweisl. sehr rentav .) fürC M.3V,«VV Taxe)m.«t.5000< Anz. zu verk., ev. w. kl. Anw-.s.,
auch Nmgeg . , in Tausch gen.
ott » ainjel , Adolfstraße 3.

1

Pilleiiiiöuplöle , o .HTo 'r*.

I Uen-BoWiein bevorzugter Lage an der Mos»
Vach er Strafte , Front gegen Oste«,
in verschiedenen Größen, von 25 bi«
44 Ruten, 'k  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20,  1 ._ F238

Bauplätze, 34 Ruten.
Nähe Hauptbahnhof . Straße abgetr .»
Kanal da. die Rute für 1100 Mk. zu
verkaufen. Ohne Anzahlung . Off.
u. A- 300 postlag. Bism arckring.

rentable Lage,

ohne Anzahlung z»
verkaufen. Zuschriften unter P . 687 an.
den Tagbl.-Verlag.

Immobilien zu vrrtauschrn.

Wer tauscht reell m. kl. Villa an
Elektr. gegen 5-Zim -Hau«, bess. Lage.
Offerten unter Po stlagerkarte 48 hier.

UrWÄm . EiWuhus.
frei gelegen, ohne Hinterhaus , gegen
kleines Objekt oder Hhpotheke. Off.
unter Z. A. 5 nur von Selbstreflekt.
postlagernd Schützenhofstratze erbet.

'/ - Anteil an hies. vorm. Hause, L-»
Lage , mit 24,o00 Mk. Guthaben, gegen
2 Hyp., ob. kl. Haus, ob. Grundst. zu
vertauschen ; gr. Barzuzahl. mogl.
Off. u. L. 692 an den Tagbl.-Verlag.

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatls.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Sützausführung20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutgeh. Kolonialwareu -Gefchaft,
Grt Obst-, Gemüse- u . Wurittvaren,
Rerhältn . h. fm. zu verk., Offert , u.
ör,157 Taabl .-Zweigst.i Brsm .-R. 29.
Ulnz. Rehpinscher-Hündchey zu verk.
LchterstÄner Straße 11,  Hochp-i_Zä—

Reinrafl . rauhh . Zwergpinschcr
stchr pvima Mtstamm,., gut vrsos -, »E.
ku. baJ , Oranten straffe '48, 3t _____
, Wolfsspitz, 1 Jahr alt . Prüm
°^ fs g. geemn. H. u . H., iv. Äbt-
öu vt. Schiersteiner Str . 32, H. P - r.
Lrftkl . Dackcl-gtüdchen bi«., zu verk.
Mnsfon fsir Tie« , Dotzh. S tr. 17, G.

Dobermann -Rüde,
Ntriivass., wegLN Wbretfe zu verkaufen
Lv tz-üetmer Straß e 1̂3, 1. _
Ki» elech schw. U 1.  Wintermantel,
W -Jß,_  fjqft •tb u,  Mrb lstwckhe 16, 1 r.

Hocheleg. Ges., ü. Straßenkleid .,
abcnidmänteil, wie neu, gr . Ausw., s.
Weg zu verk. Kl^ Meberaaffe 9, 1-

.Damenkleider niU verkaufen
Purser Straße 50, 1 links ._ _ _
Goldbraun . Boilekleid 8.50, H.-Änz.
!L, i leb,.-rz. S charrhvrstistratze 27, 1_r.
^ Gut erhaltener Theater -Mäntel
KfW Jstckeüt ihAl. zu veuk. bsr Dostsös
VZu -straßie 4. 3 21 846

Eins , helle Kleider u. Jacketts
Viert. Erb aickierE ltvas-le 8, 2 _

Bchwarzer Damen -Päletöt , fast neu,
jh. tyuf. (Scfvetiffcilitigri©k*. 20, S t._

Winterjacketts . 1 Sammetpelerine,
* Lampen!. 1 WädchNiibeilch, Rolstmond

BülWwstirichP 10, 3. _
Gut erh. Franckänzug, Mittelstat .,

lä _bärliaûfLn AHÄ'srgasse 16,_P -. _
DG noch gut erh. schw. Gehrock-Anz-,
st- schmaöS Fig.» u. ickw. Gehvock, gr.
ggt*; F-a.. bist. Fran stenst.r . 13, 2_  r.
, Havelocks, schwarz. Gehrock-Anzug

st. Hcryni, Hüte . Stücke. HsMchuhe
sippttb.<6'3i. Äarststr. 41, 1 r .

S . g. Cello u. Bratsche (a.  Nacht .)
zu vörkau serr VbiMvSb «r«str . 6 , 2 l.

Dunkeleichen-Herrenz .-Einricht ..
feine Ausführ ., 3t. Bücherschrank,
groß. Diplomat , ©chveibfeff., PAz-
tisüi, Shesterfieldsofa , für 688  Ml.
zu verk. MöbÄgesch. Oran i-enstr. 6.

2 herrschaftl. Speisezimmer
weÄ unter Preis abzugeben Mobel-
lager Blücherplatz 3/4 ._ B 216/4
"Elsa . fckw. Eichen-Speisezrmmer,
ksmp'l., 460 Mk., schöne Küchrst-Einr.
m 2 Schränken 98 Mk., alles neu,
•mommmslb:  zu verk. Nerv straße 4, 2.

. .. Gut erhalt , Neberziehcr
M mittl . gesetzte Figur zu verk.
.̂ leichstvcche 4ö 3st2t. links._ 821823

tlcbcrf,ict)tr f. 6 Mk . zu verk.
ich",ch-rstv,'f>7 38. 2 «MS . _ _

Herren -Ncbcrzieher, mittl . Figur,
Taschenuhr m. Kette (alles g. erh.)

f-. l0,Mk . zu vk. Moritzstr. SS. G. 3 kt
Winterrock für Arb.,

Kocku. Heber», für 16-jähr. JwnMN
W -_SU chk. Ö« onv-erÄrrche 43,(Hsth. 2,
?ch- Gegenstände, für Gesch. geeign.,
ÄUftn Sie bill 'a Frank enstraße 9.

. Pianino,
^kez Instrument , Preis 250 Mark,
31 verkaufen . Offert , unt , G. 663
stillten Tagbl .-VeÄag/
, Pianino mit gesaugr. Ton , ,
'Jk neu-, ist unter voller Garantie s.
sstkkl. technische Beziehung billig zu
verhaufen . Konservatorium Schwal-
oacher Straße 43, 1,

Hochm. herrschaftl. Schtafzim.,.
innen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitumg.
Sviegelschrank 360 Möbellager
B5ücker»latz 3/4 . ^ 21671
-> inn nciic Betten u. Gasznglampe

billig zu verk.,Norkstraße 7, Parterre,
Bett , Nachttisch, Waschkommode

mit ©pi,-S-?aufsatz. Schrank Spvrt-
hiM. Nah. TWiol.-PM , llck

^i ^ Betch25, 1- ,,72 -tür . Kleiderschr.
14 u W. » Ä 14, Sofa 15 tebtto
30, Kückenstchrank 15, Kam. 10, Dt,ch

^Wte « l7Ü727sHläf '. 20 u. 30 Mk..
Lvhi &t M . Jtor». Iß . Uirnc,  Stuctter.
Mo.", L-'tür . Eckschr. 1& Ml umtzugGc
ga  hci -if.. OräMust  raste 217, 1. S .ock.

chochb̂ ^ Bett 457'2t."Kleiderschr. 20
iStekö, # Komc Soga
Küchenschr. 18. BllCichstr. Iv , H-„P, _I-

Matratze .
und Köpftet für 12  E H MauzenStraßL 12,_H?H- -purt. -

"Salon-Einrichtung,
Tnrntoleti in Mahagoni , mit Usbcr-
aarbinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres nn TagbT.-Konior,
rechts der S chalterh alle.
'A-istke 'Mahag .- ». Kirschb.-Möbel.

,.: rr jrri'f 11 ote 0 ’Cff‘C'I, u. ülttiö.
UZschrä -che, E-i-ch,- u. Nußb.-Klecher-
n ' Büchevichränke,, runde u. anc.ei -c
ch-,'-cki->, Ei'ch.-Speiicz .-Sruh .le, Kom.,
«KE ., BauerrmwbÄ, - OpcnnchiDM,

Memld, Lüster, Lamp., Teppiche,
ELe u
' Chaifclvngues 16—18̂ Mk.,
mit Decke 24, rote u. gr . ^ asch.-Dew.
c-8  u 45 Mk, Rauent -arer Str . 6, P,
- - Für Brautleute .̂
1 V -'üschÄfa u . 4 S -ff'-l u . SaLMrich.
Lc '"rru,  125 Mk., Schr^ bo.-ich 2c>.

l Mache» Chit-fonrere mr.t
7 Är SchuL - 50 ML , wic« , Platzm . zu
IS  Äfe . 86. IQ1—2.
Brackttv. Garn .. Sofa ü. 2 Sesst 75,

2 hochh Betten 35 1- u . 2t . Klerder-
schränke 15. Wa-lcĥ om. 12 pol. Kom.
ln  Spiegel 6, Tisch 8, Ottom , m. D.
"3 Mk Bertramstraße 30, Mb. P . r,
- - - ^ U. Polstersessel.
uiiit Erna Seidonbezug billig zu verk.
Näb. im DaM -att-Kontor, Schaltcr.
halle rechts.

Trumeau , Konsole, erst. Bett
MI. Haanmc, 1-i. Küetderschr., Kuchsn-
schr,. Difch, SküHöeb. Btücheirstri. 93, P.

Nußbt-pol Vertiko m. Spiegel,
Nühb.-Frisier -Doil., pol. Kam.. Itür.
Klerderschr.. Lexikon, Etag ., Küchen-
schvank, 2 Bett , mit Matr ., eis. Bett
zn̂ vk.chSchwalb. Str . 43, Mtb . r . l,r,

Gr . 2t. Kleiderfchrank u. 2tür.
Wäsch eschrk. zu vk. AÄckheidstr. 50, 2.

2tür . Kleiderschrank 22 Mk..
1t. Kleiderschrank 16, Waschkom. 16-,
Sy-mphonion 15, gr . Tr .-Spie ». 60,
Schreiüp. 20 M ., Wellritzstr. ,26, 1,
Schreibtisch, Schreibkom. u. 1 Sofa

zû verk. ^Oranienstraße 12, 2chSt. _
3 sehr gute Nähmaschinen bill.

zu' verkaufen Wellritzstratze 39, _
Waschmaschinebillig zu verk.

Sckiw wDachrr S tvah e 18,  ch_
2 gr. Ladenschränke, paff, f .Schuh-7

Huitl- «£ . Schirmgefchäft -, zu dorr.
SSsEvIrs fe 17,  Speug >l«vvaidemi_

Laden-Einrichtung,
best, aus 4 tvviß-'lachiisrtein Saiten»
schaänüeini mit ' GstaAschstechetürem,
Salbettd&dte ufw.. zus. f. 302 Mt. zu
dort., dx  n :iteiiKi. LcmWafse 43̂ ._
’ Sch. eich. Ausstellschrank, neu,
3 S Glas , S -Piielgiolrüchw., vorst. G-st-
Dl. zu rvrk au f. Ta unus str . 47, H. P.

^ilbury -Wagen
mit Gummiräbern, sehr e-Iesant, zu
vevkausen. Näheres heim Portoer
Hsiel Wer Fahre szett eni.  _

Sitz-Liegewagen billig zu verk. v
Schwalbacher Straße 93,^1, rechts._

Gut erh. Kinderwagen zu verk.
Schr rnihorst stwaße 17, Hl hv 1 EL

Gebr. Kinderwagen mit Nickel.
Riemengest, wegzugsh. f. L5 Mk. zu
verk. Rüdesheimer Str . 31,-H. 1 r.

Gasofen , g. erh., 1 P . Mtl .-Lackstref.
(Nr. 41). Fnif.-Hicklm st Ginj .-Freitvi,
42—43 w„ RWesheimier St >r. 42, 8 l.

Senking -Gasherd mit iRingen,
V0tivÄ.-H,ckiz!»f,sn!, 3 eüsg>. Ste>öl. OfQN-
lichlivme mit pass. Kohle nöasten, ein
ThÄnet-SchattkoUtuhl, Sitz u . Dehne
gepnntz-t. Leder, 2 Kamarienpügiel mit
2 GicheiNi-SitämÄ. u . Bausvn , wegen
PliatzmanigÄs bist, zu veük. Adresse
zu «rfvag. im Dagibl.-Veir-la«» Dm

Zwei hübsche Opalschirme
mit Osramb . f. elektr. Licht, 1 gobr.
einteist Matratze m. Keil, 1 gebr.
Tepvich billig zw vk. Jahststr . 16, 1.

Eichenholztüre mit Kristallscheibe,
im Falz 206X110 Amt., 1 Bronz,o-
Lüster, 3 Gas -, 3 elektr. L., schwarze
Bilder -Staffelei , 1 Korbsessel, ein
Schausenster-Eckkasten, 2,40 I., ein
desgl., liegenid vor Schciufstr., 1,62 I.,
beide mit gebog. Scheibe, 2 ovale
Kristallglastüren für Ausstellkasten,
ca. 33 u. 43 Zmtr . breit , billig veirk.
Gr . Buvgstraße 10, Laden, b. Führer.
2 verschlietzb. Kisten, 1 gr . Wäschbock

HM. zu verk. OvaMenstir. 42, Hlh. 2,

Techniker
kö-nmen noch an Kursus in, Mathe,
nvcrtik rc. toikniehmen. Off . UlÄeoj
L.^690 arp den ^Dahbl.-Berlag ._ _
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder

in 30 Std ., prakt . ä 0.75, 15 Jiaihve
i. Ausland stud. Übersetz, m. SchreW.

Hemmen, Ne ugaffe 5.
Unterprimaner erteilt

engl. u. französische Nachhilfe. Off.

Kaufaejl ' chf
-.» .A0j»5C..:4.sF-» fW

Weißer Kinderwagen verk. billig
Thiel , Helenenstraißeflst, 2:  B21780

zu r>
Gut erhalt . Herrcn -Fahrräd

b-irik. AtolsAMoe 4iA, $■ _
Neues Fahrrad zu verkaufen

Müchorstra ße 35,  2 relfflg ._ _
Fahrrad mit Weitaus 30 Mk.

Miellvi tzstvafte 27. Htih. P,
Herde. Ocfen bill. (setzen gratisl

Kaue , Rüdesheimer Strafte 2V.
Gut erh. mittelgroßer Herd

billig zu verk. Iahnstraße 86, Par t.
5 Porzellan -Kachel-,

8 eins . Oesen , Meyers kleiner Lexik. .
8 W ., 2 Hi'.rren -Auzüge , runder Tisch
zu verk. Ühlandstr r̂ße,16 , 2 Sst _ _

Bersch. Oesen zu verkaufen
Göbenstratze 14, Parterve, ^Vogt._ _

Gebr . Oesen
(Junker & Ruh ), gut erhalten , bill.
zu verkaufen,Luxemburgstr . 1, P . r.

Großer Regulier -Füllofen,...c..n — x..rf . .. tHeXX,

Kaufe noch aut erh. Hemcn -Wäiche,
1 Kulte , 1 C Tisch m>. Schuhlade u.
Decke. Postiliageirkiar tie 34, Posta mt 2.

Gut erh. Artillerie -Uniform
gesucht̂ Rhoingausr Straße 8, 3 st

Alte . Porzellan -Figuren , Bilder.
Dosen,. Kupierst, kauft zu den höchst.
Preise n Rdderstrafte 7,  Ht h. Part.

Gebr . Grammophon
zu laufen gesucht. Offerten unter
M. 35 postlagernd Bismarckring . _

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht
SchwaWacher Straße 48, Mtb . r . 1 r.

Möbel , ganze Nachlässe, kauft
Groß , Blücherstraße 33̂_ B2 1848

Kaufe gebr. Möbel jeder Art.
Bertra mstvaße 20Mtb .̂  Pari , r.

gust erhalten , belltg zu
Walhinühhstvaß- 37, 1t,

laufen

3 neue Gasheizöfen billig zu verk.
Sch araboxststratzc 26, Part,  rech ts.

Petroleum -Ofen zu verkaufenosbacherMosbacher Straße 26.

Vergold. Glasfchränkchen
zu kaufeu gesucht. Oftorten unter
G. 698 lau^ r-n Tagüll -Verlag ._
1 Fahrrad . Möbel und Beijen zu I

gefuchst Oranienstraße 27. 1. D21847
Rohrbank, 2-sibig, zu kaufen ges.

DEe -imer Straße 72, Lad. D 21762

Staatlich gepr. Lehrerin erteilt
gründ-l. Unterricht u. Nachb. iu allen
Fach. N.  Taghl .-Verl . » 21456 Dx

Math . Unterricht,
a,:n liebsten Repet. f. Abitur, sucht
Mathem., Dr., mit borzügL. Emopst zu
ülvristhmeu. Offerten unter F. 692
an den Tagibst-Vetzmg'._

Klavierunterricht erst gründl.
Carl Feh, MuUl ., SeÄanPlatz 7. 1.

unt . E. 693 M den Tagbl .-Verlag.
Klavier -Ilnterricht wird grdl . ert.

Bismarckring 36, 1 re chts._ E20752
Biotin -Unterricht erteilt gründlich

Hsinem auu , Müllerstvahe 9, PaUt.
Zither , Piano , Englisch,

l . erf . Lehrer m, Nerostvaße 27, 8._
Lauten -, Gitarren -, Mandolinen -,

Zither-Unterr. ert. yrdl. O. KM<m,
MusU -Jnstitut. Dotzheimer Str . 46.

Wichtig für Schneiderinnen.
Junge Mädchen können das Maß»
zoichnen. Zuschneiden, Anfert . ihrer
eifli. Kostüme jed. Art in kurz. Zeit
grdl. ovl. Näh. Wellvitzstn W, B. 2.

Freitagabend gold. Brosche
(2 Gaineköpfe) v. Restdenzl-Th . bis
RhäiUstr. 65, 2, G. BÄ . «L». hast

Sonntag , den 8. d. M., abends,
wurde im Biersaal des Kurhairses
ein seidener, bes. großer Herren.
Olegenschirmm. gebog. Hblzgrrff der.
tauscht.  Abz . Rüdesheimer St r, 2, P.

Kleiner schwarzer 'Spitz
enAanfen . Wzugeiben gegen Aoloh-rtz
Platter  Straße 8st

Kleiner Hund,
von hellbrauner Farbe , mit langen
Ohren , entlaufen . Wz . geg. Belohn.
Stickerei-Geschäft Taunusstvaße 6.

MschMlW
Enpfehlur -gen

Alle Tapezierer -Arbeiten
w. billig und tadellos angefertigt
Herr nmühlga sse 3, Htth. 1 St ._ _

Tüllvorhänge . Fenstermäntel,
jowie alle Tapez, --NäharL . ferst bill.'
Frau Zevbe, F ri ledrichstraße 41, 3 r.

Von llusgokämmtcn Haaren
Wersten die besten Arbeiten anglet
fertigst Prima Präparation . Kvpp,
Haft he ater sri st̂ Zimme rmannstr. 6, 3.

Herren -Schneiderei wend. Röcke
7.50, neue Hose 5, Ueiberz. 12, Repar .,
Rein ., Anz.-Ausbüg. 1.50. Muster̂ zu.
Dien st. Hellmnndstraße 39,_1 St.

Herren - u. Damen -Schneider
empf. sich zur Anfertig, jarntl. Gavd.,
sowie Aendern, Neufüttern usw.,
Migst ._ Norkstraße 16, 1 I. 821593

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich.
RüsteZWmep Myche 26, FrpnM,



«ette 18. Morgerr-Musgabe, 3. Blatt.
r Perfekt « Schneiderin
Wcht Kumstichast in u. vmh. d. Hianse.
.SoeawlbenÜwafie 31. SD . 2 v.

Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Narikstwasie7, FvonMiHe . B 21668

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden . sehr billig
PhilrppSbermtraste 45, Part , rechts.

Mheri « e. sich im Ans. v. Wäsche,
»roMW u.  AuiSb. v. Kl. (Tl. 1.50s.
Gbbacher Gä-r. 5. HG . 1, Fr . Waksier. Hüte w. angef., schick garniert

ix. bill. mvd. Blücherstr. 36, 2 r.Enchs. mich f. Haus -, Kinderkl.,
Musen u . Röcke. Aenderumgen. Frau
Wrth . Röderstvaße 17. Wb Fsp. Friseuse nimmt noch Damen an.

Meichstvaste 28. B 21714Emps. m. f. Kinbergarderobe
zu bill. Pveisen Hirschgraben 7, 1 r.

Bunt . u. Weißstickenw. bill. angef.
Nodrrallee 40, 2.

Friseuse empfiehlt sich
Schiersteiner Straffe 18, Mkb. 3 !°.

Tücht. Pflegerin
üfom Dag. u. NachtpU. zu müß. Pr.
Näh. SeerobienistDaßeW, GG P . l.

Hanb -Festons w. gut u. rasch besorgt
RüdorsWatze 35, 3 Sr . r.

WissbrrdsNeN TagdLaA Freitag, 27. Oktober 1911. Nr . 3 « 3.

Geübte Friseuse n. noch Dame» an.
Kurch. Jahnstvaffe IS, 1. __ __
Miglerin bat noch einige Tage frei.
Schachttstvaste8, 11. _

Bessere Herren - u. Damenwäsche
zum Wasch, u. Buseim wind anyen.
Kiedricher S trafe 12, St>b. Part.

Arbeiter -Wäsche
wird  ang en . Frankenstraße 21, H. P.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
übernimmt Wascherei Daus. Biebrich
anr Rhein . Armenruhstraffe 19.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
«rüf Land wird anyen ., eig. Weiche.
Frau Werner , KlGpenheirn.

M0 Mk. Einlage
gar . f. Herrn bei leicht. Reistetät'gk.
jährlich 3660 ME. Einkommen. Qfs.
unter K. 692 an d. Tagbl .-Verlag.

Zur Ucbernahme eines Geschäftes
1000 Mk. gesucht. Darlehner kann
auch stiller öder aktiver Teilh . wevd.
Off . u. J . 692 an d. Tagbl .-Verlag.

Darlehen reell und diskret durch
Porterchauser , Blücherstraffe 7, Part.

Interessenten
erhalten sofort die Adressen , aller
hier Anziehenden Familien . Offerten
u. S . 092 an den Tagbl. -Verlag.

Reklame-Felder
in der Durchgaugshalle dos TagMatt»
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts des
Schalterhalle. _
Kind wird in gute Pflege gegeben.

2£o ? sagt der Lagbll -Berlag . Ib
Kind

wird in gute Pstoge gsnvmmew
Off . u. I . 687 an den- TwMl.-Derlag.

Mg. Mer- u. GjergeDfft
in Bi «bsich umständehalber zu verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Verlag. _QpJüliololfrdesiflfeMiJplfe-
Restsusarrt mit Logierzimmern zu vk.
Off, unter 8. 688 an Tagbl .-Verlag.r. I
geritten u. gefahren , sowie Gummi-
Dogcart und Geschirr zu berlaufen
Alexandr astraße 9» 1. _
Deutscher Schäferhund

(Hündin), 19 Monate alt , für 60 Mk.
j » verkaufen. Näh. Tagbl.-Vcrlg.

GeleaenneitSkäus «.
Brillant -Schlangenring mit Rubin

statt 1v0 Mk. 65 Mk.. pr . Grammo¬
phon statt 255 Mk. 190 Mk.
_Philippsbergstra ße f . 3 Tr.

Gelegenheitskauf.

Alte GrLgemAdej
darunter

ein erstkl. Meisterbild
sofort zu verk. 2a « ggaff « 8 , S. j

Ist
zu verkaufe». Gefl. Offerten unter
L 832 an den Tagbl.-Verlag._

Diverse Nntiqurtäten zu verkaufen
Malnz , Rhein straffe 31, 2 l.

Damenhütel
Ein Posten eleg. garniert . Damen¬

hüte in Sammet . Seide und Filz
en orm bill. Ph il ipss ber gstr. 45. P . r.
Wegen ÄUslanDrsise
ffi achan-Pe^̂ i !̂̂̂ « m. Nerzkr. undff 4̂00 311., Damen -Reigemantel
1O0 DB., bocheleg. schwarz. Schueider-
kleild, Foulard « . (Gr . 48) 100—140
M ., Perlentoil . 60 Mk.. Ab- Mantel
25 Mk., Wäsche (Wolle), seid, ünterr .,
Ballschuhe (Gr . 87), Kons.. Klosett-
stütz!  us w. Anzus. Rheinstr . 69, P.

Izier -Mantel,
den man auch umändern kann, ist zu
verkaufen bei Militär -Schneider
_Fra nk. Wörth str aße  19 , 1.Gut erh. eis. Bett
b. zu verk. Bahn hof str. 6, Hth. Spengler.

Komplettes Bett,
drawelschläsrig, für 60 Mk. M verk.
Jahnstmaße 40, Himierh. Part.

Satou -Wöhel,
'antik Nützbanm. sehr schön, toteßte«
Kovtzugs billig zu vsvk. Schontew-
vorfstvaffe 3, 4,  HeÄbe. _ _

fine foiMefel
mit rosa Seidemibezug billig zu verk.
Näh. im Tagblatt -Kontor , Schalter¬
halle rechts. _ *

Großes Bmfett
zu verkaufen.

van Houtens Kakao-Stube,
; Wilhelmstraße 58._

"Siles Wis-Mo. "
Marke Liliput . 2 Erw . «. 2 Kinder¬
sitze. Tipp-Topp i. Stand , s. 750 Mk.
zu verkaufen Eltville . Gutenberg¬
straße 12. Ans Wunsch wird auch
sahreu^ gelernü _ _ __
GuLerhaltene Deferr

billig zu ve rkaufen Wcllritzstra ffe 89.
Fast nene Badewanne
m. dir . Gash .. gr. Flaschenschrank,
schwere Messingstange, 3,08 l., u. leere
Kisten weg. Raummangels billig zu
verk. Schützcnhofstr. 2. 1. od. 2. Et.

PiaPie pifiiijeii*“Ä"
Offer ten mit. .11. 690 n. b. Tagbl .-Verl.

tilliq zu kaufen gesucht. Offerten mit
Pretösrraa t-s u. VV. 892 an Tagbl.-B.

' Frau ÄÄN ' OHGLAML
Grckösirstrmste26 » Tetephorr 3898,

hohe Preise KH kein Laden
nnpsieblt sich den geehrt. Herrschaft, zum
llnkaus von gut erhalt. Herren-, Dameu-
i'.nd Kinderkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber , Zahnaeb., lstachl. rc. Postk. gen.

fii s.Wei >ergr <i »se9 , a,f einSafcen,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,

elze, Gold, Silber , Nachl. Postk.gen.

6 -6t !' L8 '6L6 Lleiätzi - !
Für Herren-, Damen- und Kinderkl.,

Schuhen. Pelze,Zahngeb..Gold, Silber rc.
zahlt nachweislich am besten nur
JL. Qrossliiit,
Metzgergasse 27, Teleph. 2178.

er f. getragene
H. u. Tamcnkleidcr, Uniformen, Schnh-
werk. g. N., Pfandscheine, Gold, Silber
u. Brillanten, Zahngeviste hohe Preise

erzielen will, der bestelle
Ä ßowlnlö Metzgergaste 28»iS . wUZlhllS , Telefon 3733.

Champagner - u. alle Art . Flaschen,
Gummi, Metalle. Säcke, Anzüge kauft
stets Sri ». St ill » Blüch crstr 6. 821317

Korbflaschen
jeder Größe kauft stets 819583

Frz. A. Leissle& Co.,
Rüdesheirner Srr. 30. Tel. 3187.

68.
GSerkahnstem a. Wh-,

für Schüler des Gymnasiums und Real¬
progymnasiums. Vorzngl.Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Prosp. durch
Rektor L- Iliixi » » «!»« !'.

Asus Kurse
beginnen Anfang November.
Schüler mit Vorkenntn . u. Privat-
Sohüler könn . jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel . 3664.

Englischer Unterricht.
Mi *» Sliar pe , Lui senplatz 6, 1.

Engl . Klassen -, Zirkel -, Prlrat-
Standen e t. Mi »* t arne , Platter
Stras se 2, Ev ang el. Yerainshaus , 1, Et.

Engl. Uiitcrr.
Miß MRheinstr.  101, 1 rechts.

Dame
wünscht Aufnahme in vornehmem engs.
Zirkel. Offerten unter K. 891 an den
Tagbl.-Ver lag. _

**• Halmbert,
Villa Küster , Hainer-

weg 4. unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

Französta (dipl .) ert . grdl . Un ferr . u.
IHonv. Beste Bef . Dotzhelmer Str . 34 , P.

Seiissess©
donne leqons de Irangais k prix mod6r4s.
Off. I>. 639  aq Bureau du Journal . *

Italienischen Unterricht
_ Ri, einstraste 77 , 1»

Italien . Unterricht u. Konv .-ZirkeT”
sowie moderne italien , Literatur.
Siflnorina di Va lva sone , Bhdnstr , 15, 3.

Afleiitsi©
para adultos ou criancas e qualquer
ensino de scieneias e linguas (portuguez,
iaglez e francez ) por uma senhora
com diploma . Cartas com Z. 662 k
Ta g bl.-Yerlag ._ __Bioltn--Stunden.

Lehrgang er. Sevcik,
u. Ensemble erteilt rr . »lUrlivi, , Kg!.
Konzert»-elfter. Zu sprechen Zimmer¬
mannstraße 9, 1, vorm, von 11—1 Uhr.

Sewisseeiliaften

Oesassg &siraterricSit
erteilt eine Dame nach Studien bei
ersten Professoren , Massige Preise.
An r gen unter S . 6S6 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

M . teilt,
semin . u. konserv . geb . Lehrerin , erteilt

S&ÜJivier -j Spraeli-
nnd Elcmt niar - Unterricht.
ITall garter Strasse 7, II. _

.Unterricht , auch Sonnt .,
“ crt. F. Völker, Röderstr. 9,1.

Tiefatmwipgpiiastik
hurse für BSamen:

Montag u. Donnerstag 11 '/-—12 Uhr,
vorm . 7—7‘/j u . 9 —9'/- Uhr abds

Kurse für iler/en:
Mittwoch u . Samstag 6 '/, —7 Uhr,
Montag u. Donnerstag 8 '/j —9 Uhr.
Eintritt jederzeit . Preis 3 Mk. monatl.

Privattnrnsclrele
Adelheidstr. 33.

CM öoiöciie| nl§helts
mr.i Qamnört, llf/c, auf b.  Woge nach
dm WÄHellMstvatze vevl. Gegsn Be-
lohmin« abzuigi. ygiwattcieo 4.

Aus 5cm Weg« BÜve>n>str«Fe M
Erbenhormi eiine

grotze schwarzeLeder-Tasche
im Wevt von 200 Mü. vsvliorsm Ter
'ghnbiiche Finder wird gelbeten, btefeffie
gegen pute BeiohnuriG obgiMLen
NWoftoaste4L, 1 St.

La«

Berlorsn
wurde ein goldenes Kettenarmband
mit Anhänger (emailliertes P/aiglöckchen).
Dem ehrlichen Finder gute Belohnung.
Abzugeben Hainerweg 4.

®8li» Stufdje(tone)
verloren Walkmühl- — Hcll-
mundstr. Wiederbr. Belohnung
Walkmühlstrajze44, Part , links.

Killel»«slkstsslim LZ
Torner ) letzte Woche verloren. Abzu-
gebcn gegen Belohnung im Herdladen
FriedrichstraLe 12.

Asttzrener ArGteN
empfiehlt sich zu allen ins Fach?
schlagenden Arbeiten unter billigster
Sonorarberechnung. Offerten unters

^ 8 . 673 an den Tagbl.-Verlag.

Holländisch.
Uebersehungen werden bestens und

promp! besorgt. Offerten unter L. 680
befördert der Tagbl.-Verl ag._

yisiten-
Sc gartet]
In jeder Ausstattung

fortlgt rft«

JL.  5chellenberg’ sche

. Ijo/buchdruckerei
Wiesbaden * Langgasse

Schneiderin sucht noch Kund, in u.
außer dem Ha>se. Hcllmundstr. 89, 2 l.

■ Schneider;»
empfiehlt sich zur Anfertiguna von Klndcr-
ii. Damenkouieltion. Lranienftr . 8,2.

Ulsjitze Mneiöeri!!
cmvfiehlt sich in und außer dem Hause.
Näheres Snifenstr . 14, Gty . l . 8.

ßWW ßWJ» kg
Schneider -Arbeit unter

TsÜckss
Schick
We»ö

Gefl. Off. u. Vf.  690 an Tagbl.-Verlag.

Jackett - Kostüme
von Mk. 30 - 35

ValetotS und Mäntel
von Mk. 28 —30

Prinzeß -Kleider
von Ptk. 88 - 35

Gesichts- tt. Nagelpflege
W ülielniiae TS Silier.

Sä,ulgasse 7, 1. - MH
# ünjfnp str MT 4*
Wraassisfea Wsi *fn «-r , ärztl. gepr.
Wbrecht str. 3.1. Sprechst. 10—12u.3—0.

Massage für Damen!
SSrot » Voll , Wörthstr. 14,1 . (Gepr.)

Massage. Äzt!. gepr.
M-zr i c a,sicunfr , Saalg . 24/26, 2.
Massage, Nagelpflege.

Aerztl. geprüft.
Maria Hannis,

Eonlinstrntze 8, 2, am Michelsberg.
M acta n -»"Wörthstr. 14,1 . © r «;ta

^PNilffUlsk t eil , ärztL gepr ._
Milly
ärztl . gepr . Masseuse,

Nerostraste 2, 2.  Etag e.
Bergang . ». Zzikrmft^

Lebenslauf durch Handliniendeutung.
Cärlacictie,

Motzgergafle 2 0, 1, Nähe Molde affe.WemlUii, Ls 'LLL"'
ftr aße 8, 4 St . links. __MeMMmMdlSLK.
Sterndeutekunst. Frl . ^ll -»iu« inM»r!l»,
Saal gaffê 24 26, 2 r._ __ __

Gerühmte Pbrenoloain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
B5läse_w olf , Hi rscbar aben  10 , 2.

BerHmte Bjitnoloiiii
Anna  BBelllsacSt . Michelsberg 26,2.

MMMSW
Ecke Dotzh . u . Karlßr . L» Bdh . 2 r.
f . Herre rr n . Damen , ll ii tae itilu ssr.BergKkrg.ü»D
Lcbsnserfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. «Keburtsdatams
Stör. Gharli, Bahnhofstr.3,1 l.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.

3SMt . BelshuNNg
Demjenige », der nachwcist,
wer den zu!etzt her dem Ber-
Walter der Kronerrbrauerei
zttgelanfcncrr, fchwarzbrann.
lattKhaar.Hühnerhrrnv,recht.
Ange blind , gefansterr hält.
Billa Bi ebrichcr S tr. LG.

Älleinstehon'der
gesucht als

Herr oder Dame

Wer TßlWer
für bestenrpsohlene FaimdlienpLnsion.
Einl . Mk. 7—-10,000. Kapit . wird
sicher-gestellt. Freie Pension und
Zinsen . Offerten Nintcr W. 685 an
den Tagbl .-Verlag.

Die Gelegcnhtit zu einer Be¬
teiligung an einer wirklich guten
Sache wird nicht oft geboten!

Durch die Eigenart d. in Frage
stehenden

Rsnheit
ist mit einem geringen Kapital einItolp; in mUtm,
weshalb Damen od. Herr-n, die
sich täiig o er still beteiligen
wollen, höfl. gebeten ŵerden Off.
unk 692 an den Tagbl.-Verl.
einzureichen.

von Baugelände sucht
*ul fjyli  Teilhaber zur rius-

nutzung. Zus ebr. unr. it . 84 posklog._
/<? A Ss , an sichere Personen auf
Mrljj  Wechsel -Ächukhscheln.Hau?»

firm’ u schnellstens.
Provision vom.  e» ae'.eueu. Zu haben
durch: Meiiias ) bt.jciaiic. 47, 2 rechts.

Sich, verdienst!
Gute? Einkommen durch Allein¬

vertrieb eines gediegenen unent¬
behrlichen
HaushaltarLikels.

Erforderl.- 250 Mk. bar. Näheres
25.—28.Oktober HotelEiuhorn,
Zimmer Nr. 14.

Existenz
für Herr oder Dame.

Wir ÜLäbsichtigen in Wi-LIbaid-cn
ein Depot unserer Teppichstickerei SV
errichten, zum Verkauf von Hand¬
apparaten u. Material zur SeDst-
herstell-ung von Teppichen-, -—- Tep¬
piche sind sehr dau-erhafi , Herstellung
acht sehr schnell u. ist sehr l-ercht. —
Annahmestelle für Teppich-Neiparat-
aller Art . Erfovü. ein geräumiges
Zimmer u.  500 Mk. für Waren . AuS-
fuhrl . Off . u . P . 4288 Haasenstein
& Bögler . A.-G., Karlsruhe . F89

Geld üh  Iedrrmlnnl
auf Schuldschein, Wechsel, Haus¬
stand usw. g.Rat nzahl. v.Selbstg
d. «Inntlie , Goetheslr. 23, 3.
Sprechst. v. 8—11, DieuStag m.
Freitag auch nachm., Sonntags
8—1 Uhr. Bei Anfragen

Geschäftsmann
sucht auf ein Jahr 500 Mk. zu leihe«
gegen 6 Prozent Zinsen . Offerte«
unter B. 158 an Tagbl .-Zweigstella
Bismarckring 29. _ B21752

König!. Theater.
Zwei Achtel Plätze, Abonnem. 6,

1. Ranggalerie , L. Reihe, abzugeben
Nerotal 52.

WMWMM
in der Durchgangsballedes Tagblatt-
Haufer sofort zu vermieten.

Näheres im Tagdlatt - Kontor
Schalterhalle rechts. *V -_ --

Karren- nnd Wagen-
Fuhrwerk

gesucht. Tröstet *.
Baustelle: alte ^ nfauterie -Kaskrrre,

Schwalbacher Stra zc.

HÄ-,HM
und Blasenleide ?» (Geschlechts:.-, auch
alte Fälle, Qurckglber iechmm. Porzügl.
Erfolge. DiLkr. Beyandlung. L 21083

Rodvi't D ĉssle !',
Kuranstalt f. naturgem. Heilweife,'

Wörthstr. 17,a.d.gihciustr., 9—12u.3—8.
a pl» v-fellow foi

MW ^ A L my dttle boy oi
4 years old . Offerten unt . J . 691 an
den Tagbl .-Verlag.

Diskr. Entb. 1 Ä“
Hebamui «, Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Heirat.
Für meine Schwester, 24 I .. evg..

Waise, aus sehr angeseh. Gutsbefitz.-
Familie , äugen, shmp. Aeuh.. sehr
Wirtschaft!, crz., m. best. Charakter¬
eigenschaft., tt. e- Barvermögen von
120,080 Mk., suche, da es ihr an
pass. Gelegenh. fehlt , mit gcb char.
Herrn in angeseh. sich. Position i»
Verbind, zu treten . Nur nichtano«.
Angebote unter M . 688 an de«
Tagbl . Berlna erbeten._ F20Ö

Heirat,
Eine Anzahl hübsche Damen und

Witwen ohne Anhang , mit großem
Vermögen, wünschen sich zu verhctr.
durch das BormittclungS Bureau
Becker. Dotzheim, Louisenstraße 2. _

Junger Mann . 27 I ., wünscht die
Bekanntschaft eines ord. Mädchens

zwecks Heirat.
Off , u. K. 300 Postlag. Rüci nstratze-

Schatten.
Name u» Person ganz mrbekannt,
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<û UQ 5<u cO cu «

ö •» S -.S *1 L Zo ^ i- ^ ^
CrJ SS SS j-T

H W 5>
“g # I “
G *J'S 3̂ atG Je

8  K » „ „
>üft 3 E§ kG fl «*Ä

•©

e»

E- g .S ^ ‘2
f £ » JO

- g ,r.‘ •••e ggs 5WiS«*> j->V-. irr .—». +* ,f~.. c > /s ^

klpts ^f «SkS-̂ s ^ Ĝ g1!©
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Viksbs - kmr Tsgblatt.
Wöchentlich 12 AusgÄm. Gegründet 1852. -" » ä » “

bi» 8 Uhr abend» CP) auBec ÖDnntaflä'

vierteljährlich durch den Verlag
. —•• ausjchlieklich

tt4 . . . . Zweigstelle Bis-
marikring29, sowie' dl- 112 Âusgabestellenin allen Teilen der Stadt ; in Biebrich; die dortigen SS AuS-
»abeftellen und in den benachbarten Landorten und im Rhemgau die betrefsendenTagdlatt - Träger.

Anzeigen-Bnnahme: Für die Abend-AnSgabe bi» IS Uhr mittag»; für die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittags.

Lagblatt -Hauk" Nr. 6S50-LS.
Won« Uhr morgen» bi» 8 Uhr

außer Sonntags.

Anzeigcn -Prcis für di« Zeile : IS Big. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
m einheitlicher Satzform; L0 Psg. in davon abweichender Satzaussühruna, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; so Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Wk. für lokale Reklamen; 8 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 504.

Abend »Ausgabe.
1. Matt.

Noch ein Schulerlaß.
Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " veröffent¬

licht einen weiteren Erlaß des Kultusministers.
Bei deni Umfang , den die Gesamtheit der wissen¬

schaftlichen Lehrfächer an den höheren Schulen. rm
^aufe der letzten Jahrzehnte erhalten hat , ist es Pflicht

Unterrichtsbehörden , dahin zu wirken, daß bei der
Auswahl und Behandlung des Wissensstoffes das rrch-
feße Maß beobachtet und zwischen den Anforderungen
in den einzelnen Unterrichtsgegenständen ein ange¬
sessenes Verhältnis hergestellt wird, damit die höheren
schulen das ihnen in Erziehung und Unterricht gesteck.e
Fiel sicher und in Ruhe erreichen können. M̂ehr als
bisher muß die erzieherische Aufgabe der Schule uno
bie Bildung des Charakters durch den Unterricht ms
Auge gefaßt werden. Die Sorge dafür , daß me Lehr¬
körper der einzelnen Anstalten diese Ziele fest rm Äuge
behalten, liegt vor allem den Provinzialschulraten oo.

, Die Aufgabe der Provinzialschulräte , deren erfolg-
eEiche Wirksamkeit anzuerkennen ich noch kürzlich gern
Gelegenheit genommen habe, beruht neoen der unent¬
behrlichen Verwaltungstätigkeit innerhalb der Behoroe
hauptsächlich darin , daß sie durch persönliche Wahr¬
nehmungen an Ort und Stelle die inneren und äuße¬
ren Verhältnisse der einzelnen Schulen genau kenne
fernen und ihre daraus gewonnene umfassende Kennt¬
nis vom höheren Schulwesen den Direktoren uno
Lehrern gegenüber fruchtbringend verwerten . sjet
Provinzialschulrat wird das geistige Leben in den Ver¬
schiedenen Schuleii dadurch rege erhalten , daß er die m
feinem Anitsgebiet gesammelten Erfahrungen bei seinen
besuchen den eiiizelnen Lehrerkollogien niitteilt und
auf eine verständige Konzentration der Unterrichts¬
fächer hinwirkt , damit die Mannigfaltigkeit ^ der Lehr¬
aufgaben der höheren Schulen leichter bewältigt wer¬
den kann. Er wird die Lehrerkollegien mit Nachdruck
darauf Hinweisen, daß die neuen .Aufgaben m der
Schule selbst so durchgenommen werden müssen, daß
Möglichst jeder Schüler zu voller Klarheit daruoer se=
langt , und besonders auch darauf hrnwirken, daß der
den häuslichen Arbeiten das vorqeschriebene Maß de-
vbachtet wird (veral. Erlaß vom 10. November 18
fe II 2309 —Von  entscheidender Bedeutung für die
llanze Entwicklung des höheren Schulwesens Wird die
Tätigkeit der Provinzialschnlrate dadurch, daß durch
lhre Einwirkung die einzelnen Schulen, davor bewahrt
»Verden müssen, zu hohe oder zu niedrige Anforderun
ffen zu stellen.

Feuilleton.
»ie Cholera als Erzieherin.

Rom, Mitte Oktober.
Selbst die wilde Begeisterung eines in den Tiefen sernes

lionalgefühls aufgepeit schien Volkes, das von K g
»berung, Sieg und Ruhm jubelt, kann das fuMbare G
rst der Cholera nicht aus dem Lande bannen. Bald hi ,
» dort taucht der schwarze Gast auf, zog mr ^ .
ren gar nach Tripolis , und jetzt haben wir, kaum em
Mbahnstunde von Rom entfernt, tu dem allln Scgn
ü wilden Cholcraanfruhr erlebt, be, dem leldenichasiltch
-gte Männer und Frauen die Hüter der Ordnung 'niß
'delien und kluge Einsicht mit brutaler Gewalttaügüt
äderten. Der Ftalierstsahrer, vor desieu Em sich nur
: selten der Vorhang der Choleragsfahr lüstet, wmödert
nicht, daß gerade das sonnige Italien fo leiM das Opfer
:r schleichenden Epidemie werden kann. Die Forderungen
derner Hygiene stoßen nicht nur bei der aberglauLrfchen
kdbeyölkerung auf trotzigen Widerstand, auch d
he Großstädter ist ans Gewohnheit sorglos. Wer zum
en Male Italiens Gaue betritt, beobachtet mit einem
Äichrn Gefühl die südländische Unsitte, rm 3<» « ^
Fußboden, ans den Straßen aufs ^ rottmr, tm B h lms
den Perrons und im Wagen auf den Boden zu ip -

's nutzt das fromme und gebieterische aVisinto spukarB,
; einem überall entgegenlcuchtet? Die Zahl der An PY-
w in Italien ist noch erschreckend groß, viele -onnen me
hlgemcinte Warnung gar nicht lesen; und wer ne .s ^
n, kümmert sich wenig darum. Schon von Florenz ao
n der Reisende im Eisenbahnabteil schaudernd beob¬
ien. wie zu Füßen des Nachbars mit erschrecklicher Ge-
vindiakeit ein kleiner See entsteht. Erst vor einem >;ahre
Bte ich in einer Florentiner Elektrischen die wunderliche
Me, daß ein besorgter Herr eine Frau daraus ansmerk,am
chte, daß es gesundheitsgefährlich sei, auf den Fuhboden
spucken. Die wackere Dame war nicht wenig aufgebracht
» ftaai« triumphierend n.it dem Brnüton Des gütm m»

Freitag 37 . Oktober 1911.

Um diese Aufgabe zu lösen, bedarf es einer ständi¬
gen Fühlung zwischen Provinzialschulrat und Lehrer¬
kollegium. Damit den Provinzialräteii für die Er¬
füllung dieser Hauptaufgabe genügend freie Zeit
bleibt, müssen sie in den anderen Verlvaltungsgeschäften
entlastet werden.

Eine erhebliche Entlastung kann schon dadurch er¬
reicht werden, daß die schriftliche Berichterstattung ,an
das Provinzialschulkollegium für sie eingeschränkt wird.
Ich bestimme daher, daß die Revisions- und Derwal-
tungsberichte, soweit sie in Zukunft überhaupt , zu er¬
statten sind, von den Provinzialschulräten in der
kurzen und vereinfachten Form abgefaßt werden, wie
sie weiter unten näher bezeichnet wird.

Die fcf3riftliĉext Berichte über die Wahrnehmungen
bei den einzelnen Schulen sind, besonders wenn sie
möglichst kurz gefaßt werden, gewiß , von, Wert und
können für einzelne Schulen, namentlich für solche, die
sich noch in der Entwicklung befinden, sicher nicht ent¬
behrt werden. Aber wichtiger als die Berichterstattung
ist die persönliche Beziehung des Provinzialschulrats
zu den Lehrern , die es ihm ermöglicht, mündlich auf
Mängel hinzuweisen, Vorzüge anzuerkennen, Eigen-
tüntlichkeiten des Lehrverfahrens ungezwungen zu be¬
sprechen und methodische Fragen der Erziehung und
des Unterrichts zur Erwägung zu geben. Von großer
Wichtigkeit ist es, dah er selbst mit dem Lehrer den
Einzelfall genau durchnrmmt und sich nach einiger Zeit
auch persönlich davon überzeugt, ob eine Besserung der
Verhältnisse eingetreten ist und welchen Gang die
Entwicklung des Lehrers genommen hat . Die Tätig¬
keit des Provinzialschulrats wird um so wirkungs¬
voller werden, je mehr er bei allen Schulfragen auf das
Urteil des Direktors gebührende Rücksicht nimmt und
ihn bei den Beratungen beteiligt.

Für diese persönliche Einwirkung genügt es nicht,
die Schulen . wie bisher , etwa nur alle vier Jahre nt
besichtigen. Vielmehr muß der Provinzialschulrat min¬
destens einmal im Jahre jede Schule seines Dezernats
besuchen, um mit den einzelnen Lehrern Fühlung zu
behalten. Als Ersatz für diese durchaus notwendigen
häufigen Besuche darf die Abhaltung der Reifeprüfung
durch den Provinzialschulrat nicht gelten. So bedeut¬
sam und wohltätig sie unter Umständen sein kann, so
ist doch zu verhüten, daß die Prüfungen von den Pro¬
vinzialschulräten als regelmäßiges Mittel der Einwir¬
kung auf die Anstalten benutzt und von den Lehrern
als solches einseitig aufgesaßt werden. Sonst liegt die
Gefahr nahe, daß das ganze Leben der Schule auf die
Erwerbung eines abfragbaren und nachweisbaren
Wissens eingestellt wird und daß die Schüler unter
Fehlern zu leiden haben, die nicht ihnen, sondern der
Schule zu Last fallen. Je häufiger der Provinzialschul-
rat die Schule besucht, desto seltener braucht er die
Reifeprüfung persönlich abzuhalten.

Wissens: „Wenn man nun aber doch spucken muß?" Und
den Hinweis auf das Taschentuch beantwortete die Gute mit
einem Apell an -alle Anwesenden: „Mein Taschentuch soll
ich mir verhunzen!"

In den Osterien spuckt der Italiener mit der Gewandt¬
heit eines Virtuosen drei Zentimeter am Teller des Nach¬
bars vorbei, aus der Straße gerät unser Schuh immer wie¬
der in Berührung mit dem Lebenssaft der dunklen Brüder,
ja sogar der Hut läuft Gefahr, von den Höhen blumenge¬
schmückter Fenster herab getroffen zu werden. Ter Begriff
einer gesundheitlichen Gefahr für den Mitmenschen ist dem
Südländer fremd. Aber das drohende Gespenst der Cholera
hat schließlich doch sein Gutes gehabt. Die trotz aller offi¬
ziellen Verheimlichung immer wieder austauchenden Keinen
Alarmnachrichten, die Warnungen und die Versuche, äuf-
klärend zu wirken, sind doch nicht ganz ohne Wirkung ge¬
blieben. In diesem Jahre find die Gaffen und Fußböden
ziemlich frei von diesem unappetitlichen Bazillenträger.
Auffallend sauber und trocken muten heute die römischen
Straßen an, und erstaunlich selten trifft unser Ohr jenes
peinliche Geräusch, das uns früher manchen schönen Ort
vergällt hat. Darum gedenken wir fast dankbar der scheiden¬
den Cholera als Erzieherin. Und falls jene häßliche VolkZ-
gepflogenheit nicht mit dem Abzüge der Seuche wieder von
neuem austaucht, wird man auch von Italien wie einst von
Hamburg sagen dürfen: die Cholera hat hier eine Kultur¬
arbeit verrichtet.

Doch noch manch anderen übelstand außer dieser' süd¬
ländischen Kardinaluntugend hat die Cholera beseitigt. Die
früher aus den Ladentischen und Straßen offen ausgestellten
Viktualien sind jetzt überall mit Gaze überdeckt, um sie vor
den Bazillen des menschliche Mems zu schützen und vor
allem die zahllosen Fliegen abzuhalten. In den Trattorien
sind die vorrätigen gereinigten Gläser mit Servietten ver¬
hüllt, und das Brot umwickelt man in feinen Restaurants
mit Papier , da der Südländer gern alles betastet, bevor er
sich zur Wahl entschließt. Das Betasten der Nahrungsmittel
mit den Händen vermochte freilich selbst die Cholera dem
italienischen Volke nicht abMgewöhnen. Hier versagte ihr
erzieherischer Wert. Man legt noch immer Die abaeteilte

59 . Jahrgang.

Über die einzelnen Besichtigungen, die je nach den
örtlichen Verhältnisse!: von kürzerer oder längerer
Tauer seür können, erstattet der Provinzialschulrat
seinem Kollegium keinen schriftlichen Bericht, sondern
er . beschränkt sich unter Angabe des Datums auf die
Mitteilung von der vollzogenen Besichtigung. Da¬
gegen ist er verpflichtet, ein Tagebuch zu führen , in das
er für seinen persöirlichen Gebrauch in aller Kürze das
Ergebnis jeder Besichtigung einträgt . Auf Grund
der Einzelbeobachtungen erstattet er alle vier Jahre
einen kurzen Bericht, der von dem Zustand der 'Schule
und von der Wirksamkeit der einzelnen Lehrer Kennt¬
nis gibt.

Dieser zusanrmenfassenAe Bericht des Provinzial¬
schulrates über jede zu seinem Dezernat gehörige Schule
ist dem Provinzialschulkollegium zum ersten Male am
1. Juli 1913 und von da ab alle vier Jahre m  er¬
statten ; zu Anfang des Berichts ist anzugeben, wann
der Provinzialschulrat die Schule im Verlause der Be¬
richtszeit. besucht und wann er an der Reifeprüfung
teilgenommen hat . Die Berichte hat das Provinzial¬
schulkollegium in Abschrift zu einem Sammelbericht zu¬
sammenzufassen und mir vom Jahre 1913 ab- alle vier
Jahre zum 1. September einzureichen. Dafür fallen
die Derwaltungsberichte in der bisherigen Form fort,
ebenso aber erst von 1913 ab die Berichte, welche nach
dem Erlaß vom ff. August 1910 — II II 17 938 — üibcr
die höheren Schulen für die weibliche Jugend zu er¬
statten waren . Über die in der Entwicklung begriffe¬
nen Schulen ist, wie bisher , vor der Anerkennung zu
berichten; aber auch hierfür ist, wie für die übrigen Be¬
richte, die verkürzte Form anzuwenden.

Der vierjährige Berwaltungsbericht umfaßt vom
1. September 1913 ab sämtliche öffentlichen höheren
Schulen , sowohl die Gymnasial - als auch die Real¬
anstalten . Der bisher übliche allgemeine Teil der Ver>
waltungsberichte fällt in Zukunft fort , soweit es sich
nicht um Beobachtungeir handelt , die typisch für die
ganze Provinz sind. Auch von dem statistischen Teil der
Verwaltungsberichts ist fortan abzusehen, da ich von
den meisten Zahlen durch besondere Berichte Kenntnis
erhalte . Nur der Prozentsatz der Versetzungen ist dem
Verwaltungsbericht in übersichtlichen Tabellen voran¬
zustellen, denen in besonderen Fällen kurze Erläuterun-
igen beizufügen sind. — Für die Direktoren der höhe-
ren Lehranstalten fällt in Zukunft die Erstattung eines
Verwaltungsberichts fort.

Um den Provinzialschulräten die genauere Kennt-
iiis der örtlichen Schulverhältnisse zu erleichtern, be-
stlmnre ich ferner , daß in Zukunft die höheren Lchr-
anstalten desselben Ortes nach Möglichkeit einem Pro¬
vinzialschulrat unterstellt ivekden, der dadurch auch Ge¬
legenheit erhält , engere Fühlung mit den städtischen
Behörden zu gervinnen und verschiedene Arten von
Schulen in ihrer Eigenart kennen zu lernen.

Butter mit den Händen aufs Papier . Und Butter, in Gele«
gelegtes Fleisch und Käse — alles wird vom Verkäufer
nach einander mit denselben ungewaschenen Händen behan¬
delt. Erst kürzlich machte ich einen Schlächter ungehaNen
darauf aufmerksam, daß er die Schinkenschnitte bereits zwei¬
mal durch seine Finger gedrückt hätte, bevor sie in das um¬
hüllende Papier gelangten. Völlig verständnislos starrte der
wackere Mann mich an, wie man vielleicht einen Marsbe¬
wohner betrachten würde, und fragte schließlich mit der Ent¬
rüstung gekränkter Unschuld: „Kann ich den Schinken denn
etwa mit den Füßen anfassen?!" c . B.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 26. Oktober: „Die Meisterffnaer

von Nürnberg". Oper in drei Akten von Richard Wagner.
Für die Berufung des bekannten Kammersängers Fritz

F ei n h a l s (ans München) zu einem Gastspiel als „Hans
Sachs" bezeigte das Publikum seinen Dank dmch voll-
stzähliges Erscheinen— das Haus war ausverkaust — und
enthusiasmierten Beifall. GottbegnadeteMittel stehen diesem
Meistersänger zu Gebot. Die Stimme — wie van ehernem
Glanz; und in der ganzen Ausdehnung von der klangreichen
Tiefe bis zu der hell und frei ansprechenden Höhe prächtia
ausgeglichen. Die Deklamation ist geradewegs vorbildlich-
Herr Femhals singt so natürlich wie andere sprechen; daher
auch in der musikalischen Durchführung nirgends ein un-
Mtzes Verweilen oder eitles Stimnchrotzen; immer wieder
kam der lebhafte Plauderton des liebenswürdigen Schuster-
Poeten zum Durchbruch. Eine gemütstiese Auffassung lieh
der gesamten Wiedergabe der Partie ihren besten Anreiz.
Der Künstler wußte die geistige Überlegenheit des Sachs
über seine enge Umgebung verständnisvoll hervorzuheben,
ohne doch die Figur dem einfachen Milieu zu entrücken, dem
sie angchört. Gewinnende Frische, schalkhafter, doch warm¬
herziger Humor durchlmchtetenden Vortrag. Mit beson¬
derer Feinfühligkeit wurde das rührende Moment der Ent¬
sagung angedeutet. So stand die Gestatt dieses Hans
Sachs vor uns : srischwangig; blitzenden Auges; eine statt¬
liche, noch mstige Erscheinung; ein reich bewegtes Mienen-
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Drsrtscher Reichstag.
Uievtev Tag dev Teaer«»gsdedatLe.

Der Reichskanzlert>. Bethmann-Hollweg befindet
sich in der Lenerungsangelegenheit in einer glänzen¬
den Isoliertheit . Er kann sich im Grunde genommen
bei seiner völlig ablehnenden Stellungnahme nur aus
seine Herren Mitminister und auf -den Bund der Land¬
wirte r-esp. dessen Appendix, die konservative Partei,
stützen. Das hat ihm heute im Reichstag der Abgeord¬
nete I>r . Pachnicke in seiner bereits kurz mitgeteilten
vorzüglichen Rede bewiesen; die den Höhepunkt der
Verhandlungen des vierten Tages bildete und mit
ihrer kräftigen und schlagfertigen Kennzeichnung der
agrarischen Jnteressenwirtschaftden blinden Zorn der
Rechten erweckte. (Wir bringen sie ausführlich
noch in der Morgen-Ausgabe.) Aber es ist
tatsächlich so: trotz der schutzzöllnerischen Mehrheit, die
ja im Reichstag unzweifelhaft vorhanden ist, ist doch
«ine Mehrzahl für praktische Maßnahmen zur Milde¬
rung der Teuerungszustände ebenfalls im Reichstag
vorhanden. Tenn außer der Linken haben sich sowohl
das Zentrum als die Nationalliberalen für eine Sus-
pendierung der Futtermittelzölle ausgesprochen, so daß
mit seiner völligen Negation aller irgendwie in Be¬
triebt kommenden Maßnahmen Herr v. Bethmann
allein steht auf weiter Flur , flankiert lediglich von
seinen Getreuen schärfster agrarischer Observanz. Wenn
heute über Futtermittelzölle abgestimmt werden könnte,
würde die Reichsregierung eine eklatante Niederlage
erleiden. Ties ist außerordentlich bezeichnend in einem
Moment , wo der Reichskanzler den sogenannten
„Schutz der nationalen Arbeit " zur Wahlparole zu er¬
heben gedachte. Er wird daraus ersehen können, daß
diese Parole nicht die Standarte ist, die siegreich im
Regierungswahlkampfe vorangetragen wird.

Die Regierung will nämlich Wahlagitation auf
eigene Faust treiben . Die Landräte sollen Wahlflug¬
blätter veranlassen — natürlich so, daß niemand merkt,
woher sie stammen —■, sie sollen Volkskalender beein¬
flussen, und auch sonst soll der Regierungsapparat
lustig spielen. Der Geheimerlaß , der dies den Herren
Landräten anbefiehlt , ist zu rechter Zeit bekannt ge¬
worden. Und auch hier fand der Abgeordnete Dt.
Pachnicke das richtige Wort , als er in flammendem
Zorn sich darüber beschwerte, daß öffentlich Gelder zur
amtlichen Propagierung einseitiger Parteiinteressen
verwendet werden sollten. Die Regierung hat natür¬
lich das Recht, ihre Auffassung darzulegen. Dann soll
sie aber ihre Publikationsorgane nehmen und das,
was sie zu sagen hat , offen und ehrlich als amtliche
Meinung bekannt geben. Es ist aber im höchsten Grade
bedenklich, wenn unter Benutzung der Steuergroschen
der Bevölkerung auf geheimen Kanälen Wahlpropa-
ganda seitens der Regierung getrieben wird . Freilich
in der Ära der Kalischmiergelder zugunsten des Bundes
der Landwirte ist es nicht weiter verwunderlich, daß
die Regierung zu einem Vropagandam ' ttel greift , das
einen so unangenehmen Beigeschmack hat!

Sitzimgstz -vicht.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgabi.

# Berlin, 26. Oktober.
In der

Teuerungsdebatte
führt Abg. Di-. Arendt (Rpt.) weiter aus : Der Verkehr
zwischen den Produzenten und den Fleischern ist nicht in
der richtigen Werse geregelt. Hier liegt eine Hauptursache
des Übels. Einen so glänzenden Sieg -der schutzzöllneri-
schen Idee wie bei dieser Teuerungsdebatte habe ich noch

spiel: voll Natürlichkeit und Lebendigkeit in den Gebärden;
eine Gestalt — ebenso tief und edel als wahr und- volks¬
tümlich.

Die Hoffnung, als zweiten willkommenenGast Herrn
Henke ans Berlin zu begrüßen, welcher den David singen
sollte, ward leider nicht erfüllt. Ohne j-ede anfklärcnde Be¬
nachrichtigung seitens der Intendanz wurde das Publikum
mit der Tatsache überrumpelt, daß Herr de Leeuw  e als
Lehrbube auftrat . Das Publikum — was konnte es anderes
tun — machte gute Miene zum sehr bösen Spiel . Was nun
Herm de Leeuwes Darbietung angeht, so ist gerade das
Spiel — das Beste daran : er gab den verliebten durch¬
triebenen Lehrbuben mit Witz und Laune; lebhaft und be¬
weglich; mit einer Komik, die kaum eine störende Absichtlich¬
keit verriet. Auch die Deklamation war wieder treffend und
zielsicher. Schade nur, daß die Partie bei alledem auch
Stimme verlangt, sehr viel  Stimme ; da mußte sich denn
der Sänger schon mit der seinigen zu behelfen suchen.

Eine Nen-Erscheinung war Herr Sei dl er als Walther
Stolzing. Wir wissen schon, daß jede seiner Kunstdar¬
bietungen auf einer gründlichen ysychölogischen Studie zu
beruhen scheint; Phantasie und Naturell treten helfend und
ausgleichend hinzu: so war auch sein Stolzing m der Auf¬
fassung klar und prägnant ausgearbeitet . Die Ma»ke hatte
freilich noch glücklicher gewählt sein können; der wirre
Lockenkopf, die hochragendeStirn — sollten wohl den
schwärmerischen Dichter markieren; aber darüber kam hier
doch der schöne, stattliche Rittersmann etwas gar zu kurz.
Das Spiel war geistreich durchdacht; eine vornehme Über¬
legenheit über die Wichtigtuerei der Meistersinger; bcr
Kothners Frage — ob Walther auch „frei und ehrlich ge¬
boren" sei — ein unwillkürliches Aufblitzen des Unwillens,
ein verdächtiger Griff ans Schwert; m -che , doch zarte
Hingabe in den Begegnungenmit Evchen. Gezanguch hatte
Herr Seidler viel gute Einzelmomente. wo die naturlrch«
GöKhlswärme, die seinem Ton und Ausdruck innewohnt,
unmittelbar an Herz und Sinn des Hörers appellierte. Aber
Feuer und Ungestüm, Stolz und Leidenschaft des jungen
Ritters müßten sich doch im ganzen viel heldenhafter und
kerniaer im Stimmklang ausprägen : gerade an enffckxiden-
dm Stellen (wie im Finale des 1. Akts, Wo die Stimme das
aanze Ensemble siegreich überstrahlen soll) versagte die
Kraft: die Mittelstimme klang matt , die Höhe nicht ganz
mübelos. So hinterließ diese an sich so liebevoll- "-«-̂ '^

nicht erlebt. Der Abgeordnete Dr . Pachnicke-hat die Mine
Landwirtschaft gegen den Großgrundbesitz anfzuhetzen ver¬
sucht. (Dr . Pachnicke: Hetzen?) Jawohl , hetzen! (Di . Pach¬
nicke: Ist das parlamentarisch?) Das sreihäNdlerische Eng¬
land beweist, -daß das Fleisch für den Konsumenten zwar
billiger, über bedeutend schlechter ist als bei uns , daß aber
die Preise für besseres Fleisch geradezu -unerschwinglich
sind. Zu unserem Bedauern haben die beiden national-
liberalen Redner eine zu einseitige Stellung nach rechts
eingenommen. Bei ihrem Eintreten für die Reichsinter¬
essen und die deutsche Weltpolitik wäre für die Rational-
liberalen der Kampf im Bunde mit der Rechtenbesser, als
ihr Bündnis -mit der Linken, die zum größten Teil aus
Sozialdemokraten bestehen wird. Die Nationalliberalen
sollten zum -Schutze der Reichsverfassung mit uns M-
sammenstchen. (Hurra ! bei den Sozialdemokraten.) Eine
derartige ernste Sache sollten Sie (zu den National¬
liberalen) nicht mit ironischen Rusen begleiten. (Ent¬
rüsteter Widerspruch bei den Natlonalliberalen.) Wir ver¬
trauen auf den guten Sinn der Bevölkerung, daß ste sich
nicht verhetzen lassen wird durch eine Sache, Kr -die

nicht die Wirtschaftspolitik, sondern der Himmel anzn-
Nagen ist.

Ich -hoffe, daß unsere bewährte Wirtschaftspolitik durch
die Wahlen ihre Bestätigung finden wird und daß -das
deutsche Volk keinen Sprung ins Dunkle machen wird-.
(Lebhafter Beifall rechts.) „. r

Laüdwirtschastsmintster Frhr . v. Schorlemer-Lreser:
Für die Zahlen der Statistik -des Deutschen Landwirtichafts-
rates kann ich hier keine Verantwortung übernehmen.
(Hört! Hört!) Ich habe ste aber ap-führen Müssen, weil
das „Berliner Tageblatt " die in dem Ministerialerlaß an¬
geführte Behauptung, daß die Spannung zwischen
Schweinepreisen und Schweinoslcischpreisen. eine über¬
mäßig hohe wäre, entkräften wollte. Ich will ans diese
Statistik nicht weiter eingehen, aber aus den vom Berliner
städtischen Statistischen Amt veröffentlichten Preisen ergibt
sich, daß , ,
zwischen den Preisen für Fleisch und lebenden Schweinen

eine sehr große Differenz
besteht. Die -Schlächter sollten, wie ich auch gestern an¬
führte, die TeuerungsverhMnisse nicht ans üieienigen
Fleischsorten zur Geltung bringen, die der arme Mann
kauft, sondern aus die, die die wohlhabendere Bevölkerung
kaust. Menu Dr. Pachnicke meine Äußerungen über dre
Kartoffelpresse kritffierte, so Muß ich bemerken, daß ich
nur vom Kleinhandel, nicht vom Engroshandel gesprochen
habe. Zu der Stellung einer zeitweiligen Suspension des
MaiSzolles habe ich zu erklären, daß wir einen Rückgang
der Maiseinsuhr zu verzeichnen haben, -da ein großer Test
des Mais ' als Kleie eingeführt wird und die Preffe dafür
zollfrei sind. Der Abgeordnete Wachorst de Wende hat
einen scharfen Vorstoß gegen den preußischen Landwirt-
schastsminister gemacht, soweit sich seine Äußerungen aus
die OstmavkenpÄilik̂beziehen. Ich werde ihm im preußi¬
schen Abgeo>rdnetenh>cvuse gern die Versicherung geben, daß
die preußische Ostmarkenpolitik nicht im Abbau begriffen ist.
Die Frage der inneren Kolonisation beschäftigt das
preußische Landwirsschaftsministerium sehr eingehend.
Bereits sind einige Domänen der Aitsiedelungsgesellschast
zur Verfügung gestellt. ^ .

Abg. Werner (Rfpt.) : Beim Kampfe gegen den Groß¬
grundbesitz mag die Linke sich namentlich gegen die neuen
Junker , die landerwerbenden Bankiers, wenden.

Die eigentlichen Brotvcrteurcr sind die Börsianer,
und der Kaffee ist mit deutschem Geld verteuert worden.
(Hört! Hört!) An der Schutzzollpolitik darf nicht gerüttelt
werden, denn „Hat der Bauer Geld, hat die MMe Welt .

Abg Lehmann (fraktionslos) : Besser eine Wirtschafts¬
politik die in der Zeit der Rot nichts taugt, -aber in
normalen Zeiten, als umgekehrt. Die Angriffe ans den
Bund der Landwirte siüd ungerechtfertigt. Er ist aus
Wahrheit und Wahrhaftigkeit -aufgebaut. (Lachen links.)

Vom HaNsäbuNd und seinem traurigen Anhängsel, dem
Bau-erNbuNd, der nur Verwirrung schafft, spricht nach
20 Fahren kein Mensch mehr. Schulid an den jetzigen ZU"
ständen sind nicht zuletzt die Auswüchse der sozialen Gesetz¬
gebung. Heute Landwirt sein ist ein Opfer für das
Vaterland. (Lachen links; Bravo ! rechts.)

Abg. Korfanty (Pole) : Wenn 'die Verbündeten Regie¬
rungen Kr die Provinz Ostpreußen 'durch die Einfuhr-
scheine-eine Erleichterung -geschaffen haben, so ist es auch
ihre verdammte Pflicht und Schuldigkeit, Kr La-ttdesteile,
deren Bevölkerung infolge der ungünstigen wirtschaftlichen
Lage Not leidet, Absatzgebiete zu schaffen. Oberschlesien ist
das Land der großen Latifundien, wie wir sie nirgends in
Deutschland haben. Von dom gesamten Grundbesitz Hube«
nur 10 Besitzer den dritten Teil inne. Unter diesen Um¬
ständen kann man sich einen kleinen Bauernstand nicht
denken, und darum liegt auch die Nahrungsmittelver¬
sorgung der Bevölkerung im Argen. Wenn aber die Regie¬
rung nicht einen gerechten Ausgleich für Industrie und Be¬
völkerung in Obersch-lesien schüfst, dann müssen wir auch
die Wirtschaftspolitikbekämpfen; denn sie ist Kr unsere
Bevölkemng geradezu ein Unglück.

Abg. Kobelt (Wtldlib.) : Daß der Landwirtschästs-
minister die BechAtnisse in der Viehzucht nicht beurteilen
kann, ist Aar; da muß man mit den -Schweinen ausgewachsen
sein. (Schallende Heiterkeit.) Anstatt >daß der Minister
etwas Taugliches unternimmt, ruft er die Gemeinden aus»

die Gewerbetreibenden auszuschalten.
Der übergroße Antrieb von Schlachtvieh beruht nicht aus
Überproduktion, sondern auf der Furcht vor -der Maul-
uüd Klauenseuche. Das Vieh ist viel-fach noch gar nicht
schlachtreif. Auch hierin bekommen wir billige Wochen»
über teure Jahre . (Sehr richtig!) Ein Preisrogulator ist
notwendig. Auf die Weise, wie der Landwirtschasts-minister
es meint, geht es aber nicht.

Die unglücklichste Stunde Kr den Reichskanzler
war die, als er sich hierher stellte und den Mittelstand am
ffogte, dem Sie (nach rechts) sonst mit Pslästerchen, sobald
es Sie nichts kostet, zu helfen bemüht sind. Lassen Sie
ruhig argentinisches Fleisch herein ! Man soll der ärmeren
Bevölkerung Gelegenheit geben, sich billiges Fleisch zu ver¬
schaffen.

Darauf wird die Weiterberatung auf Freitag , 12 Uhr,
vertagt. Vorher: Interpellation über Maul - und Klauen¬
seuche. — Schluß m  Uhr.

Marokko.
Das deutsch-französische Abkommen.

Wie das Depeschen-Bureau Herold erfährt, soll der au?
Marokko bezügliche Teil des deutsch-französischen M-
kommens, welcher gewisse Änderungen oder wenigstens
Interpretationen der Alg-eciras-Akte enthält, den Mitunter-
Zeichnern dieser Akte von den beiden vertragschließenden
Mächten zur Zustimmung unterbreitet -werden. Es wrr»
jedoch dabei an eine Konferenz nicht gedacht. Die Ver¬
handlungen sollen vielmehr von Kabinett zu Kabinett
stattsittd-en. Die Meldung, daß die Mitteilung in Wien bc-
rttts erso'gt sei, ist den Ereignissen vorausg-eeilt. — Beim
Staatssekretär v. Ki d erl e n - Wach t e r fand geMN
abend ein Essen statt, an dom auch der französisch«
Botschafter mit seiner Familie  teilnahm.

9h

Der iloliemlch-tLirkilchr Krieg.
Dom Kriegsschauplatz.

Die allgemeine Lage.
Die Nacht vom 24. zum 25. Oktober verlies ruhig. Vor¬

gestern bemerkte ein Aeroplan anrückende feindliche Streit'
kräfte sowie andere, 15 Kilometer von den italienischen
Vorposten entfernt lagernde Truppen. Sie wurden durch

und feinsinnig intendierte Kunstleistung doch nicht ganz den
erwarteten Eindruck, nicht den glänzenden Eindruck, den der
„jugendliche Held und Liebhaber" in diesem Drama Hervor¬
rufen soll. . „ . „ ,

Aus der übrigen Besetzung traten der Beckmesser des
Herrn Erwin—  eine treffliche musikdramatische Charakter¬
studie — und der Kothner des Herrn Geisse - Wlukel,
wie der Pogner des Herrn Schwegler  als die stimm be¬
gab testen Nürnberger hervor; Frau Müll er - W ei  tz als
Evchen erfreute durch manche zart-anmutigen Züge. Das
Ensemble unter Herm M a n n sta e d t s Führung zeigte sich
in allem wesentlichen straff und sicher studiert. O. D.

Aus Kunst und Leben.
* Aus dm Frankfurter Theatern. Mit einer guten Auf-

fühmng von Eugene Brieux'  Lustspiel „Kletten" hatre
unser Neues Frankfurter Theater einen hübschen Erfolg.
Zur Ergänzung des Abends wurde der französischen Novi¬
tät Ludwig Thomas  Einakter „Lottchens Geburtstag"
beigegeben, dessen Wirkung geradezu überwältigend war.
Der knappe Dialog, der bei aller Gewagtheit der Handlung
doch nie sich verletzend anhört, die köstlich geschilderten
Charaktere und zumal die verblüffende Pointe des ulkigen
Stückchens müssen überall die starken Heiterkeitsausbrüche
Hervorrufen, wie sie hier das schmucke Keine Theater durch,
brausten. Die Darstellung war sein herauSgearbeitel und
verdient noch besonderes Lob. — In „Kletten" hatte wieder¬
um Ferdinand G ö tz (München) die Dekorationen entworfen,
die alsdann in den Werkstätten von Hans Hummels¬
heim  ausgeführt wurden und durch ihren geschmackvollen
Stil angenehm auffielen. H.

Kleine Ehvonttz.
Theater und Literatur. Der Beschlagnahme von

Hardens „Köpfe II " in Prag ist nun auch, wie uns der
Verlag Erich Reiß mitteilt, die Konfiskation des Werkes
in W i en gefolgt. Der Verlag hat gegen diese Maßnahme
der österreichischen Zensurbehörde sofort die nötigen ge¬
richtlichen Schritte eing-eleitet, um eine Freigabe des
Buches zu erwirken. — Ein „Monatsblatt für
Reform der Herrentracht"  wird demnächst rm Ver-
loa von -Konrad Beißwanaer erscheinen. Die Schriftl-eitung

hat der Schriffführer der „Gesellschaft Kr Reform der
Männertracht", Herr Heinz Jahn,  übernommen, an dessen
Adresse(Berlin NW. 87, Turmstraße 76) alle etwaigen Zu¬
schriften, redaktionellen Beiträge öder Vorschläge und An¬
regungen Kr die Ausgestaltung des Blattes zu richten sind.
— Aus Kairo  kommt die Nachricht, daß Maxim Gorki
Anfang November zu beständigem Aufenthalt dort ein-
treffen wird, da sein Schwind-suchtsletden sein Verweilen
in einem milderen Klima fordert. Gorki arbeitet zurzeit
an einem neapolitanischen VoMAdrama, das in Berlin
zur Erstaufführung gelangen soll. — In London  feierte
Sarah Bernhardt  am Montag in aller Sülle ihren
67. Geburtstag. — In Hannibal  in Missouri wi^
binnen kurzem ein Denkmal für Mark Tw ain vom Staat«
Missouri errichtet werden. Der Platz, der von der Kovw
Mission gewählt worden ist, liegt im Riverview-ParL Di«
Kosten betragen 10000 Dollar. Das Monument wird iur
Angesicht des Mississippi stehen, dom der Dichter so präch¬
tige Schikderungcn gewidmet. — Rosa Lanzlott , dn
Münchener  Hosschauspielerin, feierte gestern ihren 80-
Geburtstag. Ihre geistige und körperliche Frische erlaubt
es ihr jetzt noch, Aeinere Rollen zu spielen und sogar neue
zu übernehmen. Vor einigen Jahre « feierte ste W
Mjähriges Bühnenjubiläum. Sie war in ihrer besten Zet
als Vertreterin von Charakterrollen sehr geschätzt.

Bildende Kunst und Musik. Caruso  sang im Ber¬
liner  Königlichen Opernhause den Nemonno in „Liebes
trank". Kaiser Wilhelm,  der der Vorstellung bet
wohnte, empfing den Künstler in seiner Loge und nahm
ihm das Versprechen ab, im nächsten Jahr in Berlin bei
einem Hoskongett mitzuwirken. - In Budapest  haben
der Neffe Franz v. Liszts,  Bezirksnchter Drft EduaW
Ritter v. Liszt,  und dessen Neffe, der akademische Male
und Radierer Konrad Meindl.  allen bisherigen Fest-
anfführungen der Lifzi-Feier als Repräsentanten des öster¬
reichischen Zweiges -der Familie Liszt beigewchnt un»
waren auch zu sämtlichen offiziellen Empfängen beigezogen-

Wissenschaft und Technik. Die SO. Jahresvek-
sammjung des thür ingischen Fisch er « i ve  ^
eins , welche in Jena  tagte , beauftragte den VorstaM
vorbereitende Schritte zur Errichtung einer btologifchM
Station in Thüringm im Anschluß an die Univevfitat Jen»
zu tun.
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«inen AchUämngsosfizier auf nicht weniger als 5000 bis
6000 geschätzt. In der Oase von Tripolis , 800 Meter von
der italienischen Verteidigungslinie , bemerkte man zahl«
deiche Bewaffnete , die jedoch nicht angriffen . Die Oase
tanke darauf durch die italienischen Kruppgeschütze und
Schifssgeschütze beschossen. — Die im Rücken der italieni¬
schen Stellungen befindliche Oase wurde von gefährlichen
brabffchen Elementen , die dort wohnten , gesäubert . Bei
Rekognoszierungen auf dem italieiMchen linken Flügel
tarrden über 300 von den Feinden zu rückgelassene Leichen
gesunden. — Man beschlagnahmte eine sehr große Zahl
Waffen aller Art , alter und moderner Konstruktion, über
eine MMon Kartuschen. Waffen und Munitionsvorräte,
die überall in Tripolis und in der Umgebung versteckt
tvaren , in Häusern , Magazinen , Karawansereien , zwischen
Waren und Getreidesäcken, in Kellern und in unterirdischen
Drunne «. Die Durchsuchungen dauern fort . 'Schon jetzt
darf die italienische Verbindungslinie als sicher betrachtet
tarden . Die Araber dürfen nicht mehr frei passieren ; die
Überwachung ist überall sehr streng. Ein türkischer Unter¬
händler traf vorgestern bei dem Oberst Fara ein und ver¬
engte die Rückgabe der türkischen Stellungen . Man ant¬
wortete , die Türken und Araber sollten kommen und sie
Nehmen. Es handelte sich sicher um einen Offizier , der aus"
geschickt war , um unter diesem Vorwand die italienischen
Linien zu besichtigen. Natürlich wurde er mit verbuitdenm
Angen herein - und herausgesührt . Es ist noch unmöglich,
die italienischen Verluste 'genau anzugöben . Aber man
tarn sagen, daß sie niedriger sind, als vermutet wurde.
Die Lage in Homs , Benghasi , Derna und Tobruk ist un¬
verändert . In Benghasi ist die Ausschiffung aller Truppen
tad Materialien beendet , ebenso in Derna ; alles geht regel-
tarbig weiter . Auch in Tobruk ist der Gesundheitszustand
*% gut.

hd . Konstantinopel , 27. Oktober. Eine an zustäu-
mger Stelle eingegangene Depesche aus Tripolis me!-

daß der erste Trupp der beriiteitcit
Krieger der Stämme Tibu ud Tuareg  g

Stärke von 10 000 in Tripolitanien eintraf . 4000
verbleiben in Tripolis , der Rest soll nach Beug Han
Lehe». Die Leute sind sämtlich gut bewaffnet und
ausreichend mit Lebensmitteln versehen. Ein Teil der
Gruppen besteht aus Kamelreitern . — Weiter wird
»us Fessan gemeldet, daß der Mussetarif von Fessan
ffUd, der Abgeordnete von Fessan mit Truppen und
vveiwilligen aus dem Sandschak Fessan sich der Armee
^geschlossen haben. , , .

bd. Chiasso, 27. Oktober. Die italienische Regie«
sung hat in dem Bericht über die Beschießung
von Benghasi  eineir peinlichen Zwischenfall oer-
ichwiegen, über den gestern der Korrespondent des
-'Eorrrere della Sera " ausführlich berichtete. Der
italienische Parlamentär hatte vor Eröffnung des
Bombardements den europäischen Konsuln ausdruckna)
versprochen, daß die Konsulatsgebände , Kirchen und
-Koscheen geschont würden . Trotzdem wurde das eng¬
lische Konsulatsgebäude beschossen» in deni sich der Kon-
lUl Jones und der Korrespondent des „Corriere della

Bonacci, befanden. Beide sind durch einen
Slücklichen Zufall dem Tode entgangen . Bonacci be¬
achtet, die Europäer seien über das Vorgehen der
stalie,fischen Flotte sehr aufgebracht gewesen und hatten
das Bombardement , besonders jenes des Europaer-
Biertels , für vollständig übersliissig gehalten. Dieser
Mschensall scheint die Ursache des strengen Verbots
°er italienischen Regierung zu sein, daß Zeitungsbericht-
Ekstatter in Benghasi landen dürfen. _

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal - Nachriüilen. . Generalmajor a. D.
'Deck . der am 18. September fernen 80. Geburr^.ag
ke und einer der Teilnehmer an der Karserproklamatwn rn
ailles war , ist in München gestorben.
* Der Bundesrat stimmte der Vorlage , betreffend den
vurf eines neuen statistischen Warenverzeichnisses usw.,
Vorlage , betreffend die Vereinbarung eines einhert-
n Gebührensatzes für M-einuntersüchungen und die
legun'g des Begriffs „hochwertiger Wein ", und der
tage, betreffend den börsenmäßigen Zeithandel in
Eide an der Produktenbörse in Danzig , zu.
* Die Reickstagswahl . Das badische Ministerium des
ern hat mit Rücksicht auf den bevorstehenden Ablauf der
slaturperiode des Reichstages die Bezirksämter äuge
en, die Vorbereitungen für die Neuwahlen ohne Verzug
nleiten , und zwar derart , daß die Neuwahlen am 12.
uar stattfinden und die.Wählerlisten von Montag, 11.
kmber, ausgelegt werden können.
* Der Zusammentritt des preußischen Landtags , der
'ssungsmäßig spätestens am 16. Januar erfolgen muß.
diesmal in die Wahlbewegung oder doch in die Zeit

chen Hauptwahl und Stichwahl hinein . Man nimmt
daß .der Landtag ans den 9. Januar berufen werden
daß er aber nur eine Sitzung abhalten , den Etat cnt-
nnehmen und sich dann bis zum 23. Januar v e r -
en wird mit Rücksicht auf die Reichstagswahlen , drc
12.. und die Stichwahlen , die am 19. stattfinden werden.
* Bei der Landtagsersatzwahl im Wahlkreise Bronn

3 wurde Gerichtsassassor a . D. Dr . L e v y (natl .)
ahst.
* Der Zmtrnnlsabgcordnete Schädlrr mandatsmüde.
Reichstagsabgeordnete Donrvikar I >r . Schadler von

rberg, zweiter Vorsitzender der Aentruinssraktion des
hstages , wird , gutem Vernehmen nach, wegen er-
terter Gesundheit nicht mehr für den Reichstag kandi-cki.
* Erklärungen für Jatho und Traub . Die Jahresver
Nluwg des Vorstandes der Freunde evangelischer Frcr
stir den Bezirk Osnabrück einigte sich aus eine beut
Erklärung zugunsten der Pfarrer Jatho und Traub.

’tt  die Forderung nach Entstaatlichung der Kirche und
Irchlichung des Staates und Schaffung einer freien
lgelischen VoWskirche erhoben wird.
* Ein neues Llotu proprio . Gerücht .' :ife verlautet.
Ehe ein neues dlotn proprio des Papstes über das ge
rsame Leben der jungen Geistlichen bevor , damit stc
Gösser unterstützen und ^ !beoH>crchten. DeZhulib mutzten

die Lkapläne und andere Geistliche beim Pfarrer wohnen
und essen und auch im Privatleben dessen Leitung unter«
stechen.

* Die polnische Propaganda im Industriegebiet benützt
nun auch den Pegasus . Im Bochumer „Wiarus PolM"
befindet sich ein „Gedicht", 'das in der Mersetzung lautet:
„O redet und glaubet nicht, das polnische Vaterland läge
im Grabe . Wir fühlen es ganz und lebendig , den Geist
und Leib^ Polens , Brüder , unter uns ! O sprechet und
glaubet nicht, Polen sei erschlagen! Es atmet und wächst
in jeder Kiefer unserer Wälder , in jedem Kömchen Roggens,
es lebt in jenem Piastenpfluge , der das Brachfeld PWgt,
es lebt in den Gebeten jenes Volkes, das von Gott ein
Wunder erwartend ruft : Heiliger Gott ! O sprechet und
glaubet nicht, 'das Vaterland sei im Gmbe ! Lebendig und
ganz, Polens Geist, PolMs Leib haben wir , Brüder,
in uns ."

* Soziale Stiftung . Rittergutsbesitzer Gotchold
Lessing  in Meseberg hat zugunsten der Angehörigen der
„Vossischen Zeitung ", die schon zu Lebzeiten seines
Vaters und während seiner eigenen Geschästsiführung ihre
Kraft in den Dienst der genannten Zeitung stellten, den
Betrag von 100 000 M . gespendet als Beweis danWarer
Anerkennung für treue Mitarbeit.

NablarnLirtaififches.
Die Privatangestelltenversicherung in der Kommission.

Die Reichsversicherungskommission führte die Beratung des
§ 1 des Angestelltenverstcherungsgesetzes zu Ende . Eine
Klärüng über die streitigen Begriffe hinsichtlich des ver-
sicherungspflichtigen Personenkreises ist aber nach allge¬
meiner Ansicht noch nicht erzielt worden . Allgemein hält
man es Kr nötig , in der zweiten Lesung eine tr -sfrndcre
Formulierung zu finden , über die Auslandsfraae , die Ver-
sicherungspslicht der bei deutschen Unternehmungen im Aus¬
lande beschäftigten Angestellten, wird eine Einigung , im
positiven Sinne vermuttich erzielt werden . Ter Antrag der
Sozialdemokraten , in die Gruppe „Handlungsaehilfen und
-lehrlinge , Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken" die
„Bureauangestellten und -lehrlinge " aufzunehmen , wurde,
wie bereits kurz erwähnt , einstimmig angenommen , aber
auch hier behielt man sich eine bessere Fassung vor . Dagegen
wurde der weitere Antrag der Sozialdemokraten , hinznzu-
Kgm : „sowi>e sousttge mit schriMcheMrbcisen im Bureaubo-
schMigten Personen " abgelehnt . Maschrncnschreiber und
Stenotypistinnen fallen , wie erläuternd ausgeführt wurde,
mtt unter das Gesetz.

Heer «r»d Flotte.
I » dem Unfall aus der „Thüringen " erfährt das

„Herold "-Depeschm-Bureau von unterrichteter Seite das
Nachstehende: Auf S . M . S . „Thüringen " wurde eine
Schießübung mit der Aiittelartillerie , ein sogenanntes Prü¬
fungsschießen der Geschützführer abgehalten . Derartige
Übungen iverden im ersten Stadium der Jahresaltsbildung
nicht mit der kalibermäßigen Munition geschossen, sondern
mit einenk in 'das Geschütz eingesetzten Rohr kleineren Kali¬
bers ; hier bei der Mittelartillerie mit 5 Zentimeter Durch¬
messer. Die Munition dieser sogenannten „Abkommrohre"
besteht aus einer Einheitspatrone , die mit entsprechend
größeren Dimensionen aussteht wie eine Gewehrpatronr.
Ta die Geschützmannschastennaturgemäß nur mit Kaliber-
munitiou in Exerzier - und Lädeübungeil ausgebildet werden
und beim Einsetzen der Abkommunition gewisse unvermeid¬
liche Schwierigkeiten bestehen, hat der Geschützführer, ein
Unteroffizier , während der Seitemkommandeur sich in der
Kasenmtte eines anderen Geschützes befand , im Übereifer
und trotz des bestchenden ausdrücklichen Verbots eine Ladc-
übung mit der bereitgestellten Munition vorgenommen , in
der Absicht, das Laden zu üben und seine Geschützbedienung
für einen besonders guten , raschen Verlauf des bevorstchen-
den Schießens vorzubereiten . Nach mehrmaligem scharfen
Ansetzen der Patronen , wobei der Verschluß nicht geschlossen
wurde , hat sich die Ladung entzündet . Das Geschoß fiel
etwa 100 Meter vom Schiff ins Wasser, und die Messing¬
hülse flog , begleitet von einer großen Stichflamme , in die
Kasematte . Diese Feststellung ist von Wichtigkeit, weil sie
beweist, daß der Unfall einzig und allein aus einen durch
Übereifer entstandenen persönlichen Bedienungsfehler zurück-
zufiihren ist und etiva Fehler in der Beschaffenheit der
Munition oder in der Konstruktion des Geschützes gar nicht
in Frage kommen. Die sofort angestellte Untersuchung hat
ein klares Bild des ganzen Vorfalles ergeben, zumal Hieben
der übrigen Geschützbedienung auch die Verletzten — zu
denen der Geschützführer auch gehört — mit Ausnahme von
zwei Leuten vemchmungsfähig waren . Wie im iveiteren
bereits gemeldet wurde , besteht für dre,se beiden , an den
Armen schwerverletzten Leute keine Lebensgefahr.

Di « Jnfanterieschießschulc wird in etwa zwei Jahren
von Spandau -Ruhleben nach Wünsdorf  verlegt werden,
weil der alte Übungsplatz für das geiechtsmäßige Schießen
nicht mehr ansreicht , zumal jetzt auch die Ausbildung an
den Maschinengewobren binzukommt . Auch die Komman¬
dierung zu der Sckießschule soll in erweitertem Maße er¬
folgen, und zwar soll ein ganzes Bataillon gebildet werden.

mmWAte  Os ?Eren.
Die deutsche Mission in Zambesi . Bezüglich der deut¬

schen. Mission in Zambesi ist eir« Einigung zwischen der
deutschen und portugiesischen Regierung , wie das Depeschcn-
Bureau Herold erfährt , nunmehr erzielt worden Die portu¬
giesische Regierung h«tte .sich einer Weiterfübruna der
Station durch den Jesuitenorden widersetzt. Nunmehr ist
eine Einigung dahin erzielt worden daß die Miffionsstation
von den Steyl -er Missionaren übernommen wird . Es ist
nunmehr der Sicherung der Station und ihrer EigenNmer
Genüge geschchen.

Die Revolution in China.
Die Ursache der Revolution.

Ein kaiserliches Edikt ordnet die Entlassung des Ber-
kchrsministers Scheugkungpao  an , weil er in erster
Linie für die Verstaatlichung der Eisenbähnen verantwort¬
lich sei, die die jetzigen Ansstättde zur Folge gchaht habe.
In dom Edikt wird erklärt , der Plan der Regiemng habe
das Beste des Volkes gewollt , aber Schengkungpao habe
es nicht verstanden , ihn -erfolgreich 'durchzuMren , und habe
bei den Bemühungen , den Berstaatlichungsplan mit Ge¬
walt durchzusetzen, das Gesetz überschritten . Nachfolger
Schengkungpaos wird der frühere Präsident des Verkehrs-

Ministeriums , Tangschaoy werden . Gegen den Präsidenten
und Vizepräsidenten des Kabinetts , die 'das Schriftstück,
durch das der VerstaaMchungsplan genehmigt wurde,
Unterzeichneten, soll eine Untersuchung eingeleitet werden.
In dem Edikt wurde semer die Haftentlassung des Präsi¬
denten der ProvinzialveksamMlung von Szechuan und
anderer Führer des Ausstandes in Tschengtu angeovdnet.
Der frühere und jetzige Generalgouverneur von Szechuan,
Tschaoerhouen und Wengoenwen , sollen zur Verantwortung
gezogen weiden.

Die Nationalversammlung  verhandelte die
Interpellation einer Gruppe Abgeordneter wegen der ge-
setzivtdrigen HandlungKweise des Verkehrsministers . Die
Verhandlung verlies führ stürmisch. Die Mgeordneten ver¬
urteilten scharf die willkürliche, verfassungswidrige
Politik des Ministers , der die Interessen des Volkes ver¬
letzt und die Unruhen in Szechuan und den Aufstand in
Hupe Hervorgerufen habe . Dabei wurde die schwache.
Politik der Regierung gegenüber dem Aufstand in Wut¬
schang getadelt . Es wurde einstimmig beschlossen, dem
Regenten einen den Minister verurteilenden Bericht ein-
zurcichen. Wegen der großen Erregung der Abgeordneten
schloß der Präsident die Sitzung.

Flucht des kaiserlichen Hofes.
Nach einer Meldung der „Zeit " aus Schanghai befindet

sich der kaiserliche Hof von Peking bereiis auf der Flucht.

Ausland.
<9  sterverch-Urrgavn.

Das Befinden des Kaisers . Aus -Schönbrunn Wirt»
gemeldet : Der Kaiser ist in bester Laune . Der Schnupfen ist
nicht mehr so flüssig, die Bronchien sind vollkommen frei,
der KchAopf gar nicht tangiert . Es ist lddigkich ein wenig
Hustenreiz vorhand 'en. Gestern nahm der Kaiser das
Diner gemeinsam mit dem Prinzen Konrad von Ladern.

Die parlamentarische Lage. Der deutsch-national «.
Verbanld hat die Forderung der Tschechen, zwei ffchechische
Ressortminister zu ernennen , abgelehnt . Dadurch ist die
Lage des Ministeriums Gautsch eine sehr kritische gewor¬
den und man erwartet den Rücktritt des Ministeriums
heute oder morgen . Es gilt als feststehend, daß der Kaiser
das Rücktri-ttsgesuch des Ministeriums nicht annehmen,
sondern den Ministerpräsidenten veranlass en wivd , auch fer¬
nerhin die Geschäfte sortzuführen

Belgien,
Jntcmationalc Zuckerkonferenz. Die ständig« Kom¬

mission der Internationalen Zuckerkonferenz ist in Brüssel
zu einer Sitzung zusammengetreten . Sie beschästigte sich
haupffächlich mit der Frage der Erhöhung des Rußland im
Jähre 1907 zugestaudenen Exportkontingents . Der Ver¬
treter Rußlands aus der Konferenz erklärte : Rußland habe
beträchtliche Vorräte von mehr als 500 000 Tonnen und
wünsche deshcilb, daß sein Exportkonüngeni von 200 000
auf 400000 Tonnen erhöht werde . Man ist in eine Dis¬
kussion über diese Frage eingetreten , weil die Ernte des
Jahres 1911 in -allen sonstigen Ländern um etwa ein
Drittel gegen eine normale Ernte der sonstigen Jahre zu¬
rückgeblieben ist. Von anderer Seite Wurde erklärt , man
solle den Antrag Rußland gemeinschaftlich mit einer all¬
gemeinen Revision des Abkommens vom Jahre 1907 dis¬
kutieren , da beide Fragen innerlich zusammenhängen . Die
Konferenz wird heute über den russtschen Antrag ent¬
scheiden.

Rrrkland.
Zu dem angeblichen Attentat auf den Zaren . In

Petersbutg liegen keinerlei Nachrichten über irgendwelche
besonderen Vorkommnisse im kaiserlichen Hoflagcr im
Livadia vor . Die aus Paris verbreitete Meldung von
einem Anschlag .auf das kaiserliche Paar wird als eine
plumpe Erfindung zu unlauteren Zwecken betrachtet.

Der Exschah von Persien soll sich in Baku aufhalten.
Aus Odessa wird dazu gemeldet , daß der Hofminffter des
Exschahs und sein Leibarzt rmch .Baku befohlm worden
sind.

JlttmSniftt.
Mobilmachung . Im Generalstab werden die nötigen

Vorbereitungen Kr die Mobilisation des 2., 3., 4.  und 5.
Armeekorps getroffen . Sie wird je-den Moment erwartet.

Lustfahrl.
Die offiziellen Resultate der Gordon -Bennett -Wettsahrt.

wb. New Bork, 26. Oktober. Der amerikanische Aero¬
klub gab die offiziellen Wegstreckender diesjährigen Inter¬
nationalen Ballouwctffahrt um den Gordon -Beunett -Preis
bekannt , und zwar : Gericke 471 Meilen , Lahm 408 Meilen
Vogt 350 Meilen . Der Siegespreis wird am 5. November
nach Berlin abgeschickt.

Aus Stadt und Land.
Miesdadener Uachrichte « .

Blindenfürsorge.
Die Blindenanstalt,  die dieser Tage das Fest

ihres 60jährigen Bestehens feiern konnte, kennen wohl die
meisten nur als eine Lehranstalt Kr Blinde , als eine
„Blindenschule ". Unter diesem Namen ist sie ja auch
ganz und gar volkstümlich geworden . Die wenigsten wissen,
daß mit der Blindenanstalt auch eine umfangreiche
Fürsorgeiäligleit  zugunsten der schulentlassenen
Zöglinge der Anstalt verbunden ist. Diese Fürsorgetätig-
feit bildet gewissermaßen eine Nebenaufgabe der Anstalt,
aber keineswegs eine nebensächliche. Denn ihr fällt die
überaus wichttge Aufgabe zu, die Zöglinge der Blinden-
schüle ins gewerbliche Loben einzuMren , ihnen die
Möglichkeit zu bieten , die in der Schule erworbenen Kennt¬
nisse und Fertigkeiten 'in praktischer Arbeit zu verwerten
und sich so zu einigermaßen unabhängigen , selbständigen
Mitgliedern der Gesellschast emporzuschwingen . Es liegt
aus der Hand , daß es die blinden Arbeiter erheblich
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schwerer haben, sich im Kampf ums Dasein zu behaupten«,
ohne Schiffbruch zu erleiden; ohne die Förderung, die
ihnen von ihrer Schule über die Lern- und Lehrjahre
hinaus zuteil wird, würde sicher mancher bald Schiffbruch
erleiden und mehr oder weniger der öffentlichen Armen¬
pflege zur Last fallen. Was die Blindenanstalt in dieser
Beziehung ohne kommunalstäNdifche Unterstützung tut, ging
aus der Festrede hervor, die der jetzige Vorstandsvorsitzende
Herr Dr. S t ei nk a uler  gelegentlich des 50jährigen
Jubiläums der Anstalt hielt. Herr De . Steinkauler führte
aus:

„Die ausgebildeten entlassenen Zöglinge erhalten von, der
Anstalt das nötige Handwerkzeug und ein für den Anfang

(ausreichendes Quantum Rohmaterial.  Später wird
ihnen di-ses zum Selbstkostenpreis geliefert. Die gefertigten
Waren kaufen wir Unten. soweit sie keinen Absatz dafür
finden, ab. Falls die Angehörigen ihnen nicht die nötige
Unterstützung bieten können, versuchen wir andere Personen
ihres HeimatsorteS, Pfarrer , Lehrer. Bürgermeister , für
sie zu interessieren. Möglichst ein- bis zweimal im Jahr
werden die Entlassenen vom Inspektor besucht, der nach dem
Rechten sieht. Wir suchen das Gefühl der Zusammen¬
gehörigkeit mit der Anstalt rege zu halten, damit die
frühe' en Zöglinge wissen, daß sie bei uns sich stets Rats er¬
holen können. Es ist nun selbstverständlich, daß eine Für¬
sorge in dieser Weise sich bei weitem nicht bei allen Ent¬
lassenen ermöglichen läßt . Ein Teil hat keine Angehörigen,
ein anderer Teil findet in seiner Heimat zu wenig lohnende
Absatzgelegenheit für seine Erzeugnisse, ein dritter kann nicht
so viel leisten, wie zur Erwerbung des Lebensunterhalts
notwendig ist. Für diese sieht die Fürsorge das Heim  vor.
Im Heim findet der Entlassene ein sicheres Unterkonimen
und lohnende Arbeit. Der Arbeitsverdienst wird ihm auf
sein Pflegegeld angerechnet und etwaiger Mehrverdienst aus
der Sparkasse angelegt. Naturgemäß kommen in erster
Linie die weiblichen Entlassenen für die Aufnahme in das
Heim in Betracht, da sie für ihre Arbeiten in den seltensten
Fällen in ihrer ländlichen Heimat genügenden Absatz finden
werden. Und so war denn auch unser erstes Heim etn
solches für Mädchen, Nur gering waren noch 1886 die
Mittel , die der Fürsorge zur Verfügung standen, und der
Vorstand beschloß deshalb, anr 25iährigen Jubeltage dem
..Fürsorgefonds", der damals ca, 2000 M. betrug, einen Be¬
trag von 25 000 M. aus dem Anstaltsvcrmögen zu über¬
weisen und damit den Grundstein zu dieser segensreichen
Einrichtung zu legen. Durch weitere Zuwendungen war der
Fonds 1801 auf 40 000 Ai. angewachsen, und nun konnte das
erste Heim begründet werden. Es wurde in der Mauer-
gasse  7,eine Wohnung gemietet und zugleich ein Verkaufs¬
taden eingerichtet. 4 Mädchen waren die ersten Insassen.
Da sich aber die Räume bald zu klein erwiesen und der
Laden schlecht rentierte , wurde 1895 ein Haus in der
Emser Straße,  jetzt Nr. 45. angekauft und zum Heim
eingerichtet. Nach Erbauung der neuen Anstalt wurde dieses
Haus verkauft und der älteste Teil des alten Hauses zum
Mädchen heim  und der 1882 und 1891 angebaute Teil
zum Männerheim  eingerichtet . Unser Fürsorgefonds
enthält heute infolge namhafter Zuwendungen 114 000 M.
und verfügt über ca. 16 000 M. Einnahme, Diese setzt sich
zusammen aus den Pflegcgcldern der Heiminsassen, Zinsen
aus dem Kapitalvermögen, den Beiträgen , die auf unser
Ansuchen eine Anzahl vor, Kreisausschüssen und Gemeinden
bereitwilligst jährlich leisten, und dem Erträgnis einer Ver¬
losung. Für Miete beider Herme zahlt er an die Anstalt
3000 M. und für die in der Anstalt stattfindende Ver¬
köstigung der jetzt 32 Insassen (19 im Mädchen- und 13 im
Männerheim ) 260 M. pro Kopf und Jahr . Bis jetzt ist der
Fürsorgefonds mit seinen Einnahmen gerade ausgekommen,
aber es ist sehr fraglich, ob das noch weiterhin der Fall sein
wird, wenn immer mehr Entlassene ihn in Anspruch nehmen.
Und ich muß betonen, daß uns für außergewöhnliche Fälle,
z. B. kostenlose Aufnahme Unbemittelter oder Unterstützung
in Not geratener, nur ganz ungenügende Mittel übrig
bleiben. So blecht doch noch genug zu tun . und wenn ich
heute ein Ziel für die kommende Zeit aufstellen darf , so
ist das namentlich neben der weiteren Stärkung des Für-
sovgefonds die Errichtung eines Altersheims  für nicht
mehr arbeitsfähige Blinde. Denn deren beute wahrhaft
unsicheres und trauriges Los zu bessern, ist eine Pflicht, deren
Erfüllung immer dringender wird. So möchte ich auch heute
am 60, Geburtstag unserer Anstalr die gleiche Bitte an alle
Wohltäter richten, die vor 26 Jahren mein Vater aussprach:
Helfen Sie uns durch gütige Gaben das Werk der Barm¬
herzigkeit immer weiter ausbaueil . Helfen Sie uns , damit
wir unserer Aufgabe gerecht werden können, allen Blinden
Nassaus nicht nur Unterricht und Ausbildung, sondern auch
Betätigung ihrer erworbenen Kenntnisse bieten können, o h.
Arbeit, den größten Segen des Lebens."

Als erster jährlicher Vertrag zum Fürsorgefonds
, »urden dem Vorstand bereits gezeichnet von Herrn Alfred
Esch 100 M., als einmaliger Beitrag von Frau Land¬
gerichtsdirektor Berckenkämp ZOOM., als erster Baustein für
das Altersheim 10 M. von Herrn W. Schild.

Zum Jubiläum des Wiesbadener Sprachvereins.
Der Zweigverein Wiesbaden ist einer der ältesten

Zweige am Stamm des Allgemeinen deutschen Sprachver¬
eins ; denn kaum ein Jahr nachdem dieser durch Museums¬
direktor Professor Hermann Rigel (Braunschweig) mit dem
Hauptsitz in Berlin gegründet worden war, bildete sich
auch itt Wiesbadens im Herbst 1886 nach einem Werbevor¬
trag des im vorigen Jahre verstorbenen unermüdlichen
Iw. Günter-Saalfeld eilt Zweigvercin, dem alsbald 36 Mit¬
glieder beitraten. Kein Geringerer als Friedrichv. Boden-
stedt war der erste Vorsitzende des jungen Vereins, und
von den 36 Mitgliedern gehören ihm noch 11 an, es sind
die Herren: Oberbürgermeister I)r. v. Jbell , Geheimrat
und Ehrenbürger Dr. Kalle, Rentner Büdingen, Professor
Spanier, Chefredakteur Schulte vom Brühl, Königl. Hof¬
buchdrucker Schellenberg, Pfarrer Lieber, Oberstleutnant
a. D. «Fischer, Hauptkassierera. D. Schupp, Justizrat Kull-
mann und Rektor Jung . Die Mitgliederzahl stieg bald
auf nahezu 100, hielt sich aber dann längere Zeit an dieser
Grenze, weil der Verein in den ersten Jahren seines Be¬
stehens weniger nach außen hervortrat , sondern sich damit
begnügte, den äußeren Rahmen zu bilden, der die Freunde
deutscher Sprache in der Stadt zitsammenhielt und inner¬
halb dessen die gediegene Zeitschrift des Hanptvereins das
«wichtigste Mittel war , die Mitglieder anzuregen. Wie in
jedem Verein, so kamen auch hier Jahre , in denen das
Leben in dem Vereinskörper zu erlöschen drohte; in diesen
bedrängten Zeiten war es vor allem das treue Walten des
jetzigen zweiten Vorsitzenden, Herrn Rektor Jung,  das
den Verein zusammenhi-elt und in das neue Jahrhundert
hinübergeleitete, in dem ihm ein glänzender Aufschwung
beschieden war . Dank-einer neu erwachten rührigen Werbe¬
arbeit, in «der namentlich der rastlose Schriftführer, Herr
Major a . D. W i l ke, außerordentlicheErfolge verzeich-nete.
hob sich nicht bloß die Mitgliederzahl so sehr, daß heute
der Verein das erste halbe taufend schon längst über¬
schritten hat und eines der stärksten Glieder des Allgemei¬
nen deutschen Sprachvereins ist, sondern auch im Innern
erwachte frisches Leben und rege Tätigkeit. Diese äußerte

sich einmal in den nunmehr fast in jedem Wintermonat
stattfindenden Winter-Veranstaltungen des Sprachvereins,
die sowohl als Familienabende wie auch als Mundart¬
abende in glücklichster Weise wertvolle Belehrung mit
volkstümlicherUnterhaltung verbinden, wobei der Verein
fast stets aus den Reihen seiner eigenen Mitglieder die
nötigen Kräfte zu beschaffen weiß; dann aber ist der Ver¬
ein auch aus seinem eigensten Gebiete, dem der Pflege
einer guten, reinen Sprache, andauernd tätig, und wenn
auch in einer solchen internationalen FreiNdenstadt lote
Wiesbaden diese Aufgabe doppelt schwer sein mag, so ist
doch im einzelnen schon mancher Erfolg zu verzeichnen.
Wenn heute die Schaffner unserer Straßenbahn nicht mehr
Billette, sondern „Fahrscheine" verkaufen, wenn unsere
Leser ihre monatliche Gasrechnung vom städtischen Wasser-
uttd Lichtwerk-in mustergültigem Deutsch erhalten, bei dem
jedes überflüssige Fremdwort vermieden ist, so sind das
— uni nur zwei Beispiele für viele zu nennen — Erfolge
der zähen Kleinarbeit des Sprachvereins.

Unter den Männern, die nach Bodenstedts Tode län¬
gere Zeit an der Spitze des Vereins standen, seien erwähnt
der verstorbene Stadtschnlinspektor Rinkel und Professor
Brunswick, nach dessen Wegzug vor 3 Jahren der jetzige
erste Vorsitzende, OberrealschuldirektorDr. Höfer,  sein
Amt antrat . Nicht vergessen aber dürfen wir des unlängst
zwar in hohem Alter, aber für den Verein doch noch zu
früh verstorbenen Ehrenvorsitzenden, des bekannten Sprach-
gelehrien Dr . Konrad«Duden,  der in seiner abgeklärten,
tiefgründigen Art ans so viele Fragen stets treffenden Be¬
scheid wußte.

Ans der neuesten Geschichte des Vereins heben wir
noch besonders hervor seine Festfeier am Vorabend der
Enthüllung des Gustav-Frehiag-Denkmals im Mai 1905,
ferner seine glänzend verlaufene Schillerfeier im November
1910. Auf feinem eigensten Gebiete hat er sich durch die
Herausgabe einer Reihe von Ansichtskarten betätigt, die
auch mundartliche Dichtungen seiner Mitglieder Gottfried
Cvamer, Rud. Dietz, K. H. Hill u. a . in Wort und Bild
wiedergeben, vor allem aber durch die Herausgabe einer
Verdeutfchungskarte „Unser Haus, seine Teile und sein
Zubehör", die unter Mitwirkung namhafter Mitglieder und
Baumeister verfaßt wurde und an der Hand einer über-
sichtlichen Zeichnung von Brahm die deutschen Benennun¬
gen der verschiedenen Hausteile bietet. Der schon in vielen
Tausenden üb-er Deutschland verbreiteten Karte kann man
nur aufrichtig Erfolg wünschen, besonders auch in unserer
Stadt , denn «cs wäre wirklich-an der Zeit, daß endlich ein¬
mal auch bei uns die undeutschen Ausdrücke wie Etage,
Souterrain oder gar solche Bildungen wie Beletage oder
Parterre , die noch nicht einmal wirklich französisch sind,
ans unseren Häusern verschwänden und durch so schöne
deutsche Bezeichnungen wie Stock, Geschoß usw. ersetzt
würden. Gerade die Fremden, um derentwillen mancher
an diesen Ausdrücken festhalten möchte, lachen am meisten
darüber.

Weit gefehlt wäre es aber, den Sprachverein, wie es
oft -geschieht, schlechthin als einen „Verein gegen die
Fremdwörter" zu bezeichnen. Auf einem so beschränkten
Standpunkt, der im letzten Ende zu einer Verneinung jeder
umfassenden weltmännischen Bildung führen müßte, steht
der Verein durchaus nicht, denn eilvmal will er nur die
entbehrlichen, überflüssigen Fremdwörter durch gute deut¬
sche Ausdoicke ersetzen, andererseits aber steht er nament¬
lich in den letzten Jahren seine Hauptaufgabe viel mehr
in der Bekämpfung jeglicher schlechten Sprache, einerlei,
ob sie in fremdem oder deutschem Gewand auftritt , und in
der Erweckung und Förderung der Erkenntnis, daß eine
reine, deutsche Sprache das wertvollste Merkmal unseres
Volkstums ist. Denn ein Volk, das seine Sprache anfgibt
oder auch Nur vernachlässigt, verstopft damit die lebendige
Quelle, auf der dem Nationalbewußtsein immer neue un¬
erschöpfliche Anregung zuströmt. Der Sprachverein hilft
daher an feinem Teile mit, in «unserem Volk das Bewußt¬
sein nationaler Einigkeit zu «pflegen, und «darum ist auch in
unserer Stadt dem rührigen Zweigverein zu wünschen,
daß er aus diesem«Gebiete noch manchen Erfolg zu verzeich¬
nen habe! ___ _ _ __ ___ _ _

— Das griechische Königspaar, das am Mittwochabend
aus CroNberg wieder hierher zurickkehrte, hatte dort nach¬
mittags den Rittmeister Freiherrn v. Vincke und seine
Gemahlin Prinzessin .Sybille von Hessen auf Hans Retters
bei Fischbachi. T. besucht. Mit ihnen kam Großfürst
Konstantin von .Rußland und etwas später die Groß¬
herzogin von Luxemburg. Der König begab sich gestern
abend 7 Uhr von hier nach Paris , die Königin bleibt noch
14 Tage in Wiesbaden. Zur Verabschiedung hatte
Polizeipräsident v. SchenÄ sich am Hauptbahnhof
eingefunden. — Nachmittags hatte König Georg
noch in Begleitung «der Königin sowie des Prinzen
Andreas von Griechenland die Sektkellerei von Henke«
u «Ko «an der Wiesbadener Allee vor Biebrich besucht und
dieselbe unter «Führung des Herrn Karl Henkell eingehend
besich«tigt. Die Herrschaften bekundeten dabei ein großes
Interesse für -die ausgedehnten Anlagen, namentlich «auch
für die Wohlfahrtseinrichtungen für «die Arbeiter der
Firma.

— Lichtbilder-Bortrag im Kurhaus. Herr Kapitän
A Spring  aus Berlin hatte «sich ein recht interessantes
Thema gewählt: „Auf dem Zambesi, bei den Goldwäschern
im biblischen Ophir". Er wußte sehr viel Neues zu berichten
und zeigte herrliche Lichtbilder. Seine Reise ging durch das
portugiesische Ostafrika, zu Wasser, auf dem Zambesi und
zu Lande, in wochenlangen, anstrengenden Märschen nach
dem unerforschten Innern . Man merkte dem Redner an,
daß er sein Thema gründlich beherrschte und noch ganz
im Banne des Erlebten stand. So gelang es ihm denn
auch, obgleich er nicht über besonders gute rhetorische Mitte«!
verfügt, das ziemlich zahlreiche Publikum zu fesseln«und
nur wenia zu ermüden. Der Vortrag dauerte fast zwei
Stunden. «Eine Leistung für den Redner wie auch für die
Zuhörer. Aber man darf doch ruhig sagen, daß alle die¬
jenigen. die nicht dort waren, um einen interessanten Ab«end
ärmer sind. A

— Die Berliner Feuerwehr in Wiesbaden. Am Mitt¬
wochabend trafen hier von der Königl. Feuerwehr in Ber¬
lin Branddirektor Reichel  und Brandmeister Gempp

mit vier Feuerwehrleuten und zwei Feuerwehr-
Automobilen  ein . Die Wagen- und Mannschaften
wurden «auf der hiesigen Hauptfeuerwache untergebracht»
während die Offiziere im „Hotel grüner Wald" absticgcN-
Die Fahrt , welche den Zweck hatte, die Lei-stungsfähigkeN
der Motors im bergigen Gelände bei zum Teil sehr schlech¬
ten «Straßen zu erproben, ging über Halle, Jena , Nürn-
berg, Würzburg nach Wiesbaden, wo ein Ruhetag vor¬
gesehen war. Dieser Dag wurde dazu benutzt, um mit den
zwei Automobilen, darunter ein vollständig besetzter
Mannschaftswagen im Gewicht von 4609 Kilogramm W*
eingebauter Rundlaufpumpe, Probefahrten in den Taunus
zu unternehmen. Der Versuch glückte, wie uns mitgeteul
wird, «über Erwarten , denn bei 30 Kilometer Geschwindig-
keit nahm der «Mo«to«r alle Steigungen der Strecke nach dc»r
Feldberg, trotzdem starker Regen und Nebel die Fahrt
keineswegs gemütlich gestaltete. Der Zweck der Probejahr»
ist jedenfalls vollkommen erreicht worden.

— Jubiläum im „Borschutzverein". Noch in beste»
Erinnerung «wird«unseren Lesern die 50jährige Jubiläums «'
feier «des „Vorschußvereinszu Wiesbaden, E . G. m. b. H- ,
sein, an der nickt nur seine Mitglieder und die staatliches
und städtischen-Behörden, sondern auch weite Kreise un¬
serer Bevölkerung reglen Anteil nahmen. Morgen, ain
28. Oktober — also nach kaum Jahresfrist —, feiert der
Verein «das 40jäh rige In biläum  feines ältesten
Beamten und ersten Direktors. Herr Direktor Ernst
Hirsch,  der Jubilar , genoß seine erste Ausbildung n>
Halle und trat nach Beendigung feiner Lehrzeit bei einet
Firma in Amsterdam «ein. Nach verhältnismüßig kürzet
Zeit wurde er «in die Heimat zurückgerufen, um als Ein»
jährig-Freiwilliger in den Reihen unseres jetzigen Füsilie»
Regiments v. Gersdorff (Kurheff.) Nr. 80 mit nach Frank¬
reich zu -ziehen. Zurückgekehrt, trat er als Jüngster -in den
damals noch kleinen Beamtenkörper des Vereins -ein, rn
dem er sich durch seinen Fleiß, feine Umsicht und Dichtig¬
keit allmählich -zum ersten Leiter auffchwang. 1897 wurd«
er zum «zweiten und 1906 zum ersten Direktor gewählt; als
solcher steht er heute einem Stab von mehr denn 60 Be¬
amten vor. IN der von Direktor Hirsch anläßlich des vor¬
jährigen VeveiNsjUbMums verfaßten Festschrift spiegÄt
sich die Entwicklung Wider, die der Vorschutzverein, di«
bedeutendste Kreditgenossenschaft Deutschlands, währen«»
seiner Mitarbeit und unter feiner Leitung genommen Hab
Sie gibt in großen Umrissen ein Bild, welche Rolle der
Vorschutzverein bei der ungeahnten Ausdehnung Wies¬
badens spielte, «welch redlichen Anteil er durch seine er¬
sprießliche«uNd bedeutsame Wirlsamkeit an dem Aufblühen
unserer Vaterstadt .hat . Bescheiden tritt in der Festschrift
der Verfasser zurück, aber «er darf deshalb doch das groß«
Verdienst für sich in Anspruch nehmen, durch seine Füh¬
rung -das Attfchen des Instituts allzeit gemehrt und«ge¬
fördert ,zu «haben. Dabei war es ihm trotz seiner auf¬
reibenden «Tätigkeit möglich, sich«eine geradezu jugendlich«
Frische -zu -erhalten, «die den 64jährig«en nicht erkennen läßt.
An -seinem Ehrentage dürften di-e allseitigen Sympathien,
deren sich Herr Direktor Hirsch überall in seiner Vaterstadt
erfreut, zweifellos auch zum sichtbaren Ausdruck kommen.
Jedenfalls ist dem Vorschnhverein zu wünschen, daß
Männer wie der Jubilar stets an der Spitze stehen möch¬
ten. — Mit dem Jubilar können zwei weitere Vorstands¬
mitglieder, die Herren Max Fr -ey  und «Georg Sch l eu¬
ch er , -auf eine — wenn auch nicht so große — Reihe ver¬
dienstvoller Jahre im Dienst des Vereins -zurückblicken. IM
den 2 5 Ia h reu ihrer Tätigkeit Haben sie sich durch
Treue. Tüchtigkeit«und «Fleiß -zu ihrer heutigen angesehenen
Stellung -ausgeschwungen. Auch ihnen fehlt nicht die Wett-
schätzung weitester Kreise, die sie während ihrer Amts¬
dauer in reichem Maße verdient haben.

— Alt-nassauischer Kalender 1912. Im Verlag de»
L. Schellenbergschen Hofbuchdruckerci-erschien auch für das
Jahr 1912 in der gewohnten schmnck-en Aufmachung der
„Alr-nasscmifche Kalender", der als beliebtes Heimatbuch
un«d wegen seines reichhaltigen Inhalts wiederum von
allen Nassauern und Nichtnaffauern mit Freuden begrüßt
werden wird. Seine künstlerische Ausstattung gibt ihn»
dauernden Wert. Diesmal ist das nassauische Städtchen
D i -e«z in Wort und«Bild festgehalien worden und- gleich
am Anfang des Büchleins sehen wir die Portvaits der w
der Geschichte der Grafschaft Diez hervorragendsten ftirsn
lichen Persönlichkeiten: des Grasen von Nassau-Diez (Erns-
Casimir). der Gräfin von Diez (Sophie Hedwig) und der
Fürstin von Nassau-Diez (Amalie von Anhalt). Heinrich
Diesen «bach  schrieb in klarer Anschaulichkeit über das
Städtchen, während Rudolf Fuchs , ein junger Diezek
Künstler, den Bilderschmuck dazu lieferte und mit kecker
Hand einige besonders malerische Punkte wiedergab. Aus
dem reichen Inhalt des Kalenders seien noch eine fesselnd«
Diezer Erzählung „Im Vierherrischen" von Fritz
Philipps  hervorgehoben , des Pfarrers an unserer
Ringkirche, dessen eigenartiger Stil ihm schnell in d««n
maßgebenden literarischen Kreisen einen «ersten Platz ge¬
sichert hat, und ferner einige seinpoetische, gemütvolle Ge¬
dichte von Heinrich Diefenbach. Namen wie Böcklin,
Wolfs , Weiß und Sch epp,  um noch einige weitere der
Beitragend«en zu nennen, sind unter den Schriftstellern
ebenso«bekannt wie Leo Sternberg  und Rudolf Dietz
als Dichter. Der gehaltvolle Kalender, der an den
Ta gblatt "-«S cha ltern  wie in allen Buchhandlungen

hier und im Nassauer Laude käuflich ist, kann daher jedem
kunstsinnigen Heimatfreunde auf das wärmste empfohlen
werden. . .

- Das Hotelrestaurant „Friedrichshof" in der Fried¬
richstraße ist ab 15. November von dem Besitzer, Bau¬
unternehmer Max Hart mann,  an den jetzigen Geschäfts¬
führer des „Walhalla-Restaurants" Otto WeidmauN
von hier verpachtet worden, der das Unternehmen unter

«Beistand Meier seiner Brüder fortsühreu wird.
— Die rechtsrheinische Uferstraße. Mit dem Projekt

der rechtsrheinischen Uferstraße geht es nur sehr langsam
vorwärts . Die endgültigen Pläne können von der Regie¬
rung zunächst nicht ausgearbeitei werden, weil man «war¬
ten muß, bis sich die Eisenbahndirektion Mainz darüber
geäußert hat, wo und in welchem Umfang sie Gelände für
die Streckenverbesserungen benötigt, die zwar schon be¬
gonnen, aber noch lange nicht voll-eNdet sind. Immerhin
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hofft man , daß die Eisenbahnverwaltung in etwa drei
Monaten bestimmte Angaben nach dieser Richtung machen
kann. Die neue Straße soll sich fast durchweg zwischen der
Effenba huftrecke und dem Rhein hinziehen , wo allzuviel
Gelände Nicht vorhanden ist, so daß man stellenweise ge¬
nötigt sein wird , den Leinpfad mit zu benützen. Dagegen
bestehen jedoch gewisse Bedenken, so daß man neuerdings
Vermessungen nach der anderen Seite anstellt, und offen¬
bar versuchen will , stellenweise mit der Straße auf die
Bergseite zu gehen. Zwischen Wellmich und Braubach soll
das beabsichtigt fein , weil da, ans der Rheinseite gar zu
wenig Raum bleibt . Für die Autler ist die Gefahr sehr
groß, wenn sie zu nahe am Fluß herfahren müssen, und auch
ander « Fuhrwerke können leicht in den _Rhein geraten,
wenn nicht die Fahrbahn nach der Rheinseile durch War¬
nungszeichen usw. gesichert ist, in nebeligen Herbstnächten
steht Wan tua keine drei Schritt weit . Deshalb wäre es zu
begrüßen , wenn die Durchführung der Straße auf der
.Bergseite sich teilweise ermöglichen ließe . In den Ge¬
meinden ist die Stimmung noch immer gegen das Projekt,
da sie an den Kosten partizipieren sollen, aber nichts in
den GemeiNdMffen , sondern vielfach noch Schulden haben.
Man verspricht sich von der neuen Straße keine wirtschaft¬
lichen Vorteile und ist daher nicht geneigt , Mittel für sie
aufzubringen . Wegen der Finanzierung wird es deshalb,
sobald das .endgültige Projekt vorliegt , noch zu .Schwie¬
rigkeiten kommen, Ne am schnellsten behoben werden , wenn
sich die Regierung entschlösse, für diese Automobilstraße
Staats - uNd KommuMlverbandsmittel zu verwenden und
die Gemeinden nur zu Geländeabtretungen heranzuzrehm.

— Kloster Eberbach. Nachdem durch eine Kommission
des .Kriegsministeriums die Gebäulichkeiten der ehemaligen
Abtei Eberbach , die bis zum 1. Oktober 1912 zu Gefange-
Nenzwecken dienen , eingehend besichtigt worden , um wer
«in Genesungsheim Kr Unteroffiziere und Mannschaften
der deutschen Armee von Oktober 1912 an zu errichten, be¬
sichtigte heute der kommandierende General des 18. Korps
v. Eichhorn Ebevbach. Zurzeit schweben Verhandlungen
zwischen dem preußischen Kriegsministerium und dem
Ministerium für Landwirtschaft , Domänen und Forsten
Wegen Übernahme der Gebäude zu genanntem Zweck, me
voraussichtlich zum Abschluß gelangen . Außer dem koM-
mandiereuden General sind heute zur Besichttgung der ge¬
samten Anlagen , der domänenfiskallschen Kellereren usw.,
in Eberbach eingetroffen die Fürstin -Mutter von Metter¬
nich-Winneburg , Regierungspräsident Dr . v. Meister , me
Oberregiemnssräte v. Gizhcki und Pfeffer v. Salomon,
Geheimer Regierungsrat Cz«h usw ., im .ganzen 14 45« »
sonen. . .. . . .

— Durchgebrannt . Zu der unter dieser Spitzmarke tn
der gestrigen Abend -Ausgabe gebrachten Noirz wird uns
von beteiligter Seite mitgeteilt , daß der frühere G-eschasts-
sthrer Nur wegen mißlicher, häuslicher Verhaltmfse s« ne
Familie verlassen hat . Daß derselbe für semen Prinzipal
verschiedene Beträge einkasstert und nicht .abgeliefert haben
soll, ist vis jetzt nur Vermutung und bedarf noch der Auf¬
klärung.

— Einen guten Fang machte die Cöln « Kriminal¬
polizei gestern abend in einem Restaurant in der Nähe
des Hauptbahnhofs . Sie beobachtete dort drei junge
..Herren -' , die einen Koffer mit Uhren und Goldwaren »et
sich trugen . Bei Durchsuchung des Gepäcks fanden die Be¬
amten etwa 40 goldene Uhren , 60 bis ^O Rmge mit
Brillanten usw - Die Sachen rührten merst aus Embruchs-
diebstählen her , die in Bad Ems und Wiesbaden  be¬
gangen worden waren . . .

— überfall einer Dame . Eine auswärtige Besucherin
unserer Stadt schreibt uns : „Am letzten Mittwoch . Zwischen
*42 und 2 Uhr nachmittags , als ich eben bei Sonnenb g
zwischen „Cafe Bahnholz " und »Waldack« . den Waldweg
nach „Waldacker" einschlug, tauchte plötzlich hinter mir em
KM auf , der , wie ich sofort sich, es Nicht auf erne -
raubung . sondern auf einen GewaltaU abgesehen h^ ke.
versuchte, mich niederzuwerfen , ich wehrte mich a
natürlich nach Kräften und schrie dann laut um HMe,
woraus das Individuum die Flucht ergriff . Es war em
junger Mensch mit blondem Schnurrbart und blass n
sicht, anscheinend dem Arbeiterstand angehorend
Hoffentlich hat die Dame der Behörde in Sonnenberg An¬
zeige erstattet.

— Eine jugendliche Straßenräuberin trieb gestern
gegen Abend in der Seerobenfiraße und dem Ziewn
ring ihr Unwesen . Ein etwa 10 Jahre «lt -s Mädchen
überfiel kleinere Kinder , welche von ihren Eltern ,u Gm-
käuferi ausgcsandt waren , und nahm ihnen das G 1 •
Bon dem Vater eines Knaben und « nein anderen An¬
wohner verfolgt , verschwand sie in der Bülowstraße . - -
Räuberin trug ein rotes Kleid und eine werße Mutze.

- Der Büchermardcr . Die Kriminalpolizei ermittelte.
daß der Büchermarder , welcher den Bücherschrank eines
hiesigen Schriftstellers ausraubte , worüber wtt seine z
berichteten, auch Bücherdiebstähle m der offmUlchen
Halle an der Wellritzstraße ausgefuhrt hat . Er heM
Koch, sein Aufenthalt ist zurzeit ^bekannt Dregestohl
«en Bücher, z. B . Schillers und Schopenhauers Werte, )
» an Dienstmädchen verkauft.

— Scheues Pferd . Gestern abend kurz nach> « h
scheute in der Orantenstraße ein DroschkeMe , ch ^
dlötzlich in der Nähe haltendes Automobll # . ‘
los davon , da der Kutscher sich gerade zur Abholung emes
Gepäckstückes in einem Hause befand. Eine i
sitzende ältere Dame schrie aus Lelbeskrasten um H fe. es
gelang einem Beherzten aber nicht, iwäjo ~ sMieß-
Stehen zu bringen . Die geängstigte Dame sp S ^
lich aus dem Wagen , fiel aber so uuMcklich^ d ^ Ber¬
liner schweren Fuhverstauchung noch ve s h ^ ^
letzungen an den Händen , insbesondere * ' i ^
das Zerbrechen ihres Kneifers davontrug . * ff
brachten sie in ihre Wohnung, , wo sie sogle^ ^ J
wurde . Das Pferd wurde m bet Nah« des ^ ayer
Friedrichs -Rings von zwei Fuhrleuten ausgehalien.

— Unfall Am Dienstagvormittag schlug ein Arbeiter
in der .Wiesbadener Maschinenfabrik" beim Nieten fehl
und traf dabei den Schloff« Ullrich so ungluckNchiNs Ge
sicht, daß ihm der Unterkiefer und «'.nrge Zahne einge

[ schlagen wurden. Der Unvorsichtige brachte den Verletztennach Anlegen eines Notverbattds in das städtische Kran¬
kenhaus , wo ihm die nötige weitere Hilfe zuteil wurde.

— Missiensfest. Am Sonntag , den 29. Oktober, feiert
der Ev. Missionsverein sein Jahresfest . Schon seit mehr als
SO Jahren sucht er die Sache der Basler Mission in dieser Stadt
zu fördern. Er darf auf ein Jahr reich an Arbeit und an
Erfolg zurückblicken. Die Frage, ob Basel eine neue Arbeit
in Nordtogo beginnen solle, hat er mit einem freudigen Fa
beantwortet und Mitglieder desselben sind bemüht, den Unter¬
halt , eines Missionsehepaarss aufzubringen. Der Missions-
verein möchte durch sie beiden, Festgottesdienste: 10 Uhr vor¬
mittags in der Marktkirche, Festprediger Inspektor Dippcr
(Basel) , 5 Uhr nachmittags in der Lutherkirche, Prediger
Missionar Bömel, ein Sohn Nassaus, sowie auch am Abend um
8% Uhr im Ev. Bereinshaus allen Freunden der Mission Ge¬
legenheit geben, seinem Wirken in der weiten Welt zu folgen.
Die gesellige Nachfeier wird am Mittwoch, 1. November, nach¬
mittags 3 Uhr, im Bereinshaus , Platter Straße 2, abgehalten.
Bei dieser Gelegenheit werden Handarbeiten und sonstige Gegen¬
stände zum Verkauf auslieg -n , die im Blick auf die heran-
uahende Weihnachtszeit besonders empfohlen sei. Der Erlös
ist zur Erziehung von 10 indischen Waisenkindern bestimmt.
Dabei werden von Pfarrer Kortheuer und dem greisen
Missionar Ramscher, bekannt durch seine vierjährige Gefangen¬
schaft in Kumase. Ansprachen gehalten. Für eine Erfrischung
durch Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

— Kleine Notizen. Die diesjährige Sammlung für
den Zentral Waisenfonds  wird in der Zeit vom
3., November bis 31. Dezember 1911 abgchalten werden. —

' Die Teilnehmer des diesjährigen Studentischen Volks-
unterrichtskursus  treten zu einer Besprechung Sams¬
tag, den 28. Oktober, abends 9 Uhr, im kleinen Saal des Turn¬
vereins, Hellmundstraße 25. zusammen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Morgen beginnt der beliebte

Operettensänger Fritz Werner  vom Neuen Operettentheater
in Berlin sein hiesiges, nur für zwei Abende berechnetes Gast¬
spiel; wie bereits mitgeteilt wurde, tritt der Künstler, welcher
sich auch außerhalb Berliris einer großen Popularität erfreut,
zuerst als „Eisenstein" in der S-waußschen Operette „Die
Fledermaus " auf . Die weitere Besetzung des Stückes blecht
unverändert bis auf die Rolle des „G -sangslehrers Alfred",
den H« r de Leeuwe zum erstenmal singt. Das morgige Fritz-
Werner-Gastspiel findet im Abonnement D bei erhöhten Preisen
statt. — Am Sonntag , den 29. d. M., geht Aubers große Oper
„Die Stumme von Porttci " in der hiesigen Festspieleinrichtung
der diesjährigen Maispiele in Szene (Abonnement A, erhöhte
Preise) ; die Titelrolle spielt zum erstenmal Fräulein Schrötter,
während als „Masaniello" Herr Kammersänger Forchhammec
vom Opernhaus in Frankfurt a . M. gastieren wird.

* Bolkstheater. Freitag , den 27. Oktober, gelangt vr.
Hugo Müllers Bolksitück mit Gesang „Gewonnene Herzen"
zur Aufführung. Samstag , den 28. Oktober, wird als volks¬
tümliche Vorstellung bei kleinen Preisen das spannende Schau¬
spiel „Quitt " gegeben, während am Sonntagnachmittag 4 Uhr
ebenfalls bei kleinen Preisen Max Kochs Volksstück mit Gesang
„Elternlos " zum letztenmal in Szene geht. Abends folgt der
mit so großem Beifall aufgerwmmene „Walzerkönig".

* Populäre Kammermusikabende. In dem am nächst-:n
Montag , den 30. Oktober, in der „Loge Plato " stattfindenden
1. diesjährigen Kammermusik-Abend des „Lindnff -Quartetts"
gelangen zur Aufführung : Streichquartett B-Dur (K. V.
Nr. 589) von Mozart und Stteichquartett D-Dur op . 44 Nr. 1
von Mendelssohn. Zwischen beiden Werken wird die Königl.
Opernsängerin Frau Birgitt Engell Lieder am Klavier singen,
deren Begleitung Kapellmeister Artur Rother vom Königl.
Theater übernommen hat.

* Märmergesangverein „Concordta". Auf das am Sonn¬
tagabend pünktlich 8 Uhr beginnende erste Konzert (Mit¬
wirkende Fräulein Frida Eichelsheim. Königl. Hofschauspielerin,
Fräulein Emma Wernicke (Klavier) und Konzerffänger Karl
Rehfutz (Bariton ) wird hiermit nochmals hingewiesen. Während
der einzelnen Borträge blechen die Saalturen geschloffen.

* Alpenverein. Der gesttige Vor trag  der Sektion
Wiesbaden des Deutschen und Ästerrcichischen Älpenvereins
war der erste dieswinterliche, die dank des Entgegenkommens
der zuständigen Behörde alle in der Aula der höheren Mädchen¬
schule am Markt stattfinden werden. Der Sektionschef Pfarrer
Veesenmeher  begrüßte die zahlreich Erschienenen und er¬
teilte Herrn Julius Nürnberg  aus Frankfurt a. M. das
Wort zu seinem Vorttng . In einer durchaus gründlichen,
außerordentlich anschaulichen Weise entledigte sich der Vor¬
tragende seiner Aufgabe. An einem Kartenbilde wurde die
Lage der Hauptkämme der Ätztaler Alpen gezeigt mit ihren
ti« ins Herz des Gebirges einschneiderrden Tälern , die sich bet
Annäherung an den .Haupikamm immer in ein System fächer¬
artig abstrahlender Zweigtäler auflüsen. Das bekannteste der¬
selben ist ja das Ltztal, das me  kein anderes in Tirol einen
so nachhaltenden Eindruck auf den Wanderer ausübt : durch
den Wechsel der Szenerie von der sonnenhellen südlichen Idylle
der vorderen Halste an bis zur hohen Majestät des eisge-
panzerten Hintergrundes . Herr Nürnberg führte seine Zu¬
hörer in das nächste westliche Paralleltal , das enge, schluchten¬
reiche Pitztal , mit zahlreichen Wasserfällen, im Hintergründe
von dem Weißkamm, zur rechten Seite von dem Prtzkamm urrd
zur linken von dem Kaunergrate eingeschlossen. Letzterer ist
das eigentliche Arbeitsgebiet der Nachbarsektion Frankfurt am
Main . Trefflich unterstützt und illustriert wurden die Aus¬
führungen durch wohlgelungene Bilder, alles Sekbstaufnahmen
des Herrn Nürnberg. Neben den reizenden Talbildern gad
es eine Menge Gebivgsaufnahmen: vom Geigenkamm aus,
dem Pitztaler Jöchel, dem Mooskopf, dem Taschachhaus und
der Rauchkopfbütteaus auf die Bergriesen des Kauner Grakes,
die man auch den „Rosengarten" der Ltztaler nennt : die Watz-
seespitze, der Schwabcnkopf, die Verpeilspitze, die Rofelewand,
die vordere Llgrubenspltzc und Seekogel sind Berggestalten, die
man gesehen haben muß. Herr Nürnberg hat die meisten 2e-
sucht, einige sogar wiederholt, z. B. Seekogel und Rofelewand,
deren Besteigungen eingehend geschildert wurden. Vorsitzender
und Publikum dankten aufs wärmste Herrn Nürnberg für seine
reichen Darbietungen.

Uassanrsche Nachrichten.
— Rauenthal , 26. Oktober. Am nächsten Sonntag findet

hier unter Beteiligung aller Vereine ein großer 'Winzer-
zug  statt , dem sich sodann in der „Winzerhalle" ein Winzer¬
fest  anschließen wird.

8 . Maricnücrg, 25. Oktober. An Stelle des nach Weilburg
versetzten Kreisarztes vr . Schauß ist der Kreisassistenzarzt
Df . Riech aus Magdeburg getreten unter gleiî eitiger Er¬
nennung zum Kreisarzt.

Aus der Umgebung-
— Frankfurt , 26. Oktober. Vor Jahren hat sich hier ein

Komitee gebildet, das sich die Errichtung eines Denkmals
für . den Erfinder des Telephons,  Philipp Reis , zur
Ausgabe gemacht hat. Die Kosten wurden durch eine Samm¬
lung aufgebracht, an der sich viele Private , die Stadt und die
Telegraphenverwaltungen der deutschen Bundesstaaten be¬
teiligten. Das Denkmal wird in einem Rondell rechts vom
Eschenheimer Tor ausgestellt. Heute früh wurde der Grund¬
stein zu dem Monu'nea gelegt, das am Geburtstag des Er¬
finders . am 17. Sun- enthüllt werden soll.

ö Mainz, 27. Ok'ooer. Semen Verletzungen er¬
legen.  Bekanntlich wurde am 1. August nachmittags vor dem
Stadtteil Kastel  das 20jährige Dienstmädchen Luise Schubert
von dem Automobil eines Gutsbesitzers aus Argentinien Wer-
fahren und schwer verletzt. Der französischeChauffeur Luzien
Larcher aus Sedan , der das Automobil geleitet hatte, kam tn
Untersuchungshaft, wurde aber, als der Besitzer des Autos,
Henrik Warabassa, 10 000 M. Kaution stellte, wieder auf freien
Fuß gesetzt. Die Schubert ist jetzt infolge ihrer schweren inneren
Verlebunaen gestorben.

Abend-AuSgave, 1. Matt . @e8e &
- > ■ > > um . i . ..  i i. i— MIHI

Sport.
* Fußball . Am vergangenen Sonntag siegte die 2. Manw«

schaft der „Spielvereinigung Wiesbaden" gegen die 2. Manw-
schast des „Sportklubs Wiesbaden" mit 4 :0.

* Fußballmeistecschaftsspiele. Am kommenden Sonntag
findet auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße einer der
bedeutendstenLigakämpfe der ganzen Saison statt . Es ist bieS
die Begegnung des Nordkreismeisters Sportverein
Wiesbaden  mit dem Altmeister Hanau  93 . Seit Jahre»
ist Hanau 93 für Wiesbaden eine besondere Anziehungskrast
für das Sportpublikum , und auch anr Sonntag dürfte ein hoch¬
klassiger Kampf in Aussicht stehen. In letzter Saison gelang
es derü Altmeister nicht, über̂ Wiesbaden zu siegen und auch der
Ansgang des Spieles am « onntag ist, nornrale Verhaltmsie
vorausgesetzt, zweifelhaft. Der Nordkreismeister Sportverein
Wiesbaden tritt wieder in veränderter Anfftellung an , es be¬
steh: in Fuhballkreisen die Hoffnung, daß die Mannschaft sich
endlich auf sich selbst besinnt. Das Spiel beginnt um 3 Uhr.

Kleine Chronik.
Bus der Carnegie -Stiftung für Lebensretter würden

den Hinterbliebenen des Arbeiters Grebe zu Weidenau
(Westfalen ) 2000 M. ausgezahli . Grebe hatte am 20. AHM
bei dem Versuch, einen Mitarbeiter aus glühender Schlacke
zu retten , sein Lieben verloren.

Ein mysteriöser VorfM . Im italienischen Boffchafter-
Palais in London wurde eine junge Dame mit einer
Schußwunde im Genick aufgefunden . Sie wurde to das
Hospital übergeführt . Es soll sich um .einen unghüMchey
Zufall handokn. Man hofft, die Schwerverletzte «m Lebe»
zu erhalten.

Bei einem Wohnungsbrand im vierten Stockwerk eines
Hanfes im Norden Berlins wurde die Schlossersfrau Sttt «,
nach!dom sie drei ihrer Kinder über die Treppe gerettet
hatte , mit dem vierten durch die Flammen vom Tvepperb-
flur abgeschnitten . Sie floh in die Speisekammer und rief
um Hilfe . Ein Schornsteinfeger , der auf dem Dache be¬
schäftigt war , verständigte sich mit der Frau und ließ sich
das Kind durch das Fenster auf das Dach reichen. Darauf
floh die Frau durch die Flammen auf den an der
befindlichen >Bälkon und sprang herab . Sie blieb an dem
Balkon des dritten Stockwerks hängen und wurde unver¬
letzt geborgen.

Zwei Millionen Spareinlagen veruntreut . Die 300000
Kronen Aktienkapital besitzende Groß -Tapolofanyer -Spar-
kasse ist fallit . Die Direktionsmitglieder hinterlegten wert¬
lose Wechsel bei dem Jnstttut und verpfändeten darauf di«
SparkasseneiNla gebücher bei anderen Geldinstituten . Die
Staatsanwaltschaft beschlagnahmte die Bücher und ver¬
hängte die Kassensperre. Die ungefähr 2 MÄionen betra¬
genden Einlagen , zumeist von kleinen Landwirten , sind ver¬
loren.

Russisches Räuberunwefen . 20 Räuber überfielen das
Rentamt in Nalrschik und feuerten auf die Wache, wurde«
jedoch zurückgeschlagen. Drei Soldaten der Wache und ein
Beamter wurden verwundet.

Mandel. Industrie.
i= i Volkswirtschaft . i= i

(Nacharuck -verboten.)
Vom Finanzmarkt

Ekener Bericht des „Wiesbadener Tagblatls".
# Berlin, 26. Oktober.

Das uesohält an der . New Yorker  Börse wies wieder
wenig Leben auf, und die Tendenz zeigte während der ganzen
Woche Unregelmäßigkeit. Hm und wieder stellte sich ein.
bessere Stimmung ein, hauptsächlich infolge günstigerer Be¬
richte von den Warenmärkten und einzelner befriedigender
Bahnauisweise. Überwiegend herrschte aber ein weniger fester
Ton, besonders infolge der Erklärung des Präsidenten Taft,
daß das Antitrustgesetz mit aller Schärfe und ohne Rücksicht
auf die Geschäftslage zur Anwendung kommen würde. In
London  wirkten politische Bedenken zeitweise nachteilig
auf die Haltung ein, und überdies griff eine am Minenmaxkte
entstehende staitke Schwäche auf die anderen Gebiete über.
Der Rentemmarkt zeigte am Sdhluß mehr Festigkeit, weil das
Publikum infolge seiner Verluste an Industriewerten solche
mit fester Verzinsung kaufte. Die Schwäche, die anfänglich
in Paris  zu bemerken war, machte später einer weitaus
freundlicheren Anschauung .Platz . Die Ansicht herrscht vor,
daß die deutsch-französischen Verhandlungen nunmehr ihrem
befriedigenden Abschluß nahe sind, und auch den türkisch-
italienisdhen Zwischenfall beurteilte man ruhiger. Am Minen¬
markte trat im ' Einklang mit London eine erhebliche Ab-
schwächung ein. Wien  konnte dagegen die politischen
Bedenken nicht los werden und verkehrte während des
größten Teils der Berichtszeit in matter Haltung. Verstimmend
wirkte auch «fas Anziehen der Geldsätze, besonders der hohe
Stand für Ultimogeld. Die politischen Bedenken, von denen
die Berliner  Börse schon so lange beherrsdht wird, nahmen
auch ,in der verflossenen Berichtszeit einen breiten Raum ein.
Die Marokkoaffäre bereitete allerdings wenig Sorgen mehr"
da man allen Anlaß hat , an einen baldigen befriedigenden Ab¬
schluß zu glauben. Dagegen gewinnt immer mehr der Ge¬
danke Raum, daß der Konflikt zwischen Italien und der Türkei
schließlich doch auf den Balkan übergreifen könnte , und bet
dem starken Engagement deutschen Kapitals im himmlischen
Reiche verursacht die revolutionäre Rewegung in China natür¬
lich ebenfalls Bedenken. Letztere wurden auoh durch Nach¬
richten aus dem Ruhrgebiet wachgerufen, nach denen ein
baldiger Bergarbeiterstreik nicht zu den Unmöglichkeiten ge¬
hört , und schließlich berührte die Versteifung am offenen
Geldmärkte nicht gerade angenehm. Der Privatdiskont war
am Schluß ja etwas billiger, aber mit 4Va Proz. noch hoch
genug, und' Ultimomittel mußten mit ca- 5%! Proz . bezahlt
werden. Es gab allerdings auch einige Anregungen, die be¬
sonders zuletzt eine zuversidhtlichere Stimmung Schuten
Außer der Auffassung hinsichtlich der M-arokkoaffäre fand (tsr
sehr günstige Bericht des Stahlwerksverbandes gebührende
Beachtung, wie auch sonst die Angaben über die Lage der
heimischen Eisenmärkte Befriedigung erweckten. In <tea
meisten Fällen sind freilich noch Rückgänge per Saldo zu ver¬
zeichnen, die indes weit unter denen bereits im Verlaufe der
Berichtszeit eingetretenen sich halten . Der Montanaktienmarkt
zeigte im allgemeinen große Widerstandsfähigkeit, mit Aus-,
nähme von Hohenlohe, die von der veränderten Situation am
Rohzinkmarkte in Mitleidenschaft gezogen wurden. Banken
und Renten verzeichneten zuletzt eine Besserung, ebenso die
amerikanischen Bahnen, obwohl Wallstreet nicht gerade be¬
sonders günstig veranlagt war. In Reaktion auf che voiauf-
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gegangenen  Steigerungen wurden in Elektrizitätsaktien Ab¬
gaben vorgenommen. Am Kassamarkt war die Haltung wenig
etaheröich und auch zuletzt nicht besonders lest. Starke
Rückgänge verzeichnen einige Waggonbaugesellschaften.

Berg - and Hüttenwesen.
w. Eisen- und Stahlwerk Hoesch. In der Generalver¬

sammlung des Eässn- und Stahlwerks Hoesch, A.-G., wurden
Ls Regularien genehmigt, ebenso die Verteilung einer sofort
zahlbaren Dividende von 20 Proz. Der Verschonelzungsvertrag
rrttt der Maschinenfabrik Deutschland, A.-G. zu Dortmund,
wurde debattenlos zu den bereits bekannt gegebenen Be¬
dingungen angenommen, ebenso die Erhöhung des Grund¬
kapitals der AktiengesellschaftHoesch um 3 200 000 M. Von
der Verwaltung wurde zur Geschäftslage mitgeteilt, daß in
dem bereits fünf Wochen umfassenden Zeitraum seit. Ab¬
fassung des Jahresberichts die Abforderungenin den Walz-
werkerzeugnissen lebhaft geblieben sind. Auch bessere sich
die Kauflust inzwischen und infolgedessen sei eine be
merkenswerte Steigerung des Preises der meisten Produkte B,
insbesondere von Blechen und Stabeisen, eingetreten. Auch,
auf dem Auslandsmärkte herrsche mehr Leben als zuvor;
auch hier seien wesentlich bessere Preise zu erzielen. Der
Auftragsbestand hob sich seit dem 1. Juli entsprechend; Die
nicht günstige und durch den großen Wagenmangelauch ver¬
schärfte Lage der Kohlenindustrieließ auch die Kohlenzechen,
des Werkes nicht unberührt . Im ganzen aber könne man mit

Ergebnisse des ersten Vierteljahres zufrieden sein. Es
liegen bis jetzt auch keine Momente vor, die für die nächste
Zeit eine Verschlechterung der Lage herbeizuführen geeignet
seien. Die voraufgegangene Generalversammlung _ der
Maschinenfabrik Deutschland genehmigte debattelos einstimmig
Le Verschmelzung mit dem Eisen- und Stahlwerk Hoesch.

* Eisenwerk Rote Erde, A.-G. in Dortmund. In der Auf-
siehtsratssitzung gelangte der Jahresabschluß zur Besprechung.
Derselbe ist zwar infolge des erheblich erweiterten Betriebes
noch nicht vollständig fertig gestellt, doch läßt sich das
Resultat insoweit übersehen, als das im Berichtsjahrneu in
Betrieb genommene Stahlwerk einen größeren Verlust ge¬
zeitigt hat , so daß, wie schon früher mitgeteilt, eine Dividende
nicht verteilt werden kann und die Reserven wohl ganz in An¬
spruch genommen werden dürften . Die definitive Bilanzsitzung
wird in etwa .14 Tagen stattfinden.

Industrie und Handel.
* Gebr. Stellwerk, A.-G. in Cöln, Die Dividende dürfte

wieder die gleiche wie im Vorjahr sein (6 Proz. für die Vor¬
zugs- und 8 Proz. für die Stammaktien). Das Geschäft hat
nach einer Mitteilung der Direktion einen befriedigenden Ver¬
lauf genommen.

* Julius Sichel n. Ko., Kommanditgesellschaftauf Aktien
ht TUnte«  und . Luxemburg. Die Generalversammlung ge¬
nehmigte die Verteilung einer Dividende von 6 Proz. (wie im
Vorjahr). Der Geschäftsinhaber Herr Alfred Ganz teilte mit,
daß durch che in den letzten Tagen eingetretene Erhöhung
des Stabeisenpreises ein günstiges Geschäftsjahr in Aussicht

* Das Eisenbahnzentralamtin Berlin veranstaltet am
12. November den letzten diesjährigen Submisskrastennin
auf 800000 Stück kieferne, eichene und buchene Balm-
schwellen, sowie größere Mengen von Weichenschwellen.

* Maschinenfabrik Breuer in Höchst a. M- Aus Verwal¬
tungskreisen wird erklärt , der Gesundungsprozeß schreite fort,
alle Betriebe seien gut beschäftigt. Der Auftragsbestand sei
befriedigend, die Preise lassen aber noch zu wünschen übrig.

Berliner Börse.
OClgen« d«» WUsb . cl. neir Tmgbl«tt «.>

"51+

M/,
iav»8
6>/i108«/>
7

10
6.48
7Va
7*/a

ft
6
8
8Ms0
766
6Us

10805
7738
IS1
i
71030

ISiav*
S>/3118
7100
7

IS
4

14
7

Letzte Kotierungen vom 27. Oktober. | Vorletzte; Leiste1 Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Disoontobanx • » • • •
Parmstädter Bank.
Doutsohe Bank . - - .
Deutsoh -Asiatisohe Bank - - - -
Deutsche Effekten - und Weohselbank .
Diseonto -Commandit.
Dresdener Bank • ■ • • • • .
Nationalbank für Deutschland . . . . .
Oesterreiohisohe Kreditanstalt . . . . .
Beichsbank . . . . - . . . - • * •
Sobaafhausener Bankverein . - . . . .
Wiener Bankverein . - - - - - - -
Hannoversche Hypotheken - Bank . . . .Berliner Grosse Btrassenbahn - . •
Süddeutsche Eisenbahn -Geaellsohart • .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt • •
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - .
Oesterreiohisohe SUdbahn (Lombarden)
Gotthard . - . . . . - - - - -- - • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb - - .
Baltimore und Ohio . .
Pennsylvania . . .
Lux . Prinz Henri . - . . . • •
Neue Bodengeeellsohaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o - • • - .
Sohöflerhof BUrgerbr 'äu.
Cementworke Lothringen . .
Farbwerke Höchst.
Obern . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . • . •
Felten & Guilleaume Lahmeyer
Labmeyer.
Sohuokert . * •
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . • .
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof - .
Bochumer Guss.
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg . - -
Esohweiler Bergwerk - . .. • - - - >
Friedrichshütte . -
Gelsenkirchener Borg.

de . Guss . . . . .
Harpener . . . . . . . . . . . . . .Phönix.
Laurahütte . »
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . . . . -

Tendenz ; fest.

165
110

259.40
137.60
117
185.90
155
123.10

140.70
134.70

148
192
122.25
131.75
93.60

19.75

98.60

143.75IW
75.75
92.25

129
537
492.50
17520
156
11925
155.40
17560
467.60
250.75
225
107.30
185.60
168
135
183.10
71.60

177.40
230
163.75
236
154.75

164.90
116.10

259.90
137
117
186.40
154.90
123.20

140.90
134.70

148
192.90
122.25
131.50
93.30

19.75

97.70

144.10
138.50
75.75
92

12025
539
494
175.60
156
120 -
156.80
175.60
487.50
260.75
224.50
107.50
13660
168
136.25
183.40
71.50

176.80
249.70
162
265.90
16550
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KeHLe Nachrichten.
Die Marslikoverliandluiisrtt.

Die amtliche Veröffentlichung
öes Mcirokkovertrages nebst dem Abkommen über die
Kompensationen ist für diese Woche nicht mehr zu er¬
warten , sie wird aber wahrscheinlich am 3. oder 4. No-
vember erfolgen können. Bis dahin dürfte auch der
kleine Rest der Verhandlungen , der noch aussteht , völlig
erledigt; sein. Botschafter Cambon hatte heute eine
Konferenz mit Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter.

Zur Kompensationsfrage.
Der „Kölnischen Zeitung " wird aus Berlin ge¬

trieben : Die Fühlhörner , die in Französisch-Kongo
nach dem Kongo und nach dem Ubanghi ausgestreckt
werden, scheinen in gewissen belgischen Kreisen
Beklemmung  hervorzurufen . Wenigstens geben
englische Berichterstatter einer solchen Meinung Aus¬
guck und berichteten darüber , daß man in Belgien Be-
fsorgnisse hege, daß sich aus den Fühlhörnern unfreund-

liche Absichten gegen Belgisch-Kongo entwickeln könn¬
ten. Als ein gutes Mittel dagegen schlagen sie vor,
daß England den belgischen Kongostaat anerkennt und
damit den deutschen Gelüsten einen Dämpfer aufsetzen
möge. Wir haben keinen Anlaß , den Engländern die
Anerkennung zu empfehlen oder von ihr abzuraten.
Wie man sich in England auch hierüber entscheiden
möge, auf die Haltung Deutschlands dem Kongostaate
gegenüber würde das keinen Einfluß haben, denn wir
haben ihn unsererseits anerkannt und damit die völker¬
rechtlichen Folgen der Anerkennung, d. h. in erster
Linie selbstverständlich die Achtung seines Gebietes
auf uns genommen. Es liegt kein Anlaß vor, hiervon
abzugehen oder die Absicht Deutschlands zu ver¬
dächtigen. ^ .

Die „Frankfurter Zeitung " berichtet aus Berlin:
Zu der in französischen Blättern aufgetauchten Behaup¬
tung , daß in dem Marokkoabkommen Frankreich auch
ein Stück von Logo  erhalten werde, ist folgendes zu
bemerken: Bei der letzten Grenzregulierung zwischen
Logo un-d Dahomey ist, wie bekannt, ein kleiner Rest
von der deutsch-französischen Grenze unerledigt gelassen
worden, da man sich hierüber nickt einigen konnte. Es
handelt sich dabei um wenige Quadratkilometer . Die
Frage sollte einem Schiedsgericht unterbreitet werden,
jetzt hat man aber beschlossen, die Lache innerhalb des
Marokkoabkommens dadurch zu erledigen, daß Deutsch¬
land den französischen Anspruch anerkennt und auf
dieses kleine strittige Gebiet verzichtet.

Die französisch-spanischen Verhandlungen,
wb . Paris , 27. Oktober. Der Madrider Korrespon-

dent des „Petit Parisien " meldet betreffs der bevor¬
stehenden französisch-spanischen Verhandlungen , man
glaube daselbst vielfach, daß es schwer sei, zu einem
Einvernehmen zu gelangen, falls Frankreich auf der
Räumung von El Ksar und Larrasch bestehe: denn es
handle sich da um eine Ehrensache Spaniens . In amt-
lichen Kreisen sei man allerdings ziemlich optimistisch.
Eine einflußreiche Persönlichkeit habe ihm erklärt , die
Madrider Regierung hoffe, daß sie mit Frankreich ein
Übereinkommen erzielen werde und daß die Verhand¬
lungen noch vor der Eröffnung der Cortes beendet fern
werden, die nicht lange hinausgezogen werden können,
da die Cortes noch vor Jahresschlutz das Budget be¬
willigen müssen. _

Der Kaiser zum Fall Jatho.
ßck Berlin, 27. Oktober. Der Kaiser sprach sich gestern

*u  den Vorstandsmitgliedern der brvndeniburgischen Gene-
ralsynode über den Fall Jatho aus und äußerte sich wie
folgt: So bedauerlich an sich die Tatsache sei, daß ein Geist¬
licher wegen JMchre aus seinem Amte entfernt werden
müsse, so sei doch die Sache nicht tragisch zu nehmen,
Männer wie Jatho habe es zu allen Zeiten gegeben und
werde es auch in Zukunft geben. Die Kirche Christi über¬
winde diese Widersacher. Gegen diese Jrrlehrer gebe es
ein vorzügliches Mittel, sich immer tiefer in die heilige
Schrift zu versenken.

Das Befinden des Kaisers Franz Joseph.
Wien, 27. Oktober. Der Kaiser verbrachte heute die

Nacht ganz ungestört  und hat heute bereits zeitig ge¬
arbeitet. Im Laufe des Vormittags nahm der Kaiser
die gewohnten Vorträge entgegen. Der Schnupfen ver¬
läuft normal.

Der französische Pulver -Skandal,
kick. Paris , 27. Oktober. „Matin ". „Journal " und

„Action" erheben heute in der Angelegenheit des
L-Pulvers eine heftige Anklage  gegen den
Staats -Ingenieur Maissin, dem sie den Vorwurf
machen, privatim an einem Unternchmen mit deutscheni
Kapital beteiligt zu sein, welches die Herstellung von
Schießpulver betreibt , das zur Fabrikation des
L -Pulvers dient . Maissin habe mithin seine Er¬
fahrungen als staatlicher Ingenieur und Beamter der
Republik in den Dienst einer deutschen Firma gestellt,
und zwar in einer die nationale Verteidigung betreffen¬
den Sache. Die genannte Firma ist die Firma Demme-
ning in Landerneau bei Finistere . Diese Firma bvt
sich bereits im Jahre 1907 dem damaligen Unterstaats-
sekvetär für den Krieg Cheron zur Lieferung von
600000 Kilogramm Pulver an . Cheron lehnte aber
das Angebot ab. um nicht die Herstellung des Pulvers
einer fremden Firma anzuvertrauen . Der weniger gut
informierte Nachfolger Cherons glaubte dagegen das
Angebot um so eher annehmen zu können, als sich die
Firma inzwischen in eine anonyme Gesellschaft mit
französischem Aushängeschild verwandelt hatte.

wb . Paris , 27. Oktober. Der „Actron" zufolge be¬
schuldigt der Oberingenieur Louppe seinen Gegner
Maissin, dessen Erklärungen über die „Libert6 "-Kata-
strophe solches Aufsehen hervorgerufen haben, daß
er im Finistöre -Tepartement an einer mit deutschem
Gelde gegründeten Fabrik zur Erzeugung von Schieß-
baumwolle beteiligt gewesen sei. Diese Fabrik , die seit¬
her in ein anscheinend ffanzösisches Unternchmen um-
gewandelt worden sei. habe vom Kriegsminister für
fünf Jahre eine Bestellung von 600000 Kilogramm
Schießbaumwolle erhalten . Der „Matin " schreibt, daß
die Enthüllungen Maissins , so schwerwiegend sie auch
seien für die Marinekreise eine wahre Erlösung bilde¬
ten - ' bisher habe man gesagt, wenn selbst das frische
Pulver unsere Kriegsschiffe in die Luft sprengt , welches
Schiff ist dann überhaupt noch in Sicherheit ? Heute
wisse man , daß man nicht mehr im allgemeinen diesem
Pulver die Schuld an den Katastrophen beimessen
könne, sondern nur gewissen Pulversorten . Dank den
Verfügungen des Marineministers befinde sich nun¬
mehr nicht mehr ein einziges Körnchen des verdächtigen
Pulvers an Bord der Kriegsflotte und die Marine
könne aufatmen.

Neue Zwischenfälle in der französischen Marine,
wb Toulon , 26. Oktober. An Bord des Linienschiffes

„Diderot" ist infolge Kurzschluffes in der Abteilung der
Dynamomaschinen Feuer ausgebrochen. Durch sofortige
Mißnahmen wurde die Gefahr in wenigen Minuten be¬

seitigt. Auch an Bord des Linienschiffes„Justice" trat
Kurzschluß ein. Die Funken flogen in die Nähe der vorderen
Pulverkammern, die sofort unter Waffer gesetzt wurden. Zu
den Vorfällen wird noch gemeldet, daß auf beiden Schiffen
infolge des Vorfalls eine lebhafte Panik  entstand.
Fünf Matrosen, die durch ihr Geschrei zu der Panik auf der
„Justice" beigetragen hatten, wurden ins Gewahrsam ge¬
nommen. Der Marineminister hat den Seepräfekten tele¬
graphisch um -einen eingehenden Bericht über die beiden
Vorkommnisse ersucht.

Vom Zuge überfahren.
Hanau , 27 . Oktober. Auf der Bahnstrecke Hanan -Frank-

furt , in der Nähe der Station Hochsladt, ist gestern abend der
21 Jahre täte Kupferschm-dt Fischer  ausWunstorf bei
Hannover von einem Zuge überfahren und g e i ö te t worden.
Ob ein Unglücksfalloder Selbstmord borliegt, ist nicht bekannt.

lick. Esten, 27. Oktober. In Lünen i . W. versuchte der
Bergmann Klenner seine Haushälterin AU erschlagen. Bon
zwei Polizisten, die auf ihr Hilfegeschrei herbeieilten, schlug
Klenner einen nieder nnd wollte den anderen erwürgen. Dieser
gab einen Schutz auf Klenner ab, der sofort tot  zusammen-
brach.

Letzte Handeisrrachrichten.
Telegraphischer KursberickN.

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaall « 16.1
Frankfurter Börse , 27 . Oktober, mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 201, Diskonto-Kommandit 1867/«, Dresdner Barck
154.50, Deutsche Bank 259.50, Handelsgesellschaft 164.75,
Staatsbahn 1557/8, Lombarden 19*/, , Baltimore und Ohio
97.25, Gelsenkirchen 1327/S, Bochumer 224.76, Harpener 176.75,
Nordd. Llohd 94, Haimb.-Amer.-Paket 131.75, Phönix 249V-,
Edison 265.50, Schlickert 155.50, Übersee 175.26. Tendenz:
ziemlich fest.__

Telegraphischer Witterungsbericht
m d** deutschen Seewart « zu Hamburg

vom 37 . Oktober , 8 IThr vormittag -«.
1 - - sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = mäBsig, z = frisch , 6 — stark.

7 — steif , 8 = stttrmisoh , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . . .
Keitum . . . .
Hamburg - -Swinemunde
Neufahrwasser
Memel . .
Aachen . .
Hannover.
Berlin . . .
Dresden.
Breslan .
Bromberg
Metz . . .
Frankfurt (Main
Karlsruhe (Bad.
München . - •
Zugspitze ■-
Stornoway .
Malin Head -
Valencia . - -
Scilly . . . . . .
Aberdeen - . .
Shields -
Holyhead . . .
Ile d 'Aix . . .
St . Hathieu -
Grisnez . . . .
Paris.
VUssingen . .
Helder.
Bodö . -
Christian sune
Skudenes . . .
Vardö .
Skagen . . . .
Hanstholm • .
Kopenhagen
Stockholm . .
Hernösaud . ,
Haparanda - -
Wisby - -Karlstad . . .
Arohangel . -
Petersburg -
Riga.
Wuna . . . . .
Gorki.
Warschau - .
Kiew.
Wien — . . .
krag.
Rom.
Florenz . . . .
Cagliari
Thorshavn . .
Seydisfjord .

Wettervoraussage für Samstag, 28. Oktober,
yon der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt &.M.
Meist trübe und regnerisch , mild , starke Südwestwinde.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.
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Wetter.
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Aenderung
des Barom.
v. 6—8 Uhr

morgens.

Nieder
schlag in

24 Stunden
mm

739,7 NNW 6 halbbed. b 9 -0,6 - 1,4 0,5—2,4738,2 SW 7 bedeckt -10 0,5- 1,4 12,5- 20.4
742,7 83 -10 0,0- 0,4 0,5- 2,4745.1 SW 5 bedeckt - 4 -0,0 - 0,4 0,1- 0,4
748,9 SSO 2 halbbed. - 5 -0,5 - 1,4 0
749,5 S 6 wolkig 0,0—0,4 2.5- 6,4
744,5 SSW 4 bedeckt +10 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
744,7 SW 3 4 -11 0
746,5 SW 3 « +11 2,5- 6,4
749,3 82 wolkig +13 0,0- 0,4 0
752,1 SSO 5 +10 -0,5 - 1,4 0
750,2 84 bedeckt - 9 -0,0 - 0,4 1,5- 2.4
746,5 86 Regen -10 0,0—0,4 2.5- 6,4746,5 SW 5 -11 -0,0 - 0,4
747.8 SW 2 -12 0.6—2,4
752.6 SOI halbbed. - 6 -0,5 - 1,4 0
522,6 86 - 2 -0,0 - 0,4 0
745,5 ONO 4 « + 3 0,6- 1,4 0

733.5 05 halbbed. + 8 -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
736,3 W ö bedeckt + s 6,5- 12,4
747.7 N4 wolkig + 2 -1,5 - 2,4 0,5- 2,4
740,1 NNO 3 * + 7 * 6,5- 12,4

739.8 W7 wolkig +12 —0,0—-0,4 2,5- 6,4
741,3 , SB bedeckt +11 6,5- 12.4
742,3 SSW 3 Gewitter + 9 0,0—0,4 0,5- 2,4
739,6 SW 5 halbbed. +11 6,5- 12,4
726,3 SW 9 Sohnee + 3 -6,5 - 1,4
741,5 WSW 2 € 0,0- 0,4 6.5- 12,4
740,8 N 4 wolkig - 1 -0,0 - 0,4 0
727,0 88 bedeckt — 1 0,5- 1,4 0
738,9 NO 7 Regen - 2 2,5- 6,4
735,7 ONO 6 - 2 -1 .5- 2,4 6,6- 12.4
741,1 WSW 4 -10 0.0- 0,4
745,4 02 bedeckt - 1 -0,0 - 0,4 0,1—0,4
743,1 84 wolkenl. - 4 0,5- 1,4 0
734.6 WSW 6 - 2 1,5- 2.4 2,5- 6,4
742.0 SSO 4 bedeckt + 7 -0,6 - 1,4 0,5—2,4
743,3 - 2 0
742,4 83 - 3 0
747,5 SSW 2 r 4 1,5- 2.4 0,6—2,4
750,7 SSW 2 - 4 0,5--1,4 2,5- 6,4755,0 83 wolkenl. - 4 12,5- 20,4
758,2 SSW1 Nebel - 4
7.54,0 81 wolkenl. - 4 -0,0 - 0,4 0
700,0 W1 bedeckt - 8 0,6- 1.4 0
764,8 SSOl Nebel - - 7 -0,0 - 0,4 0
752,3 82 halbbed. + 8 0,5- 1.4 0

758,9 0 2 heiter +11 0,0- 0,4 0
749.1 NNW 3 wolkig -0,5 0,5- 1,4 6,6—12,4
763,1 WNW 2 « , - 4 0,0—0,4 0,5- 2,4

2Ö- Oktober

Barometer auf 0° und Normalschwer*
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . • • • •
Dunstspannung (mm) . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Richtung und -Stärke • • • • «*
Niederßchlagsböhe (mm)

7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

740.1 740,8 738,9 739,9
750,2 760,9 749,0 750,0

8.1 11.5 10,0 9,9
7.3 7,3 7,8 7A

91 75 86 83,0
SW 2 SW 2 W1— 0,4 0,7 • —

Höchste Temperatur (Celsius) 11,5. Niedrigste Temperatur 8,1.
Wasserstand des Rheins

am 27. Oktober:
Biebrich ; Pegel : 0,92 «n gegen 0,95 m am gestrigen Vormittag.
Caub . „ 1,35 «, ,» 1,26 ,» »» ,» ,»
Mainz « »» 0,15, , „ 0,19 ,» ,, ,» ,,

Geschäftlicher.
ZahukarieS, die Krankheit von 75 % der Bevölke¬

rung . Die hauptsächlichste Zahnkrankheit ist die Karies,
die außerordentlich weit verbreitet ist. Untersuchungen in
Schulen und Kasernen haben ergeben, daß 75 bis 95 °/0
der Bevölkerung zahnleidend sind. Die Karies ist somit
eine richtige Volkskrankheit . Der Schaden , den sie anrichtet,
besteht aber nicht allein in der Vernichtung der Zähne,
sondern auch im klntergraben der Volksgesundheit . Wer
kranke Zähne hat , kaut nicht oder kaut schlecht. Er verdaut
deshalb auch nur mangelhaft . Die Folge ist : das Wohl¬
befinden leidet . Magen - und Darmstörungen stellen sich
ein . Vielen Verdauungskrankheiten würde durch Gesund¬
erhaltung der Zähne vorgebeugt werden . Zweimaliges täg¬
liches Putzen der Zähne mit Kosmodont -Zahncreme mit
aktivem Sauerstoff (Tube 60 Pfennig ) erhält Zähne und
Gesundheit . In allen einschlägigen Geschäften

u haben.  Probetube gratis durch die Kolberger
nstalten für Exterikultur , Ostseebad Kolberg.A

Die Abe«d-A«sgabe umfaßt 12 Seiten.
Chenedalteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich lür Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbenheim,- fü>
Feuilleton: B. 0. Nauendorf : für Srad! und Land. C. NLther «: : fü>
EerichtsiLLl, Bermiichtes, Soorr und Brieflaüen: L. Lvkader : für die Lî rige«

und Reklamen: H. Dornauf ; iamtlich in Steafceao..
Druck und Verlag der L Echellenbergichea tẑ .Se»L» ite« - fn » wnBtfli
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Straussfedern
Manufaktur

OBIancKG
Export Engros Detail

Friedrichstrasse 39,
1. Stock,

Ecke Neagasse.

Grösstes Lager
Straussfedern

und Pleureusen , Hüte,
Hutbesätze , Stoffe,

Blumen, Reiher, Flügel,
Fantasies , Boas etc. etc.

Beste nnd billigste
Bezugsquelle, g

Samtblumen
. - „ w , und Laub,
BrilchentuffS und fein « Blumen

für Toilette,

= KrantKräme , =
Myrten und Blüten , lose, in grün,

Silber , Gold.
® >v . Santen , Kunstblumen -Geschäft,
_ 12 Mauritiusstraße 12.

von Mark
an.

2 .50
1344

Dezjmalnmen.
graichts Gewichte.

Franz Flössner,
Wellritz str. 6.

Reijefoffer,
Anzugk., Taichen, Körbe rc. gut und sehr

llig Webergaffe 3, Hth. Tel. 3229

Empfehle täglich frisch im Gan »cn und
Ausschnitt:

Noastbraten I
LendenbratenI auf dem Roast
Kalbsbraten I gebraten
SchweinebratenI _ _
Rollschinken z. Kochen, ca. 5—7 Pfund

schwer . 1.30
Rollschinkenz. roh essen, ca. 6—9 Pfd.

schwer . 1-40
'Wiesbadener Rauchfleisch, für Kranke u.

Magenleidende , in Stücken von 3 bis
9 Pfund . 1.50

Kasseler Rtppenspeer , Spezialität 1.10
^chsenbrust, gesalzen. 1-20
öcrvelatwurst im Ganzen . . . 1-50
Salami im Ganzen . 1-50
Sardcllen -Leberwurst,
krüffel -Leberwurst,
Braunschw . Mettwurst . . . . 1 .20
Mettwurst zum Kochen . . . . 1 .20
Sülz -Kotlett . . . . . Stuck 35 Pf.

Sülze mit Schweinskopf,
Aspinte

-- - stet« vorrätig . -
Kasseler Rippenspeer und

gefalz . Ochsenbrust, roh,
stets vorrätig . 1480

Conrad heiter,
Ansschnittgeschäft,

Weinstr . 77 . Tel . 542.
Täglich 2 mal frische

, große Frankfurter Würstchen
1 Paar 35 Pf . , 3 Paar 1 Mar ».
^ DelikateksenNaus l «ossi <»srn,
Zcke Moritzstr . 16 u. Aöelheidstr . 39.

Prima

täglich frisch, sowie
ft* Mettwurst per Pfd. 1.20
ft»Zervelatwurst „ „ 1.80

Metzgerei Goldschfflidt,
Faulbrunneuftraste 5,

Utiverschätnf teuer
ist alles geworden und jede praktische Hausfrau ist
deshalb froh, daß ihr in HANSA-Backpulver, HANSA-

Puddingpulver und HANSA-Vanillinzucker 3 so vorteilhafte
Küchen-Artikel geboten sind. Aber Vorsicht und aus- MflW
drücklich „echt HANSA“ verlangen. (Hac. 1280g) F 144 HP®

Nährmittelfabrik HANSA, Hamburg 6.
5KÜ

Soeben erschien
in unserem(Verkaz der

Mtnassamsche
Hakender X9 X2
einvorneßmee.Üünstkerisch auegestattetes

Deimaiöuch
mit Srzäßkungen,Skizzen,Gedichtenufw. Seine(Mitteikungen über
die(Verwaktung des Regierungsbezirks (Wieskaden
unterrichten den Leser über die Zusammensetzung und den Sitz der
verschiedensten Gebärden(Legierung, Vreioverwaktungen, Justiz,
(Mikitär, KezirKsverband.Airchen usw.), so daß Ler„Akt--nassauische
Ratender" auch als ein brauchbare« Handbuch für jedermann

bezeichnet werden Kann.

Miß  E»ikd>schmuck
kringt der „ Äkt -nassauische Ratender 1912"
u. a. (Kitder aus und lKikdnisse aus

dem Fürstenhaus (Nassau -Diez.

Der „Äkk-nassauische Ratender 1912" ist durch den
(Vertag und jede (Kuchßandkung zum (preise von

75 (pfg . zu Lezießen.

Seßekkenßerg ^sche Dof ^KuchdrucRerei
Wiesbaden

(Vertag des Miesöadener TagKkatks.

EmpfehleMjeil- n. WWW
Pfd. 00 —70 Pfg.

WWW
Pst. 7 « - 80 Pfg.

Keller,
Raneutaler Straße ID.

Achtung!
Groszer Fleisch -Abschlag!

Kalbfleisch p. Pfd . nur 60 u. 65 Pi
Kalbfleisch ohne Knochen u . Schnitzel

1 Mk . p. Pfd.
Ochsen - u . Rindfl . n . 66 Pf . p. Pfd.
Frisches Hackfleisch n . 60 Pf . p. Pfd.
Pr . Rindswürstchen 16 und 18 Pf.

per Stück.
Metzgerei H . Kraft,

18 Helenenstr . Helenenstk . 18.

Hammelfleisch-Abschlag!
Brust u . HalS . 50 Pf.
Bug » u. Rücken . . . . 68 Pf.
Keule . 70 Pf.

Nur erstklassige Ware!

Metzere! kill, «LVL 1
Großer

Fleisch- und Wurst -Abschlag H
2 AuSnahme -Tage 2

Samstag u. Sonntag jedes Pfd . Rind¬
fleisch zum Kocken nur 4 » Pf ., jeder
Pfund Rindfleisch z. Braten nur 50 Pf .,
Fleischwnrft 60 Pf .. Preßkopf 70 Pf ..
Leber- und Blutwurst 40 . Hausmacher
Leberwurst 60 Pf . Wiesbadener
Fleisch-Konsum , Bleichstratze 29.

GM MM «!
Pr . Rind - u . Ochseniflcisch nur 66 Pf.
Pr . Roastbeef , ohne Beilage , 1 Mk.
Pr . Lenden , im Ganzen . 1.1« Mk.
Pr . Mast , u . Landkalbfleisch.

alle Stücke , nur 70 Pf.
Pr . Hammelfleisch , nur evstil.

Ware , von 56 Pf . an.
Ferner sämtliche Wurstwaren zu

bekann -t billige » Preisen.
Metzgerei

Anton fttefer,
17 Bleichstraste 17.

Hauptbahnhof Mainz.
Empfangsgebande

To, morgens 10 Uhr,
(Bahnhofsplatz 7 ) ,

sollen morgen Samstag , 28. Okt,
im Aufträge versteigert werden:

Alle Sorten Restaurantntenfilieu , ferner 1 eis . Wendel-
trevve 1 Gasbadeofen u. Badewanne , 1 Schreibtisch
mit Glaüwand , große und kleine Tische , kupferne Kochtöpfe,
20 Personalbette » rc. _ „ . 5,586

« -B-Beejcter$
Auktionator u. Taxator.

Täglich r

W»  Mn. VWsfe«.
Es kommen nur garantiert daher . frische, große

Hasen zum Verkauf.
Schwerste ausgesuchte große Hasenbraten ä 3*—

Schwerste ausgesuchte Hasenkeuten . . . . ä St . 1. 80 ~ .« 3

er»

Hasenrücken
Wett 'crauer Gänse.

Enten.
Feinste  Frikasscebiihner. . . .

junge Hähne.
„ Suppenhühner . .

Schwere Rehkeulen.

Telephon 4482 — Fahnstraße 22.
Frischei Retz - u . Hasenragout ( beste Stücke ) » Pfd . 60 Pf

1.80
Pfd . 85 Pf.
St . 3 . -

„ 2.50
1-

,, 2 .—
6 . 5«

»ß
§ .3

«er

Ia Kalbfleisch!
Nicrenbraten , gerollt . .
Bng - Brust - u. Kammstück Pfd . 1 " Pf.
Hammelfleisch 50 u. 6-t Pf . B 21867
Schweinebraten von Schinken . 75 Pf.
Straub , Ecke Seeroben - u. Bülowstr.

Frische Hasen,
Hasenkeulchen. Hasenrücken, Hasenpfeffer,
sowie alles andere Wild und Geflügel

empfehlen zu den billigsten Preisen
Gebr . Sinn,

Herdcrstraße 3. Telephon 3579.
Nahe Kaiser -Fr .-Mng u . Adolfsallee.

Achtung!! Keine Fteischnot!!

Wnihm -Mche
dis zum 5« November , ir ■ S

Nur int Pfund r
Fleisch ohneKuochen 30 Pf.
Hackfleisch 3« Pf.
Solperfleisch 3« Pf.
Fleischwurft 3« Pf.

Wiesbadener - Mainzer
Groft -Roftschlachterci,

Nur Hellmunvftr. 22.
Junges

Pferdefleisch,
7» nur Ia Qualität,

empfiehlt

fl ITllmami,
Mauergaff « 12. Telephon 3244.

Pa . schwere Wetter¬
auer Gänse . 5.56

Schwer « Haseu-
braten . . . g.—

~ Junge Feldhühner 1.5C
Jährige Feldhühner .1 .26
Schwere Suppenhühner . 1.80—2-
Birkhahnen . .2 .56
Frisches Hühner - und Hafen-

Ragout . ä Pfd. —.56

9&

Nur
Rheingauer Str . 13.

tzsver'r Willi- u. Gefliigelhalle
Inh . : Horn, . Geyer

4245 Telephon 4245. Grabenstrahe 4 , direkt an der Marktstr.
empfiehlt

Prima Wetterauer Gänse
per Pfd . 0 .85

sowie frisch geschossene schwere
Waldhasen . . .
Hasenbraten, g-sM
Hasenrücken, „
Hasenkeuten, »

NB. Bitte die geehrten Herrschaften, genau auf Grabenstr . 4
und Telephon 4245 zu achten.

sä »,'
per Stück 8 .80
. Mk. 3 .80
. Mk. 2 .00
. Mk. 1.50

Junge Suppenhühner , junge Hähne per Pfund 85 Pf.
* MLomalwarenharrs Franz Flieger ^ Wellritzstraße 44, Michelsberg3. Röderstraße 31. ES
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Enorm WM  Kaufselesenhelt!
Herbst- und Winter-Kostüme

in dunkelblau und Stoffen engl. Art

'75  A 075  AA 7517 . 23 ? 29
Ein  Posten Abend-Mäntel

.durchweg Stückgrosser
teilweise auf Seide

Mk.

20 «“

Herbst- und Winter-Paletots
in engl . Stoffart und Flauschstoffen

9 » 19 « lg«
Mk. U « h Mk. II ßM Mk.

Ein
grosser Post, schwarze Frauen-liäntel soso

teilweise ganz gefüttert, halbschwer, durchweg Stück lfc « Mk.

’ägrJ * 71 . Schloss &  Co.
Frankfurter Konfektions -Haus.

Laag ^ asse 32
Europäischer Hof.

fHettstada’s Brindisi
ist anerkannt der beste und wohlbekömmlichste , naturreine ital. Rot-
WCin. Laut Analyse besitzt derselbe den höchsten Extrakt - und
kleinsten Alkoholgehalt gegen andere im Handel befindliche Brincfisi-
Marken . Dienstbach ’s Brindisi kostet von 15 Fl . an nur 80 Pf .,
einzelne Flasche 85 Pf . Gleichzeitig empfehle meinen

naturreinen ital. Retoein JÜHfltf?©!!®».
Derselbe ist ein sehr voller , kräftiger Wein von besonders mildem
angenehmen Geschmack , wodurch diese Marke von den Damen , ganz
besonders bevorzugt wird , von 15 Fl . an nur 90 Pf ., einzelne Flasche
95 Pf . Beide Sorten : Brindisi und Montrone können auch im Fass
zur Selbstabfüllung bezogen werden und stellt sich dann der Preis
noch billiger . 1021

J. JL  JKenstalt, SIÄTäST
(Kellereien : Schwalbacher Str . 7, Karlstrasse 17 und Nierstein a/Rhn.

Bester Schutz gegen Erkältung.

Bamen-

Hemdhosen
Rippengestrickt , sehr elastisch,
porös und an den Körper an¬
schmiegend , in verschiedenen

Qualitäten und Ausstattung

in Baumwolle, Halbwolle, Wolle
und Seide

Bettwäsche
in jeder Ausführung,

Kissenbezüge— Bettücher
v . 95 Pf . an , V. 2.75 an,

Oberbettücher,
ausgenäht , von Mk. 4.50 an

per Stück.
Große Auswahl.

G.H. LugenbUhl,
Inh . C, W. Lugenbühl,

Marktstr. 19, Ecke Grabenstr.
1527

Stock-n. Sclrirmfatek Reuter,
aiarktstr . SS , Tel . SS « 1,

besorgt schnell und billig alle

Reparaturenu. Ueberziehen.

das Paar

2 25 2 75

ß50
3 5° 4 95  § 25  5 75
7 25  g 45  9 50

Direktoire-Hosen
Paar |35 3 45  4 75  ß 75

Ch . Hemmer
Langgasse 34. K132

Zur behagliche Leute
einen  behaglichen Wohnort!

Etwas abseits von der großen Herde, dort, wo der Lärm und das
Hasten der Großstadl nicht hinkommt. Und doch so nahe der Stadt, daß
man nicht zu versauern braucht. Lassen Sie sich den Prospekt von
Eltville a. Rh . Zusendenu. kommen Sie dann einmal selbst hierher.
Wir führen Sie gerne herumu. zeigen Ihnen uns. kl. Stadt. 15 Min.
Eisenb. v. Wiesbaden. Günstige Steuern. Spezialität: Einfamilien-
Landhäuser in jed. Geschmack und f. jed. Geldbeutel. F75

MerKehrsömeau Ettoillea. Ul).

bann jede Kleidung an den
verbesserten TIaalysia-Brust-
a .RoekträfcerfSysteniPlaten-
Garms ) angeklammert und
dadurch , in eine hygienisch
vollkommene umgewandelt
werden .Ausserdem verleiht
dieser Träger das , was kein
Korsett zu geben vermag;
Natürlich -schöne nnd volle
Büste (ohne Schädigung ihr.
natürlichen Funktion !) an¬
mutig fx-eie , ungezwungene
Körperhalt , bei allergrösst.
Bewegungsfreiheit . Preise
v . Mk. 3,50 an . Allein echt
nur m . dem Wort Thalysia
auf den Patentklammern
nnd der eingenäht .Thalysia-
Schutzmarke.

Zu haben nur
Reformhaus Jungborn,
Rheinslr. 71. — Tel. 3719.

Kleiderbüsten
jed. Nr. u. Fasson, mitu. ohne Ständer.
Maßbüsten, Schnittmuster aller Art.
Kostüme werden zugeschnittenu. ringer.

Mdmit MMe 17.
3 . Etage.

Zuschneideknrse n . verblüffend einfacher
Methode . Tageskurse 20 Mk., Abend¬
kurse 15 Mk., Nähkurse pro Mcnat
10 Mk. Schülerinnen -Ausnahme täglich.

Qeselischafts -Kleidung
fertig am Lager Vorrätig in feinster Ausführung
(= > und hervorragend schöner Passform. =

Smoking - Anzüge mk. 48. 55 ,65. 75  bis 98.
Qehrock - Anzüge mk. 36, 45. 55 ,65 bis 95.
Frack - Anzüge mk. 48. 55 .65 bis 95.

Reichhaltige Auswahl in

Smoking - Anzügen für junge Herren.

heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K 152

Empfehle täglich frisch: 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
KnackwiirstcSien Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, llheinstr.
S3.
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Einheitspreis 1050
für Damen und Herren . M. JL M

Lozns-Aus ü̂hruug . , >>M. 16 .50

Di« besten Erfahrungen
Indien Sie sichci mit Salamander-
Stiefeln. Diese werden Sie in jeder
Hinsicht befriedigen.

Fordern Sie Musterbndb Salamander
_ - h H BerlinSdwhges. m. b. &» BSPtfe

Niederlassung:

Wiesbaden,
Lauggasse 2.

'üe &4ückk-

ailm crtutfoMvwYupv.

zneueM^ cAutbdou

vd/whdü»
»HäIS“

■£ .Mimndk,
diükfyüitell-

K146

\ht  Bekämpfung der Teuerung.
b beachten Sie in ihrem Interesse mein so
► günstiges Angebot und kaufen Sie nicht,
r bevor Sie meine Ware und Preise mit

denen anderer Geschäfte verglichen haben.

«frrr
♦
♦r

Hera-Anzüge, b“Ä “ “S- ,----- 14 -“ ♦
Paletots ii.Ulster

Pelerinen,

Mk. 4t®.—- S5 »—t 85 « * ^

4 »— ^8.- rr
mit warmen Futter

Mk. 1» .—, 1A . -
erprobte Qualität,

Mk. SO .-

1« . 8.—•

, LS — . L0 — .

Einzelne Röcke , Westen , Hosen , Berufskleider.
Kleinste Betriebsspesen, daher diese niedrigen jedoch festen Pre’se,

Max Snlzberger, ♦
♦
♦

läei 'j*eis -3tLOiifel4tion . 1322 ^

4 Am Römertor 4 , vis -ä-vis dem Tagblatt -Haus. ^
■♦♦♦ « * + + ^ + 4 * + + * + » * + * * + + + * * * +

eu- u.UmbantenTsäsenbrüche
e _ _ /.»vmfWftrtfter Llrcbitekt.

ttmmt (cbentl. zu fixer Summe: fachkunsiger^wiffenhafttr ^ chwkh
labeplärie für Baupolizei ; EntWafferimgsPlSue , stat. ^ ere-yunug
'erden solid und billig ausgeführt. «»!,.******•

Offerten erbeten Postlager-Karte 30, Hairptpsl -

Oie Mage»
Wer

Sie Oienktboten

wegen schlecht gewichster
öchuhe hören erst dann aus,
wenn mit Schuhcremê ilo
geputzt wird, die heute alle
Welt als die vorzüglichste
anerkennt«

Berlangerr Sie , bitte, üderaU«ur Pilo!

Tisebweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte, sehr bekömmliche Tisch¬
weine, die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

fischwein . —«95
ültheimer . . . . . — >89
Laubenhcimei . . . — «00
Simteiner . S . ö©
E rbache r . . . . . .  1 . 10
Ober - ffloaeler . . . . — »80
Remicher ( Mosel ) . . — •* «
Ingellieimer ( Rotwein ) 1 . 00
Bei 13 Flaschen 5 Pf. billiger.

Große Preislisten über Rhein-,
Mosel-, Südweine u. Champagner

zu Diensten. 1496
Wilh . Heinr . Birck,

Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.
Bezirks-Fernsprfecher 216.

Hervorragend billiges
Angebot unserer Spezial-

Betten-Abteilung.

* fl 75
«J. m.

Solides Eisenbett
mit Drahtnetzboden
u. verstellb. Kopfteil.
Grösse 80x 185 cm

■sm
t “ .

Elegante Bettstelle,
weiss lackiert, mit 4 0 71»
Patent - Zugfeder- IX »U
Matratze . . » JLV. M.

Bettstelle, kio3
weiss lackiert , mit Ad TC
Pat .-Zugf.-Matratze / 1 13reich verziert . . fai * M.

iSliinientlial

F13' Maarnetze
billigst Et roKerle Backe.

Frida Wolf, Mo des,
Salongeschäft I. Ranges, Gr. Burgstrasse 6, I.

Frans , und eigene Modellhüte.
Anfertigung . Umarbeitung.

50000  faa»
Roeckl-Handschuhe

fkisn &Kmspreis ca . 2Q/f>  avif die eingestempetfoN

[reise der f&brik verkaufe
tr\  samHickßn Riederlagen

Filiale:Wiesbaden, l -Rocckl,
Grosse Burgstrasse 1. ICß .HofhamlschiihlatRdl.

HN reguläre Verkauf der übrigen Waren
erleidet kerne Vetäftderuivg.

Bekanntmachung.
Durch die Steigerung der Materialien , Arbeits¬

löhne und Betriebskosten sehen sich die Dachdecker¬
meister von Wiesbaden und Umgegend veranlaßt,
ihre Preise entsprechend zu erhöhen.

Wiesbaden, Oktober 1911.
Alb. Bastian, Gebr. Beckel, M. Beltz, Jac. Bender, Wilh. Hart¬
mann, Heinr. Hener, Karl Jude, Gebr. Lotz, Ludwig& Schneider,
Josef Rau, Moritz Schmidt, J . P. Schwarz, Friedr. Vonhausen,
Wilh. Wagner, Adolf Wilhelm!, Theodor Wilhelm!.
Biebrich:

Adolf Löher, Jac. Mathes, Karl Rathgeber, Ludwig Rath¬
geber, Rudolf Schmidt.

Bierstadt:
Heinr. Rieth, Karl Vogel.

Dotzheim:
Karl Hohler, Heinr. Nies, Fr. Vonhausen.

Erbenheim:
Heinr. Ott.

Naurod:
Christ. Schuhmacher, Karl Schuhmacher.

Schierstein:
Joh. Rau, Moritz Wintermeyer. 1824

Freisepmässigung s

Osram -Lampen
Mark 1.50.

Elektrizitäts-Gesellschaft Wiesbaden
Ludwig Hansohn & Co. (vormals Lahmeyer),

Moritzstrasse 49. — Telephon 878. isjg
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Pelzwaren.
Wege«Verlegung «*«**Spezialgeschäfts feiner Pelzwareti

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen  statt.

Tllberf Offszanka, Kürsebner,7iod)brunnenplalz,
Palast -Hotel.

Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung

über Abhaltung der Herbst-Kontvoll.
Vevsaurmlumgen 1611.

„ES haben an den Kontroll -Vev-
fcrmmltungen 3U erscheinen:

1. die zur Disposition der Ersatz-
behörden

2s die
penteile

LnKassenen,
zur Dispositivn
beurlaubten.

der Trup-

8. sämtliche Mannschaften der Re¬
serve der Jahresklassen 1664 bis
1611 (mit Einschluß der Mannschaf¬
ten der Reserve der Jäaerklasse A
aus den Jcrhresklassen 1866—119031,

4. die Mannschaften der Land-
und Seewehr 1. Aufgebots , welche
in der Zeit vom 1. 4. bis 30. 9. 1869
in den aktiven Dienst getrchen sind.
Die zeitig Ganz « und Halbinvaliden,
die zeitig Feld - und Garnisondienst-
unfschigen,, sowie die dauernd Haitb-rrrvaWden und die nur Garmistm-

nstfähiaen erscheinen mit ihren
hvesklassen.
Die Kontrollpflichtmen des Kreises

Wiesbadon-Stadt haben zu erschei¬
nen , wie folgt:

In Wiesbaden
tim Exerzierhaus der alten
rerie-Kaserne Eingang

Straße 7):
1. Die Mannschaften der Jnscmterre
tomsschl. Garde ) der Jaihresblasse
1899, die in der Zeit vom 1. 4. bls
"30. 9. 1896 eingetveten sind, autzer-
bent:
die Jahresklasse 1904 am Freitag,

den 10. November 1911t Vormett.
9.80 Uhr.

Die JahresMaffe 1905 am Freitag,
den 10. November 1911, vormittags
11 Uhr.

Die Jabresklasse 1906 am Samstag,
den 11. November 1911, vormittags
6.30 Uhr.

Die Jcchresklasse 1907 am Samstag,
den 11. November 1911, vormicktags
11 Uhr.

Die Jahresklasse 1908 am Montag,
den 18. November 1911, vormittags
9.30 Uhr. ^

Die JahresWasse 1909—11 am Mon¬
tag , den 13. November, vormittags |
11 Uhr.

B. Die Mannschaften der Garde aller
Waffen der Jahresklassen 1904 bis
1911 und dteienigen der Jaihresblasse
1899, die in der Zeit vom 1 4. bis

80. 9. 99 eingetreten sind.
tm  Dienstag , dem 14 . Novbr . 1911,

vormittags 9.30 Uhr;
z. Die gedienten Mannschaften , aus¬
schließlich Garde u. Infanterie , uno
zwar : Marine , Jäger , Maschmen-
gewehrtruppen , Kavallerie , Feld,
artillerie , Fußartillerie , Pioniere.
Eisenbahn -, Delegvaphen-, Lu>ft-
schtfser- u . Kraftfahrtruppen , Train
(emschl. KrankentrÄer und Bäcker,
Sanitäts - und Vetevinärpersoinal
und sonstige M-annscha,ften (Oekono-
mie-Handwerker . Arbeitssoldaten.
Büchsenmacher und Büchsenmacher-
gchilfen , Feuerwerks - und Zeug-
untevpersonal , ZaUmeister -Aspsran-
ten , Waffenmeister und geprüfte

Waffenmeisteryehilfen ) wie folgt:
Jahresklasse 1899 Frühjahrs -Ein¬

stellung, die in der Zeit vom 1. 4.
bis 80. 9. 1899 eingetveten sind u.

Jahresklassen 1904 und 1905 am
Mittwoch, den 15. November 1911,
vormittags 9.80 Uhr.

Jahresklassen 1906 und 1907 am
Mittwoch, den 15. November 1911,
vormittags 11 Uhr.

Jahresklaffe -n 1908̂ - 4911 am Don¬
nerstag , den 16. November 1911,
vormittags 9.80 Uhr.
Auf den Deckel eines seiden Mili¬

tär -Passes ist die JahresKasse des
Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis ge¬
bracht:

1. besondere Beorderungen durch
schriftlichen Befehl erfolgen nicht
mchr . Diese öffentliche Aufforde¬
rung ist der Beorderung gleich zu er¬
achten;

2. wMürliches Erscheinen zu
einer anderen als der ihm befohle¬
nen Kontrollversamnüumg wird be¬
straft . Wer durch Krankheit am
Erscheinen verhindert ist. hat ein
von der Ortsbehörde , begllaub'.ates
Gesuch seinem Bezirksfeldwebel oal-
dtgst einzureichen;

3. diejenigen Mannschaften , welche
aus persönlichen Gründen zu einer
anderen als der befohlenen Kontnoll-
versammlbung erscheinen , wollen,
haben dies mindestens drei Tage
vorher dem Beziirrsfeldwebel behufs
EinhÄung der Erforderlichen Ge-
nÄmigung zu melden;

4 wer bei der Kontrollversamm-

lung fehlt , wird mit Arrest bestraft
(Paß 'best. Ziffer 14) ;

6. es ist verboten, Schirme und
Stöcke auf den Kontrollplatz mitzu-
bringen ; ..

6. jeder Mann muß seine MArtar-
paviere (Paß und Führungszeugnis)
her sich HÄien:

7. tm Militärpatz muß die .vom
1. Avril 1911 ab giiltige gelbe KriegS-
boorderung eingeklebt sein;

8. bei den Kontrollversammllungen
werden Fußmessungen vorgenommen,
und zwar bei den Mannschaften der
Garde und Provinzial -Jnfanterie,
Jäger , Maschinongewehr-Triuippen,
Feldartillerie , Fußartillerie , Pio¬
niere , Eisenbahn -, Telegraphen^ und
Lustfchifsertvuppen, . Train (einsch.I.
Krankenträger , Sanitäts - u. Veteri¬
när -Personal , sonstige Mannschaften,
Oekonomiehandwerker und Avberts-
oldäten , sowie der Marine die
Zahresklasse1907, ^ .bei denen der Garde und Provin-

zial -Kavallerie und reitenden Fsld-
artillerie der Jahresklasse 1006.

Die Mannschaften haben mit sau¬
berer Fußbekleidung zu erscheinen,

Wiesbaden , den 19. Okt. 1911.
Königliches Bezirkskommando.

_g ez. v. Lundblad

Bekanntmachung.
Samstag , de» 28. Oktober er.,

mittags 12 Uhr. vörstoiyene '.ch iim
Hause Heleneustraße 6. h« r:

3 Vianinos , 1 Büfett , 1 Sekretär,
1 Bücherschrank, 2 Schreibtische,
3 Vertikos, 3 Klerderschranke, zwei
Kommoden. 3 Sofas , 3 Gaslüster,
Tische, Spiegel u. a. m.

üffentl . mchstb. ziwaNvsw. g. Barzaht.
LonSdorfer, Gerichtsvollzieher,

Scharnhvrststraße 7._

Aufforderung!
Als gerichtlich bestellter Nachlaß¬

pfleger nach dem hier am 28. Sept.
1911 verstorbenen PrivatierLudwig
Adolf von Löwenstein ersuche
ich alle diejenigen, die gegen den
Verstorbenen Ansprüche erheben, mir
hiervon unter genauer Spezifikation
Kenntnis geben; ferner ersuche,ich
diejenigen, die zum Nachlaß etwas
schulden, an mich Zahlung zu leisten.

Wiesbaden , 27. Okt. 1911.
Justizrat vr . S ell gsohn.

Bekanntmachung.
Samstag , de« 28. Okt. 1911, nach¬

mittags 2 Uhr. werden in dem Ver-
teigerungslokale

Helenenstraße 24. dahier:
1 Flurtoilette . 3 Stühle m. Leder¬
sitz. 1 Handtuchständer, 1 Säule m.
1 Figur . 2 Vorlagen , 5 Bettücher,
2 Damastdeckenbezüge, 4 Kissen¬
bezüge, 7 Handtücher. 2 Frottier¬
tücher. 2 Steppdecken, 8 Blatt Gar¬
dinen ' mit Draperie . Halter und
Kortel , 2 Gallerten m. 12 Stangen
Und noch diverse, hier nicht be¬
nannte Gegenstände,

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 27. Okt. 1911.
Weit?, Gerichtsvollzieher,

Jahnstraße 34.

Somienberg.
(MlMMeciM.
Auf Antrag des Herrn Justizratt

Dr . Romeiß in Wiesbaden , als Der
treter der " Eheleute Peter Becker,
sollen aus Grund des Beschlusses des
Königlichen Amtsgerichts Ib vom
88. September 1911 die im Grund¬
buche von Sonnend erg, Band 3,
Blatt 55 und 56, Kartenblatt 18,
"arzellen 115 und 116. Aecker im
Distrikt „Schlink", 2. Gewann , von
10,88 und 10,31 ar Flächeninhalt,
von dem Unterzeichneten Oris-
gerichtsvorsteher am

Samstag , den 4. November 1911,
abends 8 Uhr,

im Rathaussaale zu Sonnenberg
unter günstigen Bedingungen frei
willig versteigert werden.

Dle PersteigerungAbedingungen
näbst Unterlagen werden im Termin
bekannt gegeben, liegen aber schon
jetzt in meinem Dienstzimmer sui:
Einsicht bereit . F297

Sonnenberg , bei Wsesbaden,
den 25. Oktober 1911.

Der Ortsaerichtsvorsteher:
Buchelt.

Bekanntmachung.
Samstag,d den 28. Okt. 1911, nach

mittags 3 Uhr, versteigere ich
Helenenstraße 6

zwangsweise:
2 Klaviere 1 Aquarium nttt Gold
fischen, 3 Diwans . 2 Vertikos,
2 Kleiderschränke 2 Sofas . 8 Sess..
2 Spiegel . 2 Büfett , i' Kredenz,
1 Ladenregistrierkasse, i Trumeau,
3 Nipptische 1 Tisch. 1 Nähmasch,
1 Flurtoilette , 1 Eisschrank, ein
dreiarm . Gaslüster , eine Anzahl
Bilder u. sonstige kleinere Gegen¬
stände u. mehr . Hundert Blumen,
zum Teil in Töpfen, ^

öffentlich meistb. gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 27. Okt. 1911.

Heckes. Gerichtsvollzieher;,
Jaihnstraße 15, 3._

Sonnenl 'erq.
SkAwSSkMIllMM.

Auf Antrag des Herrn Rechts¬
anwalts Becker in Wiesbaden , als
Verwalter des Konkurses Lotz, sollen
auf Grund des Beschlusses deS
Königlichen Amtsgerichts 15 im Wies¬
baden, vom 19. September 1911. die
im Grundbuch von Somnenbevg,
Band 32, Blatt 641, verzeichneten
Grundstücke, Kardenblatt 13. Par¬
zellen 118, 114 und 115, Aecker im
Dreispitz. 1. Gewann , mit 11,78,
bezw. 10,06 u>nid 11,48 ar Flächen>-
rnhalt , von dem Unterzeichneten
Ortsgerichtsvorsteher am

Samstag , den 4. November 1911^
abends 8 Uhr,

im Rathaussaale zu Sonnenberg
freiwillig versteigert werden.

Die Bersteigerungsbedingungen.
nebst Unterlagen , werden im Termin
bekannt gegeben, liegen aber schon
jetzt in meinem Dienstzimmer zur
Einsicht bereit . . . F267

Sonnenberg , bei Wiesbaden.
den 26. Oktober 1911.

Der Ortsgerichtsvorsteher:
Buchelt.

Freibank . Samstag , den 28. Okt.
1911, morg. 8 Uhr, miuderw . Fleisch
v. 2 Rindern zu 50 Pst . 1 Kuh zu 30,
1 Schwein zu 50, (gek.i Rrndsl . zu 25.
Weischhändlern, Metzgern. Wurstber.
ist d. Erw . d. Fveibksl. vevb., ölastw.
u. Kostg. nur mit Gen. der Polizei¬
behörde gest. St . Schlachthos-Vcrw

Verdingung.
Die Dachdeckerarberten (Rhesniisä.

odc-r Lonigihccksr-Echäescir) sii« den
Neubau der ' LiandesAbildthek «Uld>er
Rhsinstvahe hierseWst lLos 1 u. 2,
-bezlw. 1a u. 2a) sollen im Wege deir
SffmMchM Aussichvoibungvordungen
woriden. .

Verdingungsunterlagen u . Zeich¬
nungen können während der Vor-
m'it'tggsdi-emststundou . Än Verwub
'ungsgobäudie. Fviedvichstr. 19, 8»m<
mu,r Nr . 9. e-imü>e.siehsn, die Angcibvitsi-
unlsrlagen , ausschli>etzl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzgchlung-oder
bestMÄdsroie Einssndung von 60 Pf
bezogen werdicm

Verschlossene und mit der Auf.
schvi-lt „H. A. 67 Los . . vörfehene
Amĝbotv sind spätiestiensb'-S

Samstag , den 4. November 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher e>im«u« icheirii.
r7''  Eröffnung der Angebote er

unter Einhaltung der
Die

folgt — -
obigen Los - Reihenfolge — in
aegmwgrt der etwa erscheinlenden
Anbieter . , ,

Nur die mutt dem vor>gieschv«evcnM
und ausgiosüWen Berdi>ngungs>fvrmu-
lar «inger«lchtion̂Aingevöte werden
bemücksichtzigt,

Ziischlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Oktober 1611

Städtisches Hochbauamt.

Zest-Zeier
zum 25-jäkr. Westehen des Sprachvereins
Samstag » den 2« . Oktober, im großen Saal«

der Turngesellschaft, SchwalbacherStraße 8.
Vortragsordnung r 1. Festgruß , gedichl

von ns . ßüiiing , vorgetrag. vonFrl . s^ isho *’'
2. Festrede des Vorsitzenden. 3. Ehrungew
4. Zwei Gedichte , vorgctragen von Dtrekw'

srn » ei . . 5. Rasiautsche Spinnstuve-
Volkslieder-Singspiel, zusammengestelltu. g-lelt-

—, — — von e». « Direktor de» Beetdove»
Konservatoriums, ausgeführt von Damen u. Herren de, BachverereMr des Spra «̂
Vereins und der Mannergesangvereins Rhemgold-Bitbrich. Lieder u. Kchrre
meist von Mmiolff (Worte) und Pfarrer Nü. VI »« o»a « (TonsaSt

0' ^ Ach'ang Ê, ' Uhr. Eintritt frei . Gäste willkommen. Kleidergebühr 10

Mittwoch , den 1. November 1911 , abends81/* Ubr,
im Saale der Tnrngesellscliaft , Schwalbacher Strasse:

iortrag
de« Herrn Gerichtschemiker Dr . G. Popp , Frankfurt a . 5t

„Auf den Spnren des Verbrechers“
(mit Lichtbildern ) .

Eintrittskarten: Reservierter Platz Mk. 2 .- nichtreserviertel
Platz Mk. 3.— sind zu haben hei Herrn Walter Seidel, Zig.-Bä*i
Wilhelmstr. 56, u. Herrn Carl Werner, Delik.-Hdl., Bism.-Rmg

Die Damen sind verpflichtet ihre Hüte im Saal abzunehmga

Wiesbadener Hausfranendmrd
° Einladung in der diesjährigen Hauptversammlung, welche
DienStag, den 31. Oktober, nachm. 5 Uh«, m dem kleinen Saale de'
„Wartburg " , SchwalbacherStraße 51, stattfmdet.

Tagesordnung : 1. Jahresbericht.
2. Entlastung der Kassiererin.
3. Vortrag des H rrn »»»-. MUEN«»-. „Welche Fm

sorge für die Dienstboten erfordert bte gegenwarMt
sittliche, wirtschaftlicheund soziale Lage der dienendst
Standes ." * ^

4. Verschiedenes. m _
(Säfte berzl icki wi llkommen. _ Dorfrand.

Mainzer Stadttheater.
(Vollständig umgebaut.)

Direktion : Aofrat Mar se 'rond.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag » den 29. Okt., abends7Uhr:
Der Kaja?;».

Melodrama in 2 Aktenv. R. Lconcavallo.
Hierauf:

Karfliev nsn SenrUn.
Kam. Oper in 2 Au'zügen v. A. Rossini.
Preist der Platze inkl . Billettaeuer und
Garderobe evührv.SL Pf . bis M . 4.—.
BUttwoch » den 1. November, nachm.
3 Uhr , bei ermätzi ten Preise » und
Donnerstag , den Nov., abends7 Uhr,
bei gewohnt. Preisen: Gastspiel der
Kaiser !« Japan . Tragödin Mm «.
Hanako mit ihrem eigenen Ensemble
vom Kaiserl. Japan . Theater in Tokio:
Im Teohlius — Make —

Der Keikstmord . xü4

kennen die Vorzüge von
Palmin (Pflanzenfett)und Palmona

(Pflanzen =Butter*Margarine) als Speifefctt und als Brotaufftrid».
Viele Produkte find von abfoluter Reinheit , leicht verdaulich (kein
flufftoßen ,kein Sodbrennen !), febr preiswert und gänzlich frei von

® tierifdben Fetten.-Man vermeide die zahlreichen Nach»abmungen,betrachte ihr Vorbandenfeinvielmehr als einen
Beweis für die vorbildliche Qualität unterer Produkte.

H. Scblinck& Cie. H.*G.
NB. Palmin setzt auch „weich" (fcbmalzähnlich) zu haben.

Kommißbrot mir 45 Pf.
C.  Werner,

Dotzheim« Sir. 31, Ecke Eleonorens«.

AMellburger KMvffel«.
erster Waggon cingetroffen. Proben ^
Bestellungen bei Otto tnlielJ >»fJ
Schmalbacher Straße 91.
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eu haben.

en. Probe» ^

L.

Sonder -Ttngebof.
:: Leder-7icwsscf)uf)e .

für Damen,
warm gefüttert, braun, rot, schwarz,

mit fester Ledersohte und fleck,

Grösse 36142 ^ 45
Paar &

TUttdbox~Scf)tiürsfiefe[
für Knaben und JTlädchen,

breite form, sehr haltbare Qualität,
weiches Leder,

Grösse 25126 27130 3/135
H5 r95 r50

Warenhaus Julius Bormass.
_ _ _ __ __ _ rüI
MW 1 MWW!
Kbeanea verkauft auch dieses Jahr , trotz allem Blumenmangel Krame

»Ott 60 II. 80 Pf . an. Riesiger Umsatz, daher die staunend billigen Hrelie. ^ er.
säume Niemand seinen Bedarf an Kränzen beim billigen Li ><» »«-» zu

Ebensen billig,

Fleisch-Konsum
Diese Woche:

Prima Sammelfleisch . . . 70 und 80 Pf.
Prima Kalbfleisch 70 und L0 Pf.

Jakol * WZLMM9 Metzgergasse 13.
Telephon 6485.

eiterer Fleisch-Abschlag
$t . SchweinKbraten u. Schinken
^ Pfd . 70 Pf.
Kotelett und Kammstücke mit Beilage
. Pfd . 75 Pf.
l . Qual . Ochsenfleisch Pfd . 66 Pf.
Prima Rindfleisch Pfd . 50 Pu
kmpfiehlt

+
fd. 60 Pf.

Pfd . 1 m.
ämmelfkeisch Mes Pfd . nur 56 Pf.

^ackfleisch mit Schwsme Pfd . 60 Pf.
Pr . Mett - u. Fleischw. Pfd . 70 Pf.
Solperfleisch , . , . Pfd 40 Pf.

„r. Mast-Kalbfleisch
kalbschnitzel ohne Knock
öammelfleis ' ^ '

Metzgerei Hirsch , 24 Hclenenstr. 24.

De frankfurter
f

Alleinverkauf=
von

G. A. Müller, Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch 1309

Peter Quint,
Ecke Etteubogeugasse,
am Schloßplatz. Tel. 482.

Restaurant
»MnMecieifeiMer“,

Tannusstr . 22 . Tel . 6551.
Morgen Samstag,

de.. 28. d. M:

««zu ergebenst einladet Herrn, Hansen.

UchamMn nun Elefanten.
Walramstratze 5.

Morgen Samstag:
Schlachtfest,

wozu freundlich!- einladet
Karl fetter.

Eretherz Weinstube,
Neugasse 24.

Rheingauer
Traubenmost

direkt vom Fast.

SÄS

Prima Brot!
Weistbrot . 4 Pfund , frisch, 52 Pf.
Gemischtes , 4 Pfd ., „ 50 Pf.
Rund Gem . , 4 Pfd ., », 50 Ps.

Gute große Brötchen.
ZpGS ' Ä.

Aorkstraße 18, Ecke Blücherplatz.
Bäckerei m. Masch.

Größe Kochster,
ver Stück 7 Pf. Sortiert « Siedeier,
per Stück 71/* und 8 Pf.

Eiergrosthandel ftrünbergr.
Mmieraaffe 21. Telephon 769.
Belle B-masau-lle für Wiederverkäu fen
" ^^ ^ Grotzer

Nur Samstag , 28 . d. M .,
kommen am Westbahnhof von morg. 8
bis abends 6 Uhr,

2 » « Zentner ^
la Speisekartoffeln,

Winterware, haltbar, blank und nicht
schwarzerdig, per Zentner 3.50 Mk.

Ferner 200 Zentner la gut kochende
Gelbe Rüben,

sog. Mohren, süß und haltbar, .per
Zentner 6 Mk», 10 Pfd . <0 Pf»

Verkauf in jedem Quantum an Jeder¬
mann, ohne StandeSunterschied und ohne
Vorzeigcn des Stcuerzettcls. 821878
Karl Kirchner,

Rheingauer Str . 2.
Telephon 478 . _WieiMM

Brot was
®5übertroffen an Siiilirwerl uni
*^rol »Ige »clnnacK . Proben gratis.

Riieipp-Haus, Rlie instr.71.
„ Grost« Kinderfieude!

ft. firob nioch mielhve-re vEha -WetDe
^ ^stainitzonEnäu/m'e Aum. Leisen, Sawiv-
N '. nachm. 2 Uhr, WaSibc-r» bo, dcr
A>̂ It>erm >üihle. KinÄsrbarite 10 Pl-

20 Pf.

I« gelbe mehlreiche Kartoffeln 160 Pfd.
, m frei Hau«, sowie alle andere
Sorten , Industrie. Magnum bonum rc.
zum billigsten Tagespreis sind stets
am Lager. ^ 46cr. t :n «i lir . Unapj », Jahnslr . 42.

^HkirwssSÜQ"

Industrie u. Brandend. Daber billigst
^nduprie .̂ MUUei>  Rerostr . 38.

Telephon 2730.

Kegel-l
desteh. aus Privatro;

4llb,

Zurückgekehrt
Br.liiisMiiiiilil.
SSiampoonieren

1 Mk., mit Frisur und Hx.Ondulation im Abonn. j »J
75 Pfg.

Damen-Salon Giersch
18 Goldgasse IS
o Ecke Langgasse, o

LuinMandelllm i
zur Erhaltung einer zarten und
»veiche« Haut, schützt dieselbe vor
Sprödigkeit und ist der voll¬

kommenste Ersatz für Seife.—— Langjährige=̂=r~
erprobte Spezialität der

NflLLc.Moebus,
Taunurstr . 25. — Tel. 2007.

Blumenkohl!
wieder frische Sendung.

Neuaasse 19, im Laden.
Samstag eintreffend:

la Mer fiel!. ülmendW
St . von 88 Pf . an.

Tel. 4107. L . yog i , Bismarckr. 11.fmfieli §« «
Schnei der-Arbeit unter
KHBRBHBnH
Jackett - KostÄme

von Mk. 30 - 35
Paletots und Mäntel

von Mk. 20 - 30
Prinzeß -Kleider

von Mk. 80 - 35
Gefl. Off. u. >V. 690 an Tagbl.-Verlag.

GmÄe
laiiellos
Schickmm

Elsässer Platz 2, Ecke Gneisenaustr ..
großer Saal , zu vielerlei geeignet!
zu verm. Dofslbst arrch Laden,
Wohnung, Autogavage, Werkstätte,
Stallunge n, Lag er rc. B21320

Rheinstr . 56. 1. sev. mäU ?W m. frei.
Für größeres Bureau

wrrd tüchtige Stenottzpistin gesucht.
Offerte « mrt Gehaltsanspüchen unter
E. 694 an  den Tagbl .-Verlag.

Dienstmädchen
gesucht M ugnsse 22, 1.

Kleiner schwarzer Spitz
entklaufen. ALzugestê gegen Belohn.
Plätter Stuahe 84^

Die Dame,
ivötche Mdttlvochnnchm,. grüne Linite,
Balhnihsf Schmrsteinisr Str . fuhr , rott
Müder. g>rüm«r Hut , tvimd geveteu ihre
Advrss'r umiteir G. 694 tm DagÄ.»
BsrOag cvbKUigstben^

8-jähriger Schimmel -Wallach
mit Rolle u. Geschirr, auch einzeln, zu
verkaufen. Anzuschen nur nachmittags
Dotzhei mer Straße 98._ 821 53

Calligrapl, -Schreibmaschine s. bill.
zu verlaufen Nettelbeckstratze 24, 2^ .

Srauerttönjeu.Stoen.
auch einfachster Preis.

Ernst Mahl, 1484
Wilhelmllr 40.
Fernruf 978.

Bakmhofstr. 3.
Fernruf 910.

Berloren
eine schwarze Leder-Handtasche mit
113 Mk. (2 Portemonnaies u . Briefes
von der Adelheidstrahe bis in die
Lauggaffe. Abzugeben gegen gute
Belo hnung Adelheidst raße 10, P . r.

Auf 'dem Wege Bäremlstvatze bis
lsvbenhsrm sime

große schwarze
Leder-Tasche

im Wert van 200 RA. vestlorün. Der
ehrliche Finider wird gebeten, diestM
gegsn guite Belohmmg aDzugeben
Neirvstmaste 42, 1 St. _

diene NW
mit PsÄe «ist ant Donnerstag auf
de>m Wiügêvon der Pilatte nach Nero-
öa>l Veivlioven worden, Gagen Be-
lolhnung >ctbziMsb>an fst BvnersPension , Billa Wafduuchle. Nordtail.

3 Mk. Belohnung.
Verloren goldene Brosch «; Glas¬

medaillon mit Haareinlage in altmod.
Fassung. Abzugeben Rheinstrabe 79. 1.

Verloren
wurde ein goldenes Kettenarmband
mit Anliänger(emailliertes llllaiglöckchen).
Dem ehrlichen Finder gute Belohnung.
AbzugebenHainexweg4._ _

Vorsteck-NadeL
aold, kl. Brillant und S <Khir ^ ver-
j-chlungen, verloren . Gsg. Belohnung
aözugaben Bülawstraitze 8, 2,_

Am 22. d. Mts . wurde eine dunkel¬
brauner

schwerer Spazierstock
verloren . Der Finder wird gebeten,
dens. gegen 5 Ml . Belohn, aus dem
FundbUr., Kgl. Polzei direkt., abzug.

Goldenes Armband gefnnden.
Näh. Tagbl.-Verlag. kr

l.  Schelienöerfl’sche Hol-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden, Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Verwandten, Freunden und
Aktaniitkn die schmerzliche Nach¬
richt, dast meine liebe Frau,
Muitcr . unsere Schwester.
Schwägerin und Tante, Frau

Hatollne Mer.
gcb. Müller.

am Mittwochabend 10 Uhr
unerwartet entschlief.

Die trauernden
Hinierbliebenen:

Fviedvrch Förster
und Soll « .

Adclheidstraße 85.
Die Beerdigung findet am

Samstag ,nachmittags3' - Uhr,
von der Leichenhalle des Süd-
fricdhofes aus statt.

Ackttksaguzrg.
Herzlichen Dank für die uns bewiesene große Teilnahme an

dem uns betroffenen schweren Verluste, ganz besonders Herrn Pfarrer
Bender für die tröstenden Grabesworte, sowie den Vereinen für das
zahlreiche Geleite und die schönen Kranzspenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Miltzrlmin« Klump, Wwc., geb. Wintermeq»«.

Sonnenberg, 26. Oktober 1911.

besteh, aus Privatiers (früh KMifl.),
der einmal wöchentlich nachmittags
kegelt, nimmt noch eiuige Hsr« n als
Mitglieder auf. Oft . an Postlager¬
karte 48. hier.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise inniger Teilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste sagen herzlichen Dank
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Geschwister Kode.
Wiesbaden, 27. Oktober 1911.
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ßennin « Frl ., Stettin . Penis. Hubertus
ßensehel . Berlin — Residenz-Hotel
Hetnze, Rektor, Marburg — Vogel
Hierff, Kfm., in. Flu, Berlin, Karlsh.of
Hermann , Berlin — Englischer Hof
Henecbel, Kfm., m. Fr ., Kreuznach

Hotel Krug
Herz, Kfm., Aachen — Grüner Wald
Harz, Frl ., Bonn —- Evamg. Hosp,iz
Hase, New-York — Hotel Rose
Besse, Baumeister, Berlin

Kuranstalt Dietenmiihle
Beymaim, Fabrikdirekt ., m. Fr ., Tenn¬

hausen — Villa Esplanade
Hirsch, Kfm., m. Fr .. Bergen

Hotel Kronprinz
Hirechberg, Fabrikbes., Königsberg

Schwarzer Bock
Hirschking, Ingen., M.-Gladbach

Euopäischer Hof
Hirschland, Kfm., Duisburg

Pension Windsor
Hartz, Fr ., Köln — Hotel Wilhelms.
Hizier, Kfm., m. Fr ., Whnschau

Zum. Kranz
Hoch , Rföchtsanw . Dr ., Düsseldorf

Schwarzer Bock
Hoffmanm, Fr ., Zigierz— Römerbad
Hb fTmann. Kfm., Kusel — Einhorn
Hoffmmm, Ettringe — Sonne
Hofmann, Direktor , Linz, Viktoriahotel
fctofu, m. Fr .. Trau — Dahlheim
IM , Lehrer, Cbemlnitz— Neuer Adler

!Holzhäuser, in. Fr.. Köln, Neuer AdlerJomimel, Dr., London — Resid.-Hotel
’on der Horst , Baronesse, Wü-rzburg

Wiesbadener Hof
jjotzel , Dr., Weimar — Kölnisch. Hof
iffouwink, m. Fr ., Meppel — Dahlheim
'äußer , m» Fr ., Paris — Hotel Rose

Ingenohl, Major. Karlsruhe
Metropole u. Monopol

Ingstar , Lodz — Englischer Hof
Israel , Frl ., Hannover, Nassauer Hof

Jackson , m. Fr ., Manchester, Qudsisaua
Jacob, Kfm., m. Fr .. Stuttgart

Hotel Grüner Wald
Jaooby, Kfm., Berlin; — Nonnenhof
Jacques, Antwerpen — CentnaJ-Hotel
Jaeekel , General-Major z. D-, Ebers-

waldle — Pension Koepp
Jahn , Gelsenkirchen — Hotel Union
Jakoby, Kfm., Geestemünde

Europäischer Hof
Jeckle, Hermann, Kostheim,

Augteaheilan stalt
Jeftanowitsch . Dr., Riga — Royale
Jagoroff, Frankfurt — Hotel Adler

K
KVoriberg, m. Fr ., Schweden;

Metropole u. Monopol
Krüger , Direktor, m. Fr ., Koblenz

Weisse Lilien
Rueme, m. Fam», Friedrichsroda

Wiesbadener Hof
Ktthring, m. Fr ., Homburg, Pairkhotel
Kuhn , Gnailsheim —- Stadt Biebrich
Kukutscb , Fr ., Berlin, Pen®. Windsor
Kunze, Kfm., Berlin — Grüner Wpld

I,
Lemke, Frau , Düsseldorf

Privathaus Oetting
Lendertz, Kfm., Krefeld, Grün. Wald
Lenschau, Fr ., Berlin, Europ. Hof
Lenz, Assessor, Frankfurt , Ev. Hoopfz
Leo, Prof., Bonn — Nassauer Hof
Lertrade , Paris — Reichshof
Levasehoff, Frau , Russland

Pension Prinzessin Louise
Lewinsohn, Moskau — Englischer Hof
Lewy, Kfm., Berlin — Metropole
Lewy, Stud., Polen — Centmlhotel
Libra oh, Kfm., Lodz — Hotel Ries
Liehtenberg, Kfm., Berlin, Gr. Wald
Liebenmaun, Frl ., Berlin. Hohenzoll.
Lieven, Kfm., m. Frau , Wien

Prinz Nikolos
Lima«., Exzell.. Generalleutnant, Saar¬

brücken — Viktoriahotel
Pimpert , Hauptmiann, m. Er., Strass¬

burg — Hotel Meier
Lind, Kfm., Grünstadt — Erbprinz
Linder, Kfm., m.. Frau , Frankfurt

Palasthotel
Listkier, Kfm., m. Fr ., Lodz

Kronprinz
Lobe, Frl ., Königshütte , Primavera
Löwenthial, Fr ., New York, Rheinhot.
Lonhardt . Kfm., Hannover, Erbprinz
Lotz -— Zur Sonne
Luck, Gutsbesitzer, Mohra

Zum neuen Adler
Ludhult, Reg.-Assesaor, Stockholm

Pömenbad
Ludwig, Hau.ptlehrer . Würzburg

Zum, neuen Adler
Luroerohl, Barmen; — Hotel Krug
Iiuttropp , m. Frau , Hamburg

Nassauer Hof
m

Maar, Frl ., Nürnberg — Sonne
Mamlouk. Alexandrien — Prof . Paigen-

Hteehers Privat -Äugenkliniik
von Mansbeng, Leutnant , Lüneburg

Imperial
Marquott . Frankfurt — Hanaahotel
Marten;, Dr . med., HannoverPrinz Nikolas
Miarx, Kfm.., Köln — Wiesbad. Hof
Mathias, Berlin — Nassauer Hof
Mathie, Kfm., Köln — Centralhotel
Miottssner, Frl ., Solingen — Spiegel
Mausener, Frl .. Philadelphia, Spiegel
May, m. Frau . Amsterdam; — Pose
Mayer, Kfm,., Limburg — Hotel Berg
Meissner, Apotheker, m» Fr ., Dippolds»

walde — Evan,gel. Hospiz
Melebereek, Begierunrasbaumeister, m.
. Frau , Bromberg — Pension Koepp
Mendtrzieki, Kfm., LodzHotel Warschau
Mengeringbausem, Fabrikant , IserlohnEuropäischer Hof
Meamea. Fr, , Plauen — Nassauer Hof

Metz, Frl . Rent ., Kirn — Borussia
Metzger, Kfm., Langenschwalbach

Erbprinz
Meyer, Rotenburg — Römerbad
Meyer, Kfm., Hanau — WestfäJ. Hof
Michel, Frau , m. Tochter, Frankfurt

Metropole u. Monopol
Minor, Fahnenjunker , Mainz

Quisiaana
Minor, Fr . Dr., Kassel — Quisisana
Mirbach, Freiherr von, Assessor, Köln

Bellevue
Moelle, Leut ., Metz ,— Westfäl . Hof
Mählau, Hotelbes-, m. Fr .. Ivelbra

Weisse Lilien
Mahnern, Denea — Prinz Nikolas
de Mola®, m. Frau, Petersburg

Villa Royale
Mondeel. Bpfrm., Homburg, Nonneuhof
Morgenthau, m. Frau , New York

Hotel Wilhelm«.
Mülfinger, Prof., Chicago, Rbeinhotel
Müller, Kfm., Düsseldorf, Centralhotel
Müller, Lehrer , m. Fam., Stassfurt

Hotel Vogel
Müller, Kfm., m. Frau, Duisburg

Taunushotel
Müller, Frau , Swinemünde

Museuimstrasse5, I
Müller, Dr., m. Frau , Frankfurt

Frankfurter Hof
Müller, Frankfurt —■Union
von Müller, Generalmajor u. Brigade-

Rom., m. Fr ., Schweidnitz
Schwarzer Bock

Mansch, Rechtsanwalt, LübeckTaunushotel
v. Mertwig, Hauiptm., Dresden

Pension Bauer
Metz, Frl . Bentn ., Frankfurt a» d. O.

Villa Graadipair
Metzler, Kfm., Weilburg — Römer
Meyer, Fr ., London, — Pr . Nikolas
Meyer, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Michel, Laufenselden — Erg . Hosipiz
Middielhaufe, Köln — Viktoria-Hotel
Miebe, FL, Schloss Heilsberg

Evangel. Hospiz
Mielke, Prof., Landsberg, Reichshof
Mieritz, Kfm., m. Fam., Basel

Central-Hotel
von Milz, Frl ., m Pflegerin-, Stuttgart

Vier Jahre Weiten
Minoru, Dr. phil-, Togo — Nass. Hof
Möller, Kfm., m. Schwägerin, BerlinGoldenes Kreuz
Aloe«. Bassum — Vier Jahreszeiten
Moreil, Kfm., Berlin — Einhorn.
Moser, Ingen., in. Fr ., Berlin — Vogel
Much, Kfm., m- Fr ., Kreuznach

Pension Schupp
Müller, Dr., m. Fr ., KasselNassauer Hof
Müller, Fr ., Stuttgart — Fürstenhof
Müller, Kfm,, München — Erbprinz
Muther, Kfm., Berlin

Metropole u. Mionopol
M

Nanbutt, Fr . Bentn ., Kiew
Taumus-Hptel

Nathan , Kfm... Hamburg, Pens. Karpin
Neumann, Fabrik ., AVien, Taunushotel
Neuiroth, m. Fr ., FrankfurtHansa-Hotel
Newiaski, Fr ., Wilna — Taunuestr. 71
Neypreeht, Dr. med... AlzeyHotel Hohenzollern
Noll, Frl ., Brüssel — Nassauer Hof
Nassen, Düsseldorf — Continental

©
de Ocharem, Berlin, Vier Jahreszeiten
Oelber, Justizrat , Wnnstorf — Krug
01son, m. Fam., Bergen, Viktoriahotel
Oppenheimer, Köln — Nassauer Hof
Ostemoht, Rittm ., Tilsit, Hot . Mehler
Ott, Fr ., New-York — Chr. Hospiz I
Otto-, Charlottenhurg — Quell enhof

Panitsch, Fr ., Belgrad — Zum Spiegel
Parlier , Paris — Nassauer Hof
Payer, m. Fr ., M.-Gladb», Hansahotel
Pestei , Rittergutsbes ., Dr. jur., m. Fr .,

Schloss Stettenfels, Hotel Quisisana
Peters , Dir., Köln —1 Gold . Bronnen
Pfeiffer, m» Fr ., Triest — R.beinhotel
Plock, Königl. Bäumt , BerlinViktoria-Hotel
Podolski, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Poenagen, Fr ., Düsseldorf — Rose
Pohl, m. Fr ., Frankfurt — Römer
Prädanus , Direktor , m. FV.. HamelnZum Falken
Preuss, Kfm., Hagen - - Reichshof
Probst . Säkkingen — Zuim Posthorn
Putz , Nauheim — EuangeL Hospiz

Quarles de Quarles, Fr . Barouin, mit
Tochter, Hattem

Biemers Hotel Regina
R

Babel, Kfm.. Köln — Gr. Wald
Rackowski, Fr ., Wilna -— Europ. Hof
Range, Ober-Baurat, Dresden

Hotel Reicbspost
Rasch, Ober- u. Geh. Baiurat, m. Fr .,

Koblenz — Metropole und Monopol
Rave. Major, Köln — Hotel Mehlen
Rawe, Fabrikant , NordhornKurhaus Bad Nerotal
Raykowsky, Notar , m.  Er ., Sosnowice

Hotel Zum. Hohn
Reffei, Miltenberg — Hotel Weins
Reinglas. Kfm., Berlin — Gr. Wjald
Reute, Fr . Bentn ., Wickrath

Marktstrasse 6, 1
Richter, Kfm., Heidelberg. Nonnemhof
Rielbrock, Sekretär, Bromberg

Zum neuen Adler
von Ritoen, Frl ., Giessen

Villa. Olamda
Rosenbaum, Kfm.., Fürth , Palasthotel
Rosemberg, Fr ., SchwedenHotel Continental
Rosengarten, Kfm., Berlin, Nonnenhof
Rocsenmann, Kfm., m. Fr ., Mozyr

NerosfcraissB19, I
Ross, m. Fr ., Gladbach, Centr.-Hobel

Rosawog, Fr ., m. Tochter, Herbolz¬
heim — Hotel Hobenzollem

Rumpelt, Geheimrat, m. Fr., Berlin
Hotel Beichshof

Rasenblut, Kfm., Lodz — Hotel Ries
Rasenfeld, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Rosenmanm, Fr ., Mozir, Adler Badhaus
Rosenthal, Kfm-, Werschau, Alleesaal
Rosentbal, Kfm.., Berlin — AViesb. Hof
Rottsieper, Kfm-, Remscheid

Hotel Grüner Wiald
Rücker, Burgschwalbach

Hospiz zum h. Geist
Rüsgen, Obesrpostinspektor, Erfurt

Ho-td Dahlheim
Rusceki, Fabrikant , Warschau

Weisses1 Roes
von Ritter , Rittmeister , PaderbornCentral-Hotel
Ritz, m. Fr . u. Bed-, Hamburg

Nassauer Hof
Röbrig, Fabrikant Dr., Magdeburg

Taunus-Hotel
Rohkrämer. Kfm-, Friedenau

Hotel Nonnen hof
Rosenthal, Kfm., Villmar

Europäischer Hof
Rüde!, Rentn-, Kiel — Schwarz. Bock
Rudolph, Kfm., Kassel — Gr. Wald
Rusecki, AA'T&rschäu — Englischer Hof

8
Salzburg. Fr ., Lodz, Röderstr . 45, I
Sandkuhl, Pfarrer , Friesdorf

Hospiz zum hl. Geist
T’Sas, Fr . Rent ., Brüssel. Nass. Hof
T’Sas, Frl ., Brüssel — Nassauer Hof
Schaab, Frl ., L.-Schwalbaeh, Union
Schalits, Frau , Riga — Schw. Bock
Schiatter, Apotheker, m>. Fr ., München

Hotel Adler Badbaus
Scfaastopal, Fabrikant , Odiesea

Haus Oranienburg
Sehitzer, Prof ., Freiburg, Taunushotel
Schlachter, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Schlegel, Frl ., Gr.-Lichterfelde

Evumgel. Hospiz
Schlie, Dir., m. Fam... Strassbnrg

Christi. Hospiz II
Schlosser, Kfm., m. Fr ., Dillingen

Vater Rhein
Schmid, Kfm-, m. Frau , Bochum

Europäischer Hof
Schmidt, Kfm., Las Raima®Nassauer Hof
Söhmidt-Benecke, m. Farn.., Frankfurt

Hotel Rose
Schmitz, Kfm., Bonn — Einhorn.
Schneider, Kfm., Marienbad

Hotel Wieetminfiter
Schocken jr ., Berlin — Palastbotel
Scboemfeld, Kfm., m. Frau , Hanau

Wiesbadener Hof
Scher, Inigem., KiewPension Viktoria Luise
Schnader, Fr ., w- 2 T.. Rio de Janeiro

Villa Pension Jeanette
Schreiber. Amtsrichter , m. Frau,

Katzenelnbogen — No-nnenhof
Schubert, Kfm., na. Fkau, Zwickau

Schützenh*f
Graf von der Schulenbnrg-WtoilfabuTg,

Major, Strassburg — Hameahotel
Schumacher, Hamburg — Köln. Hof
Schunppena, Eisenfeld — Hotel Krug
Schwenges, Frl ., Gr.-Lichterfelde

Evenigel. Hospiz
Schwerz, Riga — Hobenzollem
Segall, Kfm., Bischweiler, Girün. AVald
Siebelist. Kfm., Berlin — Metropole
Siedel, Fr ., Quedlinburg — Continental
Simon, Frau Fabrikant , KimVilla Borussia
von Solomon, Frau Rent ., Petersburg

Pension, Elite
Somervill, Liverpool. Hotel Wilhelms
S"''khombnoff. Exzellenz, Frau , mit

Bed., Petersburg — Nassauer Hof
Spaeth, Reut .. Mainz, Europ. Hof
Specht, Frl ., Köln — Ja.hnstra.sse 25

Schmidt, Kfm., Hamburg,, Reichspost j AYittkamp, m. Frau, Dortmundci _j_ : ji . r \ xx_ i_ n _H rvfSchmidt, Offenbach — Central-Hotel
Schmidt, Rektor, Kirehhain

Zur guten, Quelle
Schmitt , Ostende — Stadt Biebrioh
Schmoller, m. Fr., Berlin

Badhaus zum goldenen Kranz
Schmeesohou, Fr ., Berditschew

Hotel Römerbad
Schmeidien, Kfm., Hannover — Krug
Schocken, Dr., Berlin — Palasthotel
Schölling, Fr ., m. Tocht., Goongsn-

bom — Metropole und Monopol
Schofield, m. Fr ., Iiondon,

Sendigs Eden-Hotel
von Schölten, Fr ., Amheim — Rose
Schorn, Prof., m. Fr ., RengsdorfTaunus-Hotel
Schnader, Landgerichts-Präsident a. D.

m. Farn., Verden —■Chr. Hospiz I
Schroers, Krefeld —Metr. u. Mo-nop.
v. Schuching, Inispekt.. Düsseldorf

Hotel Grüner AATild
Schucke, Kfm., Hamburg — Gr. AVald
Schüler, Fr ., Fürth

Riemers Hotel Regina
Schüler, Rendant , ElberfeldMuseumstrases 5, 1
Schulte, Kfm., Berlin — Gr. AYiaJd
Schütte, Geisenheim — Metr . u. Motu.
Schützq, Görlitz — Sonne
Schülke, Hamburg — Grüner Wbld
Schulte, Fr ., Hagen — Karlshof
Sehultgen, Iserlohn — Residenz-Hotel
Schulz. Fr ., Strassburg —• Reichspost
Schwabe, Fr ., -m Begleit., u. Bed.,

Braunton — Villa v. d. Heydie
Schwartz, Reg.-Rat , m. Fr ., Berlin

Hotel Roee
Schwarz, Major, m. Fam., Kosd

Hotel Quisisana
Schwer dt , Verwalter , Schnepfen tal

Goldener Bronnen
Seelen, Fr ., Mecldenbung-Schwerini

Pension Fortuna
Seelig, Nottingham, Sendigs Eden-hotel
Seibert, Kfm., m. Fam., LodzNerostrasse 5
Stein, Rechtsanwalt, m. Frau , BreslauHanisa-Hotel
Stein, Kfm-i m. Fr ., L.-SchwalbaichReichshof
von Stein, Frau , Burg Blankenstein

Wei sses Roes
Stelz, Prof., m.  Frau , Frankfurt

Geisibergstn 20, I
Sfcenberg, Rentner , HelsingforsVilla Violetta
Stängel, Düsseldorf — Hansaihotel
Stern, Bürgermeister, m. Fr ., Viersen

Pension Viktoria-Luise
Stiehl, m. Frau , Esisem, AViesbad, Hof
Stockmann, Kfm., MülheimGrüner Wald
Stoessel. Hattingen — NsBsauer Hof
Stohr, Kfm., m. Fam., Salzschlirf

Erbprinz
Straus®, m. Frau , Aachen. Bellevue
Struckmann, Kfm., Bielefeld

Taunusbotel
Stobt « rn. Fr ., Calais — Palasthot«!

Tattersall , Fr ., Enschede, Schw. Bock
Tebssius, Exzell., Generalleut, a- D.,

Dresden — Ta.unushotel
Tempelhoff, Kfm., Lodz

Privatbotel Colonia
Thei», Kfm., Montabaur — Einhorn
Tochtermann, Warschau

Hotel Dahlheim
Traub, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Troll, Rektor , Schmalkalden

Hotel Vogel
Tuger, Kfm., Frankfurt , Hotel Happel
Turk, Fräulein , LüdenscheidWiesbadener Hof
Tzachokulls, Frl ., Gr.-Lichterfelde

Evangel. Hospiz

Sr|iegel. Dr., Da.nmstadt — Spiegel „ „ r u
Spira, Kfm., Mülhausen, Grün,. Wald Udewald, Kfm., Hamburg, Gr. Wald
Spitz, Kfm,. Berlin — Grüner Wald
Stallbohm, Kfm., Hamburg, Gr. Wald
Stammer, Frl ., Lübeck, Zur n. Post
Stark, Dr. med., Marienbad

Hotel Westminßter
Saalheimer, Kfm;., Berlin;

Wiesbadener Hof
Saibotte„ Fräul . Rentn ., BerlinTaunus-Hotel
Sachs, Kfm., m. Fr ., Dissen.

Hotel Reichshof
Sadel, Kfm.. Warschau — Warschau
Salle, Dr-, Berlin — Reichspost
Salomonson. Almelo — Hotel AAMhelma
Salzmmn, Justizr ., m. Tocht.. Münster

Hotel Reichspost
Samdlberger, Kfm,., Charlofcenburg

Wiesbadener Hof
Sanders, London - - Hotel Wilhelmo
Saundens1, Ix>ndon -— Nassauer Hock
Saunders, L., Frl ., LondonNassauer Hof
Saunders, A., Frl ., LondonNassauer Hof
v. Sauierma, Freiherr , Berlin — Rose
Schäfer, Stuttgart — Prinz Nikolas
Schaefer, Fr . Rentn ., WienTaunus-Hotel
Schäffer, Westerland — Central-Hotel
Schaffer, Berlin — Palast -Hotel
Sdhambach, Oekonomierat, m. Fr .,

Eisenach — Badhaus Zwei Böcke
Schaper, Fabrik .. Iserlohn — Bellevue
Scharff, Kfm., Remscheid

Badhaus Goldenes Kreuz
Sohedel, Aub — Zur Sonne
Sebeinmamn, Kfm., m. Fr ., Suwalki

Taunusstrasse 25
Scheinpiflug, Waren — Zum Spiegel
Scherer, Kfm., Heidelberg — Reichshof
Scherzmann, m. 2 Tocht., Wmrachiau

Nerostrasse 14, 1

Vauk, Kfm., na Frau , Kolberg
Badbau« zum Kranz

Veelmanui, Neuenahr, Hot . Dahlheim
ter Velm, m. Frau , Norden

Fvangel. Hospiz
Vetter , Seminarlehrer Dr., m. Frau,

Auierbaoh,— Karlshof
de Vignerie, Paris — Pension; Fortuna
Vogel, Frau Rent ., Bad Bertrich

Dorm Städter Hof
w

Wagenhoff, Frau , Lüdenscheid
Villa Violetta

Wagner, Kgl. Forstmeister , m. Frau,
Flauten — Köln. Hof

Wagner, m-. Fr ., Porz — Hotel Epple
Wahl , Syndikatsdirektor , Bitterfeld

AVieshadeflier Hof
Walter , Kfm., Hensfeld — Einborn.
Wankel, Frl ., Gr.-Lichterfelde

Evangel. Hospiz
Ward , London — Quisisana
AAMmecke, Frl .. Braun®ohweig, Aeglr
Weber, Kfm-, Köln — Grüner Wald
Weil, Karlsbad — Goldener Bronnen
Weil, Fabrikbes., m. Fr ., KreuislingenInnperial
Weis®, Kfm., Pforzheim, Europ. Hof
Weira, Kfm-, Hanau — Ala ter Rhein
Weller, Lehrer, an. Fr ., KönigshofenZur Stadt Biebrich
Werwag, Fabrikant , m. Frau , Reut¬

lingen — Goldenes Kreuz
AVhitley, Bankdir., m. Fr ., AAAorchesterNassauer Hof
Wigtiuigboff, m. Frau . DiesteddeWiesbadener Hof
Wilberg, Oberleut., DebattenTaunusbotel
Wilk , Kfm!., Lodz — Villa Mercedes

Sehickardt, Stuttgart * — Hansa-Hotel • Winkelbausen., Oberatleut., mit Frau,« • a rr ff n r - 1 1 _ IT71 _1J TJ g—1 TJ xl V, t.coU;oT' TT,fVr

Hotel Kru«
Wolter , Kfm,, Berlin — Grüner AApW
Wormser, Kfm.. Berlin — Reichshof ,
Weidenstein, Kfm«, m. Fr ., Freiburg

LrbprC-Z
Weissbauis, Fräulein , BrodyPrivathotel Haiul®
Wtencke, Frl . Rentner , Dresden ,

Taunushotel
Wendel, Amtm., Stuttgart , Quisisana
v. Werner , Fr ., Namedy — Hotel Ros*
Werx , Elberfeld — Nonnenhof
Wetthoff, Rent ., m. Frau, HaagBellevü*
AAriesenthal, Dir., Berlin — Balmoral
Wieder , Kfm., Köln — Grüner AAm“
Wild, Fri . Lehrerin, Frankfurt

Evangel. Hospi®
Wilderaum, Fr ., New YorkGrüner AAAaW
Wilensky, Kfm., AAKrschara, Polasthot'
AVinclder, Frl ., Siegen, Westfäl. Hof
AVinter, Pfarrer , m. Tocht.. Grünefel»

Taunushotel
AATsnienski, Dr., m. Frau , Jadov

Prinz Heinrid1
AVolff, Fabrikant , Ludwigshafen ,Frankfurter
AATolff, Fabrikbea., Berlin, Nass. Hof
Wolfslast, Rentner , Königswinter

Sclr-vTzer Boc»
von Wolodkowicz, Frau . bsk

St ger U;'>
Wolter , Kfm., Koblenz — Grün. AV(J“
Wolters, Frau , m. Tocht., Göttingen

Pension Oolumhi®
Wulff ins, Dr. med., Moskau ,

Nassauer Ho1
von Werner , Major, Rastatt ;;

Taunus-Hotel
von Werner, A., Leutn., KarlsruheTaunuis-Hote*
von Werner, L., Leutn.. Darmstao*Taunus-Hote1
von Werner , Frl . Rei.-n., Sigmaringe1}

Taunus-Hotej
von. Werner , Frl . Rentn ., Düsseldorf
Werth , Fr . Reehstsanwalt, PetersbiujHotel Nassauer H04
Westerhoff, Landmesser, Haspe

Goldener Brunne»
Weyerman, m. Fr ., Berlin

Prinz Nikol«8
Weymann, Kfm., Hannover .

Central-Hote
W'heelwight, Frl ., m. Begl., New-Yorf

Prof. Pagenstechens Augenldim»
Widawer, Frl ., Warschau, Fürstenhe-
Wiggers van Kerclcem, Fr ., m. Jungf->

Leiden — Biemiens Hotel Regina
Wildiner, Vize-Koneul Dr.. Belgrad ,Hotel Nassauer So’
v. Wilk, Assessor, Duisburg ,Gentral-Hotd
Wilke, m. Fr ., Essen

Kapellenstrasse 5, '
Wille, Kapellmeister, TsingtauWiesbadener Ho*
Williams, m. Fr ., Liverpool ,

HanearHorf*
AÂilson, Fr ., Stockholm — Palasthot6
AVindmüller, Sanit.-Ra.t Dr., m. Fr->

Neviges — Englischier Hof ,
Winkelmann, Kfm., ro. Fr ., Frankfrf

Zum neuen Adle*
AA*inkhaus, Ingen-, m. Fr ., Antwerpen

Taunus-Hof
von AVinnig. Fr ., m. 2 Kind. u. Bed'’

Trier — Villa Monbijou .,
AA' interberg, Esslingen — Grün. w ?.l
Wisskämper, Fabrik ., m. Fr ., Her®,

Hotel Nonnenh®
AVAsauer, Fabrikant , m« Fr ., Erfnrf

Palast -HA'j
Witschel . Fr . Landg.-Rat , m. 2 Ki®»1

und Kinderfräulein , Rudolstadt
Hotel Adler Badha®

Wittkowski , in. Fr ., Berlin , ,
Hotel Prinz Nikols*

Wittmües, Marine-Oberaahlmeister ,,AATlhelmsheilanst®*
Witzenmann, Pforzheim — Wilheli®
Wbll, Ziegeleibesitz.. Miehlen .

Zur Stadt Biebnc”
AAAohlfarth, Norderney — Landsberg
Wolf, Kfm., Gelnhausen — EinhoZ
Wolf. Staatsanwalt , Köln, H'ansal’.ow
AMolfj, Kfm., Zoppot — Hotel Kr®»
AVolff, Frl . Oberin, Tambach ,Hotel Schützenl1-®
Wolff, Frl . — Hotel Weins
Wiolff, Kommerzien-Rat , m. Soh®’

Braunschweig — Hotel Nizza,
AVolteger, Fr ., na» 2 Kind., AA.AarscB»j

Kapellen strasss 1
Warn , Kfm., m. Fr .. Bonn jAVieshadenerB°
von Wülfing, Dr.. Berlin j

Metropole u. Monopt
Wulff, m. Fr ., Rehna — St. Biehn®"
Wymer, Fr , u. Frl ., London ^ ^Viktoria-Ho«1

z

Schicker, Kfm-, Marienbad, Gn Wiald
Schimameky, Sohneidemiühl

Badhau« zu den, zwei Böcken
Schlenker, Fr . Pfarrer , Leonbom

Pension Koepp
Sdhottfeld Er.. Hamburg

Pension Schupp

Königsberg — Kölnischer Hof
Wlsmewsky, Kfm», Lodz

Taunusstrasse 36, I
Wisniewski, Dr. med-. m. Fr ., LoeahowHotel Adler Badhau®
v. Witt , Frau Rentner , Südafrika

Villa Grandpair

Zacharibe, Frl . Rentn ., Hannover
Villa Grandp®*1

Zauner, Trenktlingen — Sonne
Zapp, m» Fr . u. Bed.. Düsseldorf ,

Hotel Nassauer Bj
Ziel, Apothek., Koblenz, Centr.-Ho*»
Zimmer, Kfm., m. Fr ., Hanau jHotel Reichs^
Zimmt, m. Fr ., Amsterdam iPalast-Hô '
Zinkernagel, Kfm., Altona •<

Evangel. HogL
Zippel, Kfm-, Elberfeld - Gr. AW
von Zitzewitz, Landrat , m. Ft ., Dille®

bürg — Nassauer Hof
Zöllen, Lehrer , Ransbach — Union
Zorochowitsch Gutsbes., m. Faini®'

Kidce — Pension Marga ..
Znckernagel, Fr, , Altona — Ev.
Zuntz, IV. Konisul, m. Bed., Bop®{

Hotel Nassauer J1
Zoller, Fri . Lehrerin , Gr.-Lichterfeld®,

Evangel. IIosLj
Zopf, Erl., Eisenach, Ohristl. Hospiz
Zarth, Düsseldorf — Reichspost
Ziffer, Fr . Dr., m, Tochter, Wien j

SchwaraarB®0
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